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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Für Betreiber:
Stellen Sie sicher, dass alle Benutzer die-
ses Gerätes mit dem Inhalt dieser Betriebs-
anleitung sowie mit den nationalen 
Vorschriften zur Arbeitssicherheit vertraut 
sind. Die Benutzer müssen fachgerecht in 
die Bedienung des Gerätes eingewiesen 
sein.
Für Benutzer:
Lesen und beachten Sie vor der ersten Be-
nutzung des Gerätes diese Betriebsanlei-
tung und beiliegende Broschüre 
Sicherheitshinweise für Bürstenreinigungs-
geräte und Sprühextraktionsgeräte, Nr. 
5.956-251.0 und handeln Sie danach.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion 
umgangen werden.

Das Gerät kann nur gestartet werden, 
wenn das Fußpedal ganz heruntergedrückt 
ist. Nach dem Loslassen des Fußpedals 
stoppt die Maschine.

Vom feststehenden Rolltreppenreiniger 
wird Reinigungsflüssigkeit (aus dem 
Frischwassertank) auf den laufenden Fahr-
steig/die laufende Rolltreppe aufgetragen. 
Die Walzenbürsten bürsten dabei die Rei-
nigungsflüssigkeit entgegen der Laufrich-
tung in die Fahrsteig-/Rolltreppen-Rillen. 
Im gleichen Arbeitsgang wird die ver-
schmutzte Reinigungsflüssigkeit über Auf-
nahmebürsten in den Schmutzwassertank 
des Gerätes aufgesaugt.

Verwenden Sie dieses Gerät ausschließ-
lich gemäß den Angaben in dieser Be-
triebsanleitung.
– Das Gerät darf nur zum Reinigen der 

Trittflächen von Fahrsteigen und Roll-
treppen benutzt werden.

– Die Laufrichtung der zu reinigenden An-
lage muss so eingestellt sein, dass sich 
der Fahrsteig/die Rolltreppe vom Gerät 
weg bewegt.

– Zur Reinigung von Rolltreppen darf das 
Gerät nur am unteren Ende der Roll-
treppe eingesetzt werden.

– Das Gerät darf nur mit Original-Zubehör 
und -Ersatzteilen ausgestattet werden.
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Sicherheitshinweise

Sicherheitseinrichtungen

Fußpedal

Funktion

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung
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Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien sind 
recyclebar. Bitte werfen Sie die 
Verpackungen nicht in den Haus-
müll, sondern führen Sie diese ei-
ner Wiederverwertung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt werden 
sollten. Batterien, Öl und ähnliche 
Stoffe dürfen nicht in die Umwelt 
gelangen. Bitte entsorgen Sie Alt-
geräte deshalb über geeignete 
Sammelsysteme.
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1 Schubbügel
2 Ablassschlauch Frischwasser
3 Ablassschlauch Schmutzwasser
4 Netzstecker
5 Zugentlastungshaken
6 Fußpedal
7 Hintere Räder mit Arretierungshebel

8 Deckel Schmutzwassertank
9 Vordere Räder
10 Schmutzwassertank
11 Einfüllöffnung Frischwassertank
12 Pedal zur Absenkung/Anhebung des 

Bürstenkopfes
13 Hebel zur Arretierung des Bürstenkopfes

1 Betriebsstundenzähler
2 Anzeige Pumpendruck
3 Geräteschalter
4 Kontrollleuchte „Schmutzwassertank voll“
5 Kontrollleuchte „Überlast Bürstenmotor“

Bedien- und Funktionselemente

Bedienpult
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 Verpackung bis auf die Holzpalette ent-
fernen.

 Schubbügel in die Aussparungen am 
Gerät einsetzen.

 Schubbügel mit den 4 beiliegenden 
Schrauben befestigen.

 Abdeckkappen befestigen.
 Zugentlastungshaken am Schubbügel 

einhängen.

 Hintere Räder feststellen, Holzklötze 
zur Arretierung der Räder entfernen.

 Vier gekennzeichnete Bodenbretter der 
Palette sind mit Schrauben befestigt. 
Diese Bretter abschrauben.

 Bretter auf die Kante der Palette legen. 
Bretter so ausrichten, dass sie vor den 
Rädern des Gerätes liegen. Bretter mit 
den Schrauben befestigen.

 Gerät langsam von der Rampe schieben.

Hinweis

Bei der Herstellung wurde das Gerät mit 
Frostschutzmittel gespült. Vor der Erstinbe-
triebnahme muss das Frostschutzmittel 
entfernt werden.
 10 Liter Frischwasser in den Frischwas-

sertank einfüllen.
 Fußpedal treten.
 Geräteschalter auf Grundreinigung ein-

stellen.
 Gerät so lange in Betrieb lassen, bis der 

Druck auf dem Manometer absinkt.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Das Gerät kann hän-
gen bleiben und vom Fahrsteig/von der 
Rolltreppe mitgerissen werden. Trittflächen 
und Rillenprofil vor der Reinigung auf De-
formationen untersuchen und eingeklemm-
te Gegenstände entfernen. Stellen Sie für 
den Notfall sicher, dass Sie wissen, wo sich 
der Not-Aus-Taster des Fahrsteiges/der 
Rolltreppe befindet.
 Fahrsteig/Rolltreppe weiträumig ab-

sperren, solange gereinigt wird und die 
Trittflächen noch feucht sind.

 Fahrsteig/Rolltreppe einschalten.
 Sicherstellen, dass die Laufrichtung 

des Fahrsteiges/der Rolltreppe vom 
Gerät weg ist.

Vor Inbetriebnahme

Schubbügel montieren

Abladen

Frostschutzmittel entfernen

Inbetriebnahme

Vorbereitung Fahrsteig/Rolltreppe
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 Prüfen, ob Kämme und Führungsschie-
ne des Gerätes auf das Fabrikat von 
Fahrsteig/Rolltreppe abgestimmt sind. 
Bei Bedarf Kämme und Führungsschie-
ne austauschen.

 Deckel des Frischwassertanks öffnen.
 Frischwasser einfüllen.

� Warnung

Beschädigungsgefahr. Nur empfohlene Rei-
nigungsmittel verwenden. Für andere Reini-
gungsmittel trägt der Betreiber das erhöhte 
Risiko hinsichtlich der Betriebssicherheit und 
Unfallgefahr.
Nur Reinigungsmittel verwenden, die frei von 
Lösungsmitteln, Salz- und Flusssäure sind.
Sicherheitshinweise auf den Reinigungs-
mitteln beachten.

Hinweis

Keine stark schäumenden Reinigungsmit-
tel verwenden.
 Reinigungsmittel einfüllen.
 Deckel des Frischwassertanks schließen.
 Gerät vor das Fahrsteig-/Rolltreppen-

Podest fahren.

� Gefahr

Verletzungsgefahr!
– Gerät nicht auf geneigten Flächen be-

nutzen.
– Fußpedal nur mit einem Fuß treten. Der 

andere Fuß muss fest und sicher auf 
dem Boden stehen bleiben.

– Schubbügel immer mit mindestens einer 
Hand festhalten.

– Locker sitzende Kleidungsstücke oder 
Schmuck können von bewegten Teilen 
des Fahrsteiges/der Rolltreppe erfasst 
werden. Deswegen Schmuck ablegen, 
eng anliegende Kleidung und Sicher-
heitsschuhe tragen.

Die Reinigungszeit ist vom Verschmut-
zungsgrad abhängig und wird in drei Reini-
gungsarten unterteilt.

Trockensaugen der bereits gereinigten 
Fahrsteige/Rolltreppen.

Reinigung leicht verschmutzter Fahrsteige/
Rolltreppen (in der Regel in kurzen, regel-
mäßigen Zeitabständen). In dieser Einstel-
lung arbeitet das Gerät mit reduzierter 
Wassermenge. Die Wasserpumpe taktet.

Reinigung stark verschmutzter Fahrsteige/
Rolltreppen (in der Regel wenn über einen 
längeren Zeitraum nicht gereinigt wurde). 
Besonders stark verschmutzte Bereiche 
sollten manuell vorgereinigt werden.

Vorbereitung Gerät Betrieb

Reinigungsarten

Trockensaugen

Unterhaltsreinigung

Grundreinigung

7DE



– 6

– Groben, losen Schmutz zunächst von 
Hand abkehren.

– Feste Gegenstände (z. B. Steine) aus 
den Rillen der Trittfläche entfernen.

– Stirnflächen der Trittstufen bei Rolltrep-
pen von Hand reinigen.

– Trittflächen in überlappenden Bahnen 
reinigen. Dazu Gerät aus der Arbeitspo-
sition fahren und seitlich versetzen.

– Trittflächen während der Reinigung be-
obachten. Sie sollen feucht, aber nicht 
nass sein. Es soll kein Schaum zurück-
bleiben.

– Zunächst feucht (mit Reinigungsflüssig-
keit), dann trocken (Geräteschalter auf 
Trockensaugen) reinigen.

– Abschließend einmal mit klarem Was-
ser reinigen, um Reste der Reinigungs-
flüssigkeit zu entfernen.

� Gefahr

Verletzungs- und Stromschlaggefahr! Ver-
längerungskabel immer so verlegen, dass 
es nicht eingeklemmt oder gequetscht wer-
den kann und nicht zur Stolpergefahr wird.
 Netzstecker einstecken.

 Ende des Verlängerungskabels als 
Schlaufe in Zugentlastungshaken ein-
hängen.

 Hintere Räder arretieren.

 Gerät so auf das Podest schieben, dass 
die vorderen Räder die erste Trittfläche 
des laufenden Fahrsteiges/der laufen-
den Rolltreppe nicht berühren.

 Pedal zur Absenkung des Bürstenkopfes 
betätigen. Bürstenkopf wird abgesenkt 
und Hebel zur Arretierung rastet ein.

 Fußpedal mit einem Fuß treten und da-
bei Gerät seitlich etwas hin und her be-
wegen. Das Gerät zentriert sich in den 
Rillen der Trittflächen, danach ist ein 
Rauschen hörbar.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Das Gerät darf nicht weiter, 
als unten angegeben auf die Rolltreppe ge-
schoben werden. Sonst besteht die Gefahr, 
dass das Gerät von der Rolltreppe mitgerissen 
wird. Bei Gefahr sofort den Not-Aus-Taster der 
Rolltreppe betätigen.
Der Reinigungskopf muss flach auf der 
Rolltreppe aufliegen.
 Geräteschalter auf Unterhaltsreinigung 

oder Grundreinigung stellen.
Gerät startet.

Hinweise zur Reinigung

Reinigungsbetrieb
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Hinweis

Bei vollem Schmutzwassertank schaltet 
das Gerät ab. Zur erneuten Inbetriebnah-
me Schmutzwassertank leeren und Gerä-
teschalter kurz auf „0“ stellen.
 Reinigung so lange ausführen, bis 

Fahrsteig/Rolltreppe 1 bis 2 Umläufe 
durchgeführt hat. Anschließend Gerät 
seitlich versetzen und neuen Reini-
gungsvorgang starten.

 Geräteschalter auf Stellung Trocken-
saugen stellen. Trockensaugen wird 
aktiviert.

 Pumpendruck auf 0 bar absinken lassen.
 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Fußpedal entlasten.
 Pedal zur Anhebung des Bürstenkopfes 

betätigen. Bürstenkopf wird angehoben.
 Gerät seitlich versetzen.
 Pedal zur Absenkung des Bürstenkopfes 

betätigen. Bürstenkopf wird abgesenkt 
und Hebel zur Arretierung rastet ein.

 Fußpedal treten und Gerät in Rillen der 
Trittflächen zentrieren.

 Geräteschalter auf Unterhaltsreinigung 
oder Grundreinigung stellen.

 Abschließend einmal mit klarem Was-
ser reinigen, um Reste der Reinigungs-
flüssigkeit zu entfernen.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Zum Nachfüllen von 
Reinigungsflüssigkeit, Gerät immer aus der 
Arbeitsposition wegfahren.

 Geräteschalter auf Stellung Trocken-
saugen stellen. Trockensaugen wird 
aktiviert.

 Pumpendruck auf 0 bar absinken lassen.
 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Fußpedal entlasten.
 Hebel zur Arretierung und Pedal zur 

Anhebung des Bürstenkopfes betäti-
gen. Bürstenkopf wird angehoben.

 Hintere Räder lösen.
 Gerät aus der Arbeitsposition und vom 

Podest wegfahren, bis es auf festem 
Boden steht.

 Netzstecker ziehen.

 Restliche Reinigungsflüssigkeit ablas-
sen und entsorgen.

 Schmutzwasser ablassen und entsorgen.
 Gerät innen und außen reinigen. Tanks 

mit klarem Wasser spülen.
 Gerät nur in frostfreiem Raum und auf 

ebenem, sauberem Boden abstellen.
 Hintere Räder arretieren.
 Absperrung des Fahrsteiges/der Roll-

treppe erst entfernen, wenn der gesam-
te Arbeitsbereich wieder trocken ist. Bei 
Nässe auf Fahrsteig/Rolltreppe besteht 
Unfallgefahr durch Ausrutschen.

Gerät seitlich versetzen

Außerbetriebnahme

Reinigung beenden

Gerät abstellen
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� Gefahr

Verletzungsgefahr! Vor allen Arbeiten am 
Gerät:
 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Netzstecker ziehen.
 Hintere Räder arretieren.
 Restliche Reinigungsflüssigkeit ablas-

sen und entsorgen.
 Schmutzwasser ablassen und entsorgen.

� Warnung

Beschädigungsgefahr! Gerät nicht mit 
Wasser abspritzen und keine aggressiven 
Reinigungsmittel verwenden.
 Gerät außen mit feuchtem, in milder 

Waschlauge getränktem Lappen reinigen.
 Schmutzwassertank innen auswischen.
 Flusensieb reinigen.

Um verschiedene Prüf- und Wartungsar-
beiten durchführen zu können, muss der 
Rolltreppenreiniger von seiner Unterseite 
zugänglich sein.

 Gerät zusammen mit einer Hilfsperson 
nach vorne kippen, bis es auf der vor-
deren Gehäusefläche steht.

 Sprühbild der Düsen prüfen.
 Ansaugdüsen auf Verschmutzung prüfen.
 Not-Aus-Funktion des Fußpedals prüfen.

Fußpedal betätigen, Geräteschalter auf 
Trockensaugen stellen, Gerät muss laufen. 
Fußpedal loslassen, Gerät muss stoppen.
Reparatur nur durch Kundendienst vor-
nehmen lassen.

 Arretierung der hinteren Räder prüfen.
Reparatur nur durch Kundendienst vor-
nehmen lassen.

 Auf Verschleiß prüfen:
Walzenbürsten, Aufnahmebürsten, 
Kämme, Führungsschiene, Schläuche, 
Stopper und vordere Räder. Stopper 
und vordere Räder bei Bedarf nur durch 
Kundendienst austauschen lassen.

 Netzkabel und Netzstecker auf Beschä-
digung und Bruch prüfen. Austausch 
nur durch Kundendienst oder Elektro-
fachkraft vornehmen lassen.

 Alle Befestigungsteile auf festen Sitz 
prüfen.

 Antriebsriemen auf Spannung und Ver-
schleiß prüfen lassen (Kundendienst).

Pflege und Wartung

Gerät reinigen

Wartungsintervalle

Gerät in Wartungsposition kippen

Täglich vor Gebrauch

Nach 100 Betriebsstunden

10 DE



– 9

 Blechabdeckung mit Innensechsrund-
Schlüssel (Torx) abschrauben.

Hinweis
Ein Innensechsrund-Schlüssel (Torx) be-
findet sich in der Halterung des Ablass-
schlauchs Schmutzwasser.

 Flusensieb reinigen.
 Blechabdeckung anschrauben.

 Alle 4 Schrauben herausdrehen und 
Lagerdeckel abnehmen.

 Walzenbürsten (groß) und Aufnahme-
bürsten (klein) herausziehen und erset-
zen (Sechskant-Aufnahmen der 
Bürsten beachten!).
Kämme und Ansaugdüsen bei diesem 
Arbeitsschritt ebenfalls prüfen und je 
nach Bedarf austauschen oder reinigen.

 Kämme herausziehen und ersetzen. Dazu 
Einlaufkämme auf schmale, Auslaufkäm-
me auf breite Schiene aufschieben.

 Verunreinigungen aus den Ansaugdü-
sen herausziehen, nicht hineindrücken.

Wartungsarbeiten

Flusensieb reinigen

Walzenbürsten und Aufnahmebürsten 
austauschen

1

2

Kämme austauschen

Ansaugdüsen reinigen
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 Befestigungsschrauben der Halterung 
für die Führungsschiene lösen.

 Führungsschiene ausbauen.
 Einbau der neuen Führungsschiene in 

umgekehrter Reihenfolge. Auf festen 
Sitz achten.

 Überwurfmutter lösen. Düse, Dich-
tungsscheibe und Sieb herausnehmen.

 Düse reinigen oder neue Düse in die 
Überwurfmutter einsetzen.

 Dichtungsscheibe und Sieb einsetzen und 
Überwurfmutter von Hand festziehen.

 Schoner mit einem Schraubendreher 
abschrauben und ersetzen.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Keine Steigungen über 
5° befahren. Gerät nie auf Rolltreppen/
Fahrsteigen befördern.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Hintere Räder arretieren.
 Gerät mit Spanngurten und Seilen ge-

gen Verrutschen sichern.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

Führungsschiene austauschen

Düsen und Filter für Reinigungsflüssig-
keit prüfen

Schoner austauschen

Transport

Lagerung
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� Gefahr

Verletzungsgefahr! Vor allen Arbeiten am 
Gerät:
 Geräteschalter auf „0“ stellen.
 Netzstecker ziehen.

 Hintere Räder arretieren.
 Restliche Reinigungsflüssigkeit ablas-

sen und entsorgen.
 Schmutzwasser ablassen und entsorgen.

Hilfe bei Störungen

Störung Behebung
Motor/Pumpe läuft nicht an oder 
schaltet während des Betriebs 
selbsttätig ab.

Schmutzwassertank voll, leeren.
Fußpedal treten.

Kontrollleuchte „Schmutzwas-
sertank voll“ leuchtet.

Schmutzwassertank voll, leeren.

Arbeitsdruck von mindestens 
3 bar wird nicht erreicht.

Falls Frischwassertank leer ist, ganz füllen (35 Liter).
Leitungssystem auf Undichtigkeit prüfen. Bei Bedarf vom 
Kundendienst abdichten lassen.
Düsen prüfen.
Pumpe vom Kundendienst reinigen lassen.

Gereinigte Trittflächen sind zu 
nass.

Kämme auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf austauschen.
Dichtung des Schmutzwassertank-Deckels auf Beschä-
digung prüfen, bei Bedarf austauschen.
Aufnahmebürsten auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf aus-
tauschen.
Ansaugdüsen und Saugschläuche auf Verstopfung prü-
fen, bei Bedarf reinigen.
Prüfen, ob Schmutzwassertank-Deckel ganz geschlos-
sen ist.
Prüfen, ob richtige Kämme montiert sind.

Gereinigte Trittflächen sind 
nicht sauber.

Düsen für Reinigungsflüssigkeit auf Verstopfung prüfen, 
bei Bedarf reinigen oder austauschen.
Dichtung des Schmutzwassertank-Deckels auf Beschä-
digung prüfen, bei Bedarf austauschen.
Walzenbürsten und Aufnahmebürsten auf Verschleiß 
prüfen, bei Bedarf austauschen.
Reinigungsmittel prüfen. Konzentration der Reinigungs-
mittellösung prüfen.
Aufnahmebürsten auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf aus-
tauschen.
Prüfen, ob Schmutzwassertank-Deckel ganz geschlos-
sen ist.
Prüfen, ob richtige Kämme montiert sind.

Kontrollleuchte „Überlast Bürs-
tenmotor“ leuchtet.

Geräteschalter auf „0“ stellen, anschließend wieder in die 
gewünschte Betriebsstellung drehen. Tritt der Fehler 
häufiger auf, Kundendienst rufen.
Bänder oder Schnüre von Bürsten entfernen.
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In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Technische Daten

Leistungsdaten

Nennspannung V 220-240

Frequenz Hz 50/60

Steuerspannung V 12

Nennleistung (max.) W 1400

Saugmotorleistung W 800

Bürstmotorleistung W 600

Schutzklasse IPX4

Pumpendruck bar 3-4

Wasserverbrauch l/h 25-50

Drehzahl Walzenbürste 1/min 870

Drehzahl Aufnahme-
bürste

1/min 1090

Maße und Gewichte

Arbeitsbreite mm 470

Breite mm 480

Länge mm 1150

Höhe mit Schubbügel mm 1050

Höhe ohne Schubbügel mm 760

Volumen Frisch-/
Schmutzwassertank

l 35/35

Transportgewicht kg ca. 90

Zulässiges Gesamtge-
wicht

kg ca. 125

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-72

Schwingungsgesamtwert m/s2 0,3

Unsicherheit K m/s2 0,2

Schalldruckpegel LpA dB(A) <75

Unsicherheit KpA dB(A) 2

Schallleistungspegel 
LWA + Unsicherheit KWA

dB(A) 90

Garantie
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Gefahr

Verletzungs- und Stromschlaggefahr! Re-
paraturarbeiten am Gerät dürfen nur vom 
autorisierten Kundendienst durchgeführt 
werden.
– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 

verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

EG-Konformitätserklärung

Produkt: Rolltreppenreiniger
Typ: 1.310-xxx

Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Angewandte nationale Normen
-

CEO Head of Approbation

Zubehör und Ersatzteile
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Zubehör

Zubehör Typ Teile-Nr. Beschreibung

Walzenbürsten, weich 
(Standard)

5.762-266.0 Walzenbürste zur Unterhaltsreini-
gung (Gerät benötigt 2 Stück).

Walzenbürsten, hart 5.762-267.0 Walzenbürste zur Grundreinigung, 
für hartnäckige Verschmutzungen 
(Gerät benötigt 2 Stück).

Aufnahmebürsten 5.762-268.0 Zur Unterstützung des Schmutz-
wassertransports von Fahrsteig/
Rolltreppe zu den Ansaugdüsen 
(Gerät benötigt 2 Stück).

Einlaufkämme, blau Kone 6.369-509.0 Kämme zur Anpassung des Gerätes 
an das jeweilige Fahrsteig-/Rolltrep-
pen-Fabrikat (Satz mit 2 Stück).

Auslaufkämme, blau Kone 6.369-519.0

Einlaufkämme, schwarz OTIS 6.369-510.0

Auslaufkämme, 
schwarz

OTIS 6.369-520.0

Einlaufkämme, grün Schindler 6.369-511.0

Auslaufkämme, grün Schindler 6.369-521.0

Einlaufkämme, weiß CNIM 6.369-512.0

Auslaufkämme, weiß CNIM 6.369-522.0

Rillenkratzer Kone
Schindler

6.369-507.0 Zur manuellen Vorreinigung (Entfer-
nung von Steinen, Kaugummi und 
anderen festsitzenden Verschmut-
zungen).

OTIS
Thyssen

6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Zur manuellen Reinigung der Stirn-
fläche der Trittstufen (Set mit 5 grü-
nen Pads).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Reinigungsmittel RM 758 Für maschinelle Reinigung.

Reinigungsmittel RM 759 Für die Grundreinigung (30 kg). Für 
manuelle Reinigung stark ver-
schmutzter Stellen.
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

For operator:
Please ensure that all users of the machine 
have read and understood the contents of 
this Operating Instructions Manual and are 
familiar with the local regulations about 
work safety.  The users must have been 
technically trained to use this appliance. 
For users:
Before using the appliance for the first time, 
read and observe these operating instruc-
tions and the accompanying brochure: Safety 
information for brush cleaning units and 
spray-extraction units, No. 5.956-251.0.

Safety devices serve to protect the user 
and must not be rendered in operational or 
their functions bypassed.

The appliance can only be started when 
you press the foot pedal fully downwards.  

The machine stops when you release the 
foot pedal. 

From he stationary escalator cleaner, de-
tergent fluid (from the fresh water tank) is 
applied to the running travellator/ escalator.  
The rolling brushes brush the detergent 
againt the running direction into the ridges 
of the travellator/ escalator.  In the same 
working step, the dirty detergent is sucked 
into the dirt water tank of the machine via 
the intake brushes. 

Use this appliance only as directed in these 
operating instructions.
– The appliance may only be used to 

clean the stepping areas of travellators/ 
escalators. 

– The running or movement direction of 
the unit to be cleaned must be adjusted 
in such a way that the travellator/ esca-
lator moves away from the machine.

– To clean the escalator, place the ma-
chine only at the lower end of the esca-
lator. 

– The appliance may only be equipped 
with original accessories and spare 
parts.

Contents

Safety instructions . . . . . . . EN . . .1
Function . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .1
Proper use . . . . . . . . . . . . . EN . . .1
Environmental protection . . EN . . .1
Operating and Functional Ele-
ments . . . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .2
Before Startup  . . . . . . . . . . EN . . .3
Start up. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .3
Operation . . . . . . . . . . . . . . EN . . .4
Shutting down  . . . . . . . . . . EN . . .6
Maintenance and care . . . . EN . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . EN . . .9
Storage. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .9
Troubleshooting . . . . . . . . . EN . .10
Technical specifications . . . EN . . 11
Warranty. . . . . . . . . . . . . . . EN . . 11
EC Declaration of Conformity EN . .12
Accessories and Spare Parts EN . .12

Safety instructions

Safety Devices

Foot pedal

Function

Proper use

Environmental protection

The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using ap-
propriate collection systems.
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1 Push handle
2 Drainage hose for fresh water
3 Dirt water discharge hose
4 Mains plug
5 Strain relief clamp
6 Foot pedal
7 Rear wheels with stopping lever

8 Cover dirt water reservoir
9 Front wheels
10 Dirt water reservoir
11 Fresh water reservoir filler neck
12 Pedal for raising/ lowering the brush 

head
13 Lever to lock the brush head

1 Operating hour counter
2 Display pump pressure
3 Power switch
4 Indicator lamp  "Dirt water tank full"
5 Indicator lamp "Brush motor overload"

Operating and Functional Elements

Operator console
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 Remove all packaging material except 
the wooden palette.

 Insert the pushing handle in the 
grooves on the appliance.

 Fasten the pushing handle with the 4 
screws enclosed in the packet.

 Fasten the covering flaps. 
 Hang in the strain relief clamp at the 

pushing handle.

 Lock the rear wheels; remove the 
wooden blocks used for stopping the 
wheels. 

 Four indicated floor boards of the pallet 
are fastened with screws. Unscrew 
these boards.

 Place the boards on the edge of the pal-
let. Place the boards in such a way that 
they lie in front of the four wheels of the 
machine. Fasten the boards with 
screws.

 Slowly push the machine down from the 
ramp.

Note

At the time of manufacturing the appliance, 
it has already been flused using an anti-
frost agent. Before starting the machine for 
the first time, you need to first remove the 
anti-frost agent.
 Fill in 10 litres of fresh water in the fresh 

water reservoir. 
 Press the foot pedal. 
 Set the machine switch to basic cleaning. 
 Keep the machine running until the 

pressure on the manometer falls. 

� Danger

Risk of injury! The appliance can get stuck 
and be dragged away by the travellator/ es-
calator. Before starting cleaning, check the 
stepping areas and the ridge profile to see 
that there are no deformations or any ob-
jects stuck therein. To be on the safer side, 
make sure that you know where the emer-
gency switch-off button of the travellator/ 
escalator is located.
 Cordon off the travellator/ escalator as 

long as cleaning operations are on and 
the stepping areas are still wet. 

 Switch on the travellator/ escalator. 
 Ensure that the running direction of the 

travellator/ escalator is away from the 
machine. 

 Check whether the combs and the 
guide rails of the machine match the 
make of the travellator/ escalator. Re-
place the combs and the guide rails, if 
required. 

Before Startup

Installing the pushing handle

Unloading

Removing anti-frost agents

Start up

Preparing the travellator/ escalator

Preparing the appliance
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 Open the cover of the fresh water reser-
voir.

 Fill in fresh water.

� Warning

Risk of damage. Only use the recommend-
ed detergents. With respect to different de-
tergents the operator bears the increased 
risk regarding the operational safety and 
danger of accident.
Only use detergents that are free from sol-
vents, hydrochloric acid and hydrofluoric 
acid.
Follow the safety instructions for using de-
tergents.

Note

Do not use highly foaming detergents.
 Pour in detergent.
 Close the cover of the fresh water res-

ervoir.
 Drive the machine in front of the travel-

lator/ escalator platform. 

� Danger

Risk of injury!
– Do not use the appliance on inclines.
– Press the foot lever with only one foot. 

The other foot must be placed firmly on 
the ground.

– Hold the pushing handle firmly with at 
least one hand. 

– Loose fitting clothes and jewellery can 
get entangled in the moving parts of the 
travellator/ escalator. Hence, remove 
jewellery and wear clothes fitting well 
on the body and safety shoes.

The cleaning time depends on the level of 
dirt and is divided into three cleaning types. 

Use dry vacuum clean on the travellators/ 
escalators that have already been cleaned. 

Cleaning slighly dirty travellators/ escala-
tors (normally, at short regular intervals).  
At this setting, the appliance works with re-
duced quantity of water.  The water pump 
works with regular strokes.

Cleaning very dirty travellators/ escalators 
(normally done when the escalator has not 
been cleaned for a long time).  Areas with 
heavy dirt and stains should ideally be 
cleaned manually. 

Operation

Cleaning types

Dry vacuum cleaning

Regular cleaning

Basic cleaning
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– First clear off loose, coarse dust manually. 
– Remove hard objects (such as stones) 

from the ridges of the steps. 
– Clean the front side of the escalator 

steps manually. 
– Clean the stepping areas in overlapping 

strips.  To do that, first move the appli-
ance from the working position and 
place it on the side.

– Observe the steps while cleaning.  They 
should be moist but not wet.  There 
should not be any foam residue. 

– First do moist cleaning (with detergent 
liquid) and then dry (by setting the appli-
ance to dry vacuum cleaning). 

– Then clean using clear water so as to 
remove detergent residues. 

� Danger

Risk of injury and electrical shock! Always lay 
the extension cable in such a way that it does 
not get jammed or crushed and also does not 
cause somebody to stumble over it.
 Plug in the main plug.

 Insert the end of the extension cable as 
a loop in the strain relief clamp.

 Lock the rear wheels.

 Place the machine on the platform in 
such a way that the front wheels do not 
touch the first step of the moving travel-
lator/ escalator.

 Press pedal for lowering the brush 
head. The brush head will be lowered 
and the lock lever will arrest in its posi-
tion.

 Press the foot pedal with one foot and 
while doing so move the machine a little 
back and forth towards the side. The 
machine will position itself centrally in 
the grooves of the steps; you will then 
hear a rustling sound. 

� Danger

Risk of injury! Do not push the appliance 
onto the escalator any further than the indi-
cations given below.  Otherwise, the ma-
chine will get dragged off by the escalator.  
In case of danger, immediately press the 
emergency stop switch of the escalator.
The cleaning head must lie flat on the esca-
lator. 
 Set the appliance switch to regular or 

basic cleaning. 
The machine is started. 

Note

The machine switches off when the dirt wa-
ter reservoir is full. To restart the machine, 
empty the dirt water reservoir and briefly 
set the appliance switch to "0".
 Continue cleaning until the travellator/ 

escalator has completed 1 or 2 rounds.  
Then move the machine towards the 
side and start a new cleaning process. 

Tips for cleaning

Cleaning operations
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 Set the appliance switch to 'dry vacuum 
cleaning' position.  Dry vacuum clean-
ing is activated. 

 Let the pump pressure fall to 0 bar. 
 Set the appliance switch to "0".
 Release the foot pedal. 
 Press pedal for raising the brush head.  

Brush head is raised.
 Move the appliance to the side.
 Press pedal for lowering the brush head. 

The brush head will be lowered and the lock 
lever will arrest in its position.

 Press the foot pedal and place the ma-
chine centrally in the ridges of the steps. 

 Set the appliance switch to regular or 
basic cleaning. 

 Then clean using clear water so as to 
remove detergent residues. 

� Danger

Risk of injury! To refill detergent, always 
move out the machine first from the working 
position.

 Set the appliance switch to 'dry vacuum 
cleaning' position.  Dry vacuum clean-
ing is activated. 

 Let the pump pressure fall to 0 bar. 
 Set the appliance switch to "0".
 Release the foot pedal. 
 Activate the lever to lock and the pedal 

to raise the brush head. Brush head is 
raised.

 Release the rear wheels.
 Drive out the machine from the working 

position and the podium until it is on firm 
ground. 

 Pull out the mains plug.

 Drain off and disose the remaining de-
tergent fluid. 

 Drain out the dirt water and dispose it off. 
 Clean the inside and outside of the ma-

chine. Rinse the tanks with clear water. 
 Store the machine in a frost-free room 

on an even and clean floor. 
 Lock the rear wheels.
 Remove the cordon from the travellator/ 

escalator only when the entire working 
area is dry again.  There is risk of acci-
dent on account of slipping even if the 
travellator/ escalator is slightly moist. 

� Danger

Risk of injury! Before doing any work on the 
machine:
 Set the appliance switch to "0".
 Pull out the mains plug.
 Lock the rear wheels.
 Drain off and disose the remaining de-

tergent fluid. 
 Drain out the dirt water and dispose it off. 

Moving the appliance to the side

Shutting down

Complete cleaning

Turn off device

Maintenance and care
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� Warning

Risk of damage! Do not wash down the ap-
pliance with water and do not use aggres-
sive detergents.
 Clean the outside of the appliance with 

a damp cloth which has been soaked in 
mild detergent.

 Wipe the insides of the dirt water reservoir. 
 Clean the fluff filter.

The escalator cleaner must be accessible 
from the bottom side to perform any testing 
or maintenance jobs on the machine. 

 Take the help of another person to tilt 
the machine forward until it stands on 
the front casing. 

 Check spray pattern of the nozzles.
 Check if suction nozzles are dirty.
 Check emergency stop function of the 

foot pedal. 
Press the foot pedal, set the appliance 
switch to 'dry vacuum cleaning', the ap-
pliance must run.  Release the foot ped-
al; the appliance must stop. 
Get the machine repaired only by au-
thorised customer service agents. 

 Check the locking of the rear wheels. 
Get the machine repaired only by au-
thorised customer service agents. 

 Check for wear and tear:

Roller brushes, intake brushes, combs, 
guide rails, hoses, stopper and front 
wheels. Replace stopper and front 
wheels, if required, only through author-
ised customer service agents.

 Check mains cable and plug for dam-
age or breakage.  Get them replaced 
only through customer service agent or 
an electrician. 

 Check if all fasteners are fastened tightly.
 Check the drive belt for tension and 

wear (Customer Service).

 Unscrew the tin cover plate using a torx 
spanner.

Note

You will find a torx spanner in the holder of 
the drainage hose of the dirt water reservoir. 

 Clean the fluff filter.
 Replace the tin plate. 

Cleaning the device

Maintenance intervals

Tilt the machine in the maintenance po-
sition 

Daily before use

After 100 operating hours

Maintenance Works

Clean the fluff filter

1

2
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 Loosen all the four screws and remove 
the bearing lid. 

 Remove the roller brushes (large) and 
intake brushes (small) and replace 
them (pay attention to the hexagonal in-
take of the brushes!).
Also check simultaneously the combs 
and the guide rails and replace or clean 
them as required. 

 Remove the combs and replace them.  
To do this, slide the inlet combs on the 
narrow rails and the outlet combs on the 
wider rails. 

 Pull out all dirt particles from the suction 
nozzles; do not push them in. 

 Loosen the fastening screws of the 
holder for the guide rails. 

 Dismantle the guide rails. 
 Insert the guide rails in reverse se-

quence. Ensure that they sit properly. 

 Loosen the union joint. Remove nozzle, 
washer and sieve. 

 Clean the nozzle or insert a new nozzle 
in the union joint.

 Insert washer and sieve and tighten the 
union joint by hand. 

Replacing the roller brushes and the in-
take brushes

Replacing the combs

Cleaning the suction nozzles

Replacing the guide rails

Check nozzles and filters for detergents
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 Unscrew the pad with a screw-driver 
and replace it.

� Danger

Risk of injury! Do not drive over slopes 
greater than 5°. Never transport the ma-
chine over the travellator/ escalator.

Caution

Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport it.
 Lock the rear wheels.
 Secure the machine with clamping belts 

and ropes so that it doesn't slip off.

Caution

Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

Replacing the pad

Transport

Storage
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� Danger

Risk of injury! Before doing any work on the 
machine:
 Set the appliance switch to "0".
 Pull out the mains plug.

 Lock the rear wheels.
 Drain off and disose the remaining de-

tergent fluid. 
 Drain out the dirt water and dispose it off. 

Troubleshooting

Fault Remedy

Motor/pump do not start or 
switch off automatically when 
the machine is on.

Dirt water reservoir is full; empty it.

Press the foot pedal. 

Indicator lamp  "Dirt water tank 
full" is glowing.

Dirt water reservoir is full; empty it.

Working pressure of min. 3 bar 
is not building up. 

If fresh water reservoir is empty, then fill it up (35 litres). 

Check pipes to see if there are any leaks.  If required, get 
it sealed by customer service. 

Check the nozzles.

Get customer service to clean the pump.

Cleaned steps are too wet. Check the combs for wear, replace if required.

Check the condition of the seal of the dirt water reservoir 
for damages, replace if required.

Check the intake brushes for wear, replace if required.

Check suction nozzles and hose for blockages; clean if 
required.

Check whether the wastewater reservoir lid is completely 
closed.

Check whether the correct combs have been installed.

Washed steps are not clean. Check detergent nozzles to see if they are blocked; clean 
or replace if required. 

Check the condition of the seal of the dirt water reservoir 
for damages, replace if required.

Check the brush rollers and intake brushes for wear, re-
place if required.

Check detergent. Check the concentration of the deter-
gent solution. 

Check the intake brushes for wear, replace if required.

Check whether the wastewater reservoir lid is completely 
closed.

Check whether the correct combs have been installed.

Indicator lamp "Brush motor 
overload" is glowing.

Set appliance switch to "0", then turn it back to the de-
sired operating position.  If the fault recurs often, call cus-
tomer service.

Remove belts or cords from brushes.
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The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Technical specifications

Performance data

Nominal voltage V 220-240

Frequency Hz 50/60

Control voltage V 12

Rated power (max.) W 1400

Suction engine output W 800

Brush engine output W 600

Protective class IPX4

Pump pressure bar 3-4

Water Consumption l/h 25-50

Speed of roller brushes 1/min 870

Speed of intake brushes 1/min 1090

Dimensions and weights

Working width mm 470

Width mm 480

Length mm 1150

Height with pushing 
handle

mm 1050

Height without pushing 
handle

mm 760

Fresh/dirt water reser-
voir volume

l 35/35

Transport weight kg ca. 90

Permissible overall 
weight

kg ca. 125

Values determined as per EN 60335-2-72

Total oscillation value m/s2 0,3

Uncertainty K m/s2 0,2

Sound pressure level 
LpA

dB(A) <75

Uncertainty KpA dB(A) 2

Sound power level LWA 
+ Uncertainty KWA

dB(A) 90

Warranty
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Danger

Risk of injury and electrical shock! Repair 
works may only be performed by the au-
thorised customer service.
– Only use accessories and spare parts 

which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

EC Declaration of Conformity

Product: escalator cleaner
Type: 1.310-xxx

Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC

Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Applied national standards
-

CEO Head of Approbation

Accessories and Spare Parts
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Accessories

Accessories Type Part no.: Description

Roller brushes, soft 
(standard)

5.762-266.0 Roller brushes for regular cleaning 
(appliance needs 2 pieces).

Roller brushes, hard 5.762-267.0 Roller brushes for regular cleaning, 
for removing stubborn dirt (appli-
ance needs 2 pieces).

Intake brushes 5.762-268.0 For transporting the dirt water trans-
port from the travellator/ escalator to 
the suction nozzles (appliance re-
quires 2 pieces). 

Inlet combs, blue Kone 6.369-509.0 Combs for adjusting the appliance to 
the respective travellator/ escalator 
brand (set with 2 pieces). 

Outlet combs, blue Kone 6.369-519.0

Inlet combs, black OTIS 6.369-510.0

Outlet combs, black OTIS 6.369-520.0

Inlet combs, green Schindler 6.369-511.0

Outlet combs, green Schindler 6.369-521.0

Inlet combs, white CNIM 6.369-512.0

Outlet combs, white CNIM 6.369-522.0

Groove scraper Kone und 
Schindler

6.369-507.0 For manual pre-cleaning (removing 
stones, chewing gum and other 
sticky dirt).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 For manually cleaning the front side 
of the steps (set with 5 green pads).OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Detergent RM 758 For cleaning by machine.

Detergent RM 759 For basic cleaning (30 kg).  For man-
ually cleaning very dirty spots. 
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.

Pour l'exploiteur:
S'assurez vous que tous les utilisateurs ont 
lus ce manuel, ainsi qu'ils conaissent les 
reglèments nacionaux relatif à la sécurité 
du travail. Les utilisateurs doivent être ins-
truites appropriement dans l'utilisation de 
l'apapreil.
Pour l'utilisateur:
Lire le présent mode d'emploi ainsi que la 
brochure ci-jointe Consignes de sécurité 
pour les aspirateurs eau/poussières n° 
5.956-251.0 avant d'utiliser l'appareil et 
respecter les instructions.

Les dispositifs de sécurité ont pour but de 
protéger l'utilisateur et ils ne doivent donc 
jamais être désactivés ni évités.

Lorsque la pédale à pied est pressé totale-
ment vers le bas, l'appareil peut être dé-
marré. En lâchant la pédale, l'appareil 
s'arrête.

Du nettoyeur fixe de l'escalier roulant est 
appliqué détergent (du réservoir d'eau 
propre) sur le trottoir/l'escalier roulant en 
marche. Les brosses rotatives balayent le 
détergent dans le sens inverse de la direc-
tion de cours dans les rainures du trottoir/
l'escalier roulant. Au même process de tra-
vail, le détergent sale est aspiré par les 
brosses de absorption dans le réservoir 
d'eau sale de l'appareil.

L'utilisation de l'appareil doit être faite en 
conformité avec les consignes figurant 
dans les instructions de service.
– L'appareil doit uniquement être utilisé 

pour nettoyer les trottoir et les escaliers 
roulantes.

– La sens de fabrication soir être réglée 
de cette façon, que le trottoir/l'escalier 
roulante s'éloignent de l'appareil.

– Pour nettoyer les escaliers roulantes, 
l'appareil peut être utilisée que au bout 
inférieure de l'escalier roulante.

– L'appareil doit uniquement être équipé 
d'accessoires et de pièces de rechange 
d'origine.

Table des matières

Consignes de sécurité . . . . FR . . .1
Fonction . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .1
Utilisation conforme . . . . . . FR . . .1
Protection de l’environnement FR . . .2
Eléments de commande et de 
fonction. . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .3
Avant la mise en service  . . FR . . .4
Mise en service  . . . . . . . . . FR . . .4
Fonctionnement . . . . . . . . . FR . . .5
Mise hors service . . . . . . . . FR . . .7
Entretien et maintenance . . FR . . .8
Transport  . . . . . . . . . . . . . . FR . .10
Entreposage. . . . . . . . . . . . FR . .10
Assistance en cas de panne FR . . 11
Caractéristiques techniques FR . .12
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . FR . .12
Déclaration de conformité CE FR . .13
Accessoires et pièces de re-
change . . . . . . . . . . . . . . . . FR . .13

Consignes de sécurité

Dispositifs de sécurité

Pédale à pied

Fonction

Utilisation conforme
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Protection de 
l’environnement

Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. 
Ne pas jeter les emballages 
dans les ordures ménagères, 
mais les remettre à un système 
de recyclage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de 
recyclage. Il est interdit de jeter 
les batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, 
utiliser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.
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1 Guidon de poussée
2 Flexible de vidange d'eau propre
3 Flexible de vidange pour eau sale
4 Fiche secteur
5 Crochet de soulagement de traction
6 Pédale à pied
7 Les roues arrières avec un levier de 

blocage
8 Couvercle du réservoir d'eau sale

9 Roues d'avant
10 Réservoir d'eau sale
11 Orifice de remplissage pour réservoir 

d'eau propre
12 Pédale pour abaisser/lever la tête des 

brosses
13 Levier pour le blocage de la tête de 

brosse

1 Compteur d'heures de service
2 Affichage de la pression de la pompe
3 Interrupteur principal

4 Voyant de contrôle "réservoir de l'eau 
sale plein"

5 Voyant de contrôle "Surcharge du mo-
teur des brosses"

Eléments de commande et de fonction

Pupitre de commande
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 Eliminer completement l'emballage. 

 Poser le guidon de poussée dans les 
ouvertures de l'appareil.

 Fixer le guidon de poussée à l'aide des 
4 vis.

 Fixer l'évent.
 Accrocher le crochet de soulagement 

de traction au guidon de poussée.

 Fixer les roues arrières, eliminer les 
billots pour le blocage des roues.

 Quatre planches de fond identifiées de 
la palette sont vissées. Dévisser ces 
planches.

 Poser les planches sur le bord de la pa-
lette. Orienter les planches de manière 
à ce qu'elles reposent en amont des 
roues de l'appareil. Fixer les planches à 
l'aide des vis.

 Pousser doucement l'appareil de la 
rampe.

Remarque

 A la fabrication, l'appareil était rincé avec 
produit antigel. Avant la première mise en 
service, le produit antigel doit être eliminé.
 Remplir 10 litres d'eau propre dans le 

réservoir d'eau propre.
 Actionner la pédale à pied.
 Regler l'interrupteur d'appareil sur net-

toyage de base.
 Laisser l'appareil en marche, jusqu"à la 

pression abaisse sur le manomètre.

� Danger

Risque de blessure ! L'appareil peut rester 
accrochée et peut être emportée par le trot-
toir roulant/par l'escalier roulante. Contôler, 
avant le nettoyage, les trottoirs roulants et 
le profil des rainures, s'il y a des déforma-
tions et eliminer des objets coincés. S'as-
surez-vous pour le cas d'urgênce, où se 
trouve l'interrupteur d'arrêt d'urgênce du 
trottoir roulant/de l'escalier roulante.
 Barrer le trottoir roulant/l'escalier rou-

lant dans un vaste périmètre, aussitôt 
que se déroule le nettoyage et les trot-
toir roulants sont encore humides.

 Mettre en marche le trottoir roulant/l'es-
calier roulant.

 S'assurer que le sens de fabrication du 
trottoir roulant/l'escalier roulant 
s'éloigne de l'appareil.

Avant la mise en service

Monter le guidon de poussée

Déchargement de la machine

Enlever le produit antigel

Mise en service

Préparation du trottoir roulant/de 
l'escalier roulante
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 Contrôler si les brosses et les rails de 
guidage de l'appareil s'ils sont accordés 
au produit du trottoir roulant/l'escalier 
roulant. En cas de besoin, échanger les 
brosses et les rails de guidage.

 Ouvrir le couvercle du réservoir d'eau 
propre.

 Remplir eau propre.

� Avertissement

Risque d'endommagement. Utiliser uni-
quement les détergents recommandés. 
Pour tout autre détergent, l'exploitant prend 
des risques plus élevés quant à la sécurité 
du travail et au risque d'accident.
Utiliser uniquement des détergents 
exempts de solvants, d'acide chlorhydrique 
et fluorhydrique.
Respecter les consignes de sécurité figu-
rant sur les détergents.

Remarque

Ne jamais utiliser de détergents extrême-
ment moussants.
 Remplir détergent.
 Fermer le couvercle du réservoir d'eau 

propre.
 Placer l'appareil avant le l'estrade du 

trottoir roulant/l'escalier roulant.

� Danger

Risque de blessure !
– Ne pas utiliser l'appareil sur des plans 

inclinés.
– Actionner la pédale à pied seulement 

avec un pied. L'autre pied doit rester 
fixe au sol.

– Tenir le guidon de poussée au moins 
avec une mains.

– Des pièces de vêtement ou des bijoux 
qui sont amples peuvent être happés 
de pièces mobiles du trottoir roulant/
l'escalier roulant.  Ce pour cela que 
vous devez retirez les bijoux et porter 
des vétements collantes et des chaus-
sures de sécurité.

Le temps de nettoyage dépend du degré de 
saleté et est divisé en trois modes de net-
toyage.

Aspiration de poussières des trottoir rou-
lants/ des escaliers roulants déjà nettoyés.

Nettoyage des trottoirs roulants/des esca-
liers roulants qui ne sont pas si sale (en 
règle géral en périodes courtes et régu-
lières). Dans cette position, l'appareil tra-
vaille avec une quantité d'eau réduite. La 
pompe d'eau travaille.

Nettoyage des trottoirs roulants/des esca-
liers roulants qui sont très sale (en règle gé-
ral lorsque le nettoyage n'était pas effectué 
pendant un période plus long). Des zones 
trop sales doivent être nettoyées manuelle-
ment.

Préparation de l'appareil Fonctionnement

Modes de nettoyage

Aspiration de poussières

Nettoyge d'entretien

Nettoyage de base
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– Balayer la saleté grossière manuelle-
ment.

– Eliminer des objets (p.ex. des pierres) 
des rainures des trottoirs roulants.

– Nettoyer la face frontal des marches de 
l'escalier roulante manuellement.

– Nettoyer les marches en voies chevau-
chentes. Pour cela, retirer l'appareil de sa 
position de travail et déplacer à la côté.

– Observer les trottoirs roulants pendant 
le nettoyage. Doivent être humides, 
mais pas mouiller. Il ne doit pas resté de 
mousse.

– Nettoyer avant humide (avec déter-
gent), ensuite sec (interrupteur de l'ap-
pareil sur aspiration de poussière).

– A la fin rincer avec eau claire, pour eli-
miner les restes du détergent.

� Danger

Risque de blessure et de choc électrique! 
Poser le cable prolongueur de cette façon 
qu'il n'e peut être coincé ou écraissé et qu'il 
ne provoque pas un risque de trébuche.
 Brancher la fiche secteur.

 Accrocher l'extrémité de la rallonge 
comme boucle dans le crochet de sou-
lagement de traction.

 Régler les roues arrières.

 Poser l'appareil sur l'estrade de façon 
que les roues d'avant ne touche pas la 
première marche du trottoir roulant/de 
l'escalier roulant en marche.

 Activer la pédale pour abaisser la tête 
de la brosse. La tête de la brosse est 
abaissée et le levier d'arrêt s'en-
clenche.

 Actoinner la pédale à pied avec un pied 
et bouger l'appareil un peu sur le côté. 
L'appareil se centre dans les rainures 
de la marche, ensuite un bruit est au-
dible.

� Danger

Risque de blessure ! Poser l'appareil seule-
ment sur l'escalier roulant comme il est in-
diquer en bas. Sinon il y a un risque que 
l'appareil est emporté de l'escalier roulant. 
En cas de risque, appuyer immédiatement 
sur la touche d'arrêt d’urgence de l'escalier 
roulant.
La tête de nettoyage doit être poser super-
ficiellement sur l'escalier roulant.
 Positionner l'interrupteur de l'appareil 

sur nettoyage d'entretien ou sur net-
toyage de base. 

Démarrer l'appareil.

Consignes au nettoyage

Fonctionnement de nettoyage
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Remarque

Lorsque le réservoir d'eau sale est plein, 
l'appareil s'arrête. Pour une nouvelle mise 
en marvhe, vider le réservoir d'eau sale et 
positionner l'interrupteur de l'appareil briè-
vement sur "0".
 Effectuer le nettoyage jusqu'à l'esclaier 

roualnt/trottoir roulant en effectué 1 ou 
2 rotations. Ensuite poser l'appareil sur 
la côté et démarrer le nouveau proces-
sus de nettoyage.

 Mettre l'interrupteur de l'appareil sur 
"Aspiration de poussière". L'aspiration 
de poussière est activée.

 Laisser abaisser la pression de la 
pompe sur 0 bar.

 Mettre l'interrupteur principal sur "0".
 Lâcher la pédale à pied.
 Actionner la pédale pour léver la tête 

des brosses La tête des brosses est re-
levée.

 Poser l'appareil sur la côté.
 Activer la pédale pour abaisser la tête 

de la brosse. La tête de la brosse est 
abaissée et le levier d'arrêt s'en-
clenche.

 Actionner la pédale à pied et centrer 
l'appareil dans les rainures de la 
marche.

 Positionner l'interrupteur de l'appareil 
sur nettoyage d'entretien ou sur net-
toyage de base. 

 A la fin rincer avec eau claire, pour eli-
miner les restes du détergent.

� Danger

Risque de blessure ! Pour remplir déter-
gent, tirer l'appareil toujours de la position 
de travail.

 Mettre l'interrupteur de l'appareil sur 
"Aspiration de poussière". L'aspiration 
de poussière est activée.

 Laisser abaisser la pression de la 
pompe sur 0 bar.

 Mettre l'interrupteur principal sur "0".
 Lâcher la pédale à pied.
 Activer le levier d'arrêt et la pédale pour 

soulever la tête de la brosse La tête de 
la brosse est soulevée.

 Débloquer les roues arrières.
 Retirer l'appareil de la position de travail 

et de l'estrade.

 Retirer la fiche secteur. 

 Vider et eliminer le reste du détergent. 
 Vider et eliminer l'eau sale. 
 Nettoyer l'intérieur et l'extérieur de l'ap-

pareil. Rincer les réservoir avec eau 
claire.

 Installer l'appareil uniquement dans des 
espaces sans gelée et sur un sol plat et 
propre.

 Régler les roues arrières.
 Eliminer le barrage du trottoir roulant/de 

l'escalier roulant lorsque la zone com-
plet de travail est séche. Il ya un risque 
d'accident si le trottoir roulant.l'escalier 
roulant est mouillé.

Poser l'appareil sur la côté

Mise hors service

Terminer le nettoyage

Mettre l'appareil hors tension
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� Danger

Risque de blessure ! Avant tous les travaux 
à l'appareil.
 Mettre l'interrupteur principal sur "0".
 Retirer la fiche secteur. 
 Régler les roues arrières.
 Vider et eliminer le reste du détergent. 
 Vider et eliminer l'eau sale. 

� Avertissement

Risque d'endommagement! Ne pas laver 
l'appareil au jet d'eau et ne jamais utiliser 
de détergents agressifs.
 Nettoyer l'extérieur de l'appareil avec 

un chiffon humide et imbibé de déter-
gent doux.

 Essuier l'intérieur du réservoir d'eau 
sale.

 Nettoyer le tamis à peluches.

Pour pouvoir effectuer quelques travaux de 
réparation et de maintenance, le  dessous 
du nettoyer des escaliers roulant doit être 
accessible. 

 Basculer l'appareil avec une deusième 
personne vers l'avant, jusqu'à l'appareil 
est poder sur la face frontal du boîtier.

 Contôler le cône de vaporisation des 
buses.

 Contrôler la buse d'aspiration s'il elle 
est sale.

 Contrôler la fonction d'arrêt d’urgence 
de la pédale à pied.
Actionner la pédale à pied, positionner 
l'interrupteur de l'appareil sur aspiration 
de poussière, l'appareil doit être en 
marche. Lâcher la pédale à pied, l'ap-
pareil doit s'arrête.
La réparation doit être effectuée que 
par le service après-vente.

 Contrôler le positionnement des roues 
arrières.
La réparation doit être effectuée que 
par le service après-vente.

 Contrôler l'état d'usure:
Brosses rotatives, brosses d'absorp-
tion, brosses, rails de guidage, 
flexibles, stoppeur et roues avant. Faire 
échanger le stoppeur et les roues avant 
en cas de besoin par le service clientèle 
seulement.

 Contrôler le cable d'alimentation et la 
fiche de secteur s'ils sont endommagés 
ou cassés. L'échanger doit être effec-
tuée que par le service après-vente ou 
par une eléctricien.

 Contrôler si les pièces de fixation sont 
bien fixées.

 Contrôler si la courroie de commande est 
tendue ou usée (service après-vente).

Entretien et maintenance

Nettoyage de l’appareil

Fréquence de maintenance

Basculer l'appareil en position de main-
tenance.

Quotidiennement avant l'usage

Après 100 heures de service
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 Dévisser le couvercle avec un tournevis 
pour vis à tête six pans creux (Torx).

Remarque

Un tournevis pour vis à tête six pans creux 
(Torx) se trouve dans le support du flexible 
de vidange d'eau sale.

 Nettoyer le tamis à peluches.
 Fixer le couvercle.

 Dévisser toutes les 4 vis et retirer le 
chapeua de palier.

 Retirer les brosses rotatives (grand) et 
les brosses d'absorption (petit) et subs-
tituer (faire attention à l'absorption 
hexagonale!).
Contrôler aussi les buses d'aspiration 
et en cas de besoin les échanger ou 
nettoyer.

 Retirer les brosses et substituer. Pour 
cela, poser les brosses d'entrée sur un 
rail étroit et les brosses de sortie sur un 
rail large.

 Eliminer des impuretés des buses d'as-
piration.

Travaux de maintenance

Nettoyer le tamis à peluches

Echanger les brosses rotatives et les 
brosses d'absorption.

1

2

Échanger les brosses

Nettoyer les buses d'aspiration.
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 Dévisser les vis de fixation du support 
pour les rails de guidage.

 Démonter les rails de guidage.
 Pour la montage des nouveaux rails de 

guidage, procéder dans l'ordre inverse. 
Faire attention s'ils sont biens fixés.

 Dévisser l'écrou raccord. Retirer la 
buse, l'anneau de joint et le filtre.

 Nettoyer la buse ou poser une nouvelle 
buse dans l'écrou raccord.

 Poser l'anneau de joint et le filtre et vis-
ser manuellement l'écrou raccord.

 Dévisser le goëlette avec un tournevis 
et le substituer.

� Danger

Risque de blessure ! Ne pas faire des 
pentes qui ont plus de 5°. Jamais transpor-
ter l'appareil sur des escaliers roulants/des 
trottoirs roulants.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Régler les roues arrières.
 Protéger la machine par des sangles ou 

des cordes.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

Echanger le rail de guidage

Contrôler les buses et le filtre pour le dé-
tergent.

Echanger le goëlette

Transport

Entreposage
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� Danger

Risque de blessure ! Avant tous les travaux 
à l'appareil.
 Mettre l'interrupteur principal sur "0".

 Retirer la fiche secteur. 
 Régler les roues arrières.
 Vider et eliminer le reste du détergent. 
 Vider et eliminer l'eau sale. 

Assistance en cas de panne

Panne Remède
Le moteur/lapompe ne se met pas 
en marche ou s'arrête toujours 
pendant le service. 

Vider le réservoir d'eau sale.
Actionner la pédale à pied.

Voyant de contrôle "réservoir de 
l'eau sale plein" s'allume.

Vider le réservoir d'eau sale.

La pression de travail de au moins 
3 bars n'est pas attendue.

Si le réservoir d'eau propre est vide, remplir completement 
(35 litres).
Examiner le système des conduites s'il est étanche. En cas 
de besoins, laisser le boucher par le service après-vente.
Contrôler les buses.
Faire nettoyer la pompe par le service après-vente.

Les trottoirs roulants nettoyés 
sont trop mouillés.

Contrôler le degré d'usure des brosses et le cas échéant, 
les remplacer.
Contrôler les joints de la couvercle du réservoir d'eau sale, 
le cas échéant, les remplacer.
Contrôler le degré d'usure des brosses et le cas échéant, les 
remplacer.
Contrôler si les buses et les flexibles d'aspiration sont bouchés, 
en cas de besoin les nettoyer.
Contrôler si le couvercle du réservoir d'eau sale est bien fermé.
Contrôler, si les bonnes brosses sont montées.

Les trottoirs roulants nettoyés ne sont 
pas nettoyés.

Contrôler si les buses pour le détergent sont bouchés, en cas de 
besoin les nettoyer.
Contrôler les joints de la couvercle du réservoir d'eau sale, le cas 
échéant, les remplacer.
Contrôler le degré d'usure des brosses et le cas échéant, les 
remplacer.
Contrôler le détergent. Contrôler la concentration du détergent.
Contrôler le degré d'usure des brosses et le cas échéant, les 
remplacer.
Contrôler si le couvercle du réservoir d'eau sale est bien fermé.
Contrôler, si les bonnes brosses sont montées.

Voyant de contrôle "Surcharge du 
moteur des brosses" s'allume.

Positionner l'interrupteur de l'appareil sur "0" et ensuite en-
core une fois sur la position de service souhaitée. Si le dé-
faut apparaît plusieurs fois, contacter le service après-
vente.
Ôter les fils et bandes des brosses.
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Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

Caractéristiques techniques

Performances

Tension nominale V 220-240

Fréquence Hz 50/60

Tension de commande V 12

Puissance nominal 
(max.)

W 1400

Puissance du moteur 
d'aspiration

W 800

Puissance de moteur 
de brosses

W 600

Classe de protection IPX4

Pression de la pompe bar 3-4

Consommation d'eau l/h 25-50

Vitesse de rotation des 
brosses rotatives

1/min 870

Vitesse de rotation des 
brosses d'absorption

1/min 1090

Dimensions et poids

Largeur de travail mm 470

Largeur mm 480

Longueur mm 1150

Hauteur avec guidon de 
poussée

mm 1050

Hauteur sans guidon de 
poussée

mm 760

Volume du réservoir 
d'eau propre/réservoir 
d'eau sale

l 35/35

Poids de transport kg ca. 90

Poids total admissible kg ca. 125

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-72

Valeur totale de vibrations m/s2 0,3

Incertitude K m/s2 0,2

Niveau de pression so-
nore LpA

dB(A) <75

Incertitude KpA dB(A) 2

Niveau de pression so-
nore LWA + incertitude 
KWA

dB(A) 90

Garantie

41FR



– 13

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives 
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée à la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Danger

Risque de blessure et de choc électrique! 
Seul le service après-vente agréé est auto-
risé à effectuer des travaux de réparation 
sur l'appareil.
– Utiliser uniquement des accessoires et 

des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garantis-
sent un fonctionnement sûr et parfait de 
l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Vous trouverez plus d'informations sur 
les pièces de rechange dans le menu 
Service du site www.kaercher.com. 

Déclaration de conformité CE

Produit: Autolaveuse d'escalator
Type: 1.310-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normes nationales appliquées :
-

CEO Head of Approbation

Accessoires et pièces de 
rechange
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Accessoires

Accessoires Type Référence Description

Brosses rotatives, doux 
(standard)

5.762-266.0 Brosses rotatives pour le nettoyage 
d'entretien (l'appareil besoin 2).

Brosses rotatives,dur 5.762-267.0 Brosses rotatives pour le nettoyage 
de base, pour des saletés dures 
(l'appareil besoin 2).

Brosses d'absorption 5.762-268.0 Pour soutenir le trasnport d'eau sale 
du trottoir roulant/de l'escalier rou-
lant aux buses d'aspiration (l'appa-
reil besoin de 2).

Brosses d'entrée, 
bleues

Kone 6.369-509.0 Brosses pour l'adaptation de l'appa-
reil au produit de trottoir roulant/l'es-
calier roulant (kit avec 2).Broses de sortie, 

bleues
Kone 6.369-519.0

Brosses d'entrée, 
noires

OTIS 6.369-510.0

Brosses de sortie, 
noires

OTIS 6.369-520.0

Brosses d'entrée, 
vertes

Schindler 6.369-511.0

Brosses de sortie, 
vertes

Schindler 6.369-521.0

Brosses d'entrée, 
blanches

CNIM 6.369-512.0

Brosses de sortie, 
blanches

CNIM 6.369-522.0

Grattoir pour les rainures Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Pour un prénettoyage manuel (elimi-
nation des pierres, de chewing-gum 
et d'autres impuretés).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Pour un nettoyage manuel des faces 
frontales des marches (kit avec 5 
pads verts).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Produit détergent RM 758 Pour le nettoyage manuel.

Produit détergent RM 759 Pour le nettoyage de base (30 kg). 
Pour le nettoyage manuel des en-
droits très sales.
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Per operatore:
Accertarsi che tutti coloro che utilizzano 
l'apparecchio siano informati sul contenuto 
del presente manuale d'uso e che conosca-
no le norme nazionali sulla sicurezza sul la-
voro. Gli utilizzatore devono essere istruiti 
su come utilizzare l'apparecchio in modo 
conforme.
Per gli utilizzatori:
Prima di usare l'apparecchio si prega di leg-
gere attentamente e di osservare sia le pre-
senti istruzioni per l'uso sia l'accluso opuscolo 
"Norme di sicurezza per pulitori a spazzola ed 
erogatori a spruzzo", 5.956-251.0.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere mes-
si fuori servizio o essere utilizzati al di fuori 
della loro funzione.

L'apparecchio può essere avviato solo se il 
pedale è completamente abbassato. Dopo 
aver rilasciato il pedale, la macchina si ar-
resta.

Dal dispositivo di pulizia fisso per scale mo-
bili viene applicato il liquido di pulizia (dal 
serbatoio di acqua pulita) sul marciapiede 
mobile/sulla scala mobile in funzione. Le 
spazzole a rulli spingono il liquido di pulizia 
nel marciapiede mobile e nelle scanalature 
della scala mobile, in senso contrario alla 
direzione di funzionamento. Durante la 
stessa operazione, il liquido di pulizia spor-
co viene aspirato mediante le spazzole nel 
serbatoio acqua sporca dell'apparecchio.

Utilizzate questo apparecchio esclusiva-
mente in conformità alle indicazioni fornite 
da questo manuale d'uso.
– L'apparecchio deve essere utilizzato solo 

per la pulizia delle superfici di calpestio dei 
marciapiedi e delle scale mobili.

– La direzione di funzionamento dell'im-
pianto da pulire deve essere impostata 
in modo tale che il marciapiede/la scala 
mobile si allontanino dall'apparecchio.

– Per pulire le scale mobili, impiegare 
l'apparecchio solo nell'estremità inferio-
re della scala stessa.

– L'apparecchio deve essere equipaggia-
to solo da accessori e pezzi di ricambio 
originali.

Indice

Norme di sicurezza  . . . . . . IT . . .1
Funzione  . . . . . . . . . . . . . . IT . . .1
Uso conforme a destinazione IT . . .1
Protezione dell’ambiente . . IT . . .2
Elementi di comando e di fun-
zione. . . . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .3
Prima della messa in funzione IT . . .4
Messa in funzione  . . . . . . . IT . . .4
Funzionamento  . . . . . . . . . IT . . .5
Messa fuori servizio . . . . . . IT . . .7
Cura e manutenzione. . . . . IT . . .8
Trasporto  . . . . . . . . . . . . . . IT . .10
Supporto. . . . . . . . . . . . . . . IT . .10
Guida alla risoluzione dei guasti IT . . 11
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . IT . .12
Garanzia. . . . . . . . . . . . . . . IT . .12
Dichiarazione di conformità CE IT . .13
Accessori e ricambi  . . . . . . IT . .13

Norme di sicurezza

Dispositivi di sicurezza

Pedale

Funzione

Uso conforme a destinazione
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Protezione dell’ambiente

Tutti gli imballaggi sono ricicla-
bili. Gli imballaggi non vanno 
gettati nei rifiuti domestici, ma 
consegnati ai relativi centri di 
raccolta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dismessi mediante i si-
stemi di raccolta differenziata.
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1 Archetto di spinta
2 Tubo di scarico dell'acqua pulita
3 Tubo di scarico dell'acqua sporca
4 Spina di alimentazione
5 Gancio fermacavo
6 Pedale
7 Ruote posteriori con leva di arresto
8 Coperchio serbatoio acqua sporca

9 Ruote anteriori
10 Serbatoio acqua sporca
11 Foro di rabbocco serbatoio acqua pulita
12 Pedale per abbassare/sollevare la testa 

delle spazzole
13 Leva per il blocco della testa delle spaz-

zole

1 Contatore ore di funzionamento
2 Indicatore pressione pompa
3 Interruttore dell'apparecchio
4 Spia luminosa "Serbatoio acqua sporca 

pieno"

5 Spia luminosa "Sovraccarico motore 
spazzola"

Elementi di comando e di funzione

Quadro di comando
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 Rimuovere l'imballo fino al pallet in legno.

 Inserire l'archetto di spina nelle rien-
tranze dell'apparecchio.

 Fissare l'archetto di spinta con le 4 viti 
in dotazione.

 Fissare le coperture.
 Agganciare il gancio fermacavo all'ar-

chetto di spinta.

 Fissare le ruote posteriori, rimuovere i 
cubi di legno utilizzati per l'arresto delle 
ruote.

 Vi sono quattro assi contrassegnate sul 
fondo del bancale che sono fissate con 
viti. Svitare le assi.

 Appoggiare le assi sul bordo del banca-
le. Posizionare le assi in modo tale che 
si trovino davanti alle ruote dell'appa-
recchio. Fissare le assi con delle viti.

 Fare scendere lentamente l'apparec-
chio dalla rampa.

Nota

Durante la produzione, l'apparecchio è sta-
to lavato con antigelo. Prima della prima 
messa in funzione, rimuovere l'antigelo.
 Inserire 10 litri di acqua pulita nel rispet-

tivo serbatoio.
 Azionare il pedale.
 Impostare l'interruttore dell'apparecchio 

su Pulizia di fondo.
 Fare funzionare l'apparecchio, finchè la 

pressione sul manometro non si abbassa.

� Pericolo

Rischio di lesioni! L'apparecchio può resta-
re agganciato ed essere trascinato dal mar-
ciapiede/scala mobile. Controllare che le 
superfici di calpestio e il profilo delle scana-
lature non siano deformati prima di proce-
dere alla pulizia e rimuovere eventuali 
oggetti incastrati. Accertarsi di conoscere 
la posizione del pulsante di arresto di emer-
genza del marciapiede/della scala mobile.
 Bloccare la zona di accesso al marcia-

piede/alla scala mobile per tutta la dura-
ta dei lavori di pulizia e finché le 
superfici di calpestio non si sono asciu-
gate.

 Mettere in funzione il marciapiede/la 
scala mobile.

 Accertarsi che entrambi si muovano al-
lontanandosi dall'apparecchio.

Prima della messa in funzione

Montare l'archetto di spinta

Operazione di scarico

Rimuovere la protezione antigelo

Messa in funzione

Preparazione marciapiede/scala 
mobile
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 Controllare che i pettini e la guida 
dell'apparecchio siano adatti al modello 
di marciapiede/scala mobile. Se neces-
sario, sostituire i pettini e la guida.

 Aprire il coperchio del serbatoio di ac-
qua pulita.

 Inserire acqua pulita.

� Attenzione

Rischio di danneggiamento. Utilizzare solo 
i detergenti consigliati. In caso di utilizzo di 
altri detergenti l'operatore è responsabile 
del rischio maggiore in relazione alla sicu-
rezza di funzionamento e al rischio di inci-
denti.
Utilizzare esclusivamente detergenti privi di 
solventi, di sale e di acido fluoridrico.
Osservare le avvertenze di sicurezza ripor-
tate sui detergenti.

Avvertenza

Non utilizzare detergenti molto spumeg-
gianti.
 Aggiungere del detergente.
 Chiudere il coperchio del serbatoio di 

acqua pulita.
 Posizionare l'apparecchio davanti alla 

pedana del marciapiede/della scala 
mobile.

� Pericolo

Rischio di lesioni!
– Non usare l’apparecchio su superfici in-

clinate.
– Azionare il pedale solo con un solo pie-

de. L’altro piede deve poggiare stabil-
mente sul terreno.

– Tenere sempre con almeno una mano 
l'archetto di spinta.

– Indumenti non aderenti o gioielli posso-
no rimanere incastrati nelle parti in mo-
vimento del marciapiede/della scala 
mobile. Pertanto, togliersi eventuali gio-
ielli e indossare indumenti aderenti e 
scarpe di sicurezza.

Il tempo necessario per la pulizia dipende 
dal grado di sporco e viene suddiviso in tre 
tipi di pulizia.

Aspirazione a secco dei marciapiedi/delle 
scale mobili già pulite.

Pulizia di marciapiedi/scale mobili legger-
mente sporche (di norma a intervalli brevi e 
regolari). In questa modalità, l'apparecchio 
funziona con una quantità di acqua ridotta. 
La pompa dell'acqua è temporizzata.

Pulizia di marciapiedi/scale mobili molto 
sporchi (di norma quando la pulizia non è 
stata eseguita per un lungo periodo di tem-
po). Aree particolarmente sporche devono 
essere pulite manualmente.

Preparazione dell'apparecchio Funzionamento

Tipi di pulizia

Aspirazione a secco

Pulizia di manutenzione

Pulizia di fondo
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– Pulire innanzitutto manualmente spor-
co grossolano e non compatto.

– Rimuovere oggetti solidi (ad es. pietre) 
dalle scanalature della superficie di cal-
pestio.

– Pulire manualmente la parte anteriore 
dei gradini delle scale mobili.

– Pulire le superfici di calpestio delle gui-
de a sovrapposizione. A questo scopo 
togliere l'apparecchio dalla posizione di 
lavoro e spostarlo lateralmente.

– Controllare visivamente le superfici di 
calpestio durante la pulizia. Devono es-
sere umide ma non bagnate. Non deve 
restare schiuma.

– Effettuare innanzitutto la pulizia a umi-
do (con liquido di pulizia), poi a secco 
(posizionare l'interruttore dell'apparec-
chiatura su Aspirazione a secco).

– Quindi pulire con acqua pulita per elimi-
nare i residui del liquido di pulizia.

� Pericolo

Pericolo di lesioni e di scosse elettriche! 
Posare il cavo di prolunga in modo che non 
venga bloccato o schiacciato, diventando 
un ostacolo.
 Inserire la spina di alimentazione.

 Fissare l'estremità del cavo di prolunga 
appendendola a cappio al gancio fer-
macavo.

 Bloccare le ruote posteriori.

 Spingere l'apparecchio sulla pedana in 
modo che le ruote anteriori non tocchi-
no la prima superficie di calpestio del 
marciapiede/della scala mobile in fun-
zione.

 Azionare il pedale per abbassare/solle-
vare la testa delle spazzole. La testa 
delle spazzole viene abbassata e si ag-
gancia la leva per il blocco.

 Azionare il pedale con un piede e spostare 
l'apparecchio lateralmente, muovendolo 
avanti e indietro. L'apparecchio si centra 
nelle scanalature delle superfici di calpestio. 
Si sente un rumore.

� Pericolo

Rischio di lesioni! L'apparecchio non deve 
essere spinto ulteriormente sulla scala mo-
bile. Altrimenti, sussiste il pericolo che l'ap-
parecchio venga trascinato dalla scala 
mobile. In caso di pericolo, azionare imme-
diatamente il pulsante di arresto di emer-
genza della scala mobile.
La testa di pulizia deve essere in piano sul-
la scala mobile.
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su Pulizia di manutenzione o su 
Pulizia di fondo.

L'apparecchio inizia a funzionare.

Avvertenze per la pulizia

Modalità pulizia
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Nota

Quando il serbatoio dell'acqua sporca è 
pieno, l'apparecchio si spegne. Per la ri-
messa in funzione, svuotare il serbatoio 
dell'acqua sporca e posizionare brevemen-
te l'interruttore dell'apparecchio su "0".
 Eseguire la pulizia, finché il marciapie-

de/la scala mobile non hanno compiuto 
1-2 giri. Quindi, spostare lateralmente 
l'apparecchio e avviare un nuovo ciclo 
di pulizia.

 Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "Aspirazione a secco". L'aspira-
zione a secco si attiva.

 Fare scendere la pressione della pom-
pa a 0 bar.

 Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "0".

 Rilasciare il pedale.
 Azionare il pedale per sollevare la testa 

delle spazzole. La testa della spazzola 
viene sollevata.

 Spostare lateralmente l'apparecchio.
 Azionare il pedale per abbassare/solle-

vare la testa delle spazzole. La testa 
delle spazzole viene abbassata e si ag-
gancia la leva per il blocco.

 Azionare il pedale e centrale l'apparec-
chio nelle scanalature delle superfici di 
calpestio.

 Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su Pulizia di manutenzione o su 
Pulizia di fondo.

 Quindi pulire con acqua pulita per elimi-
nare i residui del liquido di pulizia.

� Pericolo

Rischio di lesioni! Per rabboccare il liquido 
di pulizia, spostare sempre l'apparecchio 
dalla posizione di lavoro.

 Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "Aspirazione a secco". L'aspira-
zione a secco si attiva.

 Fare scendere la pressione della pompa a 
0 bar.

 Posizionare l'interruttore dell'apparecchio 
su "0".

 Rilasciare il pedale.
 Azionare la leva per il bloccaggio ed il peda-

le per sollevare la testa delle spazzole. La 
testa della spazzola viene sollevata.

 Sbloccare le ruote posteriori.
 Spostare l'apparecchio dalla posizione 

di lavoro e allontanarlo dalla pedana, 
finché non si trova sul terreno.

 Staccare la spina.

 Fare scaricare il residuo del liquido di 
pulizia e smaltirlo.

 Svuotare il serbatoio dell´acqua sporca 
e smaltire l’acqua.

 Pulire l'apparecchio all'interno e 
all'esterno. Sciacquare i serbatoi con 
acqua pulita.

 Posizionare l'apparecchio in un luogo 
riparato dal gelo e su terreno piano e 
pulito.

 Bloccare le ruote posteriori.
 Rimuovere il blocco del marciapiede/

della scala mobile solo quando l'intera 
area di lavoro è di nuovo asciutta. Se il 
marciapiede/la scala mobile sono ba-
gnati, sussiste il pericolo di infortunio 
dovuto a  scivolamento.

Spostare lateralmente l'apparecchio

Messa fuori servizio

Concludere la pulizia

Spegnere l'apparecchio

50 IT



– 8

� Pericolo

Rischio di lesioni! Prima di effettuare inter-
venti sull'apparecchio:
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "0".
 Staccare la spina.
 Bloccare le ruote posteriori.
 Fare scaricare il residuo del liquido di 

pulizia e smaltirlo.
 Svuotare il serbatoio dell´acqua sporca 

e smaltire l’acqua.

� Attenzione

Rischio di danneggiamento! Non rivolgere 
il getto d'acqua sull'apparecchio e non uti-
lizzare detergenti aggressivi.
 Pulire l'apparecchio esternamente con 

un panno umido imbevuto di liscivia.
 Lavare internamente il serbatoio 

dell'acqua sporca.
 Pulire il filtro pelucchi

Per eseguire i diversi lavori di controllo e di 
manutenzione, il dispositivo di pulizia per 
scale mobili deve essere accessibile dal 
lato inferiore.

 Ribaltare in avanti l'apparecchio con 
l'aiuto di un'altra persona, finché non si 
trova sulla superficie anteriore.

 Controllare la spruzzatura delle boc-
chette.

 Controllare che le bocchette di aspira-
zione non siano sporche.

 Controllare la funzione di arresto di 
emergenza del pedale.
Azionare il pedale, posizionare l'inter-
ruttore dell'apparecchio su Aspirazione 
a secco e fare funzionare l'apparecchio. 
Rilasciare il pedale. L'apparecchio deve 
arrestarsi.
Fare eseguire le riparazioni solo dal 
servizio assistenza.

 Controllare che le ruote posteriori siano 
bloccate.
Fare eseguire le riparazioni solo dal 
servizio assistenza.

 Controllare lo stato di usura:
spazzole a rulli, spazzole di raccolta, 
pettini, guida, tubi flessibili, fermaglio e 
ruote anteriori. Fare sostituire se neces-
sario il fermaglio e le ruote anteriori solo 
dal servizio assistenza.

 Controllare che il cavo di rete e la spina 
di alimentazione non siano danneggiati 
o rotti. Fare eseguire la sostituzione 
solo dal servizio assistenza o da elettri-
cisti qualificati.

 Controllare che i componenti di fissag-
gio siano ben saldi.

 Fare verificare la tensione e l'usura del-
la cinghia di trasmissione (servizio assi-
stenza).

Cura e manutenzione

Pulizia dell’apparecchio

Intervalli di manutenzione

Posizionare l'apparecchio in posizione 
di manutenzione

Ogni giorno prima dell'uso

Dopo 100 ore di funzionamento

51IT



– 9

 Svitare la copertura in lamiera con chia-
ve esagonale a testa tonda (Torx).

Nota

Una chiave esagonale a testa tonda (Torx) 
si trova nel supporto del tubo flessibile di 
scarico dell'acqua sporca.

 Pulire il filtro pelucchi
 Avvitare la copertura in lamiera.

 Svitare tutte e 4 le viti e rimuovere il co-
perchio del supporto.

 Estrarre le spazzole a rulli (grandi) e 
quelle di raccolta (piccole) e sostituirle 
(fare attenzione agli attacchi esagonali 
delle spazzole).
Controllare anche i pettini e le bocchet-
te di aspirazione e se necessario, sosti-
tuirli o pulirli.

 Estrarre e sostituire i pettini. A questo 
scopo, spingere il pettine di entrata sul-
la guida sottile e quello di uscita sulla 
guida larga.

 Rimuovere le impurità dalle bocchette 
di aspirazione, non spingerle verso l'in-
terno.

Interventi di manutenzione

Pulire il filtro pelucchi

Sostituire le spazzole a rulli e di raccolta

1

2

Sostituire i pettini

Pulire le bocchette di aspirazione
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 Allentare le viti di fissaggio del supporto 
della guida.

 Smontare la guida.
 Montare la nuova guida seguendo la proce-

dura inversa. Attenzione al fissaggio.

 Allentare i dadi a risvolto. Estrarre la 
bocchetta, la rondella di guarnizione e il 
filtro.

 Pulire la bocchetta o inserirne una nuo-
va nei dadi a risvolto.

 Inserire la rondella di guarnizione e il fil-
tro e serrare manualmente i dadi a ri-
svolto.

 Svitare il pad con un cacciavite e sosti-
tuirlo.

� Pericolo

Rischio di lesioni! Non percorre pendenze 
superiori a 5°. Non utilizzare mai l'apparec-
chio su scale/marciapiedi mobili.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Bloccare le ruote posteriori.
 Accertarsi che l'apparecchio non scivoli 

bloccandolo con cinghie o funi.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

Sostituire la guida

Controllare le bocchette e il filtro del li-
quido di pulizia

Sostituire pad

Trasporto

Supporto
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� Pericolo

Rischio di lesioni! Prima di effettuare inter-
venti sull'apparecchio:
 Posizionare l'interruttore dell'apparec-

chio su "0".
 Staccare la spina.

 Bloccare le ruote posteriori.
 Fare scaricare il residuo del liquido di 

pulizia e smaltirlo.
 Svuotare il serbatoio dell´acqua sporca 

e smaltire l’acqua.

Guida alla risoluzione dei guasti

Guasto Rimedio
Il motore/pompa non si avvia o si 
spegne autonomamente durante il 
funzionamento.

Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca pieno.
Azionare il pedale.

La spia luminosa "Serbatoio acqua 
sporca pieno" si accende.

Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca pieno.

Non viene raggiunta la pressione 
di esercizio minima di 3 bar.

Se il serbatoio dell'acqua pulita è vuoto, riempirlo completa-
mente (35 litri).
Controllare la tenuta delle condutture. Se necessario, farle 
rendere a tenuta dal servizio assistenza.
Controllare le bocchette.
Fare pulire la pompa dal servizio assistenza.

Le superfici di calpestio pulite sono 
troppo bagnate.

Verificare l'usura dei pettini, eventualmente sostituirli.
Controllare che la guarnizione del coperchio del serbatoio dell'ac-
qua sporca non sia danneggiato, sostituirla se necessario.
Verificare l'usura delle spazzole di raccolta, eventualmente 
sostituirle.
Controllare che le bocchette di aspirazione e i tubi flessibili 
non siano otturati, eventualmente pulirli.
Verificare se il coperchio dell'acqua sporca è completamen-
te chiuso.
Verificare se sono montati i pettini giusti.

Le superfici di calpestio non sono 
pulite.

Controllare che le bocchette del liquido di pulizia non siano 
otturate, eventualmente pulirle o sostituirle.
Controllare che la guarnizione del coperchio del serbatoio dell'ac-
qua sporca non sia danneggiato, sostituirla se necessario.
Verificare l'usura delle spazzole a rulli e di raccolta, even-
tualmente sostituirle.
Controllare il detergente. Verificare la concentrazione della 
soluzione detergente.
Verificare l'usura delle spazzole di raccolta, eventualmente 
sostituirle.
Verificare se il coperchio dell'acqua sporca è completamen-
te chiuso.
Verificare se sono montati i pettini giusti.

La spia luminosa "Sovraccarico 
motore spazzola" si accende.

Posizionare l'interruttore dell'apparecchio su "0", quindi ri-
portarlo nella posizione di esercizio desiderata. Se il guasto 
si verifica spesso, chiamare il servizio assistenza.
Togliere eventuali nastri o spaghi dalle spazzole.
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Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

Dati tecnici

Prestazioni

Tensione nominale V 220-240

Frequenza Hz 50/60

Tensione di comando V 12

Potenza nominale 
(max.)

W 1400

Potenza del motore di 
aspirazione

W 800

Potenza del motore 
delle spazzole

W 600

Classe di protezione IPX4

Pressione della pompa bar 3-4

Consumo di acqua l/h 25-50

Numero di giri delle 
spazzole a rulli

1/min 870

Numero di giri spazzole 
di raccolta

1/min 1090

Dimensioni e pesi

Larghezza della super-
ficie di lavoro

mm 470

Larghezza mm 480

Lunghezza mm 1150

Altezza con archetto di 
spinta

mm 1050

Altezza senza archetto 
di spinta

mm 760

Volume del serbatoio di 
acqua pulita/sporca

l 35/35

Peso di trasporto kg ca. 90

Peso totale consentito kg ca. 125

Valori rilevati secondo EN 60335-2-72

Valore complessivo 
oscillazione

m/s2 0,3

Dubbio K m/s2 0,2

Pressione acustica LpA dB(A) <75

Dubbio KpA dB(A) 2

Pressione acustica LWA 
+ Dubbio KWA

dB(A) 90

Garanzia
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è 
conforme ai requisiti fondamentali di sicu-
rezza e di sanità delle direttive CE. In caso 
di modifiche apportate alla macchina senza 
il nostro consenso, la presente dichiarazio-
ne perde ogni validità.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Pericolo

Pericolo di lesioni e di scosse elettriche! Gli 
interventi di riparazione dell'apparecchio 
vanno eseguiti esclusivamente dal servizio 
assistenza autorizzato.
– Impiegare esclusivamente accessori e ri-

cambi autorizzati dal produttore. Acces-
sori e ricambi originali garantiscono che 
l’apparecchio possa essere impiegato in 
modo sicuro e senza disfunzioni.

– La lista dei pezzi di ricambio più comuni 
è riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

– Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

Dichiarazione di conformità 
CE

Prodotto: Detergente per scale mobili
Modelo: 1.310-xxx

Direttive CE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Norme nazionali applicate
-

CEO Head of Approbation

Accessori e ricambi
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Accessori

Accessori Modello Codice com-
ponente 

Descrizione 

Spazzole a rulli, morbi-
de (standard)

5.762-266.0 Spazzola a rulli per pulizia di manu-
tenzione (l'apparecchio ha bisogno 
di 2 pezzi).

Spazzole a rulli, dure 5.762-267.0 Spazzola a rulli per pulizia di fondo, 
per sporco incrostato (l'apparecchio 
ha bisogno di 2 pezzi).

Spazzole di raccolta 5.762-268.0 Per facilitare il trasporto dell'acqua spor-
ca dal marciapiede/dalla scala mobile 
alle bocchette di aspirazione (l'apparec-
chio ha bisogno di 2 pezzi).

Pettini di entrata, blu Kone 6.369-509.0 Pettini per adattare l'apparecchio al 
rispettivo modello di marciapiede/
scala mobile (set con 2 pezzi).

Pettini di uscita, blu Kone 6.369-519.0

Pettini di entrata, neri OTIS 6.369-510.0

Pettini di uscita, neri OTIS 6.369-520.0

Pettini di entrata, verdi Schindler 6.369-511.0

Pettini di uscita, verdi Schindler 6.369-521.0

Pettini di entrata, bianchi CNIM 6.369-512.0

Pettini di uscita, bianchi CNIM 6.369-522.0

Raschiatore per scana-
lature

Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Per la pulizia preliminare manuale 
(rimozione di pietre, gomma da ma-
sticare e altro sporco resistente).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Per la pulizia manuale della parte 
anteriore delle superfici di calpestio 
(set con 5 pad verdi).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Detergente RM 758 Per la pulizia meccanica.

Detergente RM 759 Per la pulizia di fondo (30 kg). Per la pu-
lizia manuale di punti molto sporchi.
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.

Voor exploitanten:
Vergewis u ervan dat alle gebruikers van dit 
apparaat vertrouwd zijn met de inhoud van 
deze gebruiksaanwijzing en met de natio-
nale voorschriften inzake arbeidsveiligheid. 
De gebruikers moeten vakkundig onder-
richt zijn over de bediening van het appa-
raat.
Voor gebruikers:
Gelieve voor het gebruik van het apparaat 
deze gebruiksaanwijzing en de bijgevoeg-
de brochure Veiligheidsinstructies voor 
borstelreinigingsapparaten en sproei-ex-
tractieapparaten, nr. 5.956-251.0 te lezen, 
in acht te nemen en overeenkomstig te 
handelen.

Beveiligingselementen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet bui-
ten gebruik gesteld worden of in de functie 
omgaan worden.

Het apparaat kan uitsluitend gestart wor-
den indien de voetpedaal volledig ingedrukt 
is. Na het loslaten van het voetpedaal stopt 
de machine.

Door de roltrapreiniger wordt reinigings-
vloeistof (uit het schoonwaterreservoir) op 
de lopende band / roltrap aangebracht. De 
walsborstels borstelen daarbij de reini-
gingsvloeistof tegen de looprichting in de 
gleuven van de loopband / roltrap. In de-
zelfde werkstap wordt de verontreinigde 
reinigingsvloeistof via opnameborstels in 
het vuilwaterreservoir van het apparaat ge-
zogen.

Gebruik dit apparaat uitsluitend volgens de 
gegevens in deze gebruiksaanwijzing.
– Het apparaat mag uitsluitend gebruikt 

worden voor het reinigen van loopvlak-
ken van loopbanden en roltrappen.

– De looprichting van de te reinigen in-
stallatie moet zodanig ingesteld zijn dat 
de loopband / roltrap zich van het appa-
raat weg beweegt.

– Voor de reiniging van roltrappen mag 
het apparaat alleen aan het onderste 
uiteinde van de roltrap gebruikt worden.

– Het apparaat mag alleen uitgerust wor-
den met originele toebehoren en reser-
veonderdelen.

Inhoudsopgave

Veiligheidsinstructies . . . . . NL . . .1
Functie . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .1
Reglementair gebruik . . . . . NL . . .1
Zorg voor het milieu . . . . . . NL . . .2
Elementen voor de bediening 
en de functies. . . . . . . . . . . NL . . .3
Voor de inbedrijfstelling  . . . NL . . .4
Inbedrijfstelling . . . . . . . . . . NL . . .4
Werking  . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .5
Buitenwerkingstelling . . . . . NL . . .7
Onderhoud . . . . . . . . . . . . . NL . . .8
Vervoer. . . . . . . . . . . . . . . . NL . .10
Opslag . . . . . . . . . . . . . . . . NL . .10
Hulp bij storingen . . . . . . . . NL . . 11
Technische gegevens. . . . . NL . .12
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . NL . .12
EG-conformiteitsverklaring. NL . .13
Toebehoren en reserveonder-
delen  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL . .13

Veiligheidsinstructies

Veiligheidsinrichtingen

Voetpedaal

Functie

Reglementair gebruik
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Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is 
herbruikbaar. Deponeer het ver-
pakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied 
het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor 
hergebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke 
stoffen mogen niet in het milieu 
belanden. Verwijder overbodig 
geworden apparatuur daarom 
via geschikte inzamelpunten.
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1 Duwbeugel
2 Aftapslang schoon water
3 Aftapslang vuil water
4 Netstekker
5 Snoerontlastingshaak
6 Voetpedaal
7 Achterste wielen met vastzethefboom
8 Deksel reservoir vuil water

9 Voorste wielen
10 Vuilwaterreservoir
11 Vulopening verswaterreservoir
12 Pedaal voor het omhoog / omlaag bren-

gen van de borstelkop
13 Hendel voor het vergrendelen van de 

borstelkop

1 Bedrijfsurenteller
2 Weergave pompdruk
3 Apparaatschakelaar
4 Controlelampje "Vuilwaterreservoir vol"

5 Controlelampje "Overbelasting borstel-
motor"

Elementen voor de bediening en de functies

Bedieningspaneel
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 Verpakking verwijderen tot op de hou-
ten pallet.

 Duwbeugel in de uitsparingen aan het 
apparaat plaatsen.

 Duwbeugel met de 4 bijgevoegde 
schroeven bevestigen.

 Afdekking bevestigen.
 Snoerontlastingshaak in de duwbeugel 

hangen.

 Achterste wielen vastzetten, blokken 
voor de vergrendeling van de wielen 
verwijderen.

 Vier gemarkeerde vloerplanken van de 
pallet zijn met schroeven bevestigd. 
Schroef deze planken er af.

 Leg de planken op de kant van de pal-
let. Plaats de planken zo, dat ze voor de 
wielen van het apparaat liggen. Beves-
tig de planken met de schroeven.

 Apparaat langzaam van de losplank 
schuiven.

Instructie

Bij de productie werd het apparaat ge-
spoeld met antivriesmiddel. Voor de eerste 
inbedrijfstelling moet het antivriesmiddel 
verwijderd worden.
 10 liter vers water in het schoonwater-

reservoir vullen.
 Voetpedaal induwen.
 Apparaatschakelaar instellen op basis-

reiniging.
 Apparaat laten draaien tot de druk op 

de manometer daalt.

� Gevaar

Verwondingsgevaar! Het apparaat kan blij-
ven hangen en meegetrokken worden door 
de loopband / roltrap. Loopvlakken en 
gleufprofiel voor de reiniging controleren op 
vervorming en vastgeklemde voorwerpen 
verwijderen. Zorg er voor noodgevallen 
voor dat u weet waar de noodstopknop van 
de loopband / roltrap zich bevindt.
 Loopband / roltrap ruim afzetten zolang 

gereinigd wordt en de loopvlakken nog 
vochtig zijn.

 Loopband / roltrap inschakelen.
 Garanderen dat de looprichting van de 

loopband / roltrap van het apparaat weg 
loopt.

Voor de inbedrijfstelling

Duwbeugel monteren

Afladen

Antivriesmiddel verwijderen

Inbedrijfstelling

Voorbereiding loopband / roltrap

61NL



– 5

 Controleren of kammen en geleiderails 
van het apparaat afgestemd zijn op het 
fabrikaat van de loopband / roltrap. In-
dien nodig kammen en geleiderails ver-
vangen.

 Deksel van het verswaterreservoir openen.
 Vers water vullen.

� Waarschuwing

Beschadigingsgevaar. Alleen aanbevolen 
reinigingsmiddelen gebruiken. In geval van 
andere reinigingsmiddelen draagt de ex-
ploitant het verhoogde risico inzake be-
drijfsveiligheid en ongevallengevaar.
Alleen reinigingsmiddelen gebruiken die 
vrij zijn van oplosmiddelen, zout- en vloei-
zuur.
Veiligheidsinstructies op de reinigingsmid-
delen in acht nemen.

Instructie

Geen sterk schuimend reinigingsmiddel 
gebruiken.
 Reinigingsmiddel vullen.
 Deksel van het verswaterreservoir sluiten.
 Apparaat voor het bordes van de loop-

band / roltrap rijden.

� Gevaar

Verwondingsgevaar!
– Apparaat niet op hellende oppervlakken 

gebruiken.
– Voetpedaal maar met één voet bedie-

nen. De andere voet moet vast en ste-
vig op de grond blijven staan.

– Duwbeugel altijd met minstens één 
hand vasthouden.

– Loszittende kledingstukken of juwelen 
kunnen gegrepen worden door bewe-
gende delen van de loopand / roltrap. 
Daarom juwelen wegleggen en nauw-
aansluitende kledij en veiligheids-
schoenen dragen.

De reinigingsduur is afhankelijk van de ver-
vuilingsgraad en wordt onderverdeeld in 
drie soorten.

Droogzuigen van de reeds gereinigde loop-
band / roltrap.

Reiniging van licht vervuilde loopbanden / 
roltrappen (in de regel volgens korte, regel-
matige intervallen). In die instelling werkt 
het apparata met een beperkte waterhoe-
veelheid. De waterpomp klokt.

Reiniging van sterk vervuilde loopbanden / 
roltrappen (in de regel indien gedurende 
een lange periode niet werd gereinigd). Bij-
zonder sterk vervuilde zones moeten ma-
nueel voorgereinigd worden.

Voorbereiding apparaat Werking

Soorten reiniging

Droogzuigen

Onderhoudsreiniging

Basisreiniging
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– Grof, los vuil eerst met de hand verwij-
deren.

– Vastzittende voorwerpen (bijv. stenen) 
uit de gleuven van het loopvlak verwij-
deren.

– Kopvlakken van de treden van roltrap-
pen met de hand reinigen.

– Loopvlakken in overlappende banen 
reinigen. Daartoe het apparaat uit de 
werkpositie nemen en zijdelings ver-
plaatsen.

– Loopvlakken tijdens de reiniging obser-
veren. Ze moeten vochtig maar niet nat 
zijn. Er mag geen schuim achterblijven.

– Eerst vochtig (met reinigingsvloeistof), 
dan droog (apparaatschakelaar op 
droogzuigen) reinigen.

– Tenslotte een keer met zuiver water rei-
nigen om de resten van de reinigings-
vloeistof te verwijderen.

� Gevaar

Verwondings- en stroomschokgevaar! Ver-
lengingssnoeren altijd zodanig leggen dat 
ze niet vastgeklemd of gekneld kunnen 
worden en geen struikelgevaar vormen.
 Steek de netstekker in de contactdoos.

 Einde van het verlengingssnoer als lus 
in de snoerontlastingshaak hangen.

 Achterste wielen arrêteren.

 Apparaat zodanig op het bordes schui-
ven dat de voorste wielen het eerste 
loopvlak van de lopende band / roltrap 
niet raken.

 Pedaal voor het omlaag brengen van 
de borstelkop induwen. Borstelkop 
wordt neergelaten en hendel voor de 
vergrendeling klikt vast.

 Voetpedaal met één voet induwen en 
daarbij het apparaat zijdelings wat heen 
en weer bewegen. Het apparaat cen-
treert zich in de gleuven van de loop-
vlakken, daarna is een ruisen hoorbaar.

� Gevaar

Verwondingsgevaar! Het apparaat mag 
niet verder dan hieronder weergegeven op 
de roltrap geschoven worden. Anders be-
staat het gevaar dat het apparaat door de 
roltrap wordt meegesleurd. Bij gevaar on-
middellijk de noodstopknop van de roltrap 
indrukken.
De reinigingskop moet vlak op de roltrap 
liggen.
 Apparaatschakelaar op onderhoudsrei-

niging of basisreiniging zetten.
Apparaat start.

Instructies voor de reiniging

Reinigingswerking
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Instructie

Bij een vol vuilwaterreservoir schakelt het 
apparaat uit. Voor een herstart het vuilwa-
terreservoir leegmaken en de apparaat-
schakelaar kort op „0“ zetten.
 Reiniging uitvoeren tot de loopband / 

roltrap 1 tot 2 cycli uitgevoerd heeft. 
Vervolgens het apparaat zijdelings ver-
plaatsen en een nieuwe reinigingspro-
ces starten.

 Apparaatschakelaar op stand Droog-
zuigen zetten. Droogzuigen wordt ge-
activeerd.

 Pompdruk laten zakken tot 0 bar.
 Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
 Voetpedaal ontlasten.
 Pedaal voor het omhoog brengen van 

de borstelkop induwen. Borstelkop 
wordt omhoog gebracht.

 Apparaat zijdelings verplaatsen.
 Pedaal voor het omlaag brengen van 

de borstelkop induwen. Borstelkop 
wordt neergelaten en hendel voor de 
vergrendeling klikt vast.

 Voetpedaal induwen en apparaat in 
gleuven van de loopvlakken centreren.

 Apparaatschakelaar op onderhoudsrei-
niging of basisreiniging zetten.

 Tenslotte een keer met zuiver water rei-
nigen om de resten van de reinigings-
vloeistof te verwijderen.

� Gevaar

Verwondingsgevaar! Voor het navullen van 
reinigingsvloeistof het apparaat altijd uit de 
werkpositie wegrijden.

 Apparaatschakelaar op stand Droog-
zuigen zetten. Droogzuigen wordt ge-
activeerd.

 Pompdruk laten zakken tot 0 bar.
 Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
 Voetpedaal ontlasten.
 Hendel voor het vergrendelen en pe-

daal voor het optillen van de borstelkop 
bedienen. Borstelkop wordt omhoog 
gebracht.

 Achterste wielen loszetten.
 Apparaat uit de werkpositie en van het 

bordes wegrijden tot het op vaste bo-
dem staat.

 Netstekker uittrekken.

 Resterende reinigingsvloeistof aflaten 
en verwijderen.

 Vuil water aftappen en verwijderen.
 Apparaat aan de binnen- en buitenkant 

reinigen. Reservoirs met zuiver water 
spoelen.

 Apparaat alleen in een vorstvrije ruimte 
en op effen, propere bodem plaatsen.

 Achterste wielen arrêteren.
 Afzetting van de loopband / roltrap pas 

wegnemen als de volledige werkzone 
droog is. Bij nattigheid op de loopband / 
roltrap bestaat ongevallengevaar door 
uitglijden.

Apparaat zijdelings verplaatsen

Buitenwerkingstelling

Reiniging beëindigen

Apparaat uitzetten
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� Gevaar

Verwondingsgevaar! Voor alle werkzaam-
heden aan het apparaat:
 Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
 Netstekker uittrekken.
 Achterste wielen arrêteren.
 Resterende reinigingsvloeistof aflaten 

en verwijderen.
 Vuil water aftappen en verwijderen.

� Waarschuwing

Beschadigingsgevaar! Apparaat niet met 
water afspuiten en geen agressieve reini-
gingsmiddelen gebruiken.
 Apparaat aan de buitenkant met een 

vochtige, in mild zeepsop gedrenkte 
doek reinigen.

 Vuilwaterreservoir aan de binnenkant 
schoonvegen.

 Pluizenzeef reinigen.

Om verschillende controle- en onderhouds-
werkzaamheden te kunnen uitvoeren, moet 
de roltrapreiniger aan de onderkant toe-
gankelijk zijn.

 Apparaat samen met een tweede per-
soon naar voren kantelen tot het op het 
voorste behuizingsvlak staat.

 Sproeibeeld van de sproeiers controleren.
 Zuigstukken controleren op verontreini-

ging.
 Noodstopfunctie van de voetpedaal 

controleren.
Voetpedaal induwen, apparaatschake-
laar op droogzuigen zetten, apparaat 
moet starten. Voetpedaal loslaten, ap-
paraat moet stoppen.
Reparatie alleen laten uitvoeren door 
de klantendienst.

 Vergrendeling van de achterste wielen 
controleren.
Reparatie alleen laten uitvoeren door 
de klantendienst.

 Controleren op slijtage:
Walsborstels, opnameborstels, kam-
men, geleiderails, slangen, stoppers en 
voorste wielen. Stoppers en voorste 
wielen indien nodig alleen door de klan-
tendienst laten vervangen.

 Stroomkabel en stekker controleren op 
beschadiging en breuk. Vervanging uit-
sluitend door de klantendienst of een 
electricien laten uitvoeren.

 Alle bevestigingsonderdelen controle-
ren op stabiliteit.

 Aandrijfriem laten controleren op span-
ning en slijtage (klantendienst).

Onderhoud

Apparaat reinigen

Onderhoudsintervallen

Apparaat in de onderhoudspositie 
kantelen

Dagelijks voor gebruik

Na 100 bedrijfsuren
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 Plaatafdekking met ronde binnenzes-
kantsleutel (Torx) losschroeven.

Instructie

Een ronde binnenzeskantsleutel (Torx) be-
vindt zich in de houder van de aftapslang 
voor vuil water.

 Pluizenzeef reinigen.
 Plaatafdekking aanschroeven.

 Alle 4 schroeven uitdraaien en lager-
deksel wegnemen.

 Walsborstels (groot) en opnamebor-
stels (klein) uittrekken en vervangen 

(zeskantopnamen van de borstels in 
acht nemen!).
Kammen en zuigstukken bij die stap 
eveneens controleren en indien nodig 
vervangen of reinigen.

 Kammen uittrekken en vervangen. 
Daartoe de inlooplammen op de smalle 
en de uitloopkammen op de brede rail 
schuiven.

 Verontreinigingen uit de zuigstukken 
trekken, er niet induwen.

Onderhoudswerkzaamheden

Pluizenzeef reinigen

Walsborstels en opnameborstels ver-
vangen

1

2

Kammen vervangen

Zuigstukken reinigen
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 Bevestigingsschroeven van de houder 
voor de geleiderail losdraaien.

 Geleiderail demonteren.
 Montage van de nieuwe geleiderail in 

de omgekeerde volgorde. Letten op 
stabiliteit.

 Wartelmoer losdraaien. Sproeier, dich-
tingsring en zeef eruitnemen.

 Sproeier reinigen of nieuwe sproeier in 
de wartelmoer plaatsen.

 Dichtingsring en zeef plaatsen en war-
telmoer met de hand aanspannen.

 Beschermers met een schroevendraai-
er losschroeven en vervangen.

� Gevaar

Verwondingsgevaar! Geen hellingen van 
meer dan 5° berijden. Apparaat nooit op de 
roltrap / loopband transporteren.

Voorzichtig

Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Achterste wielen arrêteren.
 Apparaat met spanriemen en kabels 

beveiligen tegen verschuiven.

Voorzichtig

Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

Geleiderail vervangen

Sproeiers en filter voor reinigingsvloei-
stof controleren

Beschermers vervangen

Vervoer

Opslag
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� Gevaar

Verwondingsgevaar! Voor alle werkzaam-
heden aan het apparaat:
 Apparaatschakelaar op „0“ stellen.
 Netstekker uittrekken.

 Achterste wielen arrêteren.
 Resterende reinigingsvloeistof aflaten 

en verwijderen.
 Vuil water aftappen en verwijderen.

Hulp bij storingen

Storing Oplossing
Motor/pomp start niet of schakelt tij-
dens de werking zelfstandig uit.

Vuilwaterreservoir vol, leegmaken.

Voetpedaal induwen.

Controlelampje "Vuilwaterreser-
voir vol" brandt.

Vuilwaterreservoir vol, leegmaken.

Arbeidsdruk van minimum 3 bar 
wordt niet bereikt.

Indien het schoonwaterreservoir leeg is, volledig vullen 
(35 liter).

Leidingsysteem op ondichtheden controleren. Indien 
nodig de klantendienst contacteren voor het afdichten.

Sproeiers controleren.

Pomp door de klantendienst laten reinigen.

Gereinigde loopvlakken zijn te nat. Kammen op slijtage controleren, indien nodig vervangen.

Afdichting van het deksel van het vuilwaterreservoir 
controleren op beschadiging, indien nodig vervangen.

Opnameborstels op slijtage controleren, indien nodig 
vervangen.

Zuigstukken en zuigslangen op verstopping controleren, 
indien nodig reinigen.

Controleren of het deksel van het vuilwaterreservoir vol-
ledig gesloten is.

Controleren of de juiste kammen gemonteerd zijn.

Gereinigde loopvlakken zijn niet 
proper.

Sproeiers voor reinigingsvloeistof controleren op ver-
stopping, indien nodig reinigen of vervangen.

Afdichting van het deksel van het vuilwaterreservoir 
controleren op beschadiging, indien nodig vervangen.

Walsborstels en opnameborstels op slijtage controleren, 
indien nodig vervangen.

Reinigingsmiddel controleren. Concentratie van de rei-
nigingsoplossing controleren.

Opnameborstels op slijtage controleren, indien nodig 
vervangen.

Controleren of het deksel van het vuilwaterreservoir vol-
ledig gesloten is.

Controleren of de juiste kammen gemonteerd zijn.

Controlelampje "Overbelasting 
borstelmotor" brandt.

Apparaatschakelaar op „0“ zetten, vervolgens opnieuw 
in de gewenste stand draaien. Indien de storing vaker 
optreedt, klantendienst raadplegen.

Banden of snoeren van borstels verwijderen.
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In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Technische gegevens

Capaciteit

Nominale spanning V 220-240

Frequentie Hz 50/60

Stuurspanning V 12

Nominaal vermogen 
(max.)

W 1400

Vermogen zuigmotor W 800

Vermogen borstelmotor W 600

Veiligheidsklasse IPX4

Pompdruk bar 3-4

Waterverbruik l/h 25-50

Toerental walsborstel 1/min 870

Toerental opnameborstel 1/min 1090

Maten en gewichten

Werkbreedte mm 470

Breedte mm 480

Lengte mm 1150

Hoogte met duwbeugel mm 1050

Hoogte zonder duw-
beugel

mm 760

Volume reservoirs 
schoon/vuil water

l 35/35

Transportgewicht kg ca. 90

Toelaatbaar totaalge-
wicht

kg ca. 125

Berekende waarden volgens EN 60335-
2-72 

Totale bewegingswaarde m/s2 0,3

Onzekerheid K m/s2 0,2

Geluidsdrukniveau LpA dB(A) <75

Onzekerheid KpA dB(A) 2

Geluidskrachtniveau 
LWA + onveiligheid KWA

dB(A) 90

Garantie
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest 
haar geldigheid wanneer zonder overleg 
met ons veranderingen aan de machine 
worden aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Gevaar

Verwondings- en stroomschokgevaar! Re-
paratiewerkzaamheden aan het apparaat 
mogen uitsluitende uitgevoerd worden door 
een geautoriseerde klantendienst.
– Er mogen uitsluitend toebehoren en re-

serveonderdelen gebruikt worden die 
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen 
bieden de garantie van een veilig en 
storingsvrije werking van het apparaat.

– Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

– Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij 
Service.

EG-conformiteitsverklaring

Product: Rulletrappvasker
Type: 1.310-xxx

Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Toegepaste landelijke normen
-

CEO Head of Approbation

Toebehoren en 
reserveonderdelen
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Accessoires

Toebehoren Type Onderde-
len-nr. 

Beschrijving

Walsborstels, zacht 
(standaard)

5.762-266.0 Walsborstel voor de onderhoudsreini-
ging (apparaat heeft er twee nodig).

Walsborstels, hard 5.762-267.0 Walsborstel voor de basisreiniging, 
voor hardnekkig vuil (apparaat heeft 
er twee nodig).

Opnameborstels 5.762-268.0 Voor de ondersteuning van het vuil-
watertransport van de loopband / 
roltrap naar de zuigstukken (appa-
raat heeft er twee nodig).

Inloopkammen, blauw Kone 6.369-509.0 Kammen voor de aanpassing van 
het apparaat aan het overeenkom-
stige loopband / roltrap-fabrikaat 
(set met twee stuks).

Uitloopkammen, blauw Kone 6.369-519.0

Inloopkammen, zwart OTIS 6.369-510.0

Uitloopkammen, zwart OTIS 6.369-520.0

Inloopkammen, groen Schindler 6.369-511.0

Uitloopkammen, groen Schindler 6.369-521.0

Inloopkammen, wit CNIM 6.369-512.0

Uitloopkammen, wit CNIM 6.369-522.0

Gleufkrabber Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Voor de manuele voorreiniging (ver-
wijdering van stenen, kauwgom en 
andere vastzittende voorwerpen).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Voor de manuele reiniging van de 
kopvlakken van de treden (set met 5 
groenen pads).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Reinigingsmiddel RM 758 Voor de machinale reiniging.

Reinigingsmiddel RM 759 Voor de basisreiniging (30 kg). Voor 
de manuele reiniging van sterk ver-
ontreinigde plaatsen.
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

Para el propietario:
Asegúrese, de que todos los usuarios del 
aparato estén familiarizados con instruc-
ciones de uso y con las normativas nacio-
nales sobre seguridad en el trabajo.  Los 
usuarios tienen que estar formados técni-
camente en el manejo del aparato.
Para usuarios:
Antes de utilizar por primera vez el aparato, 
lea y tenga en cuenta el presente manual 
de instrucciones y el folleto adjunto relativo 
a las indicaciones de seguridad para apa-
ratos de limpieza con cepillos y aparatos 
pulverizadores, 5.956-251.0.

La función de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y está prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Ahora, el aparato sólo se puede arrancar si 
se pisa totalmente el pedal. Después de 
soltar el pedal se para la máquina. 

Desde el limpiador de escaleras mecáni-
cas se aplica detergente líquido (del depó-
sito de agua limpia) sobre el andén/ 
escalera mecánica en movimiento. Al ha-
cerlo, los cepillos de rodillo cepillan en la di-
rección contraria a la marcha de las 
ranuras del andén rodante/ la escalera me-
cánica.   El detergente líquido sucio se as-
pira a la vez por los cepillos de entrada y 
pasa al depósito de agua sucia del aparato.

Utilice el aparato únicamente de conformi-
dad con las indicaciones del presente ma-
nual de instrucciones.
– El aparato sólo se puede utilizar para 

limpiar andenes rodantes y escaleras 
mecánicas.

– Se debe ajustar la dirección de marcha 
de la instalación a limpiar de forma que 
se mueva en la dirección contraria del 
andén rodantes/escalera mecánica.

– Sólo se puede utili8zar el aparato para 
limpiar la parte inferior de la escalera 
mecánica. 

– Sólo está permitido dotar al aparato de 
accesorios y piezas de repuesto origi-
nales.

Índice de contenidos

Indicaciones de seguridad . ES . . .1
Función  . . . . . . . . . . . . . . . ES . . .1
Uso previsto . . . . . . . . . . . . ES . . .1
Protección del medio ambiente ES . . .2
Elementos de operación y fun-
cionamiento . . . . . . . . . . . . ES . . .3
Antes de la puesta en marcha ES . . .4
Puesta en marcha  . . . . . . . ES . . .4
Funcionamiento . . . . . . . . . ES . . .5
Puesta fuera de servicio. . . ES . . .7
Cuidados y mantenimiento. ES . . .8
Transporte  . . . . . . . . . . . . . ES . .10
Almacenamiento  . . . . . . . . ES . .10
Ayuda en caso de avería . . ES . . 11
Datos técnicos . . . . . . . . . . ES . .12
Garantía . . . . . . . . . . . . . . . ES . .12
Declaración de conformidad CE ES . .13
Accesorios y piezas de repues-
to  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES . .13

Indicaciones de seguridad

Dispositivos de seguridad

Pedal

Función

Uso previsto
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Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje 
a la basura doméstica y entré-
guelo en los puntos oficiales de 
recogida para su reciclaje o re-
cuperación.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias 
semejantes con el medio am-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos 
para su reciclaje.
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1 Estribo de empuje
2 Manguera de salida de agua limpia
3 Manguera de salida de agua sucia
4 Clavija de red
5 Gancho de relajación de esfuerzos me-

cánicos
6 Pedal
7 Ruedas traseras con palanca de blo-

queo

8 Tapa del depósito de agua sucia
9 Ruedas delanteras
10 depósito de agua sucia
11 Orificio de llenado del depósito de agua 

limpia
12 Pedal para bajas/elevar el cabezal del 

cepillo
13 Palanca para bloquear el cabezal de 

cepillo

1 Contador de horas de servicio
2 Indicador presión de la bomba
3 Interruptor del aparato 
4 Piloto de control "depósito de agua su-

cia lleno"

5 Piloto de control "sobrecarga motor del 
cepillo"

Elementos de operación y funcionamiento

Pupitre de mando

74 ES



– 4

 Retirar todo el embalaje menos el palet 
de madera.

 Colocar el estribo de empuje en las ra-
nuras del aparato.

 Fijar el estribo con los 4 tornillos que 
vienen incluidos.

 Fijar la tapadera abatible.
 Colgar el gancho de relajación de es-

fuerzos mecánicos del estribo de em-
puje.

 Fijar las ruedas trasera, retirar las cuñas de 
madera para bloquear las ruedas.

 Las cuatro tablas de suelo marcadas 
del palet están sujetas mediante torni-
llos. Desatornille dichas tablas.

 Coloque las tablas sobre el borde del 
palet. Verifique que queden ubicadas 
delante de las ruedas del equipo. Fije 
las tablas con los tornillos.

 Empujar lentamente el aparato de la 
rampa. 

Nota

El aparato viene de fábrica enjuagado con 
anticongelante. Antes de la primera puesta 
en marcha se debe eliminar los restos de 
anticongelante.
 Rellenar el depósito de agua fresca con 

10 litros de agua fresca.
 Pisar el pedal.
 Ajustar el interruptor del aparato en lim-

pieza a fondo. 
 Dejar el aparato en funcionamiento 

hasta que se vea en el manómetro que 
ha bajado la presión.

� Peligro

Peligro de lesiones El aparato puede en-
gancharse y se arrastrado por el andén ro-
dante/escalera mecánica. Examinar los 
peldaños y el perfil de las ranuras para 
comprobar si tienen deformaciones o hay 
objetos enganchados. Asegúrese en caso 
de emergencia de saber dónde se encuen-
tra el botón de parada de emergencia del 
andén rodante/escalera mecánica.
 Bloquear ampliamente el andén rodan-

tes/escalera mecánica mientras se esté 
limpiando y los escalones aún estén 
húmedos.

 Encender el andén rodante/escalera 
mecánica.

 Asegúrese de que el andén rodante/es-
calera mecánica va en la dirección con-
traria al aparato.

Antes de la puesta en marcha

Montar el estribo de empuje

Descarga

Eliminar el anticongelante

Puesta en marcha

Preparación andén rodante/
escalera mecánica
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 Comprobar si los dientes y el carril guía 
del aparato están adaptados al fabri-
cante del andén rodante/escalera me-
cánica. Si es necesario cambiar los 
dientes y el carril guía.

 Abra la tapa del depósito de agua limpia.
 Añadir agua limpia.

� Advertencia

Peligro de daños en la instalación. Utilice 
únicamente el detergente recomendado. 
En caso de usar otros detergentes, el pro-
pietario-usuario asume unos mayores ries-
gos en lo que a la seguridad durante el 
funcionamiento y al peligro de sufrir acci-
dentes se refiere.
Utilice únicamente detergentes que no 
contengan disolventes, ácidos clorhídricos 
ni ácidos hidrofluóricos.
Tener en cuenta las indicaciones de segu-
ridad de los detergentes.

Nota

No utilice detergentes altamente espumosos.
 Adición de detergente.
 Cierre la tapa del depósito de agua limpia.
 Llevar el aparato hasta delante del rellano 

del andén rodante/escalera mecánica.

� Peligro

Peligro de lesiones
– No utilizar el aparato en cuestas inclinadas.
– Pulsar el pedal siempre con un pie. El 

otro pie tiene que mantenerse en una 
posición estable y segura en el suelo.

– Sujetar el estribo de empuje al menos 
con una mano.

– Las piezas móviles del andén rodante/
escalera mecánica pueden enganchar 
ropa holgada o joyas. Por lo tanto, quí-
tese las joyas y utilice ropa pegada al 
cuerpo y zapatos de seguridad.

El tipo de limpieza depende del grado de su-
ciedad y se divide en tres tipos de limpieza.

Aspiración en seco del andén rodante/es-
calera mecánica ya limpios.

Limpieza de andenes rodantes/escaleras 
mecánicas ligeramente sucios (general-
mente, regularmente cada poco). El apara-
to trabaja con menos agua para esta 
configuración. La bomba de agua está sin-
cronizada.

Limpieza de andenes rodantes/escaleras 
muy sucios (generalmente si no se ha lim-
piado durante un largo período). Las zonas 
que estén especialmente sucias se debe-
rán limpiar previamente de modo manual.

Preparación aparato Funcionamiento

Tipos de limpieza

Aspiración en seco

Limpieza de mantenimiento

Limpieza a fondo
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– En primer lugar barrer la suciedad suel-
ta más gruesa. 

– Retirar los objetos (p.ej. piedras) de las 
ranuras de los escalones.

– Limpiar manualmente las superficies 
frontales de los escalones de las esca-
leras mecánicas.

– Limpiar la superficie de los escalones 
en tramos que se solapen. Para ello re-
tirar el aparato de la posición de trabajo 
y desplazarlo hacia un lateral.

– Observar las superficies de los escalo-
nes durante la limpieza. Deben estar 
húmedas pero no mojadas. No debe 
quedar nada de espuma.

– En primer lugar limpiar en húmedo (con 
detergente líquido), después en seco 
(interruptor en limpieza en seco). 

– A continuación limpiar una vez con 
agua limpia, para eliminar los restos de 
detergente líquido.

� Peligro

¡Peligro de lesiones y descarga eléctrica! 
Colocar el cable alargador siempre de 
modo que no quede enganchado ni pueda 
ser aplastado o se pueda tropezar con él.
 Enchufe la clavija de red.

 Enganche el extremo del cable de pro-
longación a modo de lazo en el gancho 
de relajación de esfuerzos mecánicos.

 Bloquear las ruedas traseras.

 Deslizar en aparato hacia el rellano, de 
modo que las ruedas delanteras no to-
quen el primer escalón del andén ro-
dante/escalera mecánica en 
movimiento.

 Pulsar el pedal para bajar la cabeza del 
cepillo. Se baja el cabezal del cepillo y 
la palaca de bloque encaja.

 Pulsar el pedal con un pie y mover a la 
vez el aparato de un lado a otro. El apa-
rato se centra en las ranuras de la su-
perficie del escalón y después se oye 
un ruido.

� Peligro

Peligro de lesiones No deslizar el aparato 
más allá de lo indicado sobre la escalera 
mecánica. De lo contrario se corre el riesgo 
de que la escalera mecánica enganche el 
aparato. En caso de peligro pulsar inme-
diatamente el botón de parada de emer-
gencia de la escalera mecánica.
El cabezal de limpieza tiene que estar pla-
no sobre la escalera mecánica.
 Ajustar el interruptor del aparato en lim-

pieza de mantenimiento o limpieza a 
fondo.

Arrancar el aparato.

Indicaciones sobre la limpieza

Servicio de limpieza
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Nota

Cuando el depósito de agua sucia esté lle-
no el aparato se apaga. Vaciar el depósito 
para poner de el aparato de nuevo en mar-
cha y poner brevemente el interruptor del 
aparato a „0“.
 Limpiar hasta que el andén/escalera 

mecánica haya dado 1 ó 2 vueltas. A 
continuación colocar el aparato hacia 
un lado y comenzar un nuevo proceso 
de limpieza.

 Ajustar el interruptor del aparato en la 
posición de limpieza en seco. Se activa 
la limpieza en seco.

 Bajar la presión de la bomba a 0 bares.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "0".
 Descargar el pedal.
 Pulsar el pedal para elevar la cabeza del 

cepillo. La cabeza del cepillo se eleva.
 Desplazar el aparato hacia un lado.
 Pulsar el pedal para bajar la cabeza del 

cepillo. Se baja el cabezal del cepillo y 
la palaca de bloque encaja.

 Pulsar el pedal y centrar el aparato en 
las ranuras de la superficie del escalón.

 Ajustar el interruptor del aparato en lim-
pieza de mantenimiento o limpieza a 
fondo.

 A continuación limpiar una vez con 
agua limpia, para eliminar los restos de 
detergente líquido.

� Peligro

Peligro de lesiones Para rellenar el deter-
gente líquido, retirar siempre el aparato de 
la posición de trabajo.

 Ajustar el interruptor del aparato en la 
posición de limpieza en seco. Se activa 
la limpieza en seco.

 Bajar la presión de la bomba a 0 bares.
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "0".
 Descargar el pedal.
 Accionar la palanca de bloqueo y el pe-

dal para elevar la cabeza del cepillo. La 
cabeza del cepillo se eleva.

 Desbloquear las ruedas traseras.
 Retirar el aparato de la posición de tra-

bajo y del rellano, hasta que esté sobre 
suelo firme. 

 Extraer el enchufe de la red. 

 Evacuar el resto del detergente líquido 
y eliminar

 Dejar salir el agua sucia y eliminar.
 Limpie el aparato por dentro y por fue-

ra. Enjuagar los depósitos con agua 
limpia.

 Aparcar el aparato sólo en un lugar a 
salvo de heladas y sobre un suelo llano 
y limpio.

 Bloquear las ruedas traseras.
 Retirar el bloqueo del andén rodante/

escalera mecánica, cuando esté seca 
toda la zona de trabajo. Si el andén ro-
dante/escalera mecánica están moja-
dos se puede correr riesgo de resbalar 
y tener un accidente.

Desplazar el aparato hacia un lado

Puesta fuera de servicio

Finalizar la limpieza

Parar el aparato 
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� Peligro

Peligro de lesiones Antes de realizar cual-
quier trabajo en el aparato:
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "0".
 Extraer el enchufe de la red. 
 Bloquear las ruedas traseras.
 Evacuar el resto del detergente líquido 

y eliminar
 Dejar salir el agua sucia y eliminar.

� Advertencia

¡Peligro de daños en la instalación! No sal-
pique al aparato con agua ni utilice deter-
gentes agresivos.
 Limpie el aparato por fuera con un trapo 

húmedo ligeramente empapado en una 
solución jabonosa suave.

 Limpiar el interior del depósito de agua 
sucia.

 Limpiar el filtro de pelusas.

Para poder llevar a cabo diferentes traba-
jos de inspección y mantenimiento, se 
debe poder acceder a la parte inferior del 
limpiador de escaleras mecánicas.

 Bascular el aparato hacia delante con 
ayuda de una persona hasta que esté 
sobre la superficie de la carcasa delan-
tera.

 Controlar el rociado de las boquillas.
 Comprobar la suciedad de las boquillas 

de aspiración.
 Comprobar el funcionamiento del para-

da de emergencia del pedal.
Pulsar el pedal, ajustar el interruptor del 
aparato a limpieza en seco, el aparato tie-
ne que estar en funcionamiento. Soltar el 
pedal, el aparato tiene que pararse.
Sólo es servicio técnico puede reparar 
el aparato.

 Comprobar el bloqueo de las ruedas 
traseras.
Sólo es servicio técnico puede reparar 
el aparato.

 Comprobar el desgaste:
Cepillos de rodillo, cepillos de entrada, 
dientes, carriles guía, mangueras, tope 
y ruedas delanteras. Si es necesario 
cambiar el tope y las ruedas delanteras, 
diríjase exclusivamente al servicio téc-
nico.

 Comprobar si el cable de alimentación 
y la clavija están dañados o rotos. Sólo 
los puede cambiar el servicio técnico o 
un electricista.

 Comprobar si todas las piezas de fija-
ción están bien colocadas.

 Comprobar la tensión y el desgaste de 
las correas de accionamiento (servicio 
técnico).

Cuidados y mantenimiento

Limpieza del aparato

Intervalos de mantenimiento 

Bascular el aparato en la posición de 
mantenimiento

Diariamente antes del uso

Tras 100 horas de servicio

79ES



– 9

 Desenroscar la cubierta de chapa con 
un llave hexagonal (Torx).

Nota

Hay una llave hexagonal (Torx) en el so-
porte de la manguera de salida del agua 
sucia.

 Limpiar el filtro de pelusas.
 Desatornillar la cubierta de chapa.

 Desenroscar los 4 tornillos y quitar la 
tapa del cojinete.

 Extraer los cepillos de rodillo (grande) y 
de entrada (pequeño) y sustituir (¡tener 
en cuenta la forma hexagonal de los ce-
pillos!). 
Comprobar también los dientes y las 
boquillas de aspiración en este paso y 
si es necesario cambiar o limpiar. 

 Extraer los dientes y sustituir. Para ello 
deslizar los dientes de entrada a dien-
tes de salida estrechos sobre un carril 
ancho.

 Extraer la suciedad de las boquillas de 
aspiración, no presionar hacia dentro.

Trabajos de mantenimiento

Limpie el filtro de pelusas

Cambiar los cepillos de rodillo y de en-
trada

1

2

Cambiar los dientes

Limpiar las boquillas de aspiración
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 Aflojar los tornillos de fijación del sopor-
te del carril guía.

 Desmontar el carril guía.
 Coloque el nuevo carril guía siguiendo 

los mismos pasos en el orden inverso. 
Asegúrese de que está bien colocado.

 Aflojar la tuerca de racor. Extraer la bo-
quilla, arandela de junta y el tamiz.

 Limpiar la boquilla o colocar una boqui-
lla nueva en la tuerca de racor.

 Colocar la arandela de junta y el tamiz y 
apretar la tuerca de racor con la mano.

 Desatornillar y sustituir la funda.

� Peligro

Peligro de lesiones No subir inclinaciones 
de más de 5º. No transportar el aparato 
nunca con la escalera mecánica/andén 
mecánico.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Bloquear las ruedas traseras.
 Asegurar el aparato con cinturones y 

cuerdas para que resbale.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

Cambiar el carril guía

Comprobar si hay detergente líquido en 
las boquillas y en el filtro

Cambiar la funda

Transporte

Almacenamiento
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� Peligro

Peligro de lesiones Antes de realizar cual-
quier trabajo en el aparato:
 Colocar el interruptor principal en la po-

sición "0".

 Extraer el enchufe de la red. 
 Bloquear las ruedas traseras.
 Evacuar el resto del detergente líquido 

y eliminar
 Dejar salir el agua sucia y eliminar.

Ayuda en caso de avería

Avería Modo de subsanarla
El motor/bomba no funciona o se 
apaga automáticamente.

Depósito de agua sucia lleno, vaciar.
Pisar el pedal.

El piloto de control "depósito de 
agua sucia lleno" se ilumina.

Depósito de agua sucia lleno, vaciar.

No ha alcanzado la presión de tra-
bajo de al menos 3 bares.

Si el depósito de agua limpia está vacío, rellenar totalmente 
(35 litros).
Comprobar la estanqueidad del sistema de tuberías. Si es 
necesario, póngase en contacto con el servicio técnico para 
que lo estanquice. 
Comprobar las boquillas.
Solicitar al servicio técnico que limpie la bomba.

Las superficies de los escalones 
que ha limpiado están demasiado 
mojadas.

Compruebe si los dientes presentan desgaste y, en caso 
necesario, cámbielos.
Compruebe el estado de la junta situada entre el depósito de 
agua sucia y la tapa y, en caso necesario, cámbiela.
Compruebe si los cepillos de entrada presentan desgaste y, 
en caso necesario, cámbielos.
Comprobar si las boquillas de aspiración y los tubos están 
atascados, si es necesario limpiar.
Compruebe si el depósito de agua sucia está cerrado total-
mente.
Comprobar si los cepillos correctos están montados.

Las superficies de los escalones que 
ha limpiado no están limpios.

Comprobar si las boquillas del detergente líquido están 
atascadas, si es necesario limpiar o cambiar.
Compruebe el estado de la junta situada entre el depósito de 
agua sucia y la tapa y, en caso necesario, cámbiela.
Compruebe si los cepillos de rodillo y entrada presentan 
desgaste y, en caso necesario, cámbielos.
Comprobar el detergente líquido. Comprobar la concentra-
ción de la solución del detergente.
Compruebe si los cepillos de entrada presentan desgaste y, 
en caso necesario, cámbielos.
Compruebe si el depósito de agua sucia está cerrado total-
mente.
Comprobar si los cepillos correctos están montados.

El piloto de control "sobrecarga 
motor del cepillo" está iluminado.

Poner el interruptor del aparato a "0", después girar de nue-
vo a la posición de servicio deseada. Si se sigue producien-
do el fallo, acuda al servicio técnico.
Extraiga las cintas y los cordones del cepillo.
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En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Datos técnicos

Potencia y rendimiento

Tensión nominal V 220-240

Frecuencia Hz 50/60

Tensión de control V 12

Potencia nominal 
(máx.)

W 1400

Potencia del motor de 
aspiración

W 800

Potencia del motor de 
barrido

W 600

Clase de protección IPX4

Presión de la bomba bar 3-4

Consumo de agua l/h 25-50

Velocidad del cepillo 
de rodillo

1/min 870

Velocidad del cepillo 
de entrada

1/min 1090

Medidas y pesos

Anchura de trabajo mm 470

Anchura mm 480

Longitud mm 1150

Altura con el estribo de 
empuje

mm 1050

Altura sin estribo de 
empuje

mm 760

Volumen de los depósi-
tos de agua limpia y 
agua sucia

l 35/35

Peso de transporte kg ca. 90

Peso total admisible kg ca. 125

Valores calculados conforme a la nor-
ma EN 60335-2-72

Valor total de oscilación m/s2 0,3

Inseguridad K m/s2 0,2

Nivel de presión acústi-
ca LpA

dB(A) <75

Inseguridad KpA dB(A) 2

Nivel de potencia acús-
tica LWA + inseguridad 
KWA

dB(A) 90

Garantía
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documentación:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Peligro

¡Peligro de lesiones y descarga eléctrica! 
Los trabajos de reparación en el aparato 
sólo los puede realizar el Servicio técnico 
autorizado.
– Sólo deben emplearse accesorios y 

piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

Declaración de conformidad 
CE

Producto: Limpiadora de escaleras 
mecánicas

Modelo: 1.310-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normas nacionales aplicadas
-

CEO Head of Approbation

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Accesorios

Accesorios Modelo No. de pieza Descripción

Cepillos de rodillo, sua-
ves (estándar)

5.762-266.0 Cepillo de rodillo para limpieza de 
mantenimiento (el aparato necesita 
2 unidades).

Cepillos de rodillo , duros 5.762-267.0 Cepillo de rodillo para limpieza a 
fondo de suciedad resistente (el 
aparato necesita 2 unidades).

Cepillos de entrada 5.762-268.0 Para favorecer el transporte del 
agua sucia del andén rodante/esca-
lera mecánica a las boquillas de as-
piración (el aparato necesita 2 
unidades).

Dientes de entrada, 
azul

Kone 6.369-509.0 Dientes para adaptar el aparato a 
cada fabricante de andén rodante / 
escalera mecánica (juego de 2 uni-
dades).

Dientes de salida, azul Kone 6.369-519.0

Dientes de entrada, negro OTIS 6.369-510.0

Dientes de salida, negro OTIS 6.369-520.0

Dientes de entrada, verde Schindler 6.369-511.0

Dientes de salida, verde Schindler 6.369-521.0

Dientes de entrada, blanco CNIM 6.369-512.0

Dientes de salida, blanco CNIM 6.369-522.0

Rascador de ranuras Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Para realizar una limpieza manual 
previa (eliminar piedras, chicles y 
otras suciedades fijas).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Para limpiar manualmente la parte 
frontal de los escalones (juego con 5 
pads manuales).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Detergente RM 758 Para limpieza a máquina.

Detergente RM 759 Para la limpieza a fondo (30 kg). 
Para la limpieza manual de zonas 
muy sucias.
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

Para a entidade operadora:
Certifique-se que todos os utilizadores des-
te aparelho conhecem bem o conteúdo 
destas instruções de serviço, bem como, a 
regulamentação nacional sobre segurança 
no trabalho. Os utilizadores devem estar 
tecnicamente bem informados sobre a 
operação deste aparelho.
Para os utilizadores:
Antes da primeira utilização do aparelho, 
leia este manual de operação e a brochura 
anexa "Indicações de segurança para apa-
relhos de limpeza com escovas e apare-
lhos de extracção por pulverização", n.º 
5.956-251.0 e proceda conforme as indica-
ções.

Os dispositivos de segurança destinam-se 
a proteger o utilizador e não devem, por is-
so, ser anulados ou evitado o seu funciona-
mento.

O aparelho só pode começar a trabalhar se 
o pedal estiver totalmente premido. Depois 
de soltar o pedal, a máquina pára.

A partir da máquina de limpar escadas ro-
lantes parada é aplicado detergente líquido 
(existente no depósito de água limpa) na 
rampa rolante/escada rolante em movi-
mento. As escovas cilíndricas esfregam o 
detergente líquido em sentido contrário nas 
ranhuras das rampas rolantes / escadas ro-
lantes. Na mesma fase de trabalho o deter-
gente líquido, agora já sujo, é aspirado por 
meio de escovas de admissão para dentro 
do depósito de água suja.

Utilize este aparelho exclusivamente em 
conformidade com as indicações destas 
Instruções de Serviço.
– O aparelho só pode ser utilizado para a 

limpeza de degraus e rampas rolantes.
– O sentido de marcha da instalação a 

limpar deve estar regulado de tal ma-
neira que a rampa rolante/escada ro-
lante se afaste do aparelho.

– Para a limpeza de escadas rolantes, o 
aparelho só pode ser utilizado no termi-
nal inferior da escada rolante.

– O aparelho só pode ser equipado com 
acessórios e peças sobressalentes ori-
ginais.

Índice

Avisos de segurança . . . . . PT . . .1
Funcionamento  . . . . . . . . . PT . . .1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . PT . . .1
Proteção do meio-ambiente PT . . .2
Elementos de comando e de 
funcionamento . . . . . . . . . . PT . . .3
Antes de colocar em funciona-
mento . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .4
Colocação em funcionamento PT . . .4
Funcionamento  . . . . . . . . . PT . . .5
Colocar fora de serviço  . . . PT . . .7
Conservação e manutenção PT . . .8
Transporte  . . . . . . . . . . . . . PT . .10
Armazenamento. . . . . . . . . PT . .10
Ajuda em caso de avarias . PT . . 11
Dados técnicos. . . . . . . . . . PT . .12
Garantia . . . . . . . . . . . . . . . PT . .12
Declaração de conformidade 
CE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . .13
Acessórios e peças sobressa-
lentes . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . .13

Avisos de segurança

Equipamento de segurança

Pedal

Funcionamento

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina
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Proteção do meio-ambiente

Os materiais da embalagem 
são recicláveis. Não coloque as 
embalagens no lixo doméstico, 
envie-as para uma unidade de 
reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e reciclá-
veis e deverão ser reutilizados. 
Baterias, óleo e produtos simila-
res não podem ser deitados fora 
ao meio ambiente. Por isso, eli-
mine os aparelhos velhos atra-
vés de sistemas de recolha de 
lixo adequados.
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1 Alavanca de avanço
2 Mangueira de escoamento de água limpa
3 Mangueira de escoamento de água suja
4 Ficha de rede
5 Gancho de alívio de tensão
6 Pedal
7 Rodas traseiras com alavanca de re-

tenção
8 Tampa do depósito de água suja

9 Rodas dianteiras
10 depósito de água suja
11 Abertura de enchimento do depósito de 

água limpa
12 Pedal para elevar/baixar a cabeça de 

escovas
13 Alavanca para a retenção da cabeça de 

escovas

1 Contador das horas de serviço
2 Indicação da pressão da bomba
3 Interruptor da máquina

4 Lâmpada de controlo "Depósito de 
água suja cheio"

5 Lâmpada de controlo "Sobrecarga do 
motor das escovas"

Elementos de comando e de funcionamento

Painel de comando
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 Retirar toda a embalagem, excepto a 
palete de madeira.

 Aplicar o arco de impulsão  nos enta-
lhes do máquina.

 Fixar o arco de impulsão com os 4 pa-
rafusos incluídos no fornecimento.

 Fixar as capas de coberturas.
 Pendurar o gancho de alívio de tensão  

no arco de impulsão.

 Prender as rodas traseiras, afastar os 
calços de madeira para bloqueio das 
rodas.

 Quatro tábuas da palete marcadas es-
tão fixadas com parafusos. Desapara-
fusar estas três tábuas:

 Colocar as tábuas no canto da palete. 
Ajustar as tábuas de forma que estas fi-
quem posicionadas em frente às rodas 
do aparelho. Fixar as tábuas com os 
parafusos.

 Deslocar o aparelho lentamente da 
rampa.

Aviso

Na fase de produção, o aparelho foi lavado 
com um produto anti-congelante. Antes da 
primeira colocação em funcionamento é 
necessário remover o produto anti-conge-
lante.
 Encher 10 litros de água fresca no de-

pósito da água limpa.
 Accionar o pedal.
 Ajustar o interruptor do aparelho para 

limpeza profunda.
 Deixar o aparelho em funcionamento 

até que a pressão no manómetro baixe.

� Perigo

Perigo de lesões! O aparelho pode ficar 
preso e ser arrastado pela rampa rolante/
escada rolante. Controlar as zonas de as-
sento dos pés e os perfis das ranhuras, an-
tes da limpeza, relativamente a 
deformações e afastar objectos entalados. 
Para qualquer situação de emergência cer-
tifique-se que conhece a localização do bo-
tão de Desactivação de Emergência da 
rampa/escada rolante.
 Desligar com antecedência suficiente o 

funcionamento da rampa rolante/esca-
da rolante, enquanto se proceder à lim-
peza das mesmas e as zonas de 
assento dos pés estiverem húmidas.

 Ligar a rampa rolante/escada rolante
 Certifique-se que o sentido de funcio-

namento da rampa rolante/ escada ro-
lante se afasta do aparelho.

Antes de colocar em 
funcionamento

Montar a alavanca de avanço

Descarregar

Eliminar o produto anti-congelante

Colocação em funcionamento

Preparação da rampa rolante/
escada rolante
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 Verificar se os pentes e a barra de guia 
do aparelho estão de acordo com a fa-
bricação da rampa/escada rolante. Em 
caso de necessidade substituir os pen-
tes e a barra de guia.

 Abrir a tampa do depósito de água limpa.
 Adicionar água limpa.

� Advertência

Perigo de danos. Utilizar somente os deter-
gentes recomendados. Se o operador utili-
zar outros detergentes, corre maiores 
riscos relativamente à segurança no fun-
cionamento e ao perigo de acidentes.
Utilizar só produtos de limpeza isento de di-
luentes, ácido clorídico e ácido fluorídico.
Ter atenção aos avisos de segurança nos 
detergentes.

Aviso

Não utilizar detergentes que desenvolvam 
muita espuma.
 Adicionar detergente.
 Fechar a tampa do depósito de água 

limpa.
 Deslocar o aparelho para junto da ram-

pa rolante/escada rolante.

� Perigo

Perigo de lesões!
– Não utilizar o aparelho em superfícies 

com inclinações.
– Utilizar o pedal só com um dos pés. O 

outro pé deve ficar firme e seguro sobre 
o piso.

– Prender o arco de impulsão sempre 
com, pelo menos, uma das mãos.

– Peças de vestuário largas ou jóias po-
dem ser apanhadas pelos elementos 
em movimento da rampa rolante/esca-
da rolante Assim sendo, não deve usar 
jóias e deve vestir roupa apertada e cal-
çado de segurança.

O tempo de limpeza depende do grau de 
sujidade e subdivide-se em três tipos de 
limpeza:

Aspiração para secagem dos lanços de es-
cada/escadas rolantes já limpos.

Limpeza de rampas rolantes/escadas ro-
lantes com pouca sujidade (por norma em 
curtos períodos regulares). Nesta regula-
ção o aparelho trabalha com uma quanti-
dade de água reduzida. A bomba de água 
trabalha em compassos regulares.

Limpeza de rampas rolantes/escadas ro-
lantes muito sujas (limpeza, se durante um 
longo período de tempo, não foi efectuada 
a limpeza). Zonas especialmente muito su-
jas, devem receber uma limpeza prévia 
manual.

Preparação do aparelho Funcionamento

Tipos de limpeza

Aspirar a seco

Limpeza de manutenção

Limpeza profunda

90 PT



– 6

– Varrer, primeiro, o lixo solto e grosso.
– Afastar os objectos rijos (p. ex. pedras) 

das ranhuras da zona de assento dos 
pés.

– Limpar à mão as superfícies frontais 
dos degraus das escadas rolantes.

– Limpar as zonas de assento dos pés 
em pistas sobrepostas. Para isso, des-
locar o aparelho da sua posição de tra-
balho normal e manobrá-lo 
lateralmente.

– Observar os degraus (zonas de assen-
to dos pés) durante a limpeza. Elas de-
vem estar húmidas mas não 
encharcadas. Não se devem deixar re-
síduos visíveis de espuma.

– Primeiro humedecer ( com um líquido 
de limpeza) e depois limpar a seco (in-
terruptor do aparelho ajustado na fun-
ção de aspirar a seco).

– Para finalizar, fazer uma passagem 
com água limpa, para eliminar resíduos 
do detergente líquido.

� Perigo

Perigo de ferimentos/choques eléctricos! 
Passe o cabo de extensão sempre de for-
ma que não fique preso ou entalado e não 
possa representar o perigo de tropeçamen-
to no mesmo.
 Ligar a ficha de rede.

 Pendurar o terminal do cabo de exten-
são como laço no gancho de alívio de 
tensão

 Bloquear as rodas traseiras

 Deslocar o aparelho para cima do pata-
mar, de modo que as rodas dianteiras 
não entrem em contacto com o primeiro 
degrau ou zona de assento dos pés da 
rampa rolante/escada rolante.

 Accionar o pedal para baixar a cabeça 
das escovas. A cabeça das escovas é 
baixada e a alavanca para a retenção 
encaixa.

 Aplicar um dos pés sobre o pedal e mo-
vimentar lateralmente o aparelho para 
lá e para cá. O aparelho centra-se nas 
ranhuras das zonas de apoio dos pés 
(degraus) e ouve-se um ruído.

� Perigo

Perigo de lesões! O aparelho não pode ser 
deslocado mais sobre a escada rolante do 
que abaixo indicado. Caso contrário, existe 
o perigo do aparelho ser arrastado pela es-
cada rolante. Em caso de perigo, activar 
imediatamente o botão de Desactivação de 
Emergência da escada rolante.
A cabeça de limpeza tem que assentar pla-
na na escada rolante.
 Ajustar o interruptor do aparelho na po-

sição de limpeza de manutenção ou de 
limpeza profunda .

O aparelho entra em funcionamento.

Avisos sobre a limpeza

Operação de limpeza
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Aviso

Se o depósito de água suja estiver cheio, o 
aparelho desliga. Para voltar a colocar em 
funcionamento deve esvaziar o depósito 
de água suja e ajustar o interruptor do apa-
relho brevemente em "0".
 Proceder à limpeza até que a rampa ro-

lante/escada rolante tenha dado 1 a 2 
voltas. Seguidamente deslocar o apa-
relho na lateral e proceder a uma nova 
operação de limpeza.

 Ajustar o interruptor do aparelho na po-
sição aspirar a seco. A função aspirar a 
seco é activada.

 Baixar a pressão da bomba para 0 bar.
 Colocar o selector na posição "0".
 Libertar o pedal.
 Accionar o pedal para levantar a cabe-

ça das escovas. A cabeça das escovas 
é levantada.

 Deslocar o aparelho lateralmente.
 Accionar o pedal para baixar a cabeça 

das escovas. A cabeça das escovas é 
baixada e a alavanca para a retenção 
encaixa.

 Colocar um dos pés sobre o pedal e 
centrar o aparelho nas ranhuras que li-
mitam as zonas de colocação dos pés.

 Ajustar o interruptor do aparelho na po-
sição de limpeza de manutenção ou de 
limpeza profunda .

 Para finalizar, fazer uma passagem 
com água limpa, para eliminar resíduos 
do detergente líquido.

� Perigo

Perigo de lesões! Para reabastecer o de-
tergente de limpeza deve-se afastar o apa-
relho sempre da posição de trabalho.

 Ajustar o interruptor do aparelho na po-
sição aspirar a seco. A função aspirar a 
seco é activada.

 Baixar a pressão da bomba para 0 bar.
 Colocar o selector na posição "0".
 Libertar o pedal.
 Accionar a alavanca para a retenção e 

o pedal para a elevação da cabeça das 
escovas. A cabeça das escovas é le-
vantada.

 Desbloquear as rodas traseiras.
 Deslocar o aparelho da posição de tra-

balho para fora do patamar até este es-
tar novamente sobre solo firme.

 Desligue a ficha da tomada. 

 Esvaziar os restos do detergente líqui-
do e proceder à sua reciclagem.

 Soltar a água suja e eliminá-la.
 Limpar o aparelho por dentro e por fora. 

Lavar os depósitos com água límpida.
 Arrumar o aparelho só em locais livres 

de temperaturas negativas e sobre um 
pavimento plano e limpo.

 Bloquear as rodas traseiras
 Bloqueio da rampa rolante/escada ro-

lante só deve ser eliminado depois de 
toda a zona de trabalho estar seca. Em 
caso de humidade na rampa rolante/es-
cada rolante existe o perigo de acidente 
provocado por se escorregar.

Deslocar o aparelho lateralmente

Colocar fora de serviço

Terminar limpeza

Desligar o aparelho
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� Perigo

Perigo de lesões! Antes de quaisquer tra-
balhos no aparelho:
 Colocar o selector na posição "0".
 Desligue a ficha da tomada. 
 Bloquear as rodas traseiras
 Esvaziar os restos do detergente líqui-

do e proceder à sua reciclagem.
 Soltar a água suja e eliminá-la.

� Advertência

Perigo de danos! Não borrifar o aparelho 
com água e não usar nenhum detergente 
agressivo.
 Limpar a parte exterior do aparelho 

com um pano embebido em barrela.
 Lavar o interior do depósito de água suja.
 Limpar o crivo de lanugem.

Para se poderem executar diversas opera-
ções de teste e de manutenção, a máquina 
de limpeza de escadas rolantes tem que ter 
acesso pela parte de baixo.

 Inclinar o aparelho com o auxílio de uma 
segunda pessoa para a frente, até que o 
aparelho fique assente no pavimento 
com a estrutura da parte da frente.

 Controlar a imagem de jacto dos injec-
tores.

 Controlar se os injectores de aspiração 
estão sujos.

 Testar a função de emergência do pedal.
Premir o pedal, ajustar o interruptor do 
aparelho na função aspirar a seco (o 
aparelho deve avançar). Libertar o pe-
dal (o aparelho tem que parar).
Reparações só devem ser efectuadas 
pelos  nossos Serviços Técnicos.

 Controlar o bloqueio das rodas traseiras.
Reparações só devem ser efectuadas 
pelos  nossos Serviços Técnicos.

 Verificar o desgaste de:
Escovas cilíndricas, escovas de admis-
são, pentes, barra de guia, mangueiras, 
protectores e as rodas da frente. O es-
barro e as rodas da frente, em caso de 
necessidade, só devem ser substituí-
dos pelos nossos Serviços Técnicos.

 Verificar o estado do cabo de rede e da 
ficha. A sua substituição só deve ser 
feita pelos nossos Serviços Técnicos.

 Verificar a estabilidade de todas as pe-
ças de fixação.

 Verificar o estado das correias de ac-
cionamento, relativamente a tensão e 
desgaste (Esta operação deve ser feita 
pelos Serviços Técnicos.

Conservação e manutenção

Limpeza do aparelho

Intervalos de manutenção

Ajustar o aparelho na posição de manu-
tenção

Diariamente antes da utilização

Após 100 horas de trabalho
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 Desaparafusar a cobertura de chapa 
com uma chave de sextavado interno 
(Torx).

Aviso

A chave de sextavado interno (Torx) en-
contra-se no suporte da mangueira de es-
coamento da água suja.

 Limpar o crivo de lanugem.
 Aparafusar a cobertura de chapa.

 Desapertar os 4 parafusos e desmontar 
a tampa do mancal.

 Desmontar as escovas cilíndricas (gran-
des) e as escovas de admissão (peque-
nas) e substituí-las (ter em atenção a 
admissão sextavada das escovas!).
Conjuntamente com esta operação, os 
pentes e os injectores de aspiração 
também devem ser testados e, se ne-
cessário, substituídos ou limpos.

 Desmontar e substituir os pentes. Para 
isso encaixar os pentes de admissão 
na calha estreita e os pentes de saída 
na calha larga.

 Retirar as impurezas para o exterior 
dos injectores de aspiração e não os 
empurrar para dentro.

Trabalhos de manutenção

Limpar o filtro de cotão

Substituir as escovas cilíndricas e as es-
covas de admissão

1

2

Substituir os pentes

Limpar os injectores de aspiração
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 Soltar os parafusos de fixação do su-
porte para a barra de guia.

 Desmontar a barra de guia.
 A montagem da nova barra de guia, 

processa-se pela ordem inversa das 
operações de desmontagem. Verificar 
o assento correcto em cima e em baixo.

 Desapertar a porca de capa. Retirar o 
injector, a anilha de vedação e o filtro.

 Limpar o injector ou aplicar um outro 
novo na porca de capa.

 Colocar a anilha de vedação e o filtro e 
apertar, manualmente a porca de capa.

 Retirar os protectores com o auxílio de 
uma chave de fendas e substituí-los.

� Perigo

Perigo de lesões! Não deslocar a máquina 
em declives superiores a 5º. Nunca deslo-
que o aparelho sobre escadas rolantes/
rampas rolantes.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Bloquear as rodas traseiras
 Fixar o aparelho com cintas de fixação 

e cordas contra deslizes.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

Substituição da barra de guia

Controlar os injectores e o filtro para o 
detergente líquido

Substituir os protectores

Transporte

Armazenamento
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� Perigo

Perigo de lesões! Antes de quaisquer tra-
balhos no aparelho:
 Colocar o selector na posição "0".
 Desligue a ficha da tomada. 

 Bloquear as rodas traseiras
 Esvaziar os restos do detergente líqui-

do e proceder à sua reciclagem.
 Soltar a água suja e eliminá-la.

Ajuda em caso de avarias

Avaria Eliminação da avaria
Motor/bomba não arranca ou desli-
ga por si durante o funcionamento.

Depósito de água suja cheio, despejá-lo.
Accionar o pedal.

A lâmpada de controlo "Depósito 
de água suja cheio" brilha.

Depósito de água suja cheio, despejá-lo.

A pressão mínima de serviço de 
3 bar não é atingida.

Caso o depósito de água limpa esteja vazio, encha-o (35 litros).
Controlar o sistema de tubagens quanto a fugas. Se ne-
cessário requerer a vedação por parte do serviço de as-
sistência técnica.
Verificar os bocais.
Peça aos Serviços Técnicos para limparem a bomba.

As zonas de apoio dos pés, depois 
de limpas, ficaram molhadas.

Verificar o nível de desgaste dos pentes e, se necessá-
rio, substituí-los.
Verificar o estado das juntas entre o depósito de água 
suja e a tampa e, se necessário, substituí-las.
Verificar o nível de desgaste das escovas de admissão 
e, se necessário, substituí-las.
Verificar se s injectores e as mangueiras de aspiração 
estão entupidos e, se necessário, limpá-los.
Verificar se a tampa da água suja está fechada.
Verificar se foram montados os pentes correctos.

As zonas de apoio dos pés não 
ficaram bem limpas.

Verificar se os injectores do detergente líquido estão lim-
pos e, se necessário, limpá-los ou substituí-los.
Verificar o estado das juntas entre o depósito de água 
suja e a tampa e, se necessário, substituí-las.
Verificar o nível de desgaste das escovas cilíndricas e 
das escovas de admissão e, se necessário, substituí-las.
Verificar o detergente. Verificar a concentração do deter-
gente.
Verificar o nível de desgaste das escovas de admissão 
e, se necessário, substituí-las.
Verificar se a tampa da água suja está fechada.
Verificar se foram montados os pentes correctos.

A lâmpada de controlo "Sobrecarga 
do motor das escovas" brilha.

Colocar o interruptor do aparelho na posição “0” e, de se-
guida, rodá-lo de novo para a posição de funcionamento 
pretendida. Se esta anomalia se verificar com alguma 
frequência, peça a intervenção dos Serviços Técnicos.
Retirar fitas ou fios das escovas.
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Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem 
encargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

Dados técnicos

Dados relativos à potência

Tensão nominal V 220-240

Frequência Hz 50/60

Tensão de comando V 12

Potência nominal 
(máx.)

W 1400

Potência do motor de 
aspiração

W 800

Potência do motor das 
escovas

W 600

Classe de protecção IPX4

Pressão da bomba bar 3-4

Consumo de água l/h 25-50

Rotações das escovas 
cilíndricas

1/min 870

Rotações das escovas 
de admissão

1/min 1090

Medidas e pesos

Largura de trabalho mm 470

Largura mm 480

Comprimento mm 1150

Altura com o arco de 
impulsão

mm 1050

Altura sem o arco de 
impulsão

mm 760

Volume do depósito de 
água limpa/água suja

l 35/35

Peso de transporte kg ca. 90

Peso total admissível kg ca. 125

Valores obtidos segundo EN 60335-2-72

Valor total de vibração m/s2 0,3

Insegurança K m/s2 0,2

Nível de pressão acús-
tica LpA

dB(A) <75

Insegurança KpA dB(A) 2

Nível de potência acús-
tica LWA + Insegurança 
KWA

dB(A) 90

Garantia
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas CE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Perigo

Perigo de ferimentos/choques eléctricos! 
Os trabalhos de reparação no aparelho só 
podem ser executados pelos Serviços de 
Assistência Técnica autorizados.
– Só devem ser utilizados acessórios e 

peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra uma lista das peças de substitui-
ção mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos serviços.

Declaração de conformidade 
CE

Produto: Máquina de limpeza de es-
cadas rolantes

Tipo: 1.310-xxx

Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normas nacionais aplicadas
-

CEO Head of Approbation

Acessórios e peças 
sobressalentes
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Acessórios

Acessórios Tipo Refª Descrição

Escovas cilíndricas, 
macias (padrão)

5.762-266.0 Escovas cilíndricas para a limpeza 
de manutenção (aparelho requer 2 
unidades).

Escovas cilíndricas, rijas 5.762-267.0 Escovas cilíndricas para a limpeza 
profunda, para sujidade forte (apa-
relho requer 2 unidades).

Escovas de admissão 5.762-268.0 Para o apoio do transporte da sujidade 
da rampa rolante/escada rolante para 
os injectores de aspiração (aparelho re-
quer 2 unidades).

Pente de admissão, azul Kone 6.369-509.0 Pentes para adaptação do aparelho 
ao respectivo tipo de rampa rolante/
escada rolante (conjunto com 2 uni-
dades).

Pente de saída, azul Kone 6.369-519.0

Pente de admissão, preto OTIS 6.369-510.0

Pente de saída, preto OTIS 6.369-520.0

Pente de admissão, verde Schindler 6.369-511.0

Pente de saída, verde Schindler 6.369-521.0

Pente de admissão, 
branco

CNIM 6.369-512.0

Pente de saída, branco CNIM 6.369-522.0

Raspador de ranhuras Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Para a limpeza prévia (remoção de 
pedras, pastilhas elásticas e outro 
tipo de sujidade aderente).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Para a limpeza manual das superfí-
cies de topo dos degraus (conjunto 
com 5 Pads verdes).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Detergente RM 758 Para limpeza com a máquina.

Detergente RM 759 Para limpeza profunda (30 Kg). Para 
limpeza manual de zonas muito sujas
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.

Til ejeren:
Sørg for at alle personer der bruger apparatet 
har kendskab til denne driftsvejledning og til de 
nationale forskrifter til sikkerhed på arbejdsplad-
sen. Brugerne skal være professionel trænet i 
apparatets betjening.
Til brugere:
Læs og følg denne betjeningsvejledning 
samt den vedlagte brochure med sikker-
hedsanvisninger for børsterengøringsma-
skiner og sprayekstraktionsapparater, 
5.956-251.0, inden maskinen tages i brug 
første gang.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og må ikke sættes ud af drift og 
deres funktion må ikke omgås.

Apparatet kan kun startes, hvis fodpedalen 
er trykket helt ned. Efter du giver slip for 
fodpedalen standser maskinen.

Fra den faststående eskalatorrenser påfø-
res rengøringsvæske (ud af ferskvandstan-
ken) på den rullende fortov/den rullende 
eskalator. Valsebørsterne børster derved 
rengøringsvæsken imod løberetningen i 
fortovets/eskalatorens riller. Med samme 
arbejdsgang suges den tilsmudsede ren-
gøringsvæske over optagelsesbørster ind i 
apparatets snavsevandstank.

Brug maskinen kun i overensstemmelse 
med angivelserne i denne driftsvejledning.
– Apparatet må kun bruges til rengøring 

af trinflader på fortov eller eskalatorer.
– Løberetningen fra anlægget som skal 

rengøres, skal være indstillet således, 
at fortovet/eskalatoren bevæger sig 
væk fra apparatet.

– Til rengøring af eskalatorer må appara-
tet kun sættes i på det nederste ende af 
eskalatoren.

– Maskinen må kun udstyres med origi-
nalt tilbehør og originale reservedele.

Indholdsfortegnelse

Sikkerhedsanvisninger . . . . DA . . .1
Funktion . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .1
Bestemmelsesmæssig‚ anven-
delse. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .1
Miljøbeskyttelse . . . . . . . . . DA . . .1
Betjenings- og funktionsele-
menter  . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .2
Inden ibrugtagning . . . . . . . DA . . .3
Ibrugtagning . . . . . . . . . . . . DA . . .3
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .4
Ud-af-drifttagning . . . . . . . . DA . . .6
Pleje og vedligeholdelse  . . DA . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . DA . . .8
Opbevaring. . . . . . . . . . . . . DA . . .8
Hjælp ved fejl . . . . . . . . . . . DA . . .9
Tekniske data . . . . . . . . . . . DA . .10
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . DA . .10
EU-overensstemmelseserklæ-
ring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . 11
Tilbehør og reservedele . . . DA . . 11

Sikkerhedsanvisninger

Sikkerhedsanordninger

Fodpedal

Funktion

Bestemmelsesmæssig‚
anvendelse

Miljøbeskyttelse

Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever 
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. 
Batterier, olie og lignende stof-
fer er ødelæggende for miljøet. 
Aflever derfor udtjente appara-
ter på en genbrugsstation eller 
lignende.
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1 Bøjle
2 Afledningsslange for friskvand
3 Afledningsslange for snavsevand
4 Netstik
5 Trækaflastningskrog
6 Fodpedal
7 Bageste hjul med låsehåndtag

8 Dæksel til snavsevandsbeholder
9 Forreste hjul
10 Snavsevandsbeholder
11 Påfyldningsåbning ferskvandstank
12 Pedal til løftning/sænkning af børsteho-

vedet
13 Håndtag til låsning af børstehovedet 

1 Driftstimetæller
2 Display pumpetryk
3 Afbryder
4 Kontrollampe "Snavsevandsbeholder 

er fuld"

5 Kontrollampe "Overbelastning af bør-
stemotor"

Betjenings- og funktionselementer

Betjeningspanel
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 Fjern emballagen med undtagelse af 
lastpallen.

 Sæt forskydningsbøjlen ind i apparatets 
udsparinger.

 Monter forskydningsbøjlen med de 4 
vedlagte skruer.

 Fastgør afdækningshætterne.
 Hæng trækaflastningskrogen ind i for-

skydningsbøjlen.

 Fikser de bageste hjul, fjern træklodser-
ne som fastholder hjulene. 

 De fire gulvbrædder på pallen er gjort 
fast med skruer. Skru disse brædder af.

 Læg brædderne på kanten af pallen. 
Placer brædderne sådan, at de ligger 
foran maskinens hjul. Fastgør brædder-
ne med skruerne.

 Maskinen køres langsomt ned ad rampen.

OBS

Maskinen blev spolet med frostbeskyttel-
sesmiddel ved produktionen. Frostbeskyt-
telsesmidlet skal fjernes inden første 
idriftsættelse.
 Fyld 10 liter ferskvand ind i ferskvands-

tanken.
 Træd fodpedalen.
 Sæt maskinens kontakt på grundrengøring. 
 Maskinen skal være så længe i drift ind-

til trykket på manometeret synker.

� Risiko

Fysisk Risiko! Maskinen kan hænge sig 
fast og medrives fra fortovet/eskalatoren. 
Før rengøringen skal trinfalder og rilleprofi-
ler kontrolleres med hensyn til deformerin-
ger og genstande der sidder fast skal 
fjernes.  Sørg for at du i et nødstilfælde ved, 
hvor fortovets/eskalatorens nødstop-kon-
takt sidder.
 Så længe der rengøres og trinfladerne 

er våde, skal fortovet/eskalatoren af-
spærres vidstrakt.

 Tænd fortovet/eskalatoren.
 Sørg for at fortovets/eskalatoren løber 

væk fra maskinen.

Inden ibrugtagning

Monter forskydningsbøjlen

Aflæsning

Fjern frostbeskyttelsesmidlet

Ibrugtagning

Forberedelse fortov/eskalator
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 Kontroller om maskinens kam og sty-
ringsskinner passer til fortovets/eskala-
torens fabrikat. Udskift kam og 
styringsskinner efter behov.

 Åbn dækslet til friskvandsbeholderen.
 Påfyld friskvand.

� Advarsel

Risiko for beskadigelse. Brug kun de anbefale-
de rensemidler. Ved brug af andre rensemidler 
bærer brugeren den forøgede risiko med hen-
syn til driftssikkerhed og ulykkesrisiko.
Brug kun rensemidler, der ikke indeholder op-
løsningsmidler, salt- eller oxidsyre.
Tag højde for sikkerhedsanvisningerne på ren-
gøringsmiddel.

OBS

Brug ikke stærkt skummende rengørings-
midler.
 Påfyld rengøringsmiddel.
 Luk dækslet til friskvandsbeholderen.
 Kør maskinen foran fortovs-/eskala-

torafsatsen. 

� Risiko

Fysisk Risiko!
– Maskinen må ikke bruges på arealer 

med en større hældning.
– Træd pedalerne altid kun med en fod. Den 

anden fod skal stå fast og sikkert på gulvet.
– Hold forskydningsbøjlen altid fast med 

mindst en hånd.
– Løst siddende påklædning eller smyk-

ker kan gribes af fortovets/eskalatorens 

bevægelige dele. Fjern derfor alle 
smykker og bær tæt siddende påklæd-
ningsstykker og sikkerhedssko.

Rengøringstiden er afhængig af tilsmuds-
ningsniveauet og inddeles i tre rengørings-
måder.

Tørsugning af fortove/eskalatorer der alle-
rede blev gjort ren.

Rengøring af let tilsmudsede fortov/eskala-
torer (normalt i korte, regelmæssige tidsin-
tervaller). Ved denne indstilling arbejder 
maskinen med reduceret vandmængde. 
Vandpumpen arbejder i takt.

Rengøring af stærkt tilsmudsede fortove/
eskalatorer (normalt hvis der ikke blev gjort 
ren over længere tidsrum). Stærkt tilsmud-
sede områder bør forud rengøres manuelt. 

– Grov, løst tilsmudsning skal først fejes 
af med hånden.

– Fjern faste genstande (f.eks. sten) ud af 
trinfladens riller.

– Forsiden af eskalatorens trin skal ren-
ses med hånden.

– Rengør trinfladerne i overlappende ba-
ner. Kør hertil maskinen ud af arbejds-
positionen og forskyd den til siden.

– Hold øje med trinfladerne under rengø-
ringen. De bør være fugtigt, men ikke 
vådt. Der må ikke være skum tilovers.

– Rengør først fugtigt (med rengørings-
væske) og derefter tørt ( maskinens 
kontakt på tørsugning).

– Rengør afsluttende med klart vand for 
at fjerne rester fra rengøringsvæsken.

Forberede maskinen

Drift

Rengøringsmåder

Tørsugning

Vedligeholdelsesrengøring

Grundrengøring

Henvisninger til rengøring
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� Risiko

Fare for fysiske skader- og fare for elektrisk 
stød! Forlængerledningen skal altid lægges så-
ledes, at den ikke klemmes ind eller knækkes 
og at man ikke snubler over ledningen.
 Sæt netstikket i.

 Forlængerledningens ende hænges 
som sløjfe ind i trækaflastningens krog.

 Lås de bageste hjul.

 Skub maskinen således på afsatsen, at 
de forreste hjul ikke berører den første 
trinflade af den løbende fortov/eskalator.

 Betjen pedalen for at sænke børsteho-
vedet. Børstehovedet sænkes og hånd-
taget til låsningen går i hak.

 Træd fodpedalen med en fod og bevæg 
maskinen en lille smule frem og tilbage. 
Maskinen centrerer sig i trinfladens ril-
ler, derefter kan du høre en susen.

� Risiko

Fysisk Risiko! Maskinen må ikke skubbes 
længere på eskalatoren end forneden angi-
vet. Ellers er der fare for at maskinen med-
rives af eskalatoren. Ved fare skal nødstop-
kontakten trykkes omgående.
Rengøringshovedet skal ligge fladt på 
eskalatoren.
 Stil maskinens kontakt på "Vedligeholdel-

sesrengøring" eller "Grundrengøring".
Start maskinen.

OBS

Maskinen slukkes hvis snavsevandsbehol-
deren er fuld. Tøm snavsevandsbeholde-
ren og stil maskinens kontakt kort på „0“ for 
at sætte maskinen i gang igen.
 Gennemfør rengøringen så længe, ind-

til fortovet/eskalatoren har gennemført 
1 til 2 omgange. Forskyd derefter ma-
skinen til siden og start en ny rengø-
ringsproces.

 Sæt maskinens kontakt til position "Tør-
sugning". Tørsugning aktiveres.

 Lad pumpetrykket synke til 0 bar.
 Hovedafbryderen sættes på "0".
 Aflast fodpedalen.
 Betjen pedalen for at løfte børstehove-

det. Børstehovedet løftes op.
 Forskyd maskinen til siden
 Betjen pedalen for at sænke børsteho-

vedet. Børstehovedet sænkes og hånd-
taget til låsningen går i hak.

 Træd fodpedalen og centrer maskinen i 
trinfladens riller.

 Stil maskinens kontakt på "Vedligeholdel-
sesrengøring" eller "Grundrengøring".

 Rengør afsluttende med klart vand for 
at fjerne rester fra rengøringsvæsken.

� Risiko

Fysisk Risiko! Maskinen skal altid køres ud 
af arbejdspositionen for at påfylde rengø-
ringsvæske.

Rengøringsdrift

Forskyd maskinen til siden

104 DA



– 6

 Sæt maskinens kontakt til position "Tør-
sugning". Tørsugning aktiveres.

 Lad pumpetrykket synke til 0 bar.
 Hovedafbryderen sættes på "0".
 Aflast fodpedalen.
 Betjen håndtaget og pedalen for at løfte 

børstehovedet. Børstehovedet løftes op.
 Løsn de bageste hjul.
 Kør maskinen ud af arbejdspositionen 

og ned fra afsatsen indtil den står på 
fast grundlag.

 Træk netstikket ud.

 Dræn og bortskaf den resterende ren-
gøringsvæske.

 Aflede og bortskaffe snavsvand.
 Rengør maskinen indvendigt og udven-

digt. Spol tankene med klart vand.
 Maskinen må kun opbevares i frostfrie 

rum og på plane, rene gulvflader.
 Lås de bageste hjul.
 Afspærringen af fortovet/eskalatoren 

må først fjernes, hvis hele arbejdsområ-
det er tørt. Ved væde på fortov/eskala-
torer er der fare for at glide.

� Risiko

Fysisk Risiko! Før alle arbejder på maskinen:
 Hovedafbryderen sættes på "0".
 Træk netstikket ud.
 Lås de bageste hjul.
 Dræn og bortskaf den resterende ren-

gøringsvæske.
 Aflede og bortskaffe snavsvand.

� Advarsel

Risiko for beskadigelse! Spol ikke maski-
nen med vand, og brug ikke aggressive 
rengøringsmidler.
 Rengør maskinen udvendigt med en 

fugtig klud vædet i mild vaskelud.
 Visk snavsevandstanken indvendigt.
 Rens fnugfilteret.

Eskalatorrenseren skal være tilgængeligt 
fra bunden for at gennemføre forskellige 
kontrol- og vedligeholdelsesarbejder.

 Vip maskinen fremad ved hjælp af en 
anden person indtil den står på den for-
reste kasseflade.

 Kontroller dysernes sprøjtemønster.
 Kontroller indsugningsdyserne med 

hensyn til tilsmudsning.
 Kontroller fodpedalens nødstop-funktion.

Betjen fodpedalen, sæt maskinens kon-
takt til "Tørsugning", maskinen skal kø-
re. Giv slip for fodpedalen, maskinen 
skal standse.
Reparationen må kun gennemføres af 
kundeservice.

 Kontroller låseindretningen på de bage-
ste hjul
Reparationen må kun gennemføres af 
kundeservice.

 Kontroller for slid:
Valsebørsterne, optagelsesbørsterne, 
kam, styringsskinner, slanger, stopper 
og forreste hjul. Stopper og forreste hjul 

Ud-af-drifttagning

Afslutte rengøringen

Sluk for maskinen

Pleje og vedligeholdelse

Rengøring af maskinen

Vedligeholdelsesintervaller

Vip maskinen i vedligeholdelsesposition

Dagligt inden brugen
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må efter behov kun udskiftes af kunde-
service.

 Kontroller netkablet og netstikket med 
hensyn til skader og brud. Udskiftning 
må kun gennemføres af kundeservice 
eller en elektriker.

 Kontroller om alle fastspændingsdele 
sidder fast.

 Lad drivremmen kontrollere med hensyn til 
spænding og slitage (kundeservice). 

 Skru afdækningspladen af med en torx-
nøgle.

OBS

En torx-nøgle sidder i holderen til snavse-
vandets dræningsslange.

 Rens fnugfilteret.
 Skru afdækningspladen på. 

 Skru alle fire skruer ud og fjern dækslet.

 Træk valsebørsterne (stort) og optagelses-
børsterne (små) ud udskift dem (hold øje 
med børsternes sekskant-holder!)
Kontroller herved også kam og indsug-
ningsdyserne og udskift/rens dem efter 
behov.

 Træk kammene ud og udskift dem. 
Skub hertil indløbskammene på den 
smalle og udløbskammene på den 
bredde skinne.

Efter 100 driftstimer

Vedligeholdelsesarbejder

Rens fnugfilteret

1

2

Udskift valsebørsterne og optagelses-
børsterne

Udskifte kam

106 DA



– 8

 Træk forureninger ud af indsugningsdy-
serne, tryk dem ikke ind.

 Løsn skruerne fra holderen til styrings-
skinnen.

 Afmonter styringsskinnen. 
 Den nye styringsskinne sættes i i om-

vendt rækkefølge. Hold øje med at den 
sidder fast.

 Løsn omløbermøtrikken. Fjern dysen. 
tætningsskiven og filteret.

 Rens dysen eller sæt en ny dyse ind i 
omløbermøtrikken.

 Sæt tætningsskiven og filteret i og skru 
omløbermøtrikken fast med hånden.

 Skru skånestykket af med en skrue-
trækker og udskift det.

� Risiko

Fysisk Risiko! Kør ikke på stigninger der er 
mere end 5°. Transporter maskinen aldrig 
på eskalatorer/fortov.

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Lås de bageste hjul.
 Maskinen skal sikres imod forskydning 

med spændeseler og tov.

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

Rens indsugningsdyserne

Udskifte styringsskinnen

Kontroller dyserne og filteret til rengø-
ringsvæsken

Udskifte skånestykket

Transport

Opbevaring
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� Risiko

Fysisk Risiko! Før alle arbejder på maskinen:
 Hovedafbryderen sættes på "0".
 Træk netstikket ud.

 Lås de bageste hjul.
 Dræn og bortskaf den resterende ren-

gøringsvæske.
 Aflede og bortskaffe snavsvand.

Hjælp ved fejl

Fejl Afhjælpning
Motor/Pumpe starter ikke eller 
slukker af sig selv under driften.

Tøm snavsevandsbeholderen.
Træd fodpedalen.

Kontrollampe "Snavsevandsbe-
holder er fuld" lyser.

Tøm snavsevandsbeholderen.

Arbejdstrykket på mindst 3 bar 
opnås ikke.

Hvis ferskvandstanken er tom, påfyld den (35 liter).
Kontroller ledningssystemet med hensyn til utæthed. Lad 
kundeservice tætne efter behov.
Kontroller dysen.
Lad kundeservice rense pumpen.

Rensede trinflader er for våd. Kontroller kammene for slid, udskift dem ved behov.
Kontroller tætningerne mellem snavsevandsbeholderen og 
dækslet med hensyn til skader, udskift dem ved behov.
Kontroller optagelsesbørsterne for slid, udskift dem ved 
behov.
Kontroller om indsugningsdysen og sugeslangerne er til-
stoppet, rens ved behov.
Kontroller, om snavsevandstankens låg er lukket.
Kontroller, om de rigtige kam er monteret.

Rensede trinflader er ikke ren. Kontroller om dyserne til rengøringsvæsken er tilstoppet, 
rens eller udskift ved behov.
Kontroller tætningerne mellem snavsevandsbeholderen og 
dækslet med hensyn til skader, udskift dem ved behov.
Kontroller valsebørsterne og optagelsesbørsterne for 
slid, udskift dem ved behov.
Kontroller rengøringsmidlet. Kontroller rengøringsmidlets 
koncentration.
Kontroller optagelsesbørsterne for slid, udskift dem ved 
behov.
Kontroller, om snavsevandstankens låg er lukket.
Kontroller, om de rigtige kam er monteret.

Kontrollampe "Overbelastning af 
børstemotor" lyser.

Sæt maskinens kontakt på "0", skift derefter tilbage til 
den ønskede driftsindstilling. Kontakt kundeservice, hvis 
der alligevel opstår en fejl.
Fjern bånd og snore fra børsterne.
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I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.

Tekniske data

Ydelsesdata

Mærkespænding V 220-240

Frekvens Hz 50/60

Styrespænding V 12

Nominel effekt (maks.) W 1400

Sugemotorydelse W 800

Børstemotorydelse W 600

Beskyttelsesklasse IPX4

Pumpetryk bar 3-4

Vandforbrug l/h 25-50

Valsebørstens omdrej-
ningstal

1/min 870

Optagelsesbørstens 
omdrejningstal

1/min 1090

Mål og vægt

Arbejdsbredde mm 470

Bredde mm 480

Længde mm 1150

Højde med forskyd-
ningsbøjle

mm 1050

Højde uden forskyd-
ningsbøjle

mm 760

Volumen frisk-/snavse-
vandsbeholder

l 35/35

Transportvægt kg ca. 90

Tilladt totalvægt kg ca. 125

Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-72

Samlet svingningsværdi m/s2 0,3

Usikkerhed K m/s2 0,2

Lydtryksniveau LpA dB(A) <75

Usikkerhed KpA dB(A) 2

Lydeffektniveau LWA + 
usikkerhed KWA

dB(A) 90

Garanti
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Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Risiko

Fare for fysiske skader- og fare for elektrisk 
stød! Reparationsarbejder på maskinen må 
kun udføres af den autoriserede kundeser-
vice.
– Der må kun anvendes tilbehør og reser-

vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehør og -reservedele er 
en garanti for, at maskinen kan fungere 
sikkert og uden fejl.

– Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af 
betjeningsvejledningen

– Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

EU-overensstemmelseser-
klæring

Produkt: eskalatorrenser
Type: 1.310-xxx

Gældende EF-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Anvendte tyske standarder
-

CEO Head of Approbation

Tilbehør og reservedele
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Tilbehør

Tilbehør Type Partnr. Beskrivelse

Valsebørste, blød 
(standard)

5.762-266.0 Valsebørste til vedligeholdelsesren-
gøring (maskinen har behov for 2 
styk).

Valsebørste, hårdt 5.762-267.0 Valsebørste til grundrengøring, til 
stærke tilsmudsninger (maskinen 
har behov for 2 styk).

Optagelsesbørster 5.762-268.0 For at understøtte snavse-
vandstransporten fra fortovet/eska-
latoren til indsugningsdyserne 
(maskinen har behov for 2 styk).

Indløbskam, blå Kone 6.369-509.0 Kam til tilpasning af maskinen til for-
tovs-/eskalator-fabrikatet (sæt med 
2 styk).

Udløbskam, blå Kone 6.369-519.0

Indløbskam, sort OTIS 6.369-510.0

Udløbskam, sort OTIS 6.369-520.0

Indløbskam, grøn Schindler 6.369-511.0

Udløbskam, grøn Schindler 6.369-521.0

Indløbskam, hvid CNIM 6.369-512.0

Udløbskam, hvid CNIM 6.369-522.0

Rilleskraber Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Til manuel forud rengøring (fjerne 
sten, tyggegummi og andre fastsid-
dende tilsmudsninger).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Til manuel rengøring af trinfladernes 
forside (sæt med 5 grønne pads).OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Rensemiddel RM 758 Til rengøring med maskine.

Rensemiddel RM 759 Til grundrengøring (30 kg). Til manu-
el rengøring af stærk tilsmudsede 
steder.
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

For brukeren:
Forsikre deg om at alle som benytter denne 
makinen er fortrolig med innholdet i denne 
bruksanvisning, samt de gjeldende forskrif-
ter fra Arbeidstilsynet. De som skal bruke 
maskinen må på forhånd ha fått fagmessig 
opplæring i bruk.
For bruker:
Før maskinen tas i bruk for første gang, må 
bruker lese nøye gjennom denne bruksan-
visningen og følge vedlagte sikkerhetsan-
visninger for gulvskuremaskiner og 
tepperensere, 5.956-251.0.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for å 
beskytte brukeren og må ikke settes ut av 
drift eller omgås.

Apparatet kan kun startes når pedalen er 
trådd helt inn. Når pedalen slippes opp, 
stopper maskinen.

Rengjøringsvæske (fra rentvannstanken) 
påføres rulletrappen/rullefortauet i bevegel-
se fra stillestående rulletrapprengjørings-
maskin. Børstevalsene børster dermed 
rengjøringsvæsken mot kjøreretningen i 
rulletrappens/rullefortauets riller. I samme 
arbeidsoperasjon blir den brukte rengjø-
ringsvæsken suget opp i maskinens brukt-
vannstank via opptaksbørstene.

Bruk av denne maskinen må utelukkende 
være iht. det som er angitt i denne bruksan-
visning.
– Maskinen skal kun brukes til rengjøring 

av trinnflatene på rulletrapper og rulle-
fortauer.

– Kjøreretningen på rulletrappen/rullefor-
tauet som skal rengjøres må være inn-
stilt slik at den beveger seg vekk fra 
maskinen.

– Ved rengjøring av rulletrapper må maski-
nen kun brukes i bunnen av rulletrappen.

– Til maskinen må det kun brukes origi-
nalt tilbehør og originale reservedeler.

Innholdsfortegnelse

Sikkerhetsanvisninger  . . . . NO . . .1
Funksjon. . . . . . . . . . . . . . . NO . . .1
Forskriftsmessig bruk . . . . . NO . . .1
Miljøvern. . . . . . . . . . . . . . . NO . . .1
Betjenings- og funksjonelemen-
ter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .2
Før den tas i bruk . . . . . . . . NO . . .3
Ta i bruk . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .3
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .4
Stans av driften  . . . . . . . . . NO . . .6
Pleie og vedlikehold . . . . . . NO . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .8
Lagring . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .8
Feilretting . . . . . . . . . . . . . . NO . . .9
Tekniske data . . . . . . . . . . . NO . .10
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . NO . .10
EU-samsvarserklæring. . . . NO . . 11
Tilbehør og reservedeler  . . NO . . 11

Sikkerhetsanvisninger

Sikkerhetsinnretninger

Fotpedal

Funksjon

Forskriftsmessig bruk

Miljøvern

Materialet i emballasjen kan resir-
kuleres. Ikke kast emballasjen i 
husholdningsavfallet, men lever 
den inn til resirkulering.

Gamle apparater inneholder 
verdifulle materialer som kan re-
sirkuleres. Disse bør leveres inn 
til gjenvinning. Batterier, olje og 
lignende stoffer må ikke komme 
ut i miljøet. Gamle maskiner 
skal derfor avhendes i egnede 
innsamlingssystemer.
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1 Skyvebøyle
2 Avløpsslange friskvann
3 Avløpsslange spillvann
4 Støpsel
5 Strekkavlastningskroker
6 Fotpedal
7 Bakhjul med låsehendel

8 Deksel spillvannstank
9 Forhjul
10 Spillvannstank
11 Påfyllingsåpning rentvannstank
12 Pedal for senking/heving av børstehodet
13 Hendel for låsing av børstehode

1 Driftstimeteller
2 Display pumpetrykk
3 Apparatbryter
4 Kontrollampe "Spillvanntank full"
5 Kontrollampe "Overbelastning børste-

motor"

Betjenings- og funksjonelementer

Betjeningspanel
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 Fjern alle emballasje til kun trepallen 
står igjen.

 Sett skyvebøylen inn i utsparingene på 
maskinen.

 Fest skyvebøylen med de 4 vedlagte 
skruene.

 Fest dekslene.
 Monter trekkavlastningskroker på sky-

vebøylen.

 Lås bakhjulene, fjern treklossene som 
låser bakhjulene.

 De fire merkede gulvbordene på pallen 
er festet med skruer. Løsne disse tre 
bordene.

 Legg bordene på kanten av pallen. 
Plasser bordene slik at de passer til 
maskinens hjul og skru den fast.

 Kjør maskinen langsomt av rampen.

Anvisning

Maskinen er gjennomskylt med et frostbe-
skyttelsesmiddel ved produksjon. Dette 
frostbeskyttelsesmiddelet må fjernes før 
maskinen tas i bruk.
 10 liter rent vann fylles i rentvannstanken.
 Trå ned pedalen.
 Sett maskinbryteren på hovedrengjøring.
 La maskinen gå så lenge at trykket på 

manometeret synker.

� Fare

Fare for skader! Maskinen kan bli hengen-
de fast og dras med rulletrappen/det rullen-
de fortauet. Kontroller trinnflater og 
rilleprofiler for deformeringer før rengjørin-
gen igangsettes, og fjern gjenstander som 
har festet seg. Ta på forhånd rede på hvor 
rulletrappens/-fortauets NØDSTOPP-
knapp befinner seg, dersom det skulle opp-
stå en farlig situasjon.
 Sperr av rulletrapp/rullende fortau mens 

rengjøringen pågår og trinnflatene 
fremdeles er fuktige.

 Sett i gang rulletrappen/det rullende for-
tauet.

 Forsikre deg om at rulletrappens/rullefor-
tauets kjøreretning er bort fra maskinen.

Før den tas i bruk

Monter skyvebøylen

Lossing

Fjerning av frostbeskyttelsesmiddel

Ta i bruk

Forberedelse av rulletrapp/rullende 
fortau
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 Kontroller om maskinens kammer og 
føringsskinne er avstemt til den aktuelle 
rulletrapp/rullefortau (fabrikat). Skift 
kammer og føringskinne ved behov.

 Åpne dekselet på friskvanntanken.
 Fyll på rent vann.

� Advarsel

Fare for skade. Det må kun brukes anbefalt 
rengjøringsmiddel. Brukeren bærer selv ri-
siko for driftssikkerhet og ulykkesfare ved 
bruk av andre rengjøringsmidler.
Det må kun brukes rengjøringsmidler som er 
frie for løsemidler, saltsyre og andre syrer.
Følg sikkerhetsanvisninger på rengjørings-
middelet.

Bemerk

Det må ikke brukes sterkt skummende ren-
gjøringsmidler.
 Fyll på rengjøringsmiddel.
 Lukk dekselet på friskvanntanken.
 Kjør maskinen på plass foran rulletrap-

pen/rullefortauet.

� Fare!

Fare for skade!
– Ikke bruk maskinen i stigninger.
– Trå kun på pedalen med en fot. Den an-

dre foten skal bli stående fast og sikkert 
på gulvet.

– Hold alltid i skyvebøylen med minst en 
hånd

– Løstsittende klær eller smykker kan 
hekte seg fast i bevegelige deler i rulle-

trappen/rullefortauet. Ta derfor alltid av 
deg smykker, bruk ettersittende klær og 
sikkerhetssko.

Rengjøringstiden er avhengig av skitten-
hetsgraden og deles opp i tre rengjørings-
typer:

Tørrsuging av den allerede rengjorte rulle-
trappen/rullende fortauet.

Rengjøring av lett tilsmussede rullefortau/
rulletrapper (som regel med korte, regel-
messige intervaller). I denne innstilling ar-
beider maskinen med redusert 
vannmengde. Vannpumpen går saktere.

Rengjøring av svært skitne rulletrapper/rul-
lefortau (dvs. når det ikke har vært utført 
rengjøring over en lengre tidsperiode). 
Spesielt skitne områder bør rengjøres ma-
nuelt på forhånd.

– Fei opp grov, løs skitt manuelt.
– Fjern gjenstander som har festet seg i 

rillene på trinnflatene (f.eks. stener).
– Rengjør forsiden på trappetrinnene på 

rulletrappen for hånd.
– Rengjør trinnflatene i overlappende ba-

ner. Forskyv maskinen sideveis fra ar-
beidsposisjonen.

– Hold øye med trinnflatene under rengjørin-
gen. Disse skal være fuktige, men ikke vå-
te. Det skal ikke ligge igjen skum.

– Rengjør først fuktig (med rengjøring-
middel), deretter tørt (maskinbryter til 
tørrsuging).

– Rengjør til slutt med rent vann, for å fjer-
ne rester av rengjøringsmiddel.

Forberede maskinen

Drift

Rengjøringsmåter

Støvsuging

Vedlikeholdsrengjøring

Hovedrengjøring

Anvisninger for rengjøring
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� Fare

Fare for skade pga. elektrisk støt! Skjøte-
ledningen må alltid legges slik at den ikke 
kan klemmes eller knipes, og at det ikke er 
fare for at man skal snuble i den.
 Sett i støpselet.

 Heng enden på skjøteledningen som en 
sløyfe i trekkeavlastningskroken.

 Lås bakhjulene.

 Skyv maskinen inn på avsatsen slik at 
forhjulene ikke berører første trinnflate 
på kjørende rulletrapp/rullefortau.

 Trykk på pedalen for å senke børsteho-
det. Børstehodet senkes og låsehende-
len går i lås.

 Trå på pedalen med en fot og beveg 
maskinen litt frem og tilbake sideveis. 
Maskinen vil sentrere seg i rillene på 
trinnflatene, det vil høres på lyden.

� Fare

Fare for skader! Pass på at maskinen ikke 
skyves lengre inn på rulletrappen enn an-
gitt under. Da kan det være fare for at mas-
kinen dras med av rulletrappen. Trykk 
umiddelbart på NØD-STOPP-knappen for 
rulletrappen dersom det skulle oppstå en 
farlig situasjon.
Rengjøringshodet må ligge flatt an mot rul-
letrappen.
 Sett maskinbryteren på vedlikeholds-

rengjøring  eller hovedrengjøring .
Maskinen startes.

Anvisning

Når bruktvannstanken er full, slår maskinen 
seg av. Før maskinen kan startes igjen, må 
bruktvannstanken tømmes og bryteren set-
tes kort på ”0” 
 Rengjør så lenge at rulletrappen/rulle-

fortauet har gått 1til 2 runder. Flytt der-
etter maskinen sideveis og start 
rengjøringen på nytt.

 Sett maskinbryteren på stilling tørrsu-
ging. Tørrsuging blir aktivert.

 La pumpetrykket synke til 0 bar.
 Sett maskinbryteren i stilling ”0”.
 Avlast pedalen.
 Trykk på pedalen for å løfte børsteho-

det. Børstehodet løftes.
 Forskyv maskinen sideveis
 Trykk på pedalen for å senke børsteho-

det. Børstehodet senkes og låsehende-
len går i lås.

 Trå inn pedalen og sentrer maskinen i 
rillene på trinnflatene.

 Sett maskinbryteren på vedlikeholds-
rengjøring  eller hovedrengjøring .

 Rengjør til slutt med rent vann, for å fjer-
ne rester av rengjøringsmiddel.

� Fare

Fare for skader! For etterfylling av rengjø-
ringsvæske skal maskinen alltid kjøres bort 
fra arbeidsposisjonen.

Rengjøringsdrift

Sideforskyving av maskinen
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 Sett maskinbryteren på stilling tørrsu-
ging. Tørrsuging blir aktivert.

 La pumpetrykket synke til 0 bar.
 Sett maskinbryteren i stilling ”0”.
 Avlast pedalen.
 Hendel for låsning og pedalen for løfting 

av børstehodet brukes. Børstehodet 
løftes.

 Løsne bakhjulene.
 Kjør maskinen ut av arbeidsposisjon og 

bort fra avsatsen til den står på fast gulv.

 Trekk ut nettstøpselet. 

 Tapp ut rengjøringsmiddelrester og av-
hend på foreskrevet måte.

 Tapp av brukt vann og tøm det ut.
 Rengjør maskinen innvendig og utven-

dig. Skyll tankene med rent vann.
 Maskinen må kun plasseres på et frost-

fritt sted og på et jevnt, rent underlag.
 Lås bakhjulene.
 Fjerne avsperring på rulletrapp/rullefor-

tau først når hele arbeidsområdet er tørt 
igjen. Det er fare for å skli når rulletrap-
pen/det rullende fortauet er vått, og det-
te kan føre til alvorlig skade.

� Fare

Fare for skader! Før det foretas arbeider på 
maskinen:
 Sett maskinbryteren i stilling ”0”.

 Trekk ut nettstøpselet. 
 Lås bakhjulene.
 Tapp ut rengjøringsmiddelrester og av-

hend på foreskrevet måte.
 Tapp av brukt vann og tøm det ut.

� Advarsel

Fare for skade! Maskinen må ikke rengjø-
res med vannstråle og det må ikke brukes 
aggressive rengjøringsmidler.
 Rengjør maskinen utvendig med en 

fuktig klut og mild rengjøringsblanding.
 Tørk av bruktvannstanken innvendig.
 Rengjør losil.

For å kunne utføre forskjellige kontroll- og 
vedlikeholdsarbeider, må maskinen være 
tilgjengelig fra undersiden.

 For dette må maskinen tippes forover 
(man må være 2 personer for å gjøre 
dette), til maskinen står på ”nesen”.

 Kontroller dysenes sprøytemønster.
 Kontroller om det er skitt i oppsugnings-

dysene.
 Kontroller pedalens NØDSTOPP-funksjon.

Trykk på fotpedalen, still maskinbryte-
ren til tørrsuging, nå skal maskinen gå. 
Slipp opp pedalen, maskinen skal da 
stanse.
Ev. reparasjon må kun foretas av en 
servicemontør.

 Kontroller låsingen av bakhjulene.
Ev. reparasjon må kun foretas av en 
servicemontør.

Stans av driften

Avslutte rengjøring

Sette bort apparat

Pleie og vedlikehold

Rengjøring av apparatet

Vedlikeholdsintervaller

Tipp maskinen til vedlikeholdsposisjon

Daglig før maskinen tas i bruk
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 Kontroller for slitasje:
Børstevalser, opptaksbørster, kammer, 
føringskinne, slanger, stopper og for-
hjul. Stopper og forhjul må ved behov 
skiftes av en servicemontør.

 Kontroller elektrisk ledning og støpsel 
for skader og brudd. Skifting må kun 
foretas av en servicemontør eller en au-
torisert elektriker.

 Kontroller at alle festedeler sitter som 
de skal.

 Kontroller drivremmer for spenning og 
slitasje (servicemontør).

 Platedeksel skrus ut med en innvendig 
sekskantnøkkel (Torx).

Anvisning

En innvendig sekskantnøkkel (Torx) be-
finner seg i holderen for tappeslangen for 
brukt vann.

 Rengjør losil.
 Skru på platedeksel.

 Skru ut alle 4 skruene og ta av lager-
dekselet.

 Trekk ut børstevalser (stor) og opptaks-
børster (liten) og skift (ta hensyn til bør-
stene sekskantinnfestning!).
Kontroller også kammer og sugedyser i 
denne arbeidsoperasjonen, skift og ren-
gjør ved behov.

 Trekk ut kammene og erstatt dem med 
nye. Innløpskammene skyves på den 
smale skinnen, og utløpskammene sky-
ves på den brede skinnen.

Etter hver 100. driftstime

Vedlikeholdsarbeider

Rengjør losilen

1

2

Skifting av børstevalser og opptaksbørster

Skifting av kammer
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 Forurensninger må trekkes ut av suge-
dyse og ikke skyves inn.

 Løsne festeskruene for holderen for fø-
ringsskinnene.

 Demonter føringsskinnene.
 Montering av ny føringsskinne skjer i 

omvendt rekkefølge. Pass på at den sit-
ter som den skal.

 Løsne mutteren. Ta ut dyse, tetnings-
skive og sil.

 Rengjør eller skift dyse, og sett den inn 
i mutteren.

 Sett på plass tetningsskive og sil og 
trekk til mutteren for hånd.

 Skru ut skåneren med en skrutrekker 
og sett på plass en ny.

� Fare

Fare for skader! Kjør aldri i stigninger på 
mer enn 5°. Kjør aldri rulletrapp/rullende 
fortau med maskinen.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle skader! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
 Lås bakhjulene.
 Sikre maskinen mot å skli med stropper 

og tau.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle skader! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

Rengjøring av sugedyser

Skifting av føringsskinne

Kontroller av dyser og filter for rengjø-
ringsmiddel

Skifting av skåner

Transport

Lagring
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� Fare

Fare for skader! Før det foretas arbeider på 
maskinen:
 Sett maskinbryteren i stilling ”0”.
 Trekk ut nettstøpselet. 

 Lås bakhjulene.
 Tapp ut rengjøringsmiddelrester og av-

hend på foreskrevet måte.
 Tapp av brukt vann og tøm det ut.

Feilretting

Feil Retting
Motor/pumpe starter ikke eller 
kobler seg ut under bruk.

Tøm bruktvannstanken.
Trå ned pedalen.

Kontrollampe "Bruktvannstank 
full" lyser.

Tøm bruktvannstanken.

Arbeidstrykk på minst 3 bar opp-
nås ikke.

Dersom rentvannstanken er tom, fyll den (35 liter).
Kontroller ledningssystemet for ev. lekkasjer. Ved behov, 
la en servicemontør foreta tetninger.
Kontroller dyser.
La en servicemontør rengjøre pumpen.

Rengjorte trinnflater er for våte. Kontroller kammer for slitasje, og skift ved behov.
Kontroller pakninger på bruktvannstankens lokk og skift 
ved behov.
Kontroller opptaksbørster for slitasje, og skift ved behov.
Kontroller sugedyser og sugeslanger for ev. tilstopping, 
og rengjør ved behov.
Kontroller om bruktvannstanken er helt lukket.
Kontroller om det er montert riktige kammer.

Rengjorte trinnflater er ikke rene. Kontroller dyser for rengjøringsmiddel for tilstopping, og 
rengjør eller skift ved behov.
Kontroller pakninger på bruktvannstankens lokk og skift 
ved behov.
Kontroller børstevalser og opptaksbørster for slitasje, og 
skift ved behov.
Kontroller rengjøringsmiddel. Kontroller rengjøringsmid-
delkonsentrasjonen.
Kontroller opptaksbørster for slitasje, og skift ved behov.
Kontroller om bruktvannstanken er helt lukket.
Kontroller om det er montert riktige kammer.

Kontrollampe "Overbelastning 
børstemotor" lyser.

Sett maskinbryteren på ”0”, og sett den deretter i ønsket 
driftsstilling. Dersom feilen gjentar seg ofte, ta kontakt 
med en servicemontør.
Fjern bånd eller tau fra børstene.

120 NO



– 10

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i garan-
titiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Tekniske data

Effektspesifikasjoner

Nettspenning V 220-240

Frekvens Hz 50/60

Styrespenning V 12

Nominell effekt (maks) W 1400

Sugemotoreffekt W 800

Børstemotoreffekt W 600

Beskyttelsesklasse IPX4

Pumpetrykk bar 3-4

Vannforbruk l/h 25-50

Børstevalseturtall 1/min 870

Opptaksbørsteturtall 1/min 1090

Mål og vekt

Arbeidsbredde mm 470

Bredde mm 480

Lengde mm 1150

Høyde m/skyvebøyle mm 1050

Høyde u/skyvebøyle mm 760

Volum rent-/bruktvann-
stank

l 35/35

Transportvekt kg ca. 90

Tillatt totalvekt kg ca. 125

Registrerte verdier etter EN 60335-2-72

Svingningsverdi m/s2 0,3

Usikkerhet K m/s2 0,2

Støytrykksnivå LpA dB(A) <75

Usikkerhet KpA dB(A) 2

Støyeffektnivå LWA + 
usikkerhet KWA

dB(A) 90

Garanti
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til både design, 
konstruksjon og type markedsført av oss. 
Ved endringer på maskinen som er utført 
uten vårt samtykke, mister denne erklærin-
gen sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Fare

Fare for skade pga. elektrisk støt! Repara-
sjonsarbeider på maskinen må kun utføres 
av autorisert kundeservice.
– Det er kun tillatt å anvende tilbehør og 

reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehør og originale 
reservedeler garanterer for sikker og 
problemfri drift av apparatet.

– Et utvalg av de vanligste reservedelene 
finner du bak i denne bruksanvisningen.

– Mer informasjon om reservedeler finner 
du under www.kaercher.com i området 
Service.

EU-samsvarserklæring

Produkt: Rulletrappvasker
Type: 1.310-xxx

Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Anvendte nasjonale normer
-

CEO Head of Approbation

Tilbehør og reservedeler
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Tilbehør

Tilbehør Type Best.nr. Beskrivelse

Børstevalser, myke 
(standard)

5.762-266.0 Børstevalse for vedlikeholdsrengjø-
ring (maskinen bruker 2 stk.)

Børstevalse, hard 5.762-267.0 Børstevalse for hovedrengjøring og 
hardnakket smuss (maskinen bruker 
2 stk.)

Opptaksbørster 5.762-268.0 For transport av brukt vann fra rulle-
trapp/rullende fortau til oppsugings-
dysene (maskinen bruker 2 stk).

Innløpskam, blå Kone 6.369-509.0 Kammer for tilpassing av maskinen 
til det enkelte fabrikat av rulletrapp/
rullefortau (sett med 2 stk.).

Utløpskam, blå Kone 6.369-519.0

Innløpskam, sort OTIS 6.369-510.0

Utløpskam, sort OTIS 6.369-520.0

Innløpskam, grønn Schindler 6.369-511.0

Utløpskam, grønn Schindler 6.369-521.0

Innløpskam, hvit CNIM 6.369-512.0

Utløpskam, hvit CNIM 6.369-522.0

Rillekrafse Kone und 
Schindler

6.369-507.0 For manuell forrengjøring (fjerning 
av steiner, tyggegummi og annet 
fastsittende smuss).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 For manuell rengjøring av forsiden 
av trappetrinnene (sett med 5 grøn-
ne pads).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Rengjøringsmiddel RM 758 For maskinell rengjøring.

Rengjøringsmiddel RM 759 For hovedrengjøring (30 kg). For 
manuell rengjøring på meget skitne 
steder.
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Läs bruksanvisning i original innan 
aggregatet används första gången, 

följ anvisningarna och spara driftsanvisningen 
för framtida behov, eller för nästa ägare.

För driftsledningen:
Försäkra dig om att alla personer som an-
vänder aggregatet har läst denna bruksan-
visning och följer nationella föreskrifter för 
arbetssäkerhet. Användare måste erhålla 
korrekta instruktioner gällande apparatens 
betjäning.
För användare:
Läs noga denna bruksanvisning och bifo-
gade broschyr, Säkerhetsanvisningar för 
våt/torrsug nr. 5.956-251.0, innan maski-
nen tas i bruk första gången.

Säkerhetsanordningarna ger skydd åt an-
vändaren och får varken sättas ur drift eller 
förbikopplas.

Aggregatet kan bara startas när fotpedalen 
är helt nedtryckt. När fotpedalen släpps 
upp, stannar maskinen.

Från den fasta rulltrapprengöringen appli-
ceras rengöringsvätska (från färskvatten-
tanken) på den löpande gångbanan/
rulltrappan. Valsborstarna borstar rengö-
ringsvätskan mot löpriktningen för gångba-
nans/rulltrappans spår. Vid samma 
arbetssteg sugs den nedsmutsade rengö-
ringsvätskan in i aggregatets smutsvatten-
tank via upptagningsborstarna.

Använd maskinen enbart för de ändamål 
som beskrivs i denna bruksanvisning.
– Aggregatet får bara användas för ren-

göring av ståytor på gångbanor och rull-
trappor.

– Anläggningens löpriktning måste vara 
inställd så att gångbanan/rulltrappan rör 
sig bort från aggregatet.

– Vid rengöring av rulltrappaor får aggre-
gatet bara användas vid rulltrappans 
undre del.

– Maskinen får endast utrustas med tillbehör 
och reservdelar i originalutförande.

Innehållsförteckning

Säkerhetsanvisningar. . . . . SV . . .1
Funktion . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .1
Ändamålsenlig användning  SV . . .1
Miljöskydd  . . . . . . . . . . . . . SV . . .1
Manövrerings- och funktions-
element  . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .2
Före ibruktagande  . . . . . . . SV . . .3
Idrifttagning  . . . . . . . . . . . . SV . . .3
Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .4
Ta ur drift  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .5
Skötsel och underhåll . . . . . SV . . .6
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .8
Förvaring  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .8
Åtgärder vid störningar. . . . SV . . .9
Tekniska data . . . . . . . . . . . SV . .10
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . SV . .10
Försäkran om EU-överens-
stämmelse . . . . . . . . . . . . . SV . .10
Tillbehör och reservdelar . . SV . . 11

Säkerhetsanvisningar

Säkerhetsanordningar

Fotpedal

Funktion

Ändamålsenlig användning

Miljöskydd

Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.

Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämp-
ligt återvinningssystem.
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1 Skjuthandtag
2 Avloppsslang färskvatten
3 Tömningsslang smutsvatten
4 Nätkontakt
5 Dragavlastningshakar
6 Fotpedal
7 Bakhjul med stoppspak

8 Skydd smutsvattentank
9 Framhjul
10 Smutsvattentank
11 Påfyllningsöppning färskvattentank
12 Pedal för sänkning/lyftning av borsthu-

vudet
13 Spak för att spärra borsthuvudet

1 Räkneverk för driftstimmar
2 Indikering pumptryck
3 Huvudreglage
4 Kontrollampa "smutsvattentank full"
5 Kontrollampa "överbelastning borste"

Manövrerings- och funktionselement

Manöverpult
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 Ta bort all förpackning förutom träpallen.

 Sätt i skjutbygeln i aggregatets urtag.
 Montera skjutbygelnmed de 4 medföl-

jande skruvarna.
 Montera täckkåporna.
 Häng i dragavlastningshakarna på 

skjutbygeln.

 Ställ fast bakhjulen, ta bort träklossarna 
från hjulen.

 Fyra märkta plankor på pallen har fästs fast 
med skruvar. Skruva ur dessa plankor.

 Lägg plankorna på pallens kant. Rikta 
plankorna så att de ligger framför ma-
skinens hjul. Skruva fast plankorna med 
skruvarna.

 För långsamt ner aggregatet från rampen.

Anvisning

Vid tillverkningen har aggregatet spolats 
med frostskyddsmedel. För första idrifttag-
ning måste frostskyddsmedlet avlägsnas.
 Fyll på 10 liter färskvatten i färskvatten-

tanken.
 Trampa på fotpedalen.
 Ställ in omkopplaren till grundrengöring.
 Låt aggregatet vara igång tills trycket på 

manometern sjunker.

� Fara

Risk för skada! Aggregatet kan bli hängan-
de och dras med av gångbanan/rulltrap-
pan. Se efter om de finns deformeringar 
eller inklämda föremål på ståytor och i spår 
innan rengöring påbörjas. Försäkra dig om 
att du vet var gångbanans/rulltrappans 
nödstoppknapp sitter.
 Spärra av gångbanan/rulltrappan så länge 

som rengöring pågår och gåytorna fortfa-
rande är fuktiga.

 Koppla på gångbanan/rulltrappan.
 Försäkra dig om att gångbanans/rulltrap-

pans löpriktning är bort ifrån aggregatet.

 Kontrollera att aagregatets kammar och 
styrskenor är anpassade till fabrikat på 
gångbana/rulltrappa. Byt vid behov ut 
kammar och styrskena.

 Öppna locket på färskvattentanken.
 Fyll på färskvatten.

Före ibruktagande

Montera skjutbygeln

Lasta av

Avlägsna frostskyddsmedel

Idrifttagning

Förberedelse gångbana/rulltrappa

Förberedelse aggregat
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� Varning

Skaderisk. Använd endast rekommenderade 
rengöringsmedel. Med andra rengöringsme-
del ansvarar användaren för ökad risk avse-
ende driftssäkerhet och olycksrisk.
Använd endast rengöringsmedel som inte 
innehåller lösningsmedel, salt- och oxider.
Beakta säkerhetsanvisningarna på rengö-
ringsmedlen.

Anvisning

Använd inte starkt skummande rengörings-
medel.
 Fyll på rengöringsmedel.
 Stäng locket på färskvattentanken.
 Kör fram aggregatet framför gångba-

nans/rulltrappans podest.

� Fara

Risk för skada!
– Använd aldrig maskinen på lutande ytor.
– Trampa alltid med endast en fot på fotpe-

dalen. Den andra foten måste stå fast och 
säkert mot golvet.

– Håll alltid med minst en hand i skjutby-
geln.

– Löst åtsittande kläder eller smycken kan 
dras fast av rörliga delar på gångbanan/
rulltrappan. Ta därför av smycken, bär väl 
åtsittande kläder och säkerhetsskor.

Tiden som rengöringen tar beror på ned-
smutsningsgrad och delas in i tre rengö-
ringsmetoder.

Torrsugning av redan rengjorda gångba-
nor/rulltrappor.

Rengöring av lätt nedsmutsade gångbanor/
rulltrappor (i regel till korta, regelbundna in-
tervall). Med denna inställning arbetar ag-
gregatet med reducerad vattenmängd. 
Vattenpumpen taktar.

Rengöring av starkt nedsmutsade gångba-
nor/rulltrappor (i regel om de inte har ren-
gjorts under lång tid). Särskilt starkt 
nedsmutsade områden bör rengöras ma-
nuellt.

– Sopa först upp grov, lös smuts för hand.
– Ta borta fasta föremål (t ex stenar) ur 

spåren på ståytorna.
– Rengör framsidan på trappstegen på 

rulltrappor för hand.
– Rengör stårytor på överlappande ba-

nor. Kör fram aggregatet till arbetsposi-
tion och placera sidledes.

– Observera ståytorna vid rengöringen. 
De ska vara fuktiga, men inte våta. Det 
får inte stanna kvar något skum.

– Rengör först fuktigt (med rengörings-
vätska), därefter torrengöring (koppla 
över till torrsugning).

– Rengör därefter en gång till med klart 
vatten för att avlägsna återstoder av 
rengöringsvätska.

� Fara

Risk för skada och strömslag! Lägg alltid för-
längningskablar så att den inte kan klämmas 
fast och inte utgör risk för snubbling.
 Stick i nätkontakten.

 Häng i förlängningskabelns ände som 
en ögla i dragavlastningshakarna.

 Arretera bakhjulen.

Drift

Rengöringsmetoder

Torrsugning

Underhållsrengöring

Grundrengöring

Hänvisningar för rengöring

Rengöringsdrift
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 Skjut aggregatet på podesten så att 
framhjulen inte berör den första ståytan 
på den löpande gångbanan/rulltrappan.

 Tryck på pedalen för säkning av borst-
huvudet. Borsthuvudet sänks ner och 
spaken för att spärra detta hakar fast.

 Trcyk med en fot på pedalen och flytta 
på aggregatet lite grann sidledes. Nu 
kan aggregatet centrera sig i spåren på 
ståytor, därefter hörs ett brusande ljud.

� Fara

Risk för skada! Aggregatet får inte skjutas 
längre fram på rulltrappan än nedan angi-
vet. Annars finns  det risk för att aggregatet 
dras med av rulltrappan. Tryck genast på 
rulltrappans nödstoppknapp vid fara.
Rengöringshuvudet måste ligga flat på rull-
trappan.
 Ställ om omkopplaren till underhållsren-

göring eller grundrengöring.
Aggregatet startar.

Anvisning

När smutsvattentanken är full stängs ag-
gregatet av. Töm smutsvattentanken och 
ställ omkopplaren under kort tid till "0" för 
att åter starta driften.

 Rengör så länge tills gångbanan/rull-
trappan har gjort 1 till 2 varv. Placera 
därefter aggregatet sidledes och starta 
en ny rengöring.

 Ställ omkopplaren i position torrsug-
ning. Torrsugning aktiveras.

 Låt pumptrycket sjunka till 0 bar.
 Ställ huvudreglaget på "0".
 Avlasta fotpedalen.
 Tryck på pedalen för lyftning av borst-

huvudet. Borsthuvudet lyfts upp.
 Placera aggregatet sidledes
 Tryck på pedalen för säkning av borst-

huvudet. Borsthuvudet sänks ner och 
spaken för att spärra detta hakar fast.

 Tryck på fotpedalen och aggregatet i 
ståytornas spår.

 Ställ om omkopplaren till underhållsren-
göring eller grundrengöring.

 Rengör därefter en gång till med klart 
vatten för att avlägsna återstoder av 
rengöringsvätska.

� Fara

Risk för skada! Flytta alltid bort aggregatet 
från sin arbetsposition när rengöringsvät-
ska ska fyllas på.

 Ställ omkopplaren i position torrsug-
ning. Torrsugning aktiveras.

 Låt pumptrycket sjunka till 0 bar.
 Ställ huvudreglaget på "0".
 Avlasta fotpedalen.
 Lossa spaken för att spärra borsthuvu-

det och tryck på pedalen för att höja 
borsthuvudet. Borsthuvudet lyfts upp.

 Lossa bakhjulen.
 Körr bort aggregatet från sin arbetspo-

sition och från podesten tills den står på 
fast underlag.

Placera aggregatet sidledes

Ta ur drift

Avsluta rengöringen
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 Drag ur nätkontakten.

 Släpp ut resterande rengöringsvätska 
och för till avfall.

 Släpp ut, och tag hand om, smutsvattnet.
 Rengör maskinen in- och utvändigt. 

Spola tankarna med klart vatten.
 Ställ aggregatet i en frostfri lokal och på 

jämnt, rent underlag.
 Arretera bakhjulen.
 Ta inte bort avspärrningen av gångba-

nan/rulltrappan för än hela arbetsområ-
det är torrt. Om gångbanan/rulltrappan 
är våt finns risk för halkning.

� Fara

Risk för skada! Innan några arbeten utförs 
på aggregatet:
 Ställ huvudreglaget på "0".
 Drag ur nätkontakten.
 Arretera bakhjulen.
 Släpp ut resterande rengöringsvätska 

och för till avfall.
 Släpp ut, och tag hand om, smutsvattnet.

� Varning

Risk för skada! Spola inte av maskinen 
med vatten och använd inte aggressiva 
rengöringsmedel.
 Rengör maskinen utvändigt med en 

fuktig trasa, doppad i tvättlut.
 Torka av smutsvattentanken invändigt.
 Rengör luddsil.

För att kunna genomföra olika kontroll- och 
underhållsarbeten, måste aggregatet vara 
tillgängligt från undersidan.

 Tippa över aggregatet med hjälp av en 
andra person tills det står på maskinhu-
sets främre yta.

 Kontrollera munstyckenas sprutbild.
 Kontrollera uppsugningsmunstyckena 

avseende nedsmutsning.
 Kontrollera att fotpedalens nödstopp-

funktion fungerar.
Tryck fotpedalen, koppla över omkopp-
laren till torrsugning, aggregatet ska 
starta. Släpp loss fotpedalen, aggrega-
tet ska stanna.
Anlita endast kundtjänst för reparationer.

 Kontrollera arretering för bakhjul.
Anlita endast kundtjänst för reparationer.

 Kontrollera nedslitning:
Valsborstar, upptagningsborstar, kam-
mar, styrskena, slangar, stoppare och 
framhjul. Vid behov, anlita kundtjänst 
för att byta ut stoppare och framhjul.

 Kontrollera nätsladd och stickkontakt av-
seende skador och brott. Anlita endast 
kundtjänst eller elektriker för utbyte.

 Kontrollera att samtliga komponenter 
sitter fast ordentligt.

 Kontrollera drivremmens spänning och 
slitage (kundtjänst).

Koppla från aggregatet

Skötsel och underhåll

Rengöra apparaten

Underhållsintervaller

Tippa aggregatet i underhållsposition

Dagligen före användning

Efter 100 driftstimmar
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 Skruva av plåtskyddet med en insex-
nyckel (torx).

Anvisning

Det befinner sig en insexnyckel (torx) i hål-
laren för smutsvattenutsläppet.

 Rengör luddsil.
 Skruva på plåtskyddet.

 Skruva ut alla 4 skruvar och ta av lager-
locket.

 Dra ut valsborstar (stor) och upptag-
ningsborstar (liten) och byt ut (beakta 
sexkantsupptag på borstarna!).
Kontrollera samtidigt även kammar och 
uppsugningsmunstycken och byt ut el-
ler rengör vid behov.

 Dra ut kammarna och byt ut. Skjut på in-
loppskammar på smala, utloppskam-
mar på breda skenor.

 Dra ur smuts ur uppsugningsmunstyck-
ena, tryck ej in dem.

Underhållsarbeten

Rengör luddsilen

Byta ut valsborstar och upptagningsborstar

1

2

Byta ut kammar

Rengöra uppsugningsmunstycken
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 Lossa fästskruvarna på styrskenans 
hållare.

 Montera av styrskenan.
 Montera den nya styrskenan i omvänd 

ordningsföljd. Ge akt på att den sitter 
fast ordentligt.

 Lossa huvmuttern. Dra ut munstycke, 
tätningsbricka och sil.

 Rengör munstycket eller sätt i ett nytt 
munstycke i huvmuttern.

 Sätt i tätningsbricka och sil och dra fast 
huvmuttern för hand.

 Skruva av skonaren med en skruvnyck-
el och byt ut.

� Fara

Risk för skada! Kör inte på sluttningar med 
en lutning på mer än 5°. Transportera aldrig 
aggregatet på rulltrappor/gångbanor.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Arretera bakhjulen.
 Säkra aggregatet med spännselar och 

linor så att det inte kan glida.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

Byta ut styrskena

Kontrollera munstycken och filter avse-
ende rengöringsvätska

Byta ut skonare

Transport

Förvaring
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� Fara

Risk för skada! Innan några arbeten utförs 
på aggregatet:
 Ställ huvudreglaget på "0".
 Drag ur nätkontakten.

 Arretera bakhjulen.
 Släpp ut resterande rengöringsvätska 

och för till avfall.
 Släpp ut, och tag hand om, smutsvattnet.

Åtgärder vid störningar

Störning Åtgärd

Motorn/pumpen startar inte eller 
kopplas från av sig själv under 
driften.

Smutsvattentanken är full, töm den.

Trampa på fotpedalen.

Kontrollampan "smutsvattentank 
full" lyser.

Smutsvattentanken är full, töm den.

Arbetstrycket på minst 3 bar har 
ej uppnåtts.

Om färskvattentanken är tom, fyll på helt (35 liter).

Kontrollera ledningssystemet avseende läckage. Anlita 
kundtjänst för tätning vid behov.

Kontrollera munstycken.

Låt kundtjänst rengöra pumpen.

Rengjorda ståytor är för våta. Kontrollera om kammarna uppvisar slitage, byt ut vid behov.

Kontrollera tätning mellan smutsvattentank och lock, byt ut vid 
behov.

Kontrollera om borstarna uppvisar slitage, byt ut vid behov.

Kontrollera om sugmunstycken eller sugslangar är till-
täppta, rengör vid behov.

Kontrollera att locket till smutsvattentanken är ordentligt 
stängt.

Kontrollera att de rätta kammarna är monterade.

Rengjorda ytor är inte rena. Kontrollera om munstyckena för rengöringsvätska är till-
täppta, rengör vid behov eller byt ut.

Kontrollera tätning mellan smutsvattentank och lock, byt 
ut vid behov.

Kontrollera om valsborstar och upptagningsborstar upp-
visar slitage, byt ut vid behov.

Kontrollera rengöringsmedlet. Kontrollera rengörings-
medlets koncentration.

Kontrollera om borstarna uppvisar slitage, byt ut vid behov.

Kontrollera att locket till smutsvattentanken är ordentligt 
stängt.

Kontrollera att de rätta kammarna är monterade.

Kontrollampan "överbelastning 
borstmotor" lyser.

Ställ omkopplaren till "0", och därefter åter till önskad 
driftposition. Om felet inträffar ofta, kontakta kundtjänst.

Ta bort band eller ledningar från borstarna.
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I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Tekniska data

Prestanda

Märkspänning V 220-240

Frekvens Hz 50/60

Kontrollspänning V 12

Märkeffekt (max) W 1400

Sugmotoreffekt W 800

Borstmotoreffekt W 600

Skyddsklass IPX4

Pumptryck bar 3-4

Vattenförbrukning l/h 25-50

Varvtal valsborste 1/min 870

Varvtal upptagnings-
borste

1/min 1090

Mått och vikt

Arbetsbredd mm 470

Bredd mm 480

Längd mm 1150

Höjd med skjutbygel mm 1050

Höjd utan skjutbygel mm 760

Volym färsk-/smutvat-
tentank

l 35/35

Transportvikt kg ca. 90

Tillåten totalvikt kg ca. 125

Beräknade värden enligt EN 60335-2-72

Totalvärde svängning m/s2 0,3

Osäkerhet K m/s2 0,2

Ljudtrycksnivå LpA dB(A) <75

Osäkerhet KpA dB(A) 2

Ljudteffektsnivå LWA + 
Osäkerhet KWA

dB(A) 90

Garanti

Försäkran om 
EU-överensstämmelse

Produkt: Rulletrappvasker
Typ: 1.310-xxx

Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Tillämpade nationella normer
-

CEO Head of Approbation
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� Fara

Risk för skada och strömslag! Reparationer 
på apparaten får endast genomföras av en 
auktoriserad kundtjänst.
– Endast av tillverkaren godkända tillbe-

hör och reservdelar får användas. Origi-
nal-tillbehör och original-reservdelar 
garanterar att apparaten kan användas 
säkert och utan störning.

– I slutet av bruksanvisningen finns ett urval 
av de reservdelar som oftast behövs.

– Ytterligare information om reservdelar 
hittas under service på www.kaer-
cher.com.

Tillbehör och reservdelar
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Tillbehör

Tillbehör Typ Artikelnr. Beskrivning

Valsborstar, mjuk (stan-
dard)

5.762-266.0 Valsborste för underhållsrengöring 
(aggregatet behöver 2 st).

Valsborstar, hårda 5.762-267.0 Valsborste för grundrengöring, för 
fastsittande smuts (aggregatet be-
höver 2 st).

Upptagningsborstar 5.762-268.0 För stöd av smutsvattentransport 
från gångbana/rulltrappa till uppsug-
ningsmunstycken (aggregatet behö-
ver 2 st).

Inloppskammar, blå Kone 6.369-509.0 Kammar för anpassning till respekti-
ve gångbanans/rulltrappans fabrikat 
(sats med 2 st).

Utloppskammar, blå Kone 6.369-519.0

Inloppskammar, svart OTIS 6.369-510.0

Utloppskammar, svart OTIS 6.369-520.0

Inloppskammar, grön Schindler 6.369-511.0

Utloppskammar, grön Schindler 6.369-521.0

Inloppskammar, vit CNIM 6.369-512.0

Utloppskammar, vit CNIM 6.369-522.0

Spårskrapa Kone und 
Schindler

6.369-507.0 För manuell förrengöring (borttag-
ning av stenar, tuggummi och annan 
fastsittande smuts).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 För manuell rengöring av trappste-
gens framsidor (sats med 5 gröna 
pads).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Rengöringsmedel RM 758 För maskinell rengöring.

Rengöringsmedel RM 759 För grundrengöring (30 kg). För ma-
nuell rengöring av starkt nedsmutsa-
de ställen.
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.

Ammatinharjoittajalle:
Varmistaudu siitä, että koneen kaikki käyt-
täjät ovat tutustuneet tämän käyttöohjeen 
sisältöön ja kansallisiin työturvallisuusmää-
räyksiin. Käyttäjät tulee opastaa asianmu-
kaisesti koneen käyttämiseen.
Käyttäjälle:
Lue ja huomioi ennen laitteen ensimmäistä 
käyttöä tämä käyttöohje ja mukana oleva 
esite Turvaohjeet harjapuhdistus- ja suih-
kutusliuotinlaitteita nro 5.956-251.0 varten.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

Koneen saa käynnistää vain, kun jalkapol-
jin on kokonaan alaspainettuna. Moottori 
pysähtyy, kun jalkapoljin päästetään irti.

Paikallaan oleva liukuporrtaanpuhdistaja 
levittää puhdistusnestettä (puhdasvesitan-
kista) liikkuvalle liukuportaalle/liukukäytä-
välle. Harjatelat harjaavat tällöin 
puhdistusnestettä vasten liukukäytävän/liu-
kuportaan liikesuuntaa. Samassa työvai-
heessa likaantunut puhdistusneste 
imetään keräysharjoja käyttäen likavesisäi-
liöön.

Käytä laitetta ainoastaan tämän käyttöoh-
jeen tietojen mukaisesti.
– Konetta saa käyttää vain liukukäytävien 

ja liukuportaiden astumispintojen puh-
distamiseen.

– Puhdistettavien laitteistojen liikesuunta 
on kytkettävä siten, että liukukäytävä/
liukuporras liikkuu puhdistuskoneesta 
poispäin.

– Koneen saa, liukuportaan puhdistamis-
ta varten, asettaa vain liukuportaan 
alempana olevaan päähän.

– Laitteen saa varustaa vain alkuperäisil-
lä lisävarusteilla ja varaosilla.

Sisällysluettelo

Turvaohjeet  . . . . . . . . . . . . FI . . .1
Toiminta . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .1
Käyttötarkoitus . . . . . . . . . . FI . . .1
Ympäristönsuojelu . . . . . . . FI . . .1
Ohjaus- ja käyttölaitteet . . . FI . . .2
Ennen käyttöönottoa  . . . . . FI . . .3
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . FI . . .3
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .4
Käytön lopettaminen  . . . . . FI . . .6
Hoito ja huolto  . . . . . . . . . . FI . . .6
Kuljetus  . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .8
Säilytys. . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .8
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . FI . . .9
Tekniset tiedot  . . . . . . . . . . FI . .10
Takuu . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . .10
EU-standardinmukaisuustodis-
tus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . .10
Varusteet ja varaosat . . . . . FI . . 11

Turvaohjeet

Turvalaitteet

Jalkapoljin

Toiminta

Käyttötarkoitus

Ympäristönsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan 
toimita ne jätteiden kierrätyk-
seen.

Käytetyt laitteet sisältävät ar-
vokkaita kierrätettäviä materiaa-
leja, jotka tulisi toimittaa 
kierrätykseen. Paristoja, öljyjä 
ja samankaltaisia aineita ei saa 
päästää ympäristöön. Tästä 
syystä toimita kuluneet laitteet 
asianmukaisiin keräyspisteisiin.
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1 Työntökahva
2 Raikasveden laskuletku
3 Likaveden laskuletku
4 Virtapistoke
5 Vedonkevennyshaka
6 Jalkapoljin
7 Lukitusvivulla varustetut takapyörät

8 Likavesisäiliön kansi
9 Etupyörät
10 Likavesisäiliö
11 Raikasvesisäiliön täyttöaukko
12 Poljin harjapään laskemiseen ja nosta-

miseen.
13 Harjapään lukitusvipu

1 Käyttötuntilaskin
2 Pumpun painenäyttö
3 Laitekytkin
4 Merkkivalo „Likavesisäiliö täynnä“
5 Merkkivalo „Harjamoottorin ylikuormi-

tus“

Ohjaus- ja käyttölaitteet

Ohjauspulpetti
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 Poista pakkausmateriaali paitsi puulava.

 Aseta työntökaari koneessa oleviin auk-
koihin.

 Kiinnitä työntökaari toimitukseen sisäl-
tyvillä 4:llä ruuvilla.

 Kiinnitä peitekansi.
 Kiinnitä vedonkevennyshaka työntö-

kaareen.

 Lukitse takapyörät, poista pyörien luki-
tukseen käytetyt puupalikat.

 Lavan neljä merkittyä pohjalautaa on 
kiinnitetty ruuveilla. Ruuvaa nämä lau-
dat irti.

 Laita laudat lavan reunalle. Kohdista 
laudat siten, että ne on laitteen pyörien 
edessä. Kiinnitä laudat ruuveilla.

 Työnnä kone hitaasti ramppia pitkin 
alas.

Ohje

Valmistettaessa kone on huuhdeltu jäätymise-
nestoaineella. Jäätymisenestoaine on poistet-
tava ennen ensimmäistä käyttöönottoa.
 Laita tuorevesisäiliöän 10 litraa tuore-

vettä.
 Paina jalkapoljinta.
 Aseta konekytkin asentoon peruspuh-

distus.
 Anna koneen käydä, kunnes paine pai-

nemittarissa laskee.

� Vaara

Loukkaantumisvaara! Kone voi takertua 
kiinni ja liukukäytävä/liukuporras voi tem-
mata sen mukaansa. Tarkasta ennen puh-
distusta, että astumapinnoisa ja 
uraprofiileissa ei ole muodonmuutoksia ja 
poista kiinnijuuttuneet esineet. Varmista 
hätätapauksen varalta, että tiedät, missä 
liukukäytävän/liukuportaan hätä-seis -pai-
nike sijaitsee.
 Eristä liukukäytävä/liukuporras laaja-

alaisesti siksi ajaksi, kun puhdistusta 
suoritetaan ja astumapinnat ovat vielä 
kosteat.

 Käynnistä liukukäytävä/liukuporras.
 Varmista, että käyntisuunta on konees-

ta poispäin.

Ennen käyttöönottoa

Työntökaaren asentaminen 
paikalleen

Purkaminen lavalta

Jäätymisenestoaineen poistaminen

Käyttöönotto

Liukukäytävän/liukuportaan 
valmistelu
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 Tarkista, ovatko koneen kammat ja oh-
jauskisko liukukäytävän/liukuportaan 
valmistustyypin kanssa yhteensopivat. 
Vaihda tarvittaessa kammat ja ohjaus-
kiskot.

 Avaa raikasvesisäiliön kansi.
 Täytä raikasvesisäiliö.

� Varoitus

Vaurioitumisvaara. Käytä vain suositeltuja 
puhdistusaineita. Käytettäessä muita puh-
distusaineita käyttäjä on vastuussa käyttö-
turvallisuudesta ja tapaturmavaarasta.
Käytä vain puhdistusaineita, joissa ei ole 
liuottimia, suola- eikä fluorivetyhappoja.
Noudata pesuaineiden turvallisuusohjeita.

Ohje

Älä käytä voimakkaasti vaahtoavia puhdis-
tusaineita.
 Täytä puhdistusainetta.
 Sulje raikasvesisäiliön kansi.
 Työnnä kone liukukäytävä/liukuporras -

tasanteelle.

� Vaara

Loukkaantumisvaara!
– Älä käytä laitetta kaltevilla pinnoilla.
– Paina poljinta aina vain yhdellä jalalla. 

Toisen jalan on oltava tukevasti ja var-
masti lattialla.

– Pidä aina työntökaaresta kiinni ainakin 
yhdellä kädellä.

– Löysästi istuvat vaatekappaleet ja korut 
voivat tarttua liukukäytävän/liukupor-
taan liikkuviin osiin. Älä siksi pidä koruja 
ja käytä tiukasti istuvaa vaatetusta ja 
turvakenkiä.

Puhdistusaika riippuu likaisuusasteesta ja 
aika jakautuu kolmeen puhdistustapaan.

Jo puhdistetun liukukäytävän/liukuportaan 
kuivaimurointi.

Kevyesti likaantuneen liukukäytävän/liuku-
portaan puhdistus (yleensä lyhyin, sään-
nöllisin aikavälein). Tällä asetuksella kone 
toimii pienennetyllä vesimäärällä. Vesi-
pumppu käy vain ajoittain.

Pahoin likaantuneen liukukäytävän/liuku-
portaan puhdistus ( yleensä silloin, kun pit-
kään aikaan ei ole suoritettu puhdistusta). 
Erityisen pahoin likaantuneet alueet on esi-
puhdistettava käsin.

– Harjaa karkea, irtonainen lika ensin kä-
sin pois.

– Poista kiinnijuuttuneet esineet (esim. ki-
vet) astumapinnan urista.

– Puhdista liukuportaiden askelmien ot-
sapinnat käsin.

– Puhdista astumapinnat käyttäen vierek-
käisiä, osittain päällekkäisiä puhdistus-
kaistaleita. Tämän aikaansaamiseksi, 
aja kone työskentelykohtaansa ja siirrä 
sitä sivusuunnassa.

– Tarkkaile astumapintoja puhdistamisen 
aikana.  Pintojen tulee olla kosteat, mutta 
ei märät. Vaahtoa ei saa jäädä jäljelle.

– Puhdista ensin kosteana (puhdistus-
nesteellä) ja sitten kuivana (konekytkin 
asennossa kuivaimurointi).

– Puhdista lopuksi kerran puhtaalla ve-
dellä, jotta puhdistunesteen jäämät 
saataisiin poistettua.

Koneen valmistelu

Käyttö

Puhdistustavat

Kuivaimu

Puhtaanapitopuhdistus

Peruspuhdistus

Puhdistusohjeita
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� Vaara

Vahingoittumis- ja sähköiskuvaara! Johda jat-
kokaapeli aina siten, että se ei ei jää minkään 
väliin tai puristukseen ja, että se ei muodosta 
kompastumisvaaraa.
 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.

 Ripusta jatkokaapelin pää silmukkana 
vedonkevennyshakaan.

 Lukitse takapyörät.

 Työnnä kone niin pitkälle tasanteella, 
että etupyörät eivät juuri kosketa käyn-
nissä olevan liukukäytävän/liukupor-
taan ensimmäistä astumapintaa.

 Paina harjapään alaslasku-poljinta. 
Harjapää laskeutuu alas ja lukitusvipu 
napsahtaa lukitusasentoon.

 Paina jalkapoljinta yhdellä jalalla ja lii-
kuta konetta samalla sivusuunnassa 
hieman edestakaisin. Kone keskittäytyy 
astumapinnan uriin, ja tämän jälkeen 
kuuluu kohinaa.

� Vaara

Loukkaantumisvaara! Konetta ei saa viedä 
lähemmäksi liukuporrasta, kuin alempana 
esitetään. Muuten on olemassa vaara, että 
liukuporras tempaa koneen mukaansa. 
Vaaratilanteessa, paina heti hätä-seis -pai-
niketta.
Puhdistuspään on oltava tasaisesti liuku-
portaan päällä
 Aseta konekytkin asentoon puhtaanapi-

topuhdistus tai peruspuhdistus.
Kone käynnistyy.

Ohje

Kone pysähtyy likavesisäiön tullessa täy-
teen. Uudelleenkäynnistys edellyttää, että 
likavesisäilö on tyhjennetään ja konekytkin 
käännetään hetkeksi asentoon „0“.
 Jatka puhdistamista kunnes liukukäytä-

vä/liukuporras on käynyt 1 - 2 kierrok-
sen verran. Siirrä sen jälkeen konetta 
sivusuunnassa ja käynnista puhdistus-
prosessi uudelleen.

 Käännä konekytkin asentoon kuivaimu-
rointi. Kuivaimurointi käynnistyy.

 Anna pumpun paineen laskeutua 0 
bar:iin asti.

 Aseta valintakytkin asentoon "0".
 Päästä jalkapoljin irti.
 Nosta harjapää jalkapolkimella. Harja-

pää nousee ylös.
 Siirrä konetta sivusuunnassa.
 Paina harjapään alaslasku-poljinta. 

Harjapää laskeutuu alas ja lukitusvipu 
napsahtaa lukitusasentoon.

 Paina poljin alas ja keskitä kone astu-
mapinnan uriin.

 Aseta konekytkin asentoon puhtaanapi-
topuhdistus tai peruspuhdistus.

 Puhdista lopuksi kerran puhtaalla ve-
dellä, jotta puhdistunesteen jäämät 
saataisiin poistettua.

Puhdistaminen

Koneen siirtäminen sivusuunnassa
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� Vaara

Loukkaantumisvaara! Aja kone aina pois 
työskentelyasemastaan, kun täytät säiliötä 
puhdistusnesteellä.

 Käännä konekytkin asentoon kuivaimu-
rointi. Kuivaimurointi käynnistyy.

 Anna pumpun paineen laskeutua 0 
bar:iin asti.

 Aseta valintakytkin asentoon "0".
 Päästä jalkapoljin irti.
 Vapauta lukitusvipu ja paina harjapään 

nosto-poljinta. Harjapää nousee ylös.
 Irrota takapyörien lukitus.
 Aja kone pois työskentelyasemastaan 

ja tasanteelta, kunnes se on tukevalla 
lattialla.

 Vedä verkkopistoke irti.

 Poista ja hävitä jäljelle jäänyt puhdistus-
neste.

 Laske likavesi ulos ja hävitä se.
 Puhdista kone sisä- ja ulkopuolelta. 

Huuhtele säiliöt puhtaalla vedellä.
 Säilytä konetta lämpimässä tilassa ta-

saisella, puhtaalla lattialla.
 Lukitse takapyörät.
 Poista liukukäytävä-/liukuporrasalueen 

sulut vasta, kun koko työskentelyalue 
on taas täysin kuiva. Kun liukukäytävä/
liukuporras on kostea, olemassa on 
liukkudesta johtuva onnettomuusvaara.

� Vaara

Loukkaantumisvaara! Ennen kaikkia ko-
neeseen kohdistuvia toimenpiteitä:
 Aseta valintakytkin asentoon "0".
 Vedä verkkopistoke irti.
 Lukitse takapyörät.
 Poista ja hävitä jäljelle jäänyt puhdistus-

neste.
 Laske likavesi ulos ja hävitä se.

� Varoitus

Vaurioitumisvaara! Älä ruiskuta konetta 
puhtaaksi vedellä äläkä käytä aggressiivi-
sia puhdistusaineita.
 Puhdista laite ulkoa kostealla, miedolla 

pesulipeällä kostutetulla liinalla.
 Pyyhi likavesitankki sisältä puhtaaksi.
 Puhdista nukkasihti.

Jotta tarkastus- ja huoltotoimenpiteitä voi-
taisiin suorittaa, lliukuportaanpuhdistusko-
neen alapinnan on oltava 
luoksepäästävissä.

 Käännä kone avustajan kanssa eteen-
päin nokallee, kunnes se seisoo kote-
lonsa etupinnalla.

Käytön lopettaminen

Puhdistuksen lopettaminen

Koneen vienti säilytyspaikkaansa

Hoito ja huolto

Koneen puhdistaminen

Huoltovälit

Koneen kääntäminen huoltoasentoon
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 Tarkasta suuttimien ruiskutuskuvio.
 Tarkasta imusuuttimien likaisuus.
 Tarkasta jalkapolkimen hätä-seis -toi-

minta.
Paina jalkapoljin alas, käännä konekyt-
kin asentoon kuivaimurointi, koneen pi-
tää käydä. Päästä jalkapoljin irti, 
koneen pitää pysähtyä.
Anna asiakaspalvelun suorittaa kor-
jaustoimenpiteet.

 Tarkasta takapyörien lukitus.
Anna asiakaspalvelun suorittaa kor-
jaustoimenpiteet.

 Kulumisien tarkastaminen:
Harjatelat, vastaanottoharjat, kammat, 
johdekisko,letkut, stopparit ja etupyö-
rät. Anna vain asiakaspalvelun vaihtaa 
stopparit ja etupyörät.

 Tarkasta sähkökaapeli ja pistoke vahin-
goittumisten ja murtumien varalta. Vaih-
don saa suorittaa vain asiakaspalvelu 
tai sähkömies.

 Tarkasta kaikkien kiinnitysosien tiukkuus.
 Anna tarkasta käyttöhihnan kireys ja 

kuluneisuus (asiakaspalvelu).

 Irrota peitepelti kuusiokoloavaimella 
(Torx).

Ohje
Kuusiokoloavain (Torx) on likaveden pois-
toletkun pitimessä.

 Puhdista nukkasihti.
 Ruuvaa peitepelti paikalleen.

 Irrota kaikki 4 ruuvia ja poista laakerin 
kansi.

 Vedä telaharjat (suuri) ja vastaanotto-
harjat (pieni) ulos ja korvaa ne uusilla 
(huomioi harjojen kuusiokulmakiinni-
tys!).
Tarkasta tässä työvaiheessa myös 
kammat ja imusuuttimet ja vaihda tai 
puhdista ne tarvittaessa.

Päivittäin ennen käyttöä

Joka 100:s käyttötunti

Huoltotoimenpiteet

Nukkasihdin puhdistus

1

Telaharjojen ja vastaanottoharjojen 
vaihtaminen

2
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 Vedä kammat ulos ja korvaa ne uusilla. 
Työnnä sisääntulokammat kapeisiin ja 
ulosmenokammat leveisiin kiskoihin.

 Vedä epäpuhtaudet ulos suuttimista, 
älä paina sisään.

 Irrota johdekiskon pitimen kiinnitysruuvit.
 Poista johdekisko.
 Asenna uusi johdekisko päinvastaises-

sa järjestyksessä. Varmista, että se on 
tiukasti paikoillaan.

 Irrota hattumutteri. Poista suutin, tiivis-
terengas ja siivilä.

 Puhdista suutin tai aseta uusi suutin 
hattumutteriin.

 Laita tiivisterengas ja siivilä paikalleen 
ja kierrä hattumutteri käsin tiukkaan.

 Irrota suojus ruuvimeisselillä ja korvaa 
uudella.

� Vaara

Loukkaantumisvaara! Älä aja yli 5° nousui-
hin. Älä milloinkaan kuljeta konetta liuku-
porrasta tai liukukäytävää käyttäen.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaara! 
Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Lukitse takapyörät.
 Varmista kone kiristyshihnoin ja köysin 

siirtymisen varalta.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaara! 
Huomioi säilytettäessä laitteen paino.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

Kampojen vaihtaminen

Imusuuttimien puhdistus

Johdekiskon vaihtaminen

Puhdistusnesteen suuttimien ja suodat-
timen tarkastaminen

Suojuksen vaihtaminen

Kuljetus

Säilytys
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� Vaara

Loukkaantumisvaara! Ennen kaikkia ko-
neeseen kohdistuvia toimenpiteitä:
 Aseta valintakytkin asentoon "0".
 Vedä verkkopistoke irti.

 Lukitse takapyörät.
 Poista ja hävitä jäljelle jäänyt puhdistus-

neste.
 Laske likavesi ulos ja hävitä se.

Häiriöapu

Häiriö Apu

Moottori/pumppu ei käy tai py-
sähtyy itsestään käytön aikana.

Likavesisäiliö täynnä, tyhjennä.

Paina jalkapoljinta.

Merkkivalo „Likavesisäiliö täyn-
nä“ palaa.

Likavesisäiliö täynnä, tyhjennä.

Vähintään 3 bar työpainetta ei 
saavuteta.

Jos tuorevesisäiliö on tyhjä, täytä se kokonaan (35 litraa).

Tarkasta johdotusten tiiviys. Anna tarvittaessa asiakas-
palvelun tiivistää.

Tarkasta suuttimet.

Anna asiakaspalvelun puhdistaa pumppu.

Puhdistetut astumispinnat ovat 
liian märät.

Tarkasta kampojen kuluneisuus, vaihda tarvittaessa uu-
siin.

Tarkasta, onko likavesisäiliön kannen tiiviste vahingoittu-
nut, tarvittaessa vaihda uuteen.

Tarkasta vastaanottoharjojen kuluneisuus, vaihda tarvit-
taessa uusiin.

Tarkasta, että imusuuttimet ja imuletku eivät ole tukkeu-
tuneet, puhdista tarvittaessa.

Tarkasta, onko likavesisäiliön kansi kunnolla suljettu.

Tarkasta, ovatko kammat asennettu oikein.

Puhistetut astumispinnat eivät 
ole puhtaat.

Tarkasta, että puhdistusnesteen suuttimet eivät ole tuk-
keutuneet, puhdista tai vaihda tarvittaessa.

Tarkasta, onko likavesisäiliön kannen tiiviste vahingoittu-
nut, tarvittaessa vaihda uuteen.

Tarkasta telaharjojen ja vastaanottoharjojen kulunei-
suus, vaihda tarvittaessa uusiin.

Tarkasta puhdistusaine. Tarkasta puhdistusaineliuoksen 
puhdistusainepitoisuus

Tarkasta vastaanottoharjojen kuluneisuus, vaihda tarvit-
taessa uusiin.

Tarkasta, onko likavesisäiliön kansi kunnolla suljettu.

Tarkasta, ovatko kammat asennettu oikein.

Merkkivalo „Harjamoottorin yli-
kuormitus“ palaa.

Kierrä konekytkin ensin asentoon „0“ ja sitten uudelle ha-
luttuun käyttöasentoon. Jos virhe esiintyy useammin, ota 
yhteys asiakaspalveluun.

Poista nauhat tai narut harjoista.
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Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu 
kanssamme, tämä vakuutus ei ole enää 
voimassa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

Tekniset tiedot

Suoritustiedot

Nimellisjännite V 220-240

Taajuus Hz 50/60

Ohjausjännite V 12

Nimellisteho (maks.) W 1400

Imumoottorin teho W 800

Harjamoottorin teho W 600

Kotelointiluokka IPX4

Pumpun paine bar 3-4

Vedenkulutus l/h 25-50

Telaharjan kierroslluku 1/min 870

Vastaanottoharjan kier-
rosluku

1/min 1090

Mitat ja painot

Työleveys mm 470

Leveys mm 480

Pituus mm 1150

Työntökaaren korkeus mm 1050

Korkeus (ilman työntö-
kaarta)

mm 760

Raikas-/likavesisäiliön 
tilavuus

l 35/35

Kuljetuspaino kg ca. 90

Sallittu kokonaispaino kg ca. 125

Mitatut arvot EN 60335-2-72 mukaisesti

Tärinän kokonaisarvo m/s2 0,3

Epävarmuus K m/s2 0,2

Äänenpainetaso LpA dB(A) <75

Epävarmuus KpA dB(A) 2

Äänitehotaso LWA + 
epävarmuus KWA

dB(A) 90

Takuu

EU-standardinmukaisuusto-
distus

Tuote: Liukuportaan-puhdistusko-
ne

Tyyppi: 1.310-xxx

Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY

Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Sovelletut kansalliset standardit
-

CEO Head of Approbation
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� Vaara

Vahingoittumis- ja sähköiskuvaara! Vain 
valtuutettu asiakaspalvelu saa suorittaa ko-
neessa tehtäviä korjaustöitä.
– Vain sellaisten lisävarusteiden ja vara-

osien käyttö on sallittua, jotka valmista-
ja on hyväksynyt. Alkuperäiset 
lisävarusteet ja varaosat takaavat, että 
laitetta voidaan käyttää turvallisesti ja 
häiriöttömästi.

– Tärkeimpien osien varaosaluettelo löy-
tyy tämän käyttöohjeen lopusta.

– Saat lisätietoja varaosista osoitteesta 
www.karcher.fi, osiosta Huolto.

Varusteet ja varaosat
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Varusteet

Varusteet Tyyppi Osa-nro Kuvaus

Telaharja, pehmeä (vakio) 5.762-266.0 Telaharja puhtaanapitopuhdistuk-
seen (kone tarvitsee 2 kappaletta).

Telaharja, kova 5.762-267.0 Telaharja peruspuhdistukseen, vai-
keasti puhdistettaviin likaantumisiin 
(kone tarvitsee 2 kappaletta).

Vastaanottoharjat 5.762-268.0 Likavesikuljetuksen parantamiseen 
liukukäytävältä/liukuportaalta imu-
suuttimiin (kone tarvitsee 2 kappa-
letta).

Sisääntulokammat, siniset Kone 6.369-509.0 Kammat koneen sovittamiseen ku-
hunkin liukukäytävä/liukuporras -
valmistetyyppiin (sarja, jossa 2 kap-
paletta).

Ulosmenokampa, sininen Kone 6.369-519.0

Sisääntulokampa, musta OTIS 6.369-510.0

Ulosmenokampa, musta OTIS 6.369-520.0

Sissäntulokammat, vih-
reät

Schindler 6.369-511.0

Ulosmenokammat, vih-
reät

Schindler 6.369-521.0

Sisääntulokammat, val-
koiset

CNIM 6.369-512.0

Ulosmenokammat, val-
koiset

CNIM 6.369-522.0

Uraraaputin Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Käsin suoritettavaan esipuhdistami-
seen (kivien, purukumien ja muiden 
sitkeästi kiinnittyneiden likaantumi-
en poistamiseen).

OTIS und 
Thyssen

6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Liukuportaan askelmien otsapinto-
jen puhdistamiseen (sarjaan kuuluu 
5 vihreää sientä).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Puhdistusaine RM 758 Koneelliseen puhdistukseen.

Puhdistusaine RM 759 Peruspuhdistukseen (30 kg). Pahoin 
likaantuneiden kohtien puhdistami-
seen käsin.
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Πλδθ ξλβıδηκπκδάıİĲİ Ĳβ ıυ-
ıεİυά ıαμ ΰδα πλυĲβ φκλΪ, įδα-

ίΪıĲİ αυĲΫμ Ĳδμ πλπĲσĲυπİμ κįβΰέİμ 
ξλάıβμ, İθİλΰάıĲİ ıτηφπθα ηİ αυĲΫμ εαδ 
ελαĲάıĲİ Ĳδμ ΰδα ηİζζκθĲδεά ξλάıβ ά ΰδα Ĳκθ 
İπσηİθκ δįδκεĲάĲβ.

ΓȚα ĲȠȞ ȚįȚȠțĲȒĲȘ:
ǻδαıφαζέıĲİ, σĲδ σζκδ κδ ξλάıĲİμ αυĲκτ Ĳκυ 
ηβξαθάηαĲκμ Ϋξκυθ İικδεİδπγİέ ηİ Ĳκ πİλδ
İξσηİθκ αυĲυθ Ĳπθ κįβΰδυθ ξİδλδıηκτ εα
γυμ εαδ ηİ Ĳδμ İγθδεΫμ πλκįδαΰλαφΫμ ΰδα 
Ĳβθ αıφΪζİδα İλΰαıέαμ. Οδ ξλάıĲİμ πλΫπİδ 
θα Ϋξκυθ εαĲαĲκπδıĲİέ ıπıĲΪ ıξİĲδεΪ ηİ 
Ĳκθ ξİδλδıησ Ĳκυ ηβξαθάηαĲκμ.
ΓȚα ĲȠȞ χȡȒıĲȘ:
Πλδθ Ĳβθ πλυĲβ ξλάıβ Ĳβμ ıυıεİυάμ, įδα-
ίΪıĲİ εαδ ζΪίİĲİ υπσοβ Ĳδμ παλκτıİμ 
Οįβΰέİμ Χλάıβμ εαδ Ĳκ ıυθκįİυĲδεσ ΫθĲυπκ 
υπκįİδιİπθ αıφαζİέαμ ΰδα ıυıεİυΫμ εαγα-
λδıηκτ ηİ ίκτλĲıİμ εαδ ıυıεİυΫμ ηİ İεĲκ-
ιİυĲάλİμ, αλ. 5.956-251.0 εαδ İθİλΰάıĲİ 
αθΪζκΰα.

Σα ıυıĲάηαĲα αıφαζİέαμ ξλβıδηİτκυθ ΰδα 
Ĳβθ πλκıĲαıέα Ĳκυ ξλάıĲβ εαδ įİθ İπδĲλΫ-
πİĲαδ θα Ĳİγκτθ İεĲσμ ζİδĲκυλΰέαμ ά θα 
αΰθκβγİέ β ζİδĲκυλΰέα Ĳκυμ.

Η ıυıεİυά ηπκλİέ θα γİĲİέ ıİ ζİδĲκυλΰέα 
ησθκθ İΪθ Ĳκ πİθĲΪζ İέθαδ πδİıηΫθκ πμ Ĳκ 
ĲΫληα. ΜİĲΪ Ĳβθ İζİυγΫλπıβ Ĳκυ πİθĲΪζ Ĳκ 
ηβξΪθβηα ĲέγİĲαδ İεĲσμ ζİĲκυλΰέαμ.

Σκ αεδθβĲκπκδβηΫθκ ηβξΪθβηα εαγαλδ-
ıηκτ ευζδσηİθπθ ıεαζυθ İπαζİέφİδ Ĳκθ 
ευζδσηİθκ įδΪįλκηκ/Ĳβθ ευζδσηİθβ ıεΪζα 
ηİ υΰλσ εαγαλδıηκτ (απσ Ĳκ įκξİέκ εαγα-
λκτ θİλκτ). ΚαĲΪ Ĳβ įδαįδεαıέα αυĲά κδ ευ-
ζδθįλδεΫμ ίκτλĲıİμ ίκυλĲıέακυθ Ĳκ υΰλσ 
εαγαλδıηκτ αθĲέγİĲα πλκμ Ĳβθ εαĲİτγυθıβ 
εέθβıβμ ıĲδμ ατζαεİμ Ĳκυ ευζδσηİθκυ įδα-
įλσηκυ/Ĳβμ ευζδσηİθβμ ıεΪζαμ. ΠαλΪζζβ-
ζα ηİ αυĲά Ĳβθ İλΰαıέα, Ĳκ ίλυηδεκ υΰλσ 
εαγαλδıηκτ απκλλκφΪĲαδ απσ Ĳδμ ίκτλ-
Ĳıİμ αθαλλσφβıβμ εαδ ηİĲαφΫλİĲαδ ıĲβ įİ-
ιαηİθά ίλυηδεκυ θİλκτ Ĳβμ ıυıεİυάμ.

ΧλβıδηκπκδİέĲİ αυĲά Ĳβ ıυıεİυά απκεζİδıĲδ-
εΪ εαδ ησθκ ıτηφπθα ηİ Ĳα ıĲκδξİέα ı' αυĲΫμ 
Ĳδμ κįβΰέİμ ξİδλδıηκτ.
– Η ıυıεİυά İθįİέεθυĲαδ απκεζİδıĲδεΪ ΰδα 

Ĳκθ εαγαλδıησ Ĳπθ İπδφαθİδυθ ίΪįδıβμ 
ıİ ευζδσηİθİμ ıεΪζİμ εαδ įδαįλσηκυμ.

– Η εαĲİτγυθıβ εέθβıβμ Ĳβμ πλκμ εαγαλδ-
ıησ İΰεαĲΪıĲαıβμ πλΫπİδ θα Ϋξİδ λυγηδ-
ıĲİέ ΫĲıδ, υıĲİ κ ευζδσηİθκμ įδΪįλκηκμ/β 
ευζδσηİθβ ıεΪζα θα απκηαελτθİĲαδ απσ 
Ĳκ ηβξΪθβηα εαγαλδıηκτ.

– Γδα Ĳκθ εαγαλδıησ ευζδσηİθπθ ıεαζυθ β 
ıυıεİυά İπδĲλΫπİĲαδ θα İφαληκıĲİέ ησθκ 
ıĲκ εΪĲπ ĲΫζκμ Ĳβμ ευζδσηİθβμ ıεΪζαμ.

– Η ıυıεİυά İπδĲλΫπİĲαδ θα İικπζέαİĲαδ 
ησθκθ ηİ ΰθάıδα İιαλĲάηαĲα εαδ αθĲαζ-
ζαεĲδεΪ.

ȆȓȞαțαȢ πİȡȚİχȠȝȑȞȦȞ

Τπκįİέιİδμ αıφαζİέαμ. . . . . EL . . .1
ΛİδĲκυλΰέα  . . . . . . . . . . . . . EL . . .1
Χλάıβ ıτηφπθα ηİ Ĳκυμ εαθκ-
θδıηκτμ. . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .1
ΠλκıĲαıέα πİλδίΪζζκθĲκμ . EL . . .2
Ĳκδξİέα ξİδλδıηκτ εαδ ζİδĲκυλ-
ΰέαμ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL . . .3
Πλδθ Ĳβ γΫıβ ıİ ζİδĲκυλΰέα. EL . . .4
Έθαλιβ ζİδĲκυλΰέαμ  . . . . . . EL . . .4
ΛİδĲκυλΰέα  . . . . . . . . . . . . . EL . . .5
ǹπİθİλΰκπκέβıβ  . . . . . . . . EL . . .7
ΦλκθĲέįα εαδ ıυθĲάλβıβ  . . EL . . .8
ΜİĲαφκλΪ. . . . . . . . . . . . . . EL . .10
ǹπκγάεİυıβ . . . . . . . . . . . . EL . .10
ǹθĲδηİĲυπδıβ ίζαίυθ  . . . . EL . . 11
ΣİξθδεΪ ξαλαεĲβλδıĲδεΪ  . . . EL . .12
Ǽΰΰτβıβ . . . . . . . . . . . . . . . EL . .12
ǻάζπıβ υηησλφπıβμ Ĳπθ 
Ǽ.Κ.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL . .13
ǼιαλĲάηαĲα εαδ αθĲαζζαεĲδεΪ EL . .13

ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ

ȂȘχαȞȚıȝȠȓ αıφȐȜİȚαȢ

ȆİȞĲȐȜ

ȁİȚĲȠυȡȖȓα

ΧȡȒıȘ ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȠυȢ 
țαȞȠȞȚıȝȠȪȢ
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ȆȡȠıĲαıȓα πİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ

Σα υζδεΪ ıυıεİυαıέαμ İέθαδ 
αθαευεζυıδηα. Μβθ πİĲΪĲİ Ĳδμ 
ıυıεİυαıέİμ ıĲα κδεδαεΪ απκλ-
λέηηαĲα, αζζΪ ıİ İδįδεσ ıτıĲβ-
ηα İπαθαξλβıδηκπκέβıβμ.
Οδ παζδΫμ ıυıεİυΫμ πİλδΫξκυθ 
αθαευεζυıδηα υζδεΪ, Ĳα κπκέα 
γα πλΫπİδ θα ηİĲαφΫλκθĲαδ ıİ 
ıτıĲβηα İπαθαξλβıδηκπκέβ-
ıβμ. Οδ ηπαĲαλέİμ, Ĳα ζΪįδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ įİθ İπδĲλΫπİĲαδ 
θα εαĲαζάΰκυθ ıĲκ πİλδίΪζζκθ. 
Γδα Ĳκ ζσΰκ αυĲσθ β įδΪγİıβ πα-
ζδυθ ıυıεİυυθ πλΫπİδ θα ΰέθİ-
Ĳαδ ıİ εαĲΪζζβζα ıυıĲάηαĲα 
ıυζζκΰάμ.
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1 Λαίά ηİĲαφκλΪμ
2 ǼζαıĲδεσμ ıπζάθαμ απκλλκάμ εαγα-

λκτ θİλκτ
3 ǼζαıĲδεσμ ıπζάθαμ απκλλκάμ ίλυηδ-

εκυ θİλκτ
4 ΡİυηαĲκζάπĲβμ
5 ΆΰεδıĲλκ αθαεκτφδıβμ Ϋζιβμ
6 ΠİθĲΪζ
7 Οπέıγδκδ Ĳλκξκέ ηİ ηκξζσ αεδθβĲκπκέβıβμ

8 ΚΪζυηηα įκξİέκυ ίλσηδεκυ θİλκτ
9 Πλσıγδκδ Ĳλκξκέ
10 ǻκξİέκ ίλυηδεκυ θİλκτ
11 Άθκδΰηα πζάλπıβμ Ĳκυ įκξİέκυ εαγα-

λκτ θİλκτ
12 ΠİθĲΪζ ίτγδıβμ/αθτοπıβμ Ĳβμ εİφα-

ζάμ ίκυλĲıυθ
13 Μκξζσμ αıφΪζδıβμ Ĳβμ εİφαζάμ ίκυλ-

Ĳıυθ

1 ΜİĲλβĲάμ πλυθ ζİδĲκυλΰέαμ
2 Έθįİδιβ πέİıβμ αθĲζέαμ
3 ǻδαεσπĲβμ ıυıεİυάμ
4 ǼθįİδεĲδεά ζυξθέα "ǻκξİέκ ίλυηδεκυ θİ-

λκτ πζάλİμ"

5 ǼθįİδεĲδεά ζυξθέα "ΤπİλφσλĲπıβ εδθβ-
Ĳάλα ίκυλĲıυθ"

ȈĲȠȚχİȓα χİȚȡȚıȝȠȪ țαȚ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ

ȀȠȞıȩȜα χİȚȡȚıȝȠȪ
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 ǹφαδλΫıĲİ σζβ Ĳβ ıυıεİυαıέα İεĲσμ 
απσ Ĳβθ ιτζδθβ παζΫĲα.

 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳβ ζαίά ηİĲαφκλΪμ ıĲδμ 
İΰεκπΫμ Ĳβμ ıυıεİυάμ.

 ĲİλİυıĲİ Ĳβ ζαίά ηİĲαφκλΪμ ηİ Ĳδμ 4 
İπδıυθαπĲσηİθİμ ίέįİμ.

 ĲİλİυıĲİ Ĳκ εΪζυηηα.
 ǹθαλĲάıĲİ Ĳκ ΪΰεδıĲλκ αθαεκτφδıβμ 

Ϋζιβμ ıĲβ ζαίά ηİĲαφκλΪμ.

 ǹεδθβĲκπκδάıĲİ Ĳκυμ κπέıγδκυμ Ĳλκ-
ξκτμ, απκηαελτθİĲİ Ĳκυμ ιτζδθκυμ ĲΪ-
εκυμ πκυ αıφαζέακυθ Ĳκυμ Ĳλκξκτμ.

 Ĳβθ εΪĲπ πζİυλΪ Ĳβμ παζΫĲαμ İέθαδ ίδ-
įπηΫθİμ ĲΫııİλδμ ıαθέįİμ. ΞİίδįυıĲİ 
αυĲΫμ Ĳδμ ıαθέįİμ.

 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳδμ ıαθέįİμ ıĲβθ αεηά Ĳβμ 
παζΫĲαμ. ǼυγυΰλαηηέıĲİ Ĳδμ ıαθέįİμ 
εαĲΪ Ĳλσπκθ υıĲİ θα ίλέıεκθĲαδ 
İηπλσμ απσ Ĳκυμ Ĳλκξκτμ Ĳβμ ηβξαθάμ. 
ĲİλİυıĲİ Ĳδμ ıαθέįİμ ηİ Ĳδμ ίέįİμ.

 πλυιĲİ αλΰΪ Ĳβ ıυıεİυά Ϋιπ απσ Ĳβ 
λΪηπα.

Υπόįİιȟη
ȀαĲȐ ĲȘȞ țαĲαıțİυȒ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȟİπȜȪșȘ-
țİ ȝİ αȞĲȚπȘțĲȚțȩ. ȉȠ αȞĲȚπȘțĲȚțȩ πȡȑπİȚ Ȟα 
αφαȚȡİșİȓ πȡȚȞ ĲȘ įȠțȚȝαıĲȚțȒ ȜİȚĲȠυȡȖȓα 
ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.
 ΓİηέıĲİ Ĳκ įκξİέκ εαγαλκτ θİλκτ ηİ 10 

ζέĲλα εαγαλσ θİλσ.
 ΠδΫıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ.
 ΡυγηέıĲİ Ĳκθ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 

ıĲκθ λδαδεσ εαγαλδıησ.
 ǹφάıĲİ Ĳκ ηβξΪθβηα ıİ ζİδĲκυλΰέα, ηΫ-

ξλδ θα πΫıİδ β πέİıβ ıĲκ ηαθσηİĲλκ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! Η ıυıțİυȒ ȝπȠȡİȓ 
Ȟα πȐșİȚ İȝπȜȠțȒ țαȚ Ȟα παȡαıυȡșİȓ απȩ 
ĲȠȞ țυȜȚȩȝİȞȠ įȚȐįȡȠȝȠ/ĲȘȞ țυȜȚȩȝİȞȘ ıțȐ-
Ȝα.  ȆȡȚȞ ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ İȟİĲȐıĲİ ĲȚȢ İπȚφȐ-
ȞİȚİȢ ȕȐįȚıȘȢ țαȚ ĲȠ πȡȠφȓȜ ĲȦȞ αυȜȐțȦȞ 
ȖȚα παȡαȝȠȡφȫıİȚȢ țαȚ αφαȚȡȑıĲİ Ĳα ȝα-
ȖțȦȝȑȞα αȞĲȚțİȓȝİȞα. ΒİȕαȚȦșİȓĲİ ȖȚα țȐșİ 
İȞįİȤȩȝİȞȠ ȩĲȚ ȖȞȦȡȓȗİĲİ πȠȪ ȕȡȓıțİĲαȚ ĲȠ 
πȜȒțĲȡȠ İțĲȐțĲȠυ αȞȐȖțȘȢ ĲȠυ țυȜȚȩȝİȞȠυ 
įȚαįȡȩȝȠυ/ĲȘȢ țυȜȚȩȝİȞȘȢ ıțȐȜαȢ.
 ǹπκηκθυıĲİ ıİ İυλİέα πİλδκξά Ĳκθ ευ-

ζδσηİθκ įδΪįλκηκ/Ĳβθ ευζδσηİθβ ıεΪζα, 
ΰδα σıκ įδΪıĲβηα İεĲİζİέĲİ Ĳκθ εαγαλδ-
ıησ εαδ κδ İπδφΪθİδİμ ίΪįδıβμ įİθ 
Ϋξκυθ αεσηα ıĲİΰθυıİδ.

 ΘΫıĲİ Ĳκθ ευζδσηİθκ įδΪįλκηκ/Ĳβθ ευ-
ζδσηİθβ ıεΪζα ıİ ζİδĲκυλΰέα.

 ǻδαıφαζέıĲİ σĲδ κ ευζδσηİθκμ įδΪįλκ-
ηκμ/β ευζδσηİθβ ıεΪζα απκηαελτθİĲαδ 
απσ Ĳκ ηβξΪθβηα εαγαλδıηκτ.

ȆȡȚȞ ĲȘ șȑıȘ ıİ ȜİȚĲȠυȡȖȓα

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘıȘ ĲȘȢ ȜαȕȒȢ 
ȝİĲαφȠȡȐȢ

ǼțφȩȡĲȦıȘ

ǹπȠȝȐțȡυȞıȘ αȞĲȚπȘțĲȚțȠȪ

ΈȞαȡȟȘ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ

ȆȡȠİĲȠȚȝαıȓα țυȜȚȩȝİȞȠυ 
įȚαįȡȩȝȠυ/țυȜȚȩȝİȞȘȢ ıțȐȜαȢ
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 ǼζΫΰιĲİ, αθ Ĳα ξĲΫθδα εαδ β λΪΰα κįάΰβ-
ıβμ Ĳκυ ηβξαθάηαĲκμ εαγαλδıηκτ ευζδ-
σηİθπθ ıεαζυθ İέθαδ ıυηίαĲΪ ηİ Ĳβ 
ηΪλεα Ĳκυ ευζδσηİθκυ įδαįλσηκυ/Ĳβμ 
ευζδσηİθβμ ıεΪζαμ. ǼΪθ İέθαδ απαλαέ-
ĲβĲκ, αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳα ξĲΫθδα εαδ Ĳβ 
λΪΰα κįάΰβıβμ.

 ǹθκέιĲİ Ĳκ εΪζυηηα Ĳκυ įκξİέκυ εαγα-
λκτ θİλκτ.

 ΓİηέıĲİ ηİ εαγαλσ θİλσ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȀȓȞįυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ. ΧȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ȝȩȞȠ Ĳα 
ıυȞȚıĲȫȝİȞα απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ. ǼȐȞ ȤȡȘıȚ-
ȝȠπȠȚȘșȠȪȞ ȐȜȜα απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ, ĲȘȞ İυ-
șȪȞȘ ȖȚα ĲȠȞ αυȟȘȝȑȞȠ țȓȞįυȞȠ αıφȐȜİȚαȢ 
ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ țαȚ αĲυȤȘȝȐĲȦȞ φȑȡİȚ Ƞ ȤȡȒ-
ıĲȘȢ.
ΧȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ȝȩȞȠȞ απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ 
İȜİȪșİȡα απȩ įȚαȜȪĲİȢ, υįȡȠȤȜȦȡȚțȩ țαȚ 
υįȡȠφșȠȡȚțȩ ȠȟȪ.
ȁȐȕİĲİ υπȩȥȘ ĲȚȢ υπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ 
ıĲȠ απȠȡȡυπαȞĲȚțȩ.

Υπόįİιȟη
ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ πȠυ 
αφȡȓȗȠυȞ πȠȜȪ.
 ΓİηέıĲİ ηİ απκλλυπαθĲδεσ.
 ΚζİέıĲİ Ĳκ εΪζυηηα Ĳκυ įκξİέκυ εαγα-

λκτ θİλκτ.
 ΟįβΰάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά ηπλκıĲΪ απσ Ĳκ 

ίΪγλκ Ĳκυ ευζδσηİθκυ įδαįλσηκυ/Ĳβμ 
ευζδσηİθβμ ıεΪζαμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ!
– ȂȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ıİ İπȚ-

φȐȞİȚİȢ ȝİ țȜȓıȘ.
– ȆȚȑıĲİ ĲȠ πİȞĲȐȜ ȝȩȞȠ ȝİ ĲȠ ȑȞα πȩįȚ. 

ȉȠ ȐȜȜȠ πȩįȚ πȡȑπİȚ Ȟα παĲȐ ıĲαșİȡȐ 
țαȚ ȝİ αıφȐȜİȚα ıĲȠ įȐπİįȠ.

– ȀȡαĲȐĲİ ĲȘ ȜαȕȒ ȝİĲαφȠȡȐȢ πȐȞĲȠĲİ ȝİ 
ĲȠυȜȐȤȚıĲȠȞ ĲȠ ȑȞα ȤȑȡȚ.

– ȉα φαȡįȚȐ ȡȠȪȤα Ȓ Ĳα țȠıȝȒȝαĲα ȝπȠ-
ȡȠȪȞ Ȟα πȚαıĲȠȪȞ ıĲα țȚȞȠȪȝİȞα ȝȑȡȘ 
ĲȠυ țυȜȚȩȝİȞȠυ įȚαįȡȩȝȠυ/ĲȘȢ țυȜȚȩȝİ-
ȞȘȢ ıțȐȜαȢ. ΓȚα ĲȠ ȜȩȖȠ αυĲȩ αφαȚȡȑıĲİ 
Ĳα țȠıȝȒȝαĲα țαȚ φȠȡȑıĲİ ıĲİȞȐ ȡȠȪȤα 
țαȚ υπȠįȒȝαĲα αıφαȜİȓαȢ.

Η įδΪλεİδα εαγαλδıηκτ İιαλĲΪĲαδ απσ Ĳκθ 
ίαγησ λυπαλσĲβĲαμ. ǻδαελέθκθĲαδ įτκ İέįβ 
εαγαλδıηκτ:

Ξβλά αθαλλσφβıβ Ĳπθ άįβ εαγαλδıηΫθπθ 
ευζδσηİθπθ įδαįλσηπθ/ıεαζυθ.

Καγαλδıησμ İζαφλΪ ζİλπηΫθπθ ευζδσηİ-
θπθ įδαįλσηπθ/ıεαζυθ (εαĲΪ εαθσθα ıİ 
ıτθĲκηα, ĲαεĲδεΪ įδαıĲάηαĲα). Ĳβ λτγηδıβ 
αυĲά Ĳκ ηβξΪθβηα įκυζİτİδ ηİ ηİδπηΫθβ 
πκıσĲβĲα θİλκτ. Η αθĲζέα θİλκτ įκυζİτİδ 
įδαεİεκηηΫθα (ζİδĲκυλΰέα ξλκθδıηκτ).

Καγαλδıησμ πκζτ ζİλπηΫθπθ ευζδσηİθπθ 
įδαįλσηπθ/ıεαζυθ (εαĲΪ εαθσθα σĲαθ įİθ 
Ϋξİδ ΰέθİδ εαγαλδıησμ ΰδα ηİΰΪζκ įδΪıĲβ-
ηα). ΙįδαέĲİλα πκζτ ζİλπηΫθκδ Ĳκηİέμ πλΫ-
πİδ θα εαγαλέακθĲαδ πλυĲα ηİ Ĳκ ξΫλδ.

ȆȡȠİĲȠȚȝαıȓα ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ ȁİȚĲȠυȡȖȓα

ǼȓįȘ țαșαȡȚıȝȠȪ

ȄȘȡȒ αȞαȡȡȩφȘıȘ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ

ǺαıȚțȩ țαșȐȡȚıȝα
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– εκυπέαİĲİ πλυĲα Ĳκυμ ξκθįλκİδįİέμ, 
ηβ εκζζβηΫθκυμ λτπκυμ ηİ Ĳκ ξΫλδ.

– ǹπκηαελτθİĲİ απσ Ĳδμ ατζαεİμ Ĳβμ İπδ-
φΪθİδαμ ίΪįδıβμ Ĳα ıĲİλİΪ αθĲδεİέηİθα 
(π.ξ πΫĲλİμ).

– ΚαγαλέıĲİ Ĳδμ ηİĲππδεΫμ İπδφΪθİδİμ 
Ĳπθ ıεαζκπαĲδυθ Ĳβμ ευζδσηİθβμ ıεΪ-
ζαμ ηİ Ĳκ ξΫλδ.

– ΚαγαλέıĲİ Ĳδμ İπδφΪθİδİμ ίΪįδıβμ ıİ 
αζζκεαζυπĲσηİθİμ ζπλέįİμ. Γδα Ĳκθ 
ıεκπσ αυĲσ κįβΰάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά Ϋιπ 
απσ Ĳβ γΫıβ İλΰαıέαμ εαδ ηİĲαĲκπέıĲİ 
Ĳβθ πλκμ Ĳκ πζΪδ.

– ΠαλαĲβλİέĲİ Ĳδμ İπδφΪθİδİμ ίΪįδıβμ 
εαĲΪ Ĳκθ εαγαλδıησ. ǹυĲΫμ γα πλΫπİδ 
θα İέθαδ υΰλΫμ, αζζΪ σξδ ίλİΰηΫθİμ. ǻİθ 
İπδĲλΫπİĲαδ θα παλαηΫθİδ αφλσμ.

– ǼεĲİζΫıĲİ πλυĲα υΰλσ (ηİ υΰλσ εαγα-
λδıηκτ) εδ ΫπİδĲα ιβλσ (įδαεσπĲβμ Ĳβμ 
ıυıεİυάμ ıĲβ γΫıβ ιβλάμ αθαλλσφβ-
ıβμ) εαγαλδıησ.

– ΣΫζκμ εαγαλέıĲİ ηδα φκλΪ ηİ εαγαλσ 
θİλσ, ΰδα θα απκηαελτθİĲİ Ĳα υπκζİέη-
ηαĲα Ĳκυ υΰλκτ εαγαλδıηκτ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ țαȚ ȘȜİțĲȡȠπȜȘȟȓ-
αȢ! Η πȡȠȑțĲαıȘ ĲȠυ țαȜȦįȓȠυ πȡȑπİȚ Ȟα 
İȓȞαȚ πȐȞĲα ȑĲıȚ ĲȠπȠșİĲȘȝȑȞȘ, ȫıĲİ Ȟα ȝȘȞ 
ȝπȠȡİȓ Ȟα πȚαıĲİȓ Ȓ Ȟα ıυȝπȚİıĲİȓ țαȚ Ȟα 
ȝȘȞ ȝπȠȡİȓ Ȟα ıțȠȞĲȐȥİȚ țαȞİȓȢ İπȐȞȦ ĲȘȢ.
 υθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ ıĲβθ πλέαα.

 ΚλİηΪıĲİ Ĳκ Ϊελκ Ĳβμ πλκΫεĲαıβμ Ĳκυ 
εαζπįέκυ ıĲκ ΪΰεδıĲλκ αθαεκτφδıβμ 
Ϋζιβμ.

 ǹıφαζέıĲİ Ĳκυμ κπέıγδκυμ Ĳλκξκτμ.

 πλυιĲİ Ĳβ ıυıεİυά πλκμ Ĳκ ίΪγλκ, 
ΫĲıδ υıĲİ κδ πλσıγδκδ Ĳλκξκέ θα ηβθ αΰ-
ΰέακυθ Ĳβθ İπδφΪθİδα ίΪįδıβμ Ĳκυ ευζδ-
σηİθκυ įδαįλσηκυ/Ĳβμ ευζδσηİθβμ 
ıεΪζαμ πκυ ίλέıεİĲαδ ıİ ζİδĲκυλΰέα.

 ΠδΫıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ ΰδα θα εαĲΫίİδ β εİφα-
ζά ίκυλĲıυθ. Η εİφαζά ίκυλĲıυθ εα-
Ĳİίαέθİδ εαδ κ ηκξζσμ αıφΪζδıβμ 
εζİδįυθİδ.

 ΠδΫıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ ηİ Ĳκ Ϋθα πσįδ εαδ Ĳαυ-
Ĳσξλκθα ηİĲαεδθάıĲİ ζέΰκ Ĳβ ıυıεİυά 
πΫλα įυγİ ıĲκ πζΪδ. Η ıυıεİυά εİ-
θĲλΪλİĲαδ ıĲδμ ατζαεİμ Ĳβμ İπδφΪθİδαμ 
ίΪįδıβμ, εδ ΫπİδĲα αεκτΰİĲαδ Ϋθα γλσδ-
ıηα.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! Η ıυıțİυȒ įİȞ 
πȡȑπİȚ Ȟα ȝİĲαțȚȞȘșİȓ ıĲȘȞ țυȜȚȩȝİȞȘ ıțȐ-
Ȝα ȝαțȡȪĲİȡα απȩ ȩĲȚ πİȡȚȖȡȐφİĲαȚ παȡα-
țȐĲȦ. ǻȚαφȠȡİĲȚțȐ υπȐȡȤİȚ țȓȞįυȞȠȢ Ȟα 
παȡαıυȡșİȓ Ș ıυıțİυȒ απȩ ĲȘȞ țυȜȚȩȝİȞȘ 
ıțȐȜα. Ȉİ πİȡȓπĲȦıȘ țȚȞįȪȞȠυ πȚȑıĲİ αȝȑ-
ıȦȢ ĲȠ πȜȒțĲȡȠ İțĲȐțĲȠυ αȞȐȖțȘȢ ĲȘȢ țυȜȚ-
ȩȝİȞȘȢ ıțȐȜαȢ.
Η εİφαζά εαγαλδıηκτ πλΫπİδ θα ίλέıεİĲαδ 
İπέπİįα İπΪθπ ıĲβθ ευζδσηİθβ ıεΪζα.

ȊπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ

ȁİȚĲȠυȡȖȓα țαșαȡȚıȝȠȪ
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 ΡυγηέıĲİ Ĳκθ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 
ıĲκθ εαγαλδıησ ıυθĲάλβıβμ ά ıĲκθ λδ-
αδεσ εαγαλδıησ .

Η ıυıεİυά αλξέαİδ θα ζİδĲκυλΰİέ.
Υπόįİιȟη
Ȉİ πİȡȓπĲȦıȘ πȠυ ȖİȝȓıİȚ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȕȡȩȝȚțȠυ 
ȞİȡȠȪ, ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ĲȓșİĲαȚ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ. 
ΓȚα Ȟα șȑıİĲİ ȟαȞȐ ĲȘ ıυıțİȪȘ ıİ ȜİȚĲȠυȡȖȓα, 
αįİȚȐıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ȕȡȫȝȚțȠυ ȞİȡȠȪ țαȚ ȡυșȝȓ
ıĲİ πȡȠıȦȡȚȞȐ ĲȠ įȚαțȩπĲȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ ıĲȘ 
șȑıȘ "0".
 ǼεĲİζİέĲİ Ĳκθ εαγαλδıησ, ηΫξλδμ σĲκυ İεĲİ-

ζİıĲκτθ 1 Ϋπμ 2 πζάλİδμ πİλδıĲλκφΫμ Ĳκυ 
ευζδσηİθκυ įδαįλσηκυ/Ĳβμ ευζδσηİθβμ ıεΪ-
ζαμ. ΚαĲσπδθ ηİĲαĲκπέıĲİ Ĳκ ηβξΪθβηα εα-
γαλδıηκτ εαδ ιİεδθάıĲİ πΪζδ Ĳβ įδαįδεαıέα 
εαγαλδıηκτ απσ Ĳβθ αλξά.

 ΡυγηέıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 
ıĲβ γΫıβ ιβλάμ αθαλλσφβıβμ. Ǽθİλΰκ-
πκδİέĲαδ β ιβλά αθαλλσφβıβ.

 ǹφάıĲİ Ĳβθ πέİıβ Ĳβμ αθĲζέαμ θα πΫıİδ 
ıĲα 0 bar.

 ΡυγηέıĲİ Ĳκθ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 
ıĲκ ”0”.

 ĲαηαĲάıĲİ θα πδΫαİĲİ Ĳκ πİθĲΪζ.
 ΠδΫıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ ΰδα θα αθΫίİδ β εİφαζά 

ίκυλĲıυθ. Η εİφαζά ίκυλĲıυθ αθİ-
ίαέθİδ.

 ΜİĲαĲκπέıĲİ Ĳβ ıυıεİυά πλκμ Ĳκ πζΪδ.
 ΠδΫıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ ΰδα θα εαĲΫίİδ β εİφα-

ζά ίκυλĲıυθ. Η εİφαζά ίκυλĲıυθ εα-
Ĳİίαέθİδ εαδ κ ηκξζσμ αıφΪζδıβμ 
εζİδįυθİδ.

 ΠδΫıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ εαδ εİθĲλΪλİĲİ Ĳβ ıυ-
ıεİυά ıĲδμ ατζαεİμ Ĳβμ İπδφΪθİδαμ ίΪ-
įδıβμ.

 ΡυγηέıĲİ Ĳκθ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 
ıĲκθ εαγαλδıησ ıυθĲάλβıβμ ά ıĲκθ λδ-
αδεσ εαγαλδıησ .

 ΣΫζκμ εαγαλέıĲİ ηδα φκλΪ ηİ εαγαλσ 
θİλσ, ΰδα θα απκηαελτθİĲİ Ĳα υπκζİέη-
ηαĲα Ĳκυ υΰλκτ εαγαλδıηκτ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! ΓȚα Ȟα ıυȝπȜȘȡȫ-
ıĲİ υȖȡȩ țαșαȡȚıȝȠȪ απȠȝαțȡȪȞİĲİ πȐȞĲα 
ĲȘ ıυıțİυȒ απȩ ĲȘ șȑıȘ İȡȖαıȓαȢ.

 ΡυγηέıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 
ıĲβ γΫıβ ιβλάμ αθαλλσφβıβμ. Ǽθİλΰκ-
πκδİέĲαδ β ιβλά αθαλλσφβıβ.

 ǹφάıĲİ Ĳβθ πέİıβ Ĳβμ αθĲζέαμ θα πΫıİδ 
ıĲα 0 bar.

 ΡυγηέıĲİ Ĳκθ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 
ıĲκ ”0”.

 ĲαηαĲάıĲİ θα πδΫαİĲİ Ĳκ πİθĲΪζ.
 ΠδΫıĲİ Ĳκ ηκξζσ αıφΪζδıβμ εαδ Ĳκ πİ-

θĲΪζ ΰδα Ĳβθ αθτοπıβ Ĳβμ εİφαζάμ 
ίκυλĲıυθ. Η εİφαζά ίκυλĲıυθ αθİ-
ίαέθİδ.

 ǹπİζİυγİλυıĲİ Ĳκυμ κπέıγδκυμ Ĳλκ-
ξκτμ.

 ǹπκηαελτθİĲİ Ĳβ ıυıεİυά απσ Ĳβ γΫıβ 
İλΰαıέαμ εαδ απσ Ĳκ ίΪγλκ εαδ Ĳκπκγİ-
ĲάıĲİ Ĳβθ ıİ ıĲαγİλσ Ϋįαφκμ.

 ǺΰΪζĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ.

 ǹįİδΪıĲİ εαδ απκıτλİĲİ Ĳκ υπσζκδπκ 
υΰλσ εαγαλδıηκτ.

 ǹφαδλΫıĲİ Ĳκ ίλυηδεκ θİλσ εαδ įδαγΫ-
ıĲİ Ĳκ ıĲκ ıτıĲβηα απκίζάĲπθ.

 ΚαγαλέıĲİ ηΫıα εαδ Ϋιπ Ĳβ ıυıεİυά. 
ΞİπζτθİĲİ Ĳα įκξİέα ηİ εαγαλσ θİλσ.

 ǹπκγΫĲİĲİ Ĳβ ıυıεİυά ησθκ ıİ ξυλκ 
πκυ įİθ πλκıίΪζζİĲαδ απσ Ĳκθ παΰİĲσ 
εαδ ıİ İπέπİįκ, εαγαλσ įΪπİįκ.

 ǹıφαζέıĲİ Ĳκυμ κπέıγδκυμ Ĳλκξκτμ.
 ǹφαδλΫıĲİ Ĳκ φλαΰησ Ĳκυ ευζδσηİθκυ 

įδαįλσηκυ/Ĳβμ ευζδσηİθβμ ıεΪζαμ 
αφκτ ıĲİΰθυıİδ κζσεζβλκμ κ ξυλκμ 

ȂİĲαĲȩπȚıȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ πȡȠȢ ĲȠ πȜȐȚ

ǹπİȞİȡȖȠπȠȓȘıȘ

ȅȜȠțȜȒȡȦıȘ ĲȠυ țαșαȡȚıȝȠȪ

ǻȚαțȠπȒ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ
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İλΰαıέαμ. İ πİλέπĲπıβ πκυ κ ευζδσ-
ηİθκμ įδΪįλκηκμ/β ευζδσηİθβ ıεΪζα 
įİθ Ϋξİδ ıĲİΰθυıİδ εαζΪ, υφέıĲαĲαδ εέθ-
įυθκμ αĲυξάηαĲκμ ζσΰπ κζέıγβıβμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! ȆȡȚȞ ĲȘȞ İțĲȑȜİıȘ 
İȡȖαıȚȫȞ ıĲȘ ıυıțİυȒ:
 ΡυγηέıĲİ Ĳκθ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 

ıĲκ ”0”.
 ǺΰΪζĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ.
 ǹıφαζέıĲİ Ĳκυμ κπέıγδκυμ Ĳλκξκτμ.
 ǹįİδΪıĲİ εαδ απκıτλİĲİ Ĳκ υπσζκδπκ 

υΰλσ εαγαλδıηκτ.
 ǹφαδλΫıĲİ Ĳκ ίλυηδεκ θİλσ εαδ įδαγΫ-

ıĲİ Ĳκ ıĲκ ıτıĲβηα απκίζάĲπθ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȀȓȞįυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ! ȂȘȞ ȥİțȐȗİĲİ ĲȘ ıυ-
ıțİυȒ ȝİ Ȟİȡȩ țαȚ ȝȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ıțȜȘ-
ȡȐ απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ.
 ΚαγαλέαİĲİ İιπĲİλδεΪ Ĳκ ηβξΪθβηα ηİ 

παθέ ίλİΰηΫθκ ıİ įδΪζυηα άπδκυ απκλ
λυπαθĲδεκτ.

 εκυπέıĲİ Ĳκ İıπĲİλδεσ Ĳκυ įκξİέκυ 
ίλσηδεκυ θİλκτ.

 ΚαγαλέıĲİ Ĳκ φέζĲλκ ξθκυįδυθ.

Γδα θα εαĲαφΫλİĲİ θα İεĲİζΫıİĲİ Ĳδμ įδΪφκλİμ 
İλΰαıέİμ İζΫΰξκυ εαδ ıυθĲάλβıβμ πλΫπİδ θα 
ΫξİĲİ πλσıίαıβ ıĲβθ εΪĲπ πζİυλΪ Ĳβμ ıυ-
ıεİυάμ εαγαλδıηκτ ευζδσηİθπθ ıεαζυθ.

 ΓİέλİĲİ Ĳβ ıυıεİυά πλκμ Ĳα İηπλσμ ηİ 
Ĳβ ίκάγİδα İθσμ Ϊζζκυ αĲσηκυ, υıπκυ 
θα ıĲβλδξγİέ πΪθπ ıĲβθ πλσıγδα İπδ-
φΪθİδα Ĳκυ πİλδίζάηαĲκμ.

 ǼζΫΰιĲİ Ĳβθ πκδσĲβĲα οİεαıηκτ Ĳπθ 
αελκφυıέπθ.

 ǼζΫΰιĲİ Ĳα αελκφτıδα αθαλλσφβıβμ 
ΰδα λτπκυμ.

 ǼζΫΰιĲİ Ĳβ ζİδĲκυλΰέα İεĲΪεĲκυ αθΪΰεβμ 
Ĳκυ πİθĲΪζ.
ΠδΫıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ, λυγηέıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ 
Ĳβμ ıυıεİυάμ ıĲβ γΫıβ ιβλάμ αθαλλσ-
φβıβμ, β ıυıεİυά πλΫπİδ θα ζİδĲκυλ-
ΰİέ. ǹφάıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ, β ıυıεİυά 
πλΫπİδ θα ıĲαηαĲάıİδ θα ζİδĲκυλΰİέ.
Η İπδıεİυά πλΫπİδ θα İεĲİζİέĲαδ ησθκθ 
απσ Ĳβθ υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ İιυπβλΫĲβ-
ıβμ πİζαĲυθ.

 ǼζΫΰξİĲİ Ĳβθ αıφΪζδıβ Ĳπθ κπδıγέπθ 
Ĳλκξυθ.
Η İπδıεİυά πλΫπİδ θα İεĲİζİέĲαδ ησθκθ 
απσ Ĳβθ υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ İιυπβλΫĲβ-
ıβμ πİζαĲυθ.

 ǼζΫΰξİĲİ Ĳα αεσζκυγα ΰδα φγκλΫμ:
ΚυζδθįλδεΫμ ίκτλĲıİμ, ίκτλĲıİμ αθαλ-
λσφβıβμ, ξĲΫθδα, λΪΰα κįάΰβıβμ, İζα-
ıĲδεκτμ ıπζάθİμ, αθαıĲκζİέμ εαδ 
πλσıγδκυμ Ĳλκξκτμ. Οδ αθαıĲκζİέμ εαδ 
κδ İηπλσıγδκδ Ĳλκξκέ πλΫπİδ  θα αζζΪ-
ακθĲαδ εαĲΪ πİλέπĲπıβ ησθκθ απσ Ĳβθ 
υπβλİıέα İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ.

 ǼζΫΰξİĲİ Ĳκ ĲλκφκįκĲδεσ εαζυįδκ εαδ 
Ĳκ φδμ ΰδα ίζΪίİμ εαδ λπΰηΫμ. Η αζζαΰά 
πλΫπİδ θα İεĲİζİέĲαδ ησθκθ απσ Ĳβθ 
υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ İιυπβλΫĲβıβμ πİζα-
Ĳυθ ά απσ βζİεĲλκζσΰκ.

 Έζİΰξκμ Ĳβμ εαζάμ İφαληκΰάμ σζπθ 
Ĳπθ ıĲκδξİέπθ ıĲİλΫπıβμ.

 Έζİΰξκμ Ĳκυ δηΪθĲα εέθβıβμ ΰδα ĲΪıβ 
εαδ φγκλΪ (υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ İιυπβλΫ-
Ĳβıβμ πİζαĲυθ).

ΦȡȠȞĲȓįα țαȚ ıυȞĲȒȡȘıȘ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ ıυıțİυȒȢ

ǻȚαıĲȒȝαĲα ıυȞĲȒȡȘıȘȢ

ΓİȓȡİĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ıĲȘ șȑıȘ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ

ȀαșȘȝİȡȚȞȐ πȡȚȞ ĲȘ χȡȒıȘ

ȂİĲȐ απȩ 100 ȫȡİȢ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ
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 ΞİίδįυıĲİ Ĳκ φτζζκ εαζτηηαĲκμ ηİ Ϋθα 
εζİδıĲσ İιαΰπθδεσ εζİδįέ (Torx).

Υπόįİιȟη
ΈȞα țȜİȚıĲȩ İȟαȖȦȞȚțȩ țȜİȚįȓ (Torx) ȕȡȓ-
ıțİĲαȚ ıĲȠ πȜαȓıȚȠ ıĲȒȡȚȟȘȢ ĲȠυ İȜαıĲȚțȠȪ 
ıȦȜȒȞα İțțȑȞȦıȘȢ ȕȡȫȝȚțȠυ ȞİȡȠȪ.

 ΚαγαλέıĲİ Ĳκ φέζĲλκ ξθκυįδυθ.
 ǺδįυıĲİ Ĳκ φτζζκ εαζτηηαĲκμ.

 ΞİίδįυıĲİ Ĳκυμ 4 εκξζέİμ εαδ αφαδλΫıĲİ 
Ĳκ φτζζκ εαζτηηαĲκμ.

 ΣλαίάιĲİ Ĳδμ ευζδθįλδεΫμ ίκτλĲıİμ (ηİ-
ΰΪζİμ) εαδ Ĳδμ ίκτλĲıİμ αθαλλσφβıβμ 
(ηδελΫμ) πλκμ Ĳα Ϋιπ εαδ αθĲδεαĲαıĲά-
ıĲİ Ĳİμ (πλκıΫιĲİ Ĳδμ İιαΰπθδεΫμ υπκ-
įκξΫμ Ĳπθ ίκυλĲıυθ!).
' αυĲσ Ĳκ ίάηα İλΰαıέαμ İζΫΰιĲİ İπέ-
ıβμ Ĳα ξĲΫθδα εαδ Ĳα αελκıĲσηδα (ηπİε) 
αθαλλσφβıβμ εαδ, αθ ξλİδΪαİĲαδ, αθĲδ-
εαĲαıĲάıĲİ ά εαγαλέıĲİ Ĳα.

 ΣλαίάιĲİ Ĳα ξĲΫθδα πλκμ Ĳα Ϋιπ εαδ 
αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳα. Γδα Ĳκ ıεκπσ αυĲσ 
ıπλυιĲİ Ĳα ξĲΫθδα İδıσįκυ ıĲβ ıĲİθά 
ίΫλΰα εαδ Ĳα ξĲΫθδα İισįκυ ıĲβθ πζαĲδΪ 
ίΫλΰα.

ǼȡȖαıȓİȢ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ

ȀαșȐȡȚıȝα φȓȜĲȡȠυ χȞȠυįȚȫȞ

ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ ĲȦȞ țυȜȚȞįȡȚțȫȞ ȕȠυȡ-
ĲıȫȞ țαȚ ĲȦȞ ȕȠυȡĲıȫȞ αȞαȡȡȩφȘıȘȢ

1

2

ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ χĲİȞȚȫȞ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ αțȡȠφυıȓȠυ αȞαȡȡȩφȘıȘȢ
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 ΣλαίάιĲİ Ĳκυμ λτπκυμ απσ Ĳα αελκ-
ıĲσηδα αθαλλσφβıβμ πλκμ Ĳα Ϋιπ, ηβθ 
Ĳκυμ πδΫαİĲİ πλκμ Ĳα ηΫıα.

 ǹφαδλΫıĲİ Ĳκυμ εκξζέİμ ıĲİλΫπıβμ Ĳκυ 
πζαδıέκυ ıĲάλδιβμ Ĳβμ λΪΰαμ κįάΰβıβμ.

 ǹφαδλΫıĲİ Ĳβ λΪΰα κįάΰβıβμ.
 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳβ θΫα λΪΰα κįάΰβıβμ ηİ 

Ĳβθ αθĲέıĲλκφβ ıİδλΪ. ΦλκθĲέıĲİ θα İέ-
θαδ ıĲαγİλΪ ĲκπκγİĲβηΫθβ.

 ǹφαδλΫıĲİ Ĳκ λαεσλ. ǹφαδλΫıĲİ Ĳκ 
αελκφτıδκ, Ĳκ įαεĲτζδκ ıĲİΰαθκπκέβ-
ıβμ εαδ Ĳκ φέζĲλκ.

 ΚαγαλέıĲİ Ĳκ αελκıĲσηδκ ά ĲκπκγİĲά-
ıĲİ ıĲκ λαεσλ εαδθκτλΰδκ αελκıĲσηδκ.

 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳκ ıĲİΰαθκπκδβĲδεσ įα-
εĲτζδκ εαδ Ĳκ φέζĲλκ εαδ ıφέιĲİ Ĳκ λαεσλ 
ηİ Ĳκ ξΫλδ.

 ΞİίδįυıĲİ Ĳα πλκıĲαĲİυĲδεΪ ηİ εαĲıα-
ίέįδ εαδ αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳα.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! ȂȘȞ ȠįȘȖİȓĲİ ĲȠ 
ȝȘȤȐȞȘȝα ıİ αȞȦφȑȡİȚα ȐȞȦ ĲȦȞ 5°. ȂȘȞ 
ȝİĲαφȑȡİĲİ πȠĲȑ ĲȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝİ țυȜȚȩȝİ-
ȞİȢ ıțȐȜİȢ/țυȜȚȩȝİȞȠυȢ įȚαįȡȩȝȠυȢ.
ΠȡȠσȠχȒ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαĲȐ 
ĲȘ ȝİĲαφȠȡȐ ȜȐȕİĲİ υπȩȥȘ ĲȠ ȕȐȡȠȢ ĲȘȢ 
ıυıțİυȒȢ.
 ǹıφαζέıĲİ Ĳκυμ κπέıγδκυμ Ĳλκξκτμ.
 ǹıφαζέıĲİ Ĳκ ηβξΪθβηα ηİ δηΪθĲİμ ıτ-

ıφδιβμ εαδ ıεκδθδΪ ΰδα θα ηβθ ΰζδıĲλά-
ıİδ απσ Ĳβ γΫıβ Ĳκυ.

ΠȡȠσȠχȒ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαĲȐ 
ĲȘȞ απȠșȒțİυıȘ ȜȐȕİĲİ υπȩȥȘ ĲȠ ȕȐȡȠȢ 
ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.
Η ıυıεİυά αυĲά ηπκλİέ θα απκγβεİτİĲαδ 
ησθκ ıİ İıπĲİλδεκτμ ξυλκυμ.

ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ ȡȐȖαȢ ȠįȒȖȘıȘȢ

ǼȜȑȖȟĲİ Ĳα αțȡȠφȪıȚα țαȚ ĲȠ φȓȜĲȡȠ ȖȚα 
υπȠȜİȓȝȝαĲα υȖȡȠȪ țαșαȡȚıȝȠȪ.

ǹȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ ĲȦȞ πȡȠıĲαĲİυĲȚțȫȞ

ȂİĲαφȠȡȐ

ǹπȠșȒțİυıȘ
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� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ! ȆȡȚȞ ĲȘȞ İțĲȑȜİıȘ 
İȡȖαıȚȫȞ ıĲȘ ıυıțİυȒ:
 ΡυγηέıĲİ Ĳκθ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 

ıĲκ ”0”.
 ǺΰΪζĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ.

 ǹıφαζέıĲİ Ĳκυμ κπέıγδκυμ Ĳλκξκτμ.
 ǹįİδΪıĲİ εαδ απκıτλİĲİ Ĳκ υπσζκδπκ 

υΰλσ εαγαλδıηκτ.
 ǹφαδλΫıĲİ Ĳκ ίλυηδεκ θİλσ εαδ įδαγΫ-

ıĲİ Ĳκ ıĲκ ıτıĲβηα απκίζάĲπθ.

ǹȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ ȕȜαȕȫȞ

ǺȜȐȕȘ ǹȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ
Ο εδθβĲάλαμ/β αθĲζέα įİθ ĲέγİĲαδ ıİ ζİδ-
Ĳκυλΰέα ά απİθİλΰκπκδİέĲαδ ıĲβ įδΪλεİδα 
Ĳβμ ζİδĲκυλΰέαμ.

Σκ įκξİέκ ίλσηδεκυ θİλκτ İέθαδ ΰİηΪĲκ, αįİδΪıĲİ Ĳκ.
ΠδΫıĲİ Ĳκ πİθĲΪζ.

ǹθΪίİδ β İθįİδεĲδεά ζυξθέα "ǻκξİέκ ίλυ-
ηδεκυ θİλκτ πζάλİμ"

Σκ įκξİέκ ίλσηδεκυ θİλκτ İέθαδ ΰİηΪĲκ, αįİδΪıĲİ Ĳκ.

ǻİθ İπδĲυΰξΪθİĲαδ β πέİıβ İλΰαıέαμ Ĳπθ 
ĲκυζΪξδıĲκθ 3 bar.

ǹθ Ĳκ įκξİέκ εαγαλκτ θİλκτ İέθαδ Ϊįİδκ, ΰİηέıĲİ Ĳκ πζάλπμ (35 ζέĲλα).
ǼζΫΰιĲİ Ĳκ ıτıĲβηα αΰπΰυθ ΰδα įδαλλκά. ǹθ ξλİδΪαİĲαδ, απİυγυθγİέĲİ 
ΰδα Ĳβ ıĲİΰαθκπκέβıβ ıĲβθ υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ İιυπβλΫĲβıβμ πİζα-
Ĳυθ.
ǼζΫΰιĲİ Ĳα αελκφτıδα.
ǹπİυγυθγİέĲİ ΰδα Ĳκθ εαγαλδıησ Ĳβμ αθĲζέαμ ıĲβθ υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ 
İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ.

Οδ εαγαλδıηΫθİμ İπδφΪθİδİμ ίΪįδıβμ İέ-
θαδ πκζτ ίλİΰηΫθİμ.

ǼζΫΰιĲİ Ĳα ξĲΫθδα ΰδα Ĳυξσθ φγκλΫμ, αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳα, İΪθ İέθαδ απα-
λαέĲβĲκ.
ǼζΫΰιĲİ Ĳβ φζΪθĲαα Ĳκυ εαπαεδκτ Ĳκυ įκξİέκυ ίλυηδεκυ θİλκτ ΰδα 
ίζΪίİμ εαδ αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳβθ, İΪθ İέθαδ απαλαέĲβĲκ.
ǼζΫΰιĲİ Ĳδμ ίκτλĲıİμ αθαλλσφβıβμ ΰδα φγκλΫμ εαδ αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳδμ, 
İΪθ İέθαδ απαλαέĲβĲκ.
ǼζΫΰιĲİ Ĳα αελκφτıδα εαδ Ĳκυμ İζαıĲδεκτμ ıπζάθİμ αθαλλσφβıβμ ΰδα 
Ĳυξσθ İηπζκεΫμ εαδ εαγαλέıĲİ Ĳα, İΪθ İέθαδ απαλαέĲβĲκ.
ǼζΫΰιĲİ İΪθ Ĳκ εαπΪεδ Ĳβμ įİιαηİθάμ ίλυηδεκυ θİλκτ İέθαδ εαζΪ εζİδ-
ıηΫθκ.
ǼζΫΰιĲİ İΪθ Ϋξκυθ ĲκπκγİĲβγİέ κδ ıπıĲΫμ ξĲΫθİμ.

Οδ εαγαλδıηΫθİμ İπδφΪθİδİμ ίΪįδıβμ 
įİθ İέθαδ εαγαλΫμ.

ǼζΫΰιĲİ Ĳα αελκφτıδα υΰλκτ εαγαλδıηκτ ΰδα Ĳυξσθ İηπζκεΫμ εαδ εα-
γαλέıĲİ ά αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳα, İΪθ İέθαδ απαλαέĲβĲκ.
ǼζΫΰιĲİ Ĳβ φζΪθĲαα Ĳκυ εαπαεδκτ Ĳκυ įκξİέκυ ίλυηδεκυ θİλκτ ΰδα 
ίζΪίİμ εαδ αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳβθ, İΪθ İέθαδ απαλαέĲβĲκ.
ǼζΫΰιĲİ Ĳδμ ευζδθįλδεΫμ ίκτλĲıİμ εαδ Ĳδμ ίκτλĲıİμ αθαλλσφβıβμ ΰδα 
φγκλΫμ εαδ αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳδμ, İΪθ İέθαδ απαλαέĲβĲκ.
ǼζΫΰιĲİ Ĳκ απκλλυπαθĲδεσ. ǼζΫΰιĲİ Ĳβ ıυηπτεθπıβ Ĳκυ įδαζτηηαĲκμ 
απκλλυπαθĲδεκτ.
ǼζΫΰιĲİ Ĳδμ ίκτλĲıİμ αθαλλσφβıβμ ΰδα φγκλΫμ εαδ αθĲδεαĲαıĲάıĲİ Ĳδμ, 
İΪθ İέθαδ απαλαέĲβĲκ.
ǼζΫΰιĲİ İΪθ Ĳκ εαπΪεδ Ĳβμ įİιαηİθάμ ίλυηδεκυ θİλκτ İέθαδ εαζΪ εζİδ-
ıηΫθκ.
ǼζΫΰιĲİ İΪθ Ϋξκυθ ĲκπκγİĲβγİέ κδ ıπıĲΫμ ξĲΫθİμ.

ǹθΪίİδ β İθįİδεĲδεά ζυξθέα "ΤπİλφσλĲπ-
ıβ εδθβĲάλα ίκυλĲıυθ".

ΡυγηέıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ Ĳβμ ıυıεİυάμ ıĲβ γΫıβ "0" εδ ΫπİδĲα πİλδıĲλΫο-
Ĳİ Ĳκθ ιαθΪ ıĲβθ İπδγυηβĲά γΫıβ ζİδĲκυλΰέαμ. ǹθ Ĳκ ıφΪζηα İηφαθέαİ-
Ĳαδ ıυξθσĲİλα, εαζΫıĲİ Ĳβθ υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ İιυπβλΫĲβıβμ 
πİζαĲυθ.
ǹφαδλΫıĲİ Ĳκυμ δηΪθĲİμ ά Ĳα ζκυλδΪ απσ Ĳδμ ίκτλĲıİμ.
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İ εΪγİ ξυλα δıξτκυθ κδ σλκδ İΰΰτβıβμ 
πκυ İεįσγβεαθ απσ Ĳβθ αλησįδα İĲαδλέα 
ηαμ πλκυγβıβμ ππζάıİπθ. ǹθαζαηίΪ-
θκυηİ Ĳβ įπλİΪθ απκεαĲΪıĲαıβ κπκδαı-
įάπκĲİ ίζΪίβμ ıĲβ ıυıεİυά ıαμ, İφσıκθ 
κφİέζİĲαδ ıİ αıĲκξέα υζδεκτ ά εαĲαıεİυα-
ıĲδεσ ıφΪζηα, İθĲσμ Ĳβμ πλκγİıηέαμ πκυ 
κλέαİĲαδ ıĲβθ İΰΰτβıβ. İ πİλέπĲπıβ πκυ 
İπδγυηİέĲİ θα εΪθİĲİ ξλάıβ Ĳβμ İΰΰτβıβμ, 
παλαεαζκτηİ απİυγυθγİέĲİ ηİ Ĳβθ απσįİδ-
ιβ αΰκλΪμ ıĲκ εαĲΪıĲβηα απσ Ĳκ κπκέκ 
πλκηβγİυĲάεαĲİ Ĳβ ıυıεİυά ά ıĲβθ πζβıδ-
ΫıĲİλβ İικυıδκįκĲβηΫθβ υπβλİıέα Ĳİξθδ-
εάμ İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ ηαμ.

ȉİχȞȚțȐ χαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ

ǼπȚįȩıİȚȢ
ΟθκηαıĲδεά ĲΪıβ V 220-240

υξθσĲβĲα Hz 50/60

ΣΪıβ İζΫΰξκυ V 12

ΟθκηαıĲδεά δıξτμ 
(max.)

W 1400

Ιıξτμ εδθβĲάλα αθαλ-
λσφβıβμ

W 800

Ιıξτμ εδθβĲάλα ίκυλ-
Ĳıυθ

W 600

ΚαĲβΰκλέα πλκıĲαıέαμ IPX4

Πέİıβ αθĲζέαμ bar 3-4

ΚαĲαθΪζπıβ θİλκτ l/h 25-50

ǹλδγησμ ıĲλκφυθ ευ-
ζδθįλδεάμ ίκτλĲıαμ

1/min 870

ǹλδγησμ ıĲλκφυθ ίκτλ-
Ĳıαμ αθαλλσφβıβμ

1/min 1090

ǻȚαıĲȐıİȚȢ țαȚ ȕȐȡȘ
Ǽτλκμ İλΰαıέαμ mm 470

ΠζΪĲκμ mm 480

Μάεκμ mm 1150

Ύοκμ ηİ ζαίά ηİĲαφκ-
λΪμ

mm 1050

Ύοκμ ξπλέμ ζαίά ηİ-
ĲαφκλΪμ

mm 760

Όΰεκμ įκξİέκυ εαγα-
λκτ/ίλυηδεκυ θİλκτ

l 35/35

ǺΪλκμ ηİĲαφκλΪμ kg ca. 90

ǼπδĲλİπσηİθκ ıυθκζδ-
εσ ίΪλκμ

kg ca. 125

ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ ĲȚȝȑȢ țαĲȐ EN 60335-2-72

υθκζδεά Ĳδηά ελαįα-
ıηυθ

m/s2 0,3

ǹίİίαδσĲβĲα K m/s2 0,2

ǼπδĲλİπσηİθβ ıĲΪγηβ 
βξβĲδεάμ δıξτκμ LpA

dB(A) <75

ǹίİίαδσĲβĲα KpA dB(A) 2

ǼπδĲλİπσηİθβ ıĲΪγηβ 
βξβĲδεάμ δıξτκμ LWA + 
ǹίİίαδσĲβĲα KWA

dB(A) 90

ǼȖȖȪȘıȘ
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ǻδα Ĳβμ παλκτıβμ įβζυθκυηİ σĲδ Ĳκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεĲβλέαİĲαδ παλαεΪĲπ, ηİ 
ίΪıβ Ĳβ ıξİįέαıβ εαδ Ĳβθ εαĲαıεİυά Ĳκυ, 
υπσ Ĳβ ηκλφά πκυ įδαĲέγİĲαδ ıĲβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ ıĲδμ ıξİĲδεΫμ ίαıδεΫμ απαδĲάıİδμ 
αıφαζİέαμ εαδ υΰδİδθάμ Ĳπθ κįβΰδυθ Ĳβμ 
ǼΚ. Η παλκτıα įάζπıβ πατİδ θα δıξτİδ ıİ 
πİλέπĲπıβ Ĳλκπκπκδάıİπθ Ĳκυ ηβξαθά
ηαĲκμ ξπλέμ πλκβΰκτηİθβ ıυθİθθσβıβ 
ηααέ ηαμ.

Οδ υπκΰλΪφκθĲİμ İθİλΰκτθ εαĲ' İθĲκζά Ĳκυ 
εαδ ηİ İικυıδκįσĲβıβ Ĳβμ įδİτγυθıβμ Ĳβμ 
İπδξİέλβıβμ.

Τπİτγυθκμ Ĳİεηβλέπıβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞįυȞȠȢ ĲȡαυȝαĲȚıȝȠȪ țαȚ ȘȜİțĲȡȠπȜȘȟȓ-
αȢ! ȅȚ İȡȖαıȓİȢ İπȚįȚȩȡșȦıȘȢ ĲȘȢ ıυıțİυ-
ȒȢ Ȟα İțĲİȜȠȪȞĲαȚ ȝȩȞȠȞ απȩ ĲȘȞ 
İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ υπȘȡİıȓα İȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ 
πİȜαĲȫȞ.
– ǼπδĲλΫπİĲαδ θα ξλβıδηκπκδκτθĲαδ ησθκ 

İιαλĲάηαĲα εαδ αθĲαζζαεĲδεΪ, Ĳα κπκέα 
Ϋξκυθ Ĳβθ Ϋΰελδıβ Ĳκυ εαĲαıεİυαıĲά 
Σα ΰθάıδα αιİıκυΪλ εαδ αθĲαζζαεĲδεΪ 
παλΫξκυθ Ĳβθ İΰΰτβıβ Ĳβμ αıφαζκτμ 
εαδ Ϊοκΰβμ ζİδĲκυλΰέαμ Ĳβμ ηβξαθάμ

– Μέα İπδζκΰά Ĳπθ αθĲαζζαεĲδευθ πκυ 
ξλİδΪακθĲαδ ıυξθσĲİλα γα ίλİέĲİ ıĲκ ĲΫ-
ζκμ Ĳπθ κįβΰδυθ ξλάıβμ.

– ΠİλδııσĲİλİμ πζβλκφκλέİμ ıξİĲδεΪ ηİ 
Ĳα αθĲαζζαεĲδεΪ ηπκλİέĲİ θα ζΪίİĲİ ıĲβ 
įδİτγυθıβ www.kaercher.com, ĲκηΫαμ 
ǼιυπβλΫĲβıβμ.

ǻȒȜȦıȘ ȈυȝȝȩȡφȦıȘȢ ĲȦȞ 
Ǽ.Ȁ.

ȆȡȠȧȩȞ: υıεİυά εαγαλδıηκτ ΰδα ευ-
ζδσηİθİμ ıεΪζİμ

ȉȪπȠȢ: 1.310-xxx

ȈχİĲȚțȑȢ ȠįȘȖȓİȢ ĲȦȞ Ǽ.Ȁ.
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EΚ

ǼφαȡȝȠıșȑȞĲα İȞαȡȝȠȞȚıȝȑȞα πȡȩĲυ-
πα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
ǼφαȡȝȠıșȑȞĲα İșȞȚțȐ πȡȩĲυπα
-

CEO Head of Approbation

ǼȟαȡĲȒȝαĲα țαȚ αȞĲαȜȜαțĲȚțȐ
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ǼȟαȡĲȒȝαĲα

ǼȟαȡĲȒȝαĲα TȪπȠȢ ǹȡȚș. 
αȞĲαȜȜ. 

ȆİȡȚȖȡαφȒ

Κυζδθįλδεά ίκτλĲıα, 
ηαζαεά (ıĲΪθĲαλ)

5.762-266.0 Κυζδθįλδεά ίκτλĲıα ΰδα εαγαλδıησ 
ıυθĲάλβıβμ (β ıυıεİυά ξλİδΪαİĲαδ 2 
ĲİηΪξδα).

ΚυζδθįλδεΫμ ίκτλĲıİμ, 
ıεζβλΫμ

5.762-267.0 Κυζδθįλδεά ίκτλĲıα ΰδα λδαδεσ εαγα-
λδıησ, ΰδα İπέηκθκυμ λτπκυμ (β ıυ-
ıεİυά ξλİδΪαİĲαδ 2 ĲİηΪξδα).

ǺκτλĲıİμ αθαλλσφβıβμ 5.762-268.0 Γδα υπκίκβγβıβ Ĳβμ ηİĲαφκλΪμ Ĳκυ 
ίλυηδεκυ θİλκτ απσ Ĳκθ ευζδσηİθκ 
įδΪįλκηκ/Ĳβθ ευζδσηİθβ ıεΪζα 
πλκμ Ĳκ αελκφτıδκ αθαλλσφβıβμ 
(β ıυıεİυά ξλİδΪαİĲαδ 2 ĲİηΪξδα).

ΧĲΫθδα İδıσįκυ, ηπζİ Kone 6.369-509.0 ΧĲΫθδα ΰδα Ĳβθ πλκıαληκΰά Ĳβμ ıυ-
ıεİυάμ ıĲβ ηΪλεα Ĳκυ ευζδσηİθκυ 
įδαįλσηκυ/Ĳβμ ευζδσηİθβμ ıεΪζαμ 
(ıİĲ 2 Ĳİηαξέπθ).

ΧĲΫθδα İισįκυ, ηπζİ Kone 6.369-519.0

ΧĲΫθδα İδıσįκυ, ηατλα OTIS 6.369-510.0

ΧĲΫθδα İισįκυ, ηατλα OTIS 6.369-520.0

ΧĲΫθδα İδıσįκυ, πλΪıδθα Schindler 6.369-511.0

ΧĲΫθδα İισįκυ, πλΪıδθα Schindler 6.369-521.0

ΧĲΫθδα İδıσįκυ, ζİυεΪ CNIM 6.369-512.0

ΧĲΫθδα İισįκυ, ζİυεΪ CNIM 6.369-522.0

ΞτıĲİμ αυζΪεπθ Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Γδα Ĳβθ πλκİĲκδηαıέα (αφαέλİıβ ξα-
ζδεδυθ, Ĳıέξζαμ εαδ Ϊζζπθ πλκıεκζ-
ζβηΫθπθ λτππθ) ηİ Ĳκ ξΫλδ.OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Γδα Ĳκθ εαγαλδıησ Ĳπθ ηİĲππδευθ 
İπδφαθİδυθ Ĳπθ ıεαζκπαĲδυθ ηİ Ĳκ 
ξΫλδ (ıİĲ ηİ 5 πλΪıδθα ηαιδζαλΪεδα).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

ǹπκλλυπαθĲδεσ RM 758 Γδα ηβξαθδεσ εαγαλδıησ.

ǹπκλλυπαθĲδεσ RM 759 Γδα Ĳκθ λδαδεσ εαγαλδıησ (30 kg). Γδα 
Ĳκθ εαγαλδıησ ηİ Ĳκ ξΫλδ πκζτ ζİ-
λπηΫθπθ ıβηİέπθ.
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

İşletmeciler için:
Bu cihazın tüm kullanıcılarının bu kullanım 
kılavuzunda yazılanlar ve çalışma güvenli-
ğine yönelik ulusal talimatlar hakkında tam 
bilgi sahibi olduğundan emin olun. Kullanı-
cılar, tekniğe uygun bir şekilde cihazın kul-
lanımı hakkında eğitim almış olmalıdır.
Kullanıcılar için:
Cihazı kullanmaya başlamadan önce, bu 
kullanım kılavuzu ve ekteki 5.956.251.0 nu-
maralı fırçalı temizlik ve püskürtmeli çıkart-
ma cihazlarının güvenlik uyarıları 
broşürünü okuyun ve buna uygun şekilde 
davranın.

Güvenlik düzenekleri kullanıcının korunma-
sını sağladığından, devre dışı bırakılma-
malıdır ve düzgün çalıştıklarından emin 
olunmalıdır.

Cihaz, sadece ayak pedalı tümüyle aşağı 
bastırılmışken çalıştırılabilir. Ayak pedalı-
nın bırakılmasından sonra makine durur.

Temizlik sıvısı (temiz su tankından gelen), 
sabit yürüyen merdiven temizleyicisinden 
hareketli basamak/çalışmakta olan yürü-
yen merdivene aktarılır. Bu sırada, silindir 
fırçaları temizlik sıvısını hareketli basamak/
yürüyen merdiven oluklarının çalışma yö-
nünün tersine doğru fırçalama yapar. Aynı 
iş adımında, kirlenmiş temizlik sıvısı topla-
ma fırçaları ile cihazın pis su tankına emilir.

Bu cihazı sadece bu kullanım kılavuzunda-
ki bilgilere uygun olarak kullanın.
– Cihaz, sadece hareketli basamaklar ve 

yürüyen merdivenlerin basma yüzeyle-
rinin temizlenmesi için kullanılmalıdır.

– Temizlenecek sistemin çalışma yönü, 
hareketli basamak/yürüyen merdiven 
cihazdan dışarı doğru hareket etmeye-
cek şekilde ayarlanmış olmalıdır.

– Yürüyen merdivenlerin temizlenmesi 
için, cihaz sadece yürüyen merdivenin 
alttaki ucuna yerleştirilmelidir.

– Cihaz, sadece orijinal aksesuarı ve ye-
dek parçalarıyla donatılabilir.

İçindekiler

Güvenlik uyarıları . . . . . . . . TR . . .1
Fonksiyon. . . . . . . . . . . . . . TR . . .1
Kurallara uygun kullanım . . TR . . .1
Çevre koruma. . . . . . . . . . . TR . . .1
Kullanım ve çalışma elemanları TR . . .2
Cihazı çalıştırmaya başlama-
dan önce  . . . . . . . . . . . . . . TR . . .3
İşletime alma  . . . . . . . . . . . TR . . .3
Çalıştırma. . . . . . . . . . . . . . TR . . .4
Kullanım dışında  . . . . . . . . TR . . .6
Koruma ve Bakım. . . . . . . . TR . . .6
Taşıma . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . .9
Depolama. . . . . . . . . . . . . . TR . . .9
Arızalarda yardım. . . . . . . . TR . .10
Teknik Bilgiler . . . . . . . . . . . TR . . 11
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . TR . . 11
AB uygunluk bildirisi . . . . . . TR . .12
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR . .12

Güvenlik uyarıları

Güvenlik tertibatları

Ayak pedalı

Fonksiyon

Kurallara uygun kullanım

Çevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri 
aracılığıyla imha edin.
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1 İtme yayı
2 Temiz su tahliye hortumu
3 Pis su tahliye hortumu
4 Şebeke fişi
5 Çekme desteği kancası
6 Ayak pedalı
7 Kilitleme kollu arka tekerlekler

8 Pis su deposunun kapağı
9 Ön tekerlekler
10 Pis su deposu
11 Temiz su deposunun dolum ağzı
12 Fırça kafasını indirme/kaldırma pedalı
13 Fırça kafasını kilitleme kolu

1 Çalışma saati sayacı
2 Pompa basıncı göstergesi
3 Cihaz şalteri
4 “Pis su deposu dolu” kontrol lambası
5 “Fırça motorunda aşırı yük” kontrol lam-

bası

Kullanım ve çalışma elemanları

Kumanda paneli
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 Ahşap palete kadar ambalajı çıkartın.

 İtme demirini cihazdaki girintilerin içine 
yerleştirin.

 İtme demirini, ekteki 4 cıvatayla sabitleyin.
 Koruyucu kapakları sabitleyin.
 Çekme desteği kancalarını itme demiri-

ne asın.

 Arka tekerlekleri sabitleyin, tekerlekle-
rin kilitlenmesi için kullanılan ahşap ta-
kozları çıkartın.

 Palete ait işaretlenmiş dört zemin tabla-
sı cıvatalarla sabitlenmiştir. Bu tahtaları 
sökün.

 Tahtaları paletin kenarına koyun. Tah-
taları, cihazın tekerleklerinin önünde 
olacak şekilde hizalayın. Tahtaları cıva-
talarla sabitleyin.

 Cihazı yavaşça rampadan itin.

Not

Üretim sırasında, cihaz antifrizle yıkanmış-
tır. İlk işletime almadan önce antifriz boşal-
tılmalıdır.
 10 litre temiz suyu temiz su tankına dol-

durun.
 Ayak pedalına basın.
 Cihaz şalterini temel temizlik konumuna 

getirin.
 Manometredeki basınç düşene kadar 

cihazı çalışır durumda bırakın.

� Tehlike

Yaralanma tehlikesi! Cihaz asılı kalabilir ve 
hareketli basamak/yürüyen merdiven tara-
fından kapılabilir. Basamak yüzeyleri ve 
oluk profillerine temizlikten önce deformas-
yon kontrolü yapın ve sıkışmış cisimleri çı-
kartın. Acil durumlar için, hareketli 
basamak/yürüyen merdivendeki Acil Kapa-
ma düğmelerinin nerede olduğunu bildiği-
nizden emin olun.
 Temizlik sırasında ve basamak yüzey-

leri henüz nemliyken, hareketli basa-
mak/yürüyen merdiveni geniş bir 
alanda bloke edin.

 Hareketli basamak/yürüyen merdiveni 
çalıştırın.

 Hareketli basamak/yürüyen merdivenin 
cihazdan dışarı doğru çalıştığından 
emin olun.

Cihazı çalıştırmaya 
başlamadan önce

İtme demirinin takılması

İndirme

Antifrizin boşaltılması

İşletime alma

Hareketli basamak/yürüyen 
merdiven hazırlığı
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 Cihazın taraklar ve kılavuz rayının hare-
ketli basamak/yürüyen merdiven üreti-
cisine uygun olup olmadığını kontrol 
edin. Gerekirse taraklar ve kılavuz rayı 
değiştirin.

 Temiz su deposunun kapağını açın.
 Temiz su doldurun.

� Uyarı

Hasar görme tehlikesi. Sadece tavsiye edi-
len temizlik maddelerini kullanın. Diğer te-
mizlik maddeleri için, artan çalışma 
güvenliği ve kaza tehlikesi riskini işletmeci 
kendisi üstlenir.
Sadece çözücü maddeler, tuz ve hidroflüo-
rik asit çözeltisi içermeyen temizlik madde-
leri kullanın.
Temizlik maddelerinin üzerindeki güvenlik 
uyarılarına dikkat edin.

Not

Aşırı köpüklenen temizlik maddeleri kullan-
mayın.
 Temizlik maddesini doldurun.
 Temiz su deposunun kapağını kapatın.
 Cihazı hareketli basamak/yürüyen mer-

diven sahanlığına götürün.

� Tehlike

Yaralanma tehlikesi!
– Cihazı eğimli yüzeylerde kullanmayın.
– Ayak pedallarına sadece bir ayağınızla 

basın. Diğer ayağınız sabit ve güvenli 
bir şekilde zeminde kalmalıdır.

– İtme demirini her zaman en az bir eliniz-
le sabit tutun.

– Gevşek elbise parçaları ya da takılar, hare-
ketli basamak/yürüyen merdivenin hareketli 
parçaları tarafından yakalanabilir. Bu ne-
denle takılarınızı çıkartın, dar giysiler ve ko-
ruyucu ayakkabılar kullanın.

Temizlik süresi, kirlenme derecesine bağlı-
dır ve üç temizlik türüne ayrılmıştır.

Daha önceden temizlenmiş hareketli basa-
mak/yürüyen merdivenin kurutulması.

Hafif kirli hareketli basamak/yürüyen merdi-
venin temizlenmesi (genel olarak kısa, dü-
zenli zaman dilimlerinde). Bu ayarda, cihaz 
azaltılmış su miktarı ile çalışır. Su pompası 
periyodik olarak devreye girer.

Çok kirli hareketli basamak/yürüyen merdi-
venin temizlenmesi (genel olarak daha 
uzun bir zaman diliminde temizlik yapılma-
mışsa). Çok kirli bölgeler elle önceden te-
mizlenmelidir.

Cihazın hazırlanması Çalıştırma

Temizlik türleri

Kuru emme

Koruma temizliği

Ana temizlik

165TR



– 5

– Kaba, açıktaki kiri önce elinizle süpürün.
– Katı cisimleri (Örn; taşlar) basamak yü-

zeyinin oluklarından temizleyin.
– Yürüyen merdivenlerde basamakların 

alın yüzeylerini elinizle temizleyin.
– Üst üste gelen hatlardaki basamak yü-

zeylerini temizleyin. Bu amaçla cihazı 
çalışma pozisyonundan hareket ettirin 
ve yana kaydırın.

– Temizlik sırasında basamak yüzeylerini 
gözlemleyin. Yüzeyler nemli olmalı fa-
kat ıslak olmamalıdır. Geride hiç köpük 
kalmamalıdır.

– İlk önce nemli (temizlik sıvısıyla) daha 
sonra kuru (cihaz şalteri kuru temizleme 
konumunda) şekilde temizleyin.

– Son olarak, temizlik sıvısı artıklarını gider-
mek için temiz suyla bir kez temizleyin.

� Tehlike

Yaralanma ve elektrik çarpma tehlikesi! 
Uzatma kablosunu, her zaman sıkışmaya-
cak ya da ezilmeyecek ve devrilme tehlikesi 
oluşmayacak şekilde döşeyin.
 Şebeke fişini takın.

 Uzatma kablosunun ucunu, köşebent 
olarak çekme desteği kancasına asın.

 Arka tekerlekleri kilitleyin.

 Cihazı, ön tekerlekler hareket halindeki 
hareketli basamak/yürüyen merdivenin 
ilk basamak yüzeyine değmeyecek şe-
kilde sahanlığa itin.

 Fırça kafasını indirme pedalına basın. 
Fırça kafası indirilir ve kilitleme kolu ye-
rine oturur.

 Ayak pedalına bir ayağınızla basın ve 
bu sırada cihazı yana doğru ileri ve geri 
hareket ettirin. Cihaz, basamak yüzey-
lerindeki oluklarda merkezlenir, daha 
sonra bir hışırtı sesi duyulur.

� Tehlike

Yaralanma tehlikesi! Cihaz, yürüyen merdi-
vene aşağıda belirtilenden daha fazla itil-
memelidir. Aksi takdirde cihazın yürüyen 
merdiven tarafından kapılması tehlikesi bu-
lunmaktadır. Tehlike durumunda, hemen 
yürüyen merdivenin Acil Kapama düğmesi-
ne basın.
Temizlik kafası yürüyen merdiven üzerinde 
yassı şekilde durmalıdır.
 Cihaz şalterini koruma temizliği ya da 

temel temizlik konumuna getirin.
Cihaz çalışır.

Temizlik uyarıları

Temizleme modu
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Not

Pis su tankı doluyken cihaz kapanır. İlk iş-
letime almak için pis su tankını boşaltın ve 
cihaz şalterini "0" konumuna getirin.
 Hareketli basamak/yürüyen merdiven 1 

ila 2 tur çalışana kadar temizlik yapın. 
Daha sonra cihazı yana kaydırın ve 
yeni temizlik işlemini başlatın.

 Cihaz şalterini kuru temizlik konumuna 
getirin. Kuru temizlik etkinleştirilir.

 Pompa basıncını 0 bar'a düşürün.
 Cihaz anahtarını "0" konumuna getirin.
 Ayak pedalını bırakın.
 Fırça kafasını kaldırma pedalına basın. 

Fırça kafası kaldırılır.
 Cihazı yana kaydırın.
 Fırça kafasını indirme pedalına basın. 

Fırça kafası indirilir ve kilitleme kolu ye-
rine oturur.

 Ayak pedalına basın ve cihazı basamak 
yüzeylerinin oluklarında merkezleyin.

 Cihaz şalterini koruma temizliği ya da 
temel temizlik konumuna getirin.

 Son olarak, temizlik sıvısı artıklarını gi-
dermek için temiz suyla bir kez temizle-
yin.

� Tehlike

Yaralanma tehlikesi! Temizlik sıvısı ekle-
mek için cihazı her zaman çalışma pozisyo-
nundan dışarı götürün.

 Cihaz şalterini kuru temizlik konumuna 
getirin. Kuru temizlik etkinleştirilir.

 Pompa basıncını 0 bar'a düşürün.
 Cihaz anahtarını "0" konumuna getirin.
 Ayak pedalını bırakın.
 Kilitleme kolu  ve fırça kafasını kaldırma 

pedalına basın. Fırça kafası kaldırılır.
 Arka tekerlekleri çözün.
 Sabit bir zeminde durana kadar cihazı 

çalışma pozisyonu ve sahanlıktan dışa-
rı hareket ettirin.

 Şebeke fişini prizden çekiniz.

 Kalan temizlik sıvısını boşaltın ve tasfi-
ye edin.

 Pis suyu boşaltın ve imha edin.
 Cihazı içten ve dıştan temizleyin. Tankı 

temiz suyla yıkayın.
 Cihazı sadece donma emniyeti sağlan-

mış bir yerde ve düz, temiz bir zeminde 
durdurun.

 Arka tekerlekleri kilitleyin.
 Hareketli basamak/yürüyen merdiven 

blokajını sadece tüm çalışma bölgesi 
kuruduktan sonra açın. Hareketli basa-
mak/yürüyen merdivende ıslaklık olma-
sı durumunda, kayma sonucu kaza 
tehlikesi bulunmaktadır.

� Tehlike

Yaralanma tehlikesi! Cihazdaki tüm çalış-
malardan önce:
 Cihaz anahtarını "0" konumuna getirin.
 Şebeke fişini prizden çekiniz.
 Arka tekerlekleri kilitleyin.
 Kalan temizlik sıvısını boşaltın ve tasfi-

ye edin.
 Pis suyu boşaltın ve imha edin.

� Uyarı

Hasar görme tehlikesi! Cihaza su püskürt-
meyin ve agresif temizlik maddeleri kullan-
mayın.
 Cihazın dışını, hafif yıkama çözeltisine 

batırılmış nemli bir bezle temizleyin.
 Pis su tankının içini silin.
 Toz süzgecini temizleyin.

Cihazın yana kaydırılması

Kullanım dışında

Temizliğin tamamlanması

Cihazın kapatılması

Koruma ve Bakım

Cihazın temizlenmesi
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Çeşitli kontrol ve bakım çalışmaları yapabil-
mek için, yürüyen merdiven temizleyicisine 
alt taraftan ulaşılabilmelidir.

 Ön gövde yüzeyi üzerinde durana ka-
dar cihazı yardımcı bir kişiyle birlikte 
öne yatırın.

 Memelerin püskürtme performansını 
kontrol edin.

 Emme memelerine kirlenme kontrolü 
yapın.

 Ayak pedalının Acil Kapatma fonksiyo-
nunu kontrol edin.
Ayak pedalına basın, cihaz şalterini 
kuru temizleme konumuna getirin, cihaz 
çalışmaya başlamalıdır. Ayak pedalını 
bırakın, cihaz durmalıdır.
Onarımları sadece müşteri hizmetleri-
nin yapmasını sağlayın.

 Arka tekerleklerin kilitlenmesini kontrol 
edin.
Onarımları sadece müşteri hizmetleri-
nin yapmasını sağlayın.

 Aşınma kontrolü yapın:
Silindir fırçaları, toplama fırçaları, tarak-
lar, kılavuz ray, hortumlar, durdurucu ve 
ön tekerlekler. İhtiyaç anında, durduru-
cu ve ön tekerlekleri sadece müşteri 
hizmetlerinin değiştirmesini sağlayın.

 Elektrik kablosu ve elektrik fişine hasar 
ve kırılma kontrolü yapın. Değiştirme iş-
lemini sadece müşteri hizmetleri ya da 
elektrik teknisyenlerinin yapmasını sağ-
layın.

 Tüm sabitleme parçalarına sıkı oturma 
kontrolü yapın.

 Tahrik kayışına gerilim ve aşınma kon-
trolü yaptırın (müşteri hizmetleri).

 Sac kapağı içten yuvarlak anahtarla 
(Torx) sökün.

Not

Bir içten altıgen anahtar (Torx), pis su bo-
şaltma hortumunun tutucusunda yer alır.

 Toz süzgecini temizleyin.
 Sac kapağı vidalayın.

Bakım aralıkları

Cihazı bakım pozisyonuna yatırın.

Her gün kullanımdan önce

100 çalışma saatinden sonra

Bakım çalışmaları

Toz süzgecinin temizlenmesi

1

2
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 Her 4 cıvatayı sökün ve yatak kapağını 
çıkartın.

 Silindir fırçaları (büyük) ve toplama fır-
çalarını (küçük) dışarı çekin ve değişti-
rin (fırçaların altıgen yuvalarına dikkat 
edin!).
Taraklar ve emme memelerini bu iş adı-
mında kontrol edin ve gerekirse değişti-
rin ya da temizleyin.

 Tarakları dışarı çekin ve değiştirin. Bu 
amaçla giriş taraklarını dar, çıkış tarak-
larını geniş rayın üstüne itin.

 Emme memelerindeki kirleri dışarı çe-
kin, içeri bastırmayın.

 Kılavuz ray tutucusunun sabitleme cı-
vatalarını gevşetin.

 Kılavuz rayı sökün.
 Yeni kılavuz rayı ters sırada takın. Sıkı 

oturmasına dikkat edin.

 Üst somunu gevşetin. Meme, conta 
pulu ve süzgeci dışarı alın.

 Memeyi temizleyin ya da yeni memesi 
üst somuna yerleştirin.

 Conta pulu ve süzgeci yerleştirin ve üst 
somunu elinizle sıkın.

Silindir fırçaları ve toplama fırçalarının 
değiştirilmesi

Tarakların değiştirilmesi

Emme memelerinin temizlenmesi

Kılavuz rayın değiştirilmesi

Temizlik sıvısı memeleri ve filtresinin 
kontrol edilmesi
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 Koruyucuyu bir tornavidayla sökün ve 
değiştirin.

� Tehlike

Yaralanma tehlikesi! 5°'nin üzerindeki 
eğimleri çıkmayın. Cihazı kesinlikle hare-
ketli basamak/yürüyen merdiven üzerinde 
taşımayın.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Arka tekerlekleri kilitleyin.
 Kaymaya karşı cihazı gergi kayışları ve 

halatla emniyete alın.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

Koruyucunun değiştirilmesi

Taşıma

Depolama
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� Tehlike

Yaralanma tehlikesi! Cihazdaki tüm çalış-
malardan önce:
 Cihaz anahtarını "0" konumuna getirin.
 Şebeke fişini prizden çekiniz.

 Arka tekerlekleri kilitleyin.
 Kalan temizlik sıvısını boşaltın ve tasfi-

ye edin.
 Pis suyu boşaltın ve imha edin.

Arızalarda yardım

Arıza Arızanın giderilmesi
Motor/pompa çalışmıyor ya da 
çalışma sırasında kendiliğinden 
duruyor.

Pis su deposu dolu, boşaltın.
Ayak pedalına basın.

“Pis su deposu dolu” kontrol lam-
bası yanıyor

Pis su deposu dolu, boşaltın.

En az 3 bar çalışma basıncına 
ulaşılmıyor.

Temiz su tankı boşsa, tamamen doldurun (yaklaşık 35 litre).
Hat sistemine sızdırmazlık kontrolü yapın. Gerekirse 
müşteri hizmetlerinin izole etmesini sağlayın.
Memeleri kontrol edin.
Pompayı müşteri hizmetlerine temizletin.

Temizlenmiş basamak yüzeyleri 
çok ıslak.

Taraklara aşınma kontrolü yapın, ihtiyaç anında tarakları 
değiştirin
Pis su tankı kapağının contasına hasar kontrolü yapın, 
gerekirse contayı değiştirin.
Taraklara aşınma kontrolü yapın, ihtiyaç anında tarakları 
değiştirin
Emme memeleri ve emme hortumlarına tıkanma kontrolü 
yapın, gerekirse temizleyin.
Pis su deposu kapağının tamamen kapalı olup olmadığını 
kontrol edin.
Doğru fırçaların takılmış olup olmadığını kontrol edin.

Temizlenmiş basamak yüzeyleri 
temiz değil.

Temizlik sıvısı memelerine tıkanma kontrolü yapın, gere-
kirse memeleri temizleyin ya da değiştirin.
Pis su tankı kapağının contasına hasar kontrolü yapın, 
gerekirse contayı değiştirin.
Silindir fırçaları ve toplama taraklarına aşınma kontrolü 
yapın, ihtiyaç anında değiştirin
Temizlik sıvısını kontrol edin. Temizlik sıvısı çözeltisinin 
konsantrasyonunu kontrol edin.
Taraklara aşınma kontrolü yapın, ihtiyaç anında tarakları 
değiştirin
Pis su deposu kapağının tamamen kapalı olup olmadığını 
kontrol edin.
Doğru fırçaların takılmış olup olmadığını kontrol edin.

“Fırça motorunda aşırı yük” kon-
trol lambası yanıyor.

Cihaz şalterini "0" konumuna getirin, daha sonra tekrar is-
tediğiniz çalışma konumuna döndürün. Arıza daha sık or-
taya çıkarsa, müşteri hizmetlerini arayın.
Bantları veya ipleri fırçalardan çıkartın.
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Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti 
hakkınızdan yararlanmanızı gerektiren bir 
durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile bir-
likte satıcınıza veya size en yakın yetkili 
servisimize başvurunuz.

Teknik Bilgiler

Performans değerleri

Nominal gerilim V 220-240

Frekans Hz 50/60

Kumanda gerilimi V 12

Nominal güç (maksimum) W 1400

Emme motorunun gücü W 800

Fırça motorunun gücü W 600

Koruma sınıfı IPX4

Pompa basıncı bar 3-4

Su tüketimi l/h 25-50

Silindir fırçanın devri 1/min 870

Toplama fırçasının devri 1/min 1090

Ölçüler ve ağırlıklar

Çalışma genişliği mm 470

Genişlik mm 480

Uzunluk mm 1150

İtme koluyla birlikte yük-
seklik

mm 1050

İtme kolu hariç yükseklik mm 760

Temiz/pis su deposu-
nun hacmi

l 35/35

Taşıma ağırlığı kg ca. 90

Müsaade edilen toplam 
ağırlık

kg ca. 125

60335-2-72'a göre belirlenen değerler

Toplam titreşim değeri m/s2 0,3

Güvensizlik K m/s2 0,2

Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) <75

Güvensizlik KpA dB(A) 2

Ses basıncı seviyesi 
LWA + Güvensizlik KWA

dB(A) 90

Garanti
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB 
yönetmeliklerinin temel teşkil eden ilgili gü-
venlik ve sağlık yükümlülüklerine uygun ol-
duğunu bildiririz. Onayımız olmadan 
cihazda herhangi bir değişiklik yapılması 
durumunda bu beyan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Tehlike

Yaralanma ve elektrik çarpma tehlikesi! Ci-
hazdaki onarım çalışmaları sadece yetkili 
müşteri hizmeti tarafından gerçekleştirilebi-
lir.
– Sadece üretici tarafından onaylanmış 

aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Yürüyen merdiven temizleyi-
cisi

Tip: 1.310-xxx

İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Kullanılmış ulusal standartlar
-

CEO Head of Approbation

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar
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Aksesuar

Aksesuar Tip: Parça No. Tanımlama

Silindir fırçaları, yumu-
şak (standart)

5.762-266.0 Koruma temizliği için silindir fırçası 
(cihaz için 2 adet gereklidir).

Silindir fırçaları, sert 5.762-267.0 Temel temizlik, inatçı kirler için silindir 
fırçası (cihaz için 2 adet gereklidir).

Toplama fırçaları 5.762-268.0 Pis suyun hareketli basamak/yürü-
yen merdivenden emme memeleri-
ne taşınmasını desteklemek için 
(cihaz için 2 adet gereklidir).

Giriş tarakları, mavi Kone 6.369-509.0 Cihazın ilgili hareketli basamak/yü-
rüyen merdiven üreticisine adaptas-
yonu için taraklar (2 parçalık set).

Çıkış tarakları, mavi Kone 6.369-519.0

Giriş tarakları, siyah OTIS 6.369-510.0

Çıkış tarakları, siyah OTIS 6.369-520.0

Giriş tarakları, yeşil Schindler 6.369-511.0

Çıkış tarakları, yeşil Schindler 6.369-521.0

Giriş tarakları, beyaz CNIM 6.369-512.0

Çıkış tarakları, beyaz CNIM 6.369-522.0

Oluk kazıyıcı Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Elle ön temizlik için (taşlar, sakız ve 
diğer sabit kirlerin temizlenmesi).

OTIS und 
Thyssen

6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Basamak yüzeylerindeki alın yüzey-
lerinin elle temizlenmesi için (5 yeşil 
pedli set).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Temizlik maddesi RM 758 Makineyle temizlik için.

Temizlik maddesi RM 759 Temel temizlik için (30 kg). Çok kirlen-
miş yerlerin elle temizlenmesi için.
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽ-
ЌϹϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ 
϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.

Ⱦɥɹ ɩɨɥьɡɨɜɚɬɟɥɹ:
ϧϵϹϸϼІϹЅь ϶ ІЂЀ, ЋІЂ ϶ЅϹ ЃЂϿьϻЂ϶ϴІϹϿϼ 
ЂϻЁϴϾЂЀϿϹЁЏ Ѕ ЅЂϸϹЄϺϴЁϼϹЀ БІЂϷЂ ЄЇϾЂ
϶ЂϸЅІ϶ϴ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ Ѕ Ёϴ-
ЊϼЂЁϴϿьЁЏЀϼ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГЀϼ ЂІЁЂЅϼ-
ІϹϿьЁЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 
ϣЂϿьϻЂ϶ϴІϹϿϼ ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІь Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼ-
ЄЂ϶ϴЁЁЂ ЃЄЂϼЁЅІЄЇϾІϼЄЂ϶ϴЁЏ ЂІЁЂЅϼ-
ІϹϿьЁЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
Ⱦɥɹ ɩɨɥьɡɨɜɚɬɟɥɹ:
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ ϼ ЅЂϵϿВϸϴϽІϹ ϸϴЁЁЂϹ ϤЇϾЂ-
϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϼ ЃЄϼϿϴϷϴϹЀЇϸ 
ϵЄЂЌВЄЇ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЄϼ 
ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЍϹІЂЋЁЏЀϼ ЀЂВЍϼЀϼ ЃЄϼϵЂЄϴ-
Ѐϼ ϼ ЀЂВЍϼЀϼ ЃЄϼϵЂЄϴЀϼ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹ-
ϿГЀϼ № 5.956-251.0 ϼ ϻϴІϹЀ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ.

ϛϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴ
ЋϹЁЏ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ. ϜЉ ЂІϾϿВ-
ЋϹЁϼϹ, ϴ ІϴϾϺϹ ЄϴϵЂІϴ ϶ ЂϵЉЂϸ ϼЉ ЈЇЁϾ-
ЊϼϽ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴВІЅГ.

ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЃЇЅϾϴϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ІЂϷϸϴ, 
ϾЂϷϸϴ ЃЂϿЁЂЅІьВ ЁϴϺϴІϴ ϶Ёϼϻ ЁЂϺЁϴГ ЃϹ
ϸϴϿь. ϣЂЅϿϹ ЂІЃЇЅϾϴЁϼГ ЁЂϺЁЂϽ ЃϹϸϴϿϼ 
ЀϴЌϼЁϴ ЂЅІϴЁϴ϶Ͽϼ϶ϴϹІЅГ.

Ϝϻ ЁϹЃЂϸ϶ϼϺЁЂϽ ЋϼЅІГЍϹϽ ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ БЅ
ϾϴϿϴІЂЄЂ϶ Ёϴ ϸ϶ϼϺЇЍЇВЅГ ϿϹЅІЁϼЊЇ/
ϸ϶ϼϺЇЍϼϽЅГ БϾЅϾϴϿϴІЂЄ ЁϴЁЂЅϼІЅГ ЋϼЅ
ІГЍϴГ ϺϼϸϾЂЅІь (ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅ-
ІЂϽ ϶ЂϸЏ). ϣЄϼ БІЂЀ ЊϼϿϼЁϸЄϼЋϹЅϾϼϹ 
ЍϹІϾϼ ЁϴЁЂЅГІ ЋϼЅІГЍЇВ ϺϼϸϾЂЅІь ЃЄЂ
Іϼ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ ϶ ϾϴЁϴ϶Ͼϼ 
ϿϹЅІЁϼЊ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄЂ϶. ϦϴϾϼЀ ϺϹ ЂϵЄϴ-
ϻЂЀ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁϴГ ЋϼЅІГЍϴГ ϺϼϸϾЂЅІь 
϶ЅϴЅЏ϶ϴϹІЅГ ЃЄϼ ЃЂЀЂЍϼ ЃЄϼϹЀЁЏЉ ЍϹ
ІЂϾ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЇЅІ
ЄЂϽЅІ϶ϴ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .1
ϡϴϻЁϴЋϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . RU . . .1
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .2
ϛϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ RU . . .2
ϢЃϼЅϴЁϼϹ БϿϹЀϹЁІЂ϶ ЇЃЄϴ϶-
ϿϹЁϼГ ϼ ЄϴϵЂЋϼЉ ЇϻϿЂ϶ . . . RU . . .3
ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІЏ  . . RU . . .4
ϡϴЋϴϿЂ ЄϴϵЂІЏ . . . . . . . . . RU . . .4
ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ  . . . . . . . . . . RU . . .5
ϖЏ϶Ђϸ ϼϻ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ  . . RU . . .7
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .8
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ  . . . . . . . RU . .10
ϩЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . RU . .10
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ RU . . 11
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ. . . . . RU . .12
ϗϴЄϴЁІϼГ  . . . . . . . . . . . . . . RU . .12
ϛϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ϙϥ RU . .13
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ϸϹІϴϿϼ . . . . . . . . . . . . . . . . RU . .13

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɇɨɠɧɚɹ ɩɟɞɚɥь

ɇɚɡɧɚɱɟɧɢɟ
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ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ϸϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ϼЅϾϿВЋϼ
ІϹϿьЁЂ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ ϸϴЁ-
ЁЂϷЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶ϴ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.
– ϣЄϼϵЂЄ ϸЂϿϺϹЁ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІьЅГ 

ІЂϿьϾЂ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЅІЇЃϹЁϹϾ ϿϹЅІЁϼЊ ϼ 
БϾЅϾϴϿϴІЂЄЂ϶.

– ϡϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ ЂЋϼЍϴϹЀЂϷЂ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϸЂϿϺЁЂ ϵЏІь ЂІЄϹϷЇϿϼЄЂ-
϶ϴЁЂ ІϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ, ЋІЂϵЏ ϿϹЅІЁϼ-
Њϴ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄ ϸ϶ϼϷϴϿϼЅь ϶ ЂϵЄϴІЁЇВ 
ЂІ ЃЄϼϵЂЄϴ ЅІЂЄЂЁЇ.

– ϘϿГ ЋϼЅІϾϼ БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ ЃЄϼϵЂЄ ϸЂϿ
ϺϹЁ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІьЅГ ІЂϿьϾЂ Ёϴ ЁϼϺ-
ЁϹЀ ϹϷЂ ϾЂЁЊϹ.

– ϣЄϼϵЂЄ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЂЅЁϴЍϴІь ІЂϿь
ϾЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏЀϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГ-
Ѐϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏЀϼ ЋϴЅІГЀϼ.

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼ-
ϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵЂІϾϼ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ 
϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅ-
ІϹ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ 
ЅϸϴϽІϹ ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ 
ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. 
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ 
ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЁϹ 
ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ ЂϾЄЇϺϴВ-
ЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ ЇІϼϿϼϻϼ-
ЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϹЄϹϻ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ 
ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.
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1 ϶ϹϸЇЍϴГ ϸЇϷϴ
2 ϥϿϼ϶ЁЂϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ
3 ϬϿϴЁϷ ЅϿϼ϶ϴ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ
4 ЌІϹЃЅϹϿьЁϴГ ϶ϼϿϾϴ
5 ϾЄВϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿГ
6 ϡЂϺЁϴГ ЃϹϸϴϿь
7 ϛϴϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ Ѕ ЈϼϾЅϼЄЇВЍϼЀ ЄЏ-

ЋϴϷЂЀ

8 КЄЏЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ
9 ϣϹЄϹϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ
10 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ
11 ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϻϴϿϼ϶ϴ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ
12 ϣϹϸϴϿь ϸϿГ ЂЃЇЅϾϴЁϼГ/ЃЂϸЎϹЀϴ ЍϹ-

ІЂЋЁЂϷЂ ϵϿЂϾϴ
13 ϤЏЋϴϷ ϸϿГ ЈϼϾЅϴЊϼϼ ЍϹІЂЋЁЂϷЂ ϵϿЂϾϴ

1 ϥЋϹІЋϼϾ ЄϴϵЂЋϼЉ ЋϴЅЂ϶
2 ϜЁϸϼϾϴЊϼГ ϡϴЃЂЄ ЁϴЅЂЅϴ
3 ϖϾϿВЋϴІϹϿь ϴЃЃϴЄϴІϴ
4 КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ "ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 

ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЃЂϿЁЏϽ"

5 КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ "ϣϹЄϹϷЄЇϻϾϴ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЍϹІϾϼ"

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɪɚɛɨɱɢɯ ɭɡɥɨɜ

ɉɭɥьɬ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
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 ϧϸϴϿϼІь ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ  ϸЂ ϸϹЄϹ϶ГЁЁЂϷЂ 
ЃЂϸϸЂЁϴ.

 ϖЅІϴ϶ϼІь ϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ ϶ ϶ЏϹЀϾϼ ЇЅ
ІЄЂϽЅІ϶ϴ.

 ϛϴϾЄϹЃϼІь ϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ 
4 ЃЄϼϿϴϷϴϹЀЏЉ ϶ϼЁІЂ϶.

 ϛϴϾЄϹЃϼІь ЋϹЉЂϿ.
 ϣЂ϶ϹЅϼІь ϾЄВЋЂϾ ϸϿГ ЄϴϻϷЄЇϻϾϼ Ёϴ 

϶ϹϸЇЍЇВ ϸЇϷЇ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϻϴϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ, ЇϸϴϿϼІь 
ϸϹЄϹ϶ГЁЁЏϹ ϾЂϿЂϸϾϼ, ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ-
ЁЏϹ ϸϿГ ЅІЂЃЂЄϹЁϼГ ϾЂϿϹЅ.

 ϫϹІЏЄϹ ЂϵЂϻЁϴЋϹЁЁЏϹ ϸЂЁЁЏϹ ϸЂЅϾϼ 
ЃЂϸϸЂЁϴ ϻϴϾЄϹЃϿϹЁЏ ϶ϼЁІϴЀϼ. ϘϴЁ-
ЁЏϹ ϸЂЅϾϼ ЅϿϹϸЇϹІ ЂІ϶ϼЁІϼІь.

 ϣЂϿЂϺϼІь ϸЂЅϾϼ Ёϴ ϾЄϴϽ ЃЂϸϸЂЁϴ. 
ϣЄϼ БІЂЀ ϸЂЅϾϼ ЄϴЅЃЂϿЂϺϼІь ІϴϾ, 
ЋІЂϵЏ ЂЁϼ ϿϹϺϴϿϼ ЃϹЄϹϸ ϾЂϿϹЅϴЀϼ 
ЃЄϼϵЂЄϴ. ϛϴϾЄϹЃϼІь ϸЂЅϾϼ Ѕ ЃЂЀЂ-
ЍьВ ϶ϼЁІЂ϶.

 ϠϹϸϿϹЁЁЂ ЃЂϸЂϸ϶ϼЁЇІь ЃЄϼϵЂЄ Ͼ ЄϴЀЃϹ.

Укаɡаɧɢɟ
В ɩɪɨɰɟɫɫɟ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪ ɛɵɥ 
ɩɪɨɦɵɬ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ 
ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡ ɧɟ
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɞɚɥɢɬь.
 ϛϴϿϼІь 10 Ͽ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 

ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ.
 ϡϴϺϴІь ЁЂϺЁЇВ ЃϹϸϴϿь.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ Ёϴ 

ЂЅЁЂ϶ЁЇВ ЋϼЅІϾЇ.
 ЭϾЅЃϿЇϴІϼЄЂ϶ϴІь ЃЄϼϵЂЄ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, 

ЃЂϾϴ Ёϴ ЀϴЁЂЀϹІЄϹ ЁϹ ЂЃЇЅІϼІьЅГ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢɛɨɪ 
ɦɨɠɟɬ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɜɢɫɹɱɟɦ ɩɨɥɨɠɟ
ɧɢɢ ɢ ɡɚɯɜɚɬɵɜɚɬьɫɹ ɥɟɫɬɧɢɰɟɣ/ɷɤɫɤɚ-
ɥɚɬɨɪɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɱɢɫɬɤɨɣ ɩɪɨɜɟɪɢɬь 
ɫɬɭɩɟɧьɤɢ ɢ ɠɟɥɨɛɱɚɬɵɣ ɩɪɨɮɢɥь ɧɚ 
ɩɪɟɞɦɟɬ ɞɟɮɨɪɦɚɰɢɢ ɢ ɭɞɚɥɢɬь ɡɚɠɚ
ɬɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ. Уɛɟɞɢɬɟɫь, ɱɬɨ ɜ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɚɜɚɪɢɣɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, Вɵ ɡɧɚɟɬɟ, 
ɝɞɟ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɚɜɚɪɢɣɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚ
ɬɟɥь ɥɟɫɬɧɢɰɵ/ɷɤɫɤɚɥɚɬɨɪɚ.
 ϢІϷЂЄЂϸϼІь ϿϹЅІЁϼЊЇ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄ Ёϴ 

ϻЁϴЋϼІϹϿьЁЂϹ ЄϴЅЅІЂГЁϼϹ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, 
ЅІЇЃϹЁьϾϼ ЁϹ ϶ЏЅЂЉЁЇІ.

 ϖϾϿВЋϼІь ϿϹЅІЁϼЊЇ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄ.
 ϧϵϹϸϼІϹЅь, ЋІЂ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ ϸ϶ϼϺϹ-

ЁϼГ ϿϹЅІЁϼЊЏ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ ЃЄЂІϼ϶Ђ-
ЃЂϿЂϺЁЂ ЃЄϼϵЂЄЇ.

ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬь ɜɟɞɭɳɭɸ ɞɭɝɭ

ȼɵɝɪɭɡɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɍɞɚɥɢɬь ɚɧɬɢɮɪɢɡ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɉɨɞɝɨɬɨɜɤɚ ɥɟɫɬɧɢɰɵ/
ɷɤɫɤɚɥɚɬɨɪɚ

178 RU



– 5

 ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ, ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВІ Ͽϼ ϷЄϹϵЁϼ 
ϼ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϼϹ ЄϹϿьЅЏ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ϿϹЅІЁϼЊϹ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄЇ ЈϴϵЄϼЋЁЂϷЂ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶ϴ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼ-
ЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь ϷЄϹϵЁϼ ϼ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВ
ЍϼϹ ЄϹϿьЅЏ.

 ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅ
ІЂϽ ϶ЂϸЏ.

 ϻϴϿϼІь ЋϼЅІЇВ ϶ЂϸЇ,

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. ɉɪɢɦɟɧɹɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɧɵɟ ɦɨɸɳɢɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ. В ɫɥɭɱɚɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɞɪɭ-
ɝɢɯ ɦɨɸɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɭɸɳɟɟ 
ɥɢɰɨ ɛɟɪɟɬ ɧɚ ɫɟɛɹ ɩɨɜɵɲɟɧɧɵɣ ɪɢɫɤ ɫ 
ɬɨɱɤɢ ɡɪɟɧɢɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɪɚɛɨɬɵ ɢ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ.
Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫ
ɬɜɚ, ɧɟ ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ, 
ɫɨɥɹɧɭɸ ɢ ɩɥɚɜɢɤɨɜɭɸ (ɮɬɨɪɢɫɬɨɜɨɞɨ-
ɪɨɞɧɭɸ) ɤɢɫɥɨɬɭ.
ɉɪɢɧɹɬь ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯ
ɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɟ ɧɚ 
ɭɩɚɤɨɜɤɚɯ ɱɢɫɬɹɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ.

Укаɡаɧɢɟ
Нɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɢɥьɧɨ ɩɟɧɹɳɢɟɫɹ ɦɨ
ɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
 ϡϴϿϼІь ЀЂВЍϹϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ.
 ϛϴϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅ

ІЂϽ ϶ЂϸЏ.
 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЃϹЄϹϸ ЃϿϴІЈЂЄ

ЀЂϽ ϿϹЅІЁϼЊЏ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– Нɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɩɪɢɛɨɪ ɧɚ ɩɨɜɟɪɯ

ɧɨɫɬɹɯ ɫ ɭɤɥɨɧɨɦ.
– Нɚɠɚɬь ɧɚ ɧɨɠɧɭɸ ɩɟɞɚɥь ɧɨɝɨɣ. 

Дɪɭɝɚɹ ɧɨɝɚ ɞɨɥɠɧɚ ɨɫɬɚɜɚɬьɫɹ ɧɚ-
ɞɟɠɧɨ ɢ ɩɪɨɱɧɨ ɫɬɨɹɬь ɧɚ ɩɨɥɭ.

– Вɫɟɝɞɚ ɩɪɢɞɟɪɠɢɜɚɬь ɜɟɞɭɳɭɸ ɞɭɝɭ 
ɯɨɬɹ ɛɵ ɨɞɧɨɣ ɪɭɤɨɣ.

– Сɜɨɛɨɞɧɨ ɫɢɞɹɳɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɨɞɟɠ
ɞɵ ɢɥɢ ɭɤɪɚɲɟɧɢɹ ɦɨɝɭɬ ɛɵɬь ɡɚ-
ɯɜɚɱɟɧɵ ɞɜɢɠɭɳɢɦɢɫɹ ɱɚɫɬɹɦɢ  
ɥɟɫɬɧɢɰɵ/ɷɤɫɤɚɥɚɬɨɪɚ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɤɪɚɲɟɧɢɹ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɧɹɬь, ɧɨ-
ɫɢɬь ɭɡɤɭɸ ɨɞɟɠɞɭ ɢ ɡɚɳɢɬɧɭɸ 
ɨɛɭɜь.

ϖЄϹЀГ ЂЋϼЅІϾϼ ϻϴ϶ϼЅϼІ ЂІ ЅІϹЃϹЁϼ ϻϴϷЄГϻЁϹ
ЁϼГ ϼ ЂЋϼЅІϾϴ ЄϴϻϸϹϿГϹІЅГ Ёϴ ІЄϼ ϶ϼϸϴ.

ϫϼЅІϾϴ ϶ ЅЇЉЂЀ ЄϹϺϼЀϹ ЇϺϹ ЂЋϼЍϹЁЁЂϽ 
ϿϹЅІЁϼЊЏ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ.

ϫϼЅІϾϴ ЅϿϹϷϾϴ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏЉ ϿϹЅІЁϼЊ/БϾ-
ЅϾϴϿϴІЂЄϴ (ϾϴϾ ЃЄϴ϶ϼϿЂ, ЋϹЄϹϻ ϾЂЄЂІϾϼϹ 
ϼ ЄϹϷЇϿГЄЁЏϹ ЃЄЂЀϹϺЇІϾϼ ϶ЄϹЀϹЁϼ). ϖ 
БІЂЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ ЃЄϼϵЂЄ ЄϴϵЂІϴϹІ Ѕ 
ЇЀϹЁьЌϹЁЁЏЀ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂЀ ϶ЂϸЏ. ϖЂϸГ-
ЁЂϽ ЁϴЅЂЅ ЄϴϵЂІϴϹІ ϶ ІϴϾІ.

ϫϼЅІϾϴ ЅϼϿьЁЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏЉ ϿϹЅІЁϼЊ/БϾ-
ЅϾϴϿϴІЂЄϴ (ϾϴϾ ЃЄϴ϶ϼϿЂ, ϹЅϿϼ ЂЁϼ ЁϹ ЂЋϼ-
ЍϴϿϼЅь ϸЂϿϷϼϽ ЃϹЄϼЂϸ ϶ЄϹЀϹЁϼ). 
ϢЅЂϵϹЁЁЂ ЅϼϿьЁЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏϹ ЇЋϴЅІϾϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿьЁЂ ЂЋϼЅІϼІь 
϶ЄЇЋЁЇВ.

ɉɨɞɝɨɬɨɜɤɚ ɉɪɢɛɨɪ Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

ȼɢɞɵ ɨɱɢɫɬɤɢ

ɋɭɯɚɹ ɱɢɫɬɤɚ

Чɢɫɬɤɚ

Ɉɫɧɨɜɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ
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– ϥЀϹЅІϼ ϶ЄЇЋЁЇВ ϾЄЇЃЁЏϹ ЋϴЅІϼЊЏ 
ϷЄГϻϼ.

– ϧϸϴϿϼІь І϶ϹЄϸЏϹ ЃЄϹϸЀϹІЏ (ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, ϾϴЀЁϼ) ϼϻ ϺϹϿЂϵЂ϶ ЅІЇЃϹЁϹϾ.

– ϖЄЇЋЁЇВ ЂЋϼЅІϼІь ІЂЄЊϹ϶ЇВ ЃЂ϶ϹЄЉ
ЁЂЅІь ЅІЇЃϹЁϹϾ БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ.

– ϢЋϼЅІϼІь ЅІЇЃϹЁьϾϼ ϶ ЅЂϹϸϼЁϹЁЁЏЉ 
϶ЁϴЉϿϹЅІϾЇ ϸЂЄЂϺϾϴЉ. ϘϿГ БІЂϷЂ ЃЄϼ-
ϵЂЄ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃϹЄϹϸ϶ϼЁЇІь Ѕ ЄϴϵЂ
ЋϹϽ ЃЂϻϼЊϼϼ ϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϴϼІь ЅϵЂϾЇ.

– ϡϴϵϿВϸϴІь ϻϴ ЅІЇЃϹЁьϾϴЀϼ ϶ ЃЄЂЊϹЅ
ЅϹ ЂЋϼЅІϾϼ. ϢЁϼ ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІь ϶ϿϴϺ-
ЁЏЀϼ, ЁЂ ЁϹ ЀЂϾЄЏЀϼ. ϣϹЁϴ ЁϹ ϸЂϿϺ-
Ёϴ ЂЅІϴ϶ϴІьЅГ.

– ϛϴІϹЀ ϼϸϹІ ϶ϿϴϺЁϴГ ЂЋϼЅІϾϴ (ЂЋϼЍϴ-
ВЍϹϽ ϺϼϸϾЂЅІьВ), ЅϿϹϸЂЀ ЅЇЉϴГ (϶Џ-
ϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁ Ёϴ 
ЋϼЅІϾЇ ϶ ЅЇЉЂЀ ЄϹϺϼЀϹ).

– ϛϴІϹЀ ЂϸϼЁ Єϴϻ ЃЂЋϼЅІϼІь ЋϼЅІЂϽ ϶Ђ
ϸЂϽ, ЋІЂϵЏ ЅЀЏІь ЂЅІϴІϾϼ ЂЋϼЍϴВ-
ЍϹϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ 
ɬɨɤɨɦ! Вɫɟɝɞɚ ɩɪɨɤɥɚɞɵɜɚɬь ɤɚɛɟɥь 
ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɹ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɨɧ ɧɟ ɛɵɥ ɩɪɢ-
ɠɚɬ, ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧ, ɢ ɱɬɨɛɵ ɧɟ ɜɨɡɧɢɤɚɥɨ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɫɩɨɬɵɤɚɧɢɹ ɱɟɪɟɡ ɧɟɝɨ.
 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ БϿϹϾ

ІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.

 ϾЂЁϹЊ ЇϸϿϼЁϼІϹϿьЁЂϷЂ ЌЁЇЄϴ ЇϿЂ
ϺϼІь ЃϹІϿϹϽ ϶ ϾЄВϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿГ,

 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϻϴϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ.

 ϣЂϸ϶ϼЁЇІь ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ ЃϿЂЍϴϸϾЇ ІϴϾ, 
ЋІЂϵЏ ЃϹЄϹϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ ЁϹ ϸЂІЄϴϷϼ
϶ϴϿϼЅь ϸЂ ЃϹЄϹϸЁϼЉ ЅІЇЃϹЁϹϾ ϸ϶ϼϺЇ
ЍϹϽЅГ ϿϹЅІЁϼЊЏ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ.

 ϣЄϼ϶ϹЅІϼ ϶ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ЃϹϸϴϿь ϸϿГ 
ЂЃЇЅϾϴЁϼГ ЍϹІЂЋЁЂϷЂ ϵϿЂϾϴ. ϭϹІЂЋ-
ЁЏϽ ϵϿЂϾ ЂЃЇЅϾϴϹІЅГ ϼ ЄЏЋϴϷ ЈϼϾЅϼ
ЄЇϹІЅГ.

 ϡϴϺϴІь Ёϴ ЁЂϺЁЇВ ЃϹϸϴϿь ЁЂϷЂϽ, ЃЄϼ 
БІЂЀ ЁϹЀЁЂϷЂ ϸ϶ϼϷϴІь ЃЄϼϵЂЄ ЅЂ ЅІЂ
ЄЂЁЏ ϶ ЅІЂЄЂЁЇ. ϣЄϼϵЂЄ ЊϹЁІЄϼЄЇϹІ-
ЅГ ϶ ϺϹϿЂϵϾϹ ЅІЇЃϹЁьϾϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ 
ЅІϴЁЂ϶ϼІЅГ ЅϿЏЌϹЁ ЌЇЀ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢɛɨɪ 
ɧɟɥьɡɹ ɫɞɜɢɝɚɬь ɞɚɥьɲɟ ɧɚ ɷɤɫɤɚɥɚ
ɬɨɪ, ɱɟɦ ɭɤɚɡɚɧɨ ɧɢɠɟ. Иɧɚɱɟ ɜɨɡɧɢɤɚ-
ɟɬ ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɬɨɝɨ, ɱɬɨ ɩɪɢɛɨɪ ɛɭɞɟɬ 
ɡɚɯɜɚɱɟɧ ɷɤɫɤɚɥɚɬɨɪɨɦ. В ɫɥɭɱɚɟ ɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬɢ ɫɪɚɡɭ ɠɟ ɧɚɠɚɬь ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ ɚɜɚ
ɪɢɣɧɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɷɤɫɤɚɥɚɬɨɪɚ.
ϫϼЅІГЍϴГ ϷЂϿЂ϶Ͼϴ ϸЂϿϺЁϴ ЁϴЉЂϸϼІЅГ Ёϴ 
ЃϿЂЅϾЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ Ёϴ 

ЋϼЅІϾЇ ϼϿϼ ЂЅЁЂ϶ЁЇВ ЋϼЅІϾЇ.
ϣЄϼϵЂЄ ϻϴЃЇЅϾϴϹІЅГ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɤ ɨɱɢɫɬɤɟ

Ɋɟɠɢɦ ɨɱɢɫɬɤɢ
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Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɩɨɥɧɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɩɪɢɛɨɪ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ. Дɥɹ ɞɚɥь-
ɧɟɣɲɟɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬь ɪɟ
ɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɤɪɚɬɤɨɜɪɟ-
ɦɟɧɧɨ ɩɨɫɬɚɜɢɬь ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ ɧɚ „0“.
 ϣЄЂ϶ЂϸϼІь ЂЋϼЅІϾЇ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, ЃЂϾϴ 

ϿϹЅІЁϼЊϴ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄ ЁϹ ЃЄЂϽϸϹІ 1-2 
ϾЄЇϷЂ϶ЏЉ ϶ЄϴЍϹЁϼГ. ϣЂЅϿϹ БІЂϷЂ ЃϹ-
ЄϹЀϹЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЅІЂЄЂЁЇ ϼ ЁϴЋϴІь 
ЁЂ϶ЏϽ ЃЄЂЊϹЅЅ ЂЋϼЅІϾϼ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "ϫϼЅІϾϴ ϶ ЅЇЉЂЀ ЄϹϺϼЀϹ". 
ϣЄϼ БІЂЀ ϴϾІϼ϶ϼЄЇϹІЅГ ЋϼЅІϾϴ ϶ ЅЇ
ЉЂЀ ЄϹϺϼЀϹ.

 ϡϴЃЂЄ ЁϴЅЂЅϴ ЃϴϸϴϹІ ϸЂ 0 ϵϴЄ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0".
 ϢІЃЇЅІϼІь ЁЂϺЁЇВ ЃϹϸϴϿь.
 ϣЄϼ϶ϹЅІϼ ϶ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ЃϹϸϴϿь ϸϿГ 

ЃЂϸЎϹЀϴ ЍϹІЂЋЁЂϷЂ ϵϿЂϾϴ. ϭϹІЂЋ-
ЁЏϽ ϵϿЂϾ ЃЂϸЁϼЀϴϹІЅГ.

 ϣϹЄϹЀϹЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЅІЂЄЂЁЇ.
 ϣЄϼ϶ϹЅІϼ ϶ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ЃϹϸϴϿь ϸϿГ 

ЂЃЇЅϾϴЁϼГ ЍϹІЂЋЁЂϷЂ ϵϿЂϾϴ. ϭϹІЂЋ-
ЁЏϽ ϵϿЂϾ ЂЃЇЅϾϴϹІЅГ ϼ ЄЏЋϴϷ ЈϼϾЅϼ
ЄЇϹІЅГ.

 ϡϴϺϴІь Ёϴ ЁЂϺЁЇВ ЃϹϸϴϿь ϼ ЃЄϼϵЂЄ 
ЄϴЅЃЂϿЂϺϼІьЅГ ϶ ϺϹϿЂϵϾϹ ЅІЇЃϹЁьϾϼ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ Ёϴ 
ЋϼЅІϾЇ ϼϿϼ ЂЅЁЂ϶ЁЇВ ЋϼЅІϾЇ.

 ϛϴІϹЀ ЂϸϼЁ Єϴϻ ЃЂЋϼЅІϼІь ЋϼЅІЂϽ ϶Ђ
ϸЂϽ, ЋІЂϵЏ ЅЀЏІь ЂЅІϴІϾϼ ЂЋϼЍϴВ-
ЍϹϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Дɥɹ ɞɨɥɢ-
ɜɚɧɢɹ ɨɱɢɳɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɜɫɟɝɞɚ 
ɭɛɢɪɚɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɪɚɛɨɱɟɣ ɩɨɡɢɰɢɢ. 

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "ϫϼЅІϾϴ ϶ ЅЇЉЂЀ ЄϹϺϼЀϹ". 
ϣЄϼ БІЂЀ ϴϾІϼ϶ϼЄЇϹІЅГ ЋϼЅІϾϴ ϶ ЅЇ-
ЉЂЀ ЄϹϺϼЀϹ.

 ϡϴЃЂЄ ЁϴЅЂЅϴ ЃϴϸϴϹІ ϸЂ 0 ϵϴЄ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0".
 ϢІЃЇЅІϼІь ЁЂϺЁЇВ ЃϹϸϴϿь.
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЄЏЋϴϷ ϼ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ ϶ 

ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ЃϹϸϴϿь ϸϿГ ЃЂϸЎϹЀϴ ЍϹ-
ІЂЋЁЂϷЂ ϵϿЂϾϴ. ϭϹІЂЋЁЏϽ ϵϿЂϾ ЃЂϸ-
ЁϼЀϴϹІЅГ.

 ϖЏЅ϶ЂϵЂϸϼІь ϻϴϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϧϵЄϴІь ЃЄϼϵЂЄ Ѕ ЄϴϵЂЋϹϽ ЃЂϻϼЊϼϼ ϼ 

ЃϿϴІЈЂЄЀЏ, ЃЂϾϴ ЂЁ ЁϹ ЅІϴЁϹІ Ёϴ 
І϶ϹЄϸЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.

 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ЂІ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ. 

 ϥϿϼІь ϼ ЇϸϴϿϼІь ЂЅІϴІϾϼ ϷЄГϻЁЂϽ ЂЋϼ
ЍϴВЍϹϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ.

 ϥϿϼІь ϷЄГϻЁЇВ ϶ЂϸЇ.
 ϣЂЋϼЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϼϻЁЇІЄϼ ϼ ЅЁϴЄЇϺϼ. 

ϣЄЂЀЏІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЄϼϵЂЄ ІЂϿьϾЂ ϶ ЀϹЅІϹ, ϻϴ-

ЍϼЍϹЁЁЂЀ ЂІ ЀЂЄЂϻϴ, Ёϴ ЄЂ϶ЁЂϽ ϼ 
ЋϼЅІЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.

 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϻϴϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϢϷЄϴϺϸϹЁϼϹ ϿϹЅІЁϼЊЏ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ 

ЇϵЄϴІь ІЂϿьϾЂ ІЂϷϸϴ, ϾЂϷϸϴ ϶ЏЅЂЉЁϹІ 
϶ЅГ ЄϴϵЂЋϴГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь. ϣЄϼ ϶ϿϴϺ-
ЁЂЅІϼ ϿϹЅІЁϼЊЏ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄϴ ϶ЂϻЁϼ-
ϾϴϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІь ЁϹЅЋϴЅІЁЂϷЂ ЅϿЇЋϴГ 
ϼϻ-ϻϴ ЃЂϸЅϾϴϿьϻЏ϶ϴЁϼГ.

ɉɟɪɟɦɟɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɬɨɪɨɧɭ

ȼɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Зɚɜɟɪɲɢɬь ɨɱɢɫɬɤɭ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ:
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0".
 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ЂІ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ. 
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϻϴϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϥϿϼІь ϼ ЇϸϴϿϼІь ЂЅІϴІϾϼ ϷЄГϻЁЂϽ ЂЋϼ

ЍϴВЍϹϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ.
 ϥϿϼІь ϷЄГϻЁЇВ ϶ЂϸЇ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Нɟ ɨɩɪɵɫɤɢ-
ɜɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɜɨɞɨɣ ɢ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ 
ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
 ϢЋϼЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЅЁϴЄЇϺϼ, ϼЅЃЂϿьϻЇГ 

ϸϿГ БІЂϷЂ ϶ϿϴϺЁЇВ ІЄГЃϾЇ, ЃЄЂЃϼІϴЁ-
ЁЇВ ЀГϷϾϼЀ ЍϹϿЂЋЁЏЀ ЄϴЅІ϶ЂЄЂЀ.

 ϧϸϴϿϼІь ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϹ ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ.

 ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЅϹІЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ.

ϫІЂϵЏ ЃЄЂ϶ЂϸϼІь ЄϴϻϿϼЋЁЏϹ ϼЅЃЏІϴ
ІϹϿьЁЏϹ ЄϴϵЂІЏ ϼ ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ІϹЉЁϼЋϹЅ-
ϾЂЀЇ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ, ϸЂϿϺЁϴ ϵЏІь ϸЂ-
ЅІЇЃЁϴ ЁϼϺЁГГ ЅІЂЄЂЁϴ ЋϼЅІГЍϹϽ 
ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ БЅϾϴϿϴІЂЄЂ϶. 

 ϖЀϹЅІϹ Ѕ ЃЂЀЂЍЁϼϾЂЀ ЂЃЄЂϾϼЁЇІь 
ЃЄϼϵЂЄ ϶ЃϹЄϹϸ ІϴϾ, ЋІЂϵЏ ЂЁ ЅІЂГϿ Ёϴ 
ЃϹЄϹϸЁϹϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ ϾЂЄЃЇЅϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЄϴЅЃЏϿϹЁϼϹ ЈЂЄЅЇЁЂϾ.
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ ЅЂЃϿЂ Ёϴ 

ЃЄϹϸЀϹІ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ. 
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϴ϶ϴЄϼϽЁЇВ ЈЇЁϾЊϼВ ЁЂϺ

ЁЂϽ ЃϹϸϴϿϼ.
ϣЄϼ϶ϹЅІϼ ϶ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ЁЂϺЁЇВ ЃϹ
ϸϴϿь, ЃЂЅІϴ϶ϼІь ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂ-
Єϴ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЅЇЉЂϽ ЋϼЅІϾϼ, ЃЄϼϵЂЄ 
ϸЂϿϺϹЁ ЁϴЋϴІь ЄϴϵЂІЇ. ϢІЃЇЅІϼІь 
ЁЂϺЁЇВ ЃϹϸϴϿь, ЃЄϼϵЂЄ ϸЂϿϺϹЁ ЂЅІϴ-
ЁЂ϶ϼІьЅГ.
ϤϹЀЂЁІЁЏϹ ЄϴϵЂІЏ ϸЂϿϺЁЏ ЃЄЂ϶Ђ
ϸϼІьЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЈϼϾЅϴЊϼВ ϻϴϸЁϼЉ ϾЂϿϹЅ.
ϤϹЀЂЁІЁЏϹ ЄϴϵЂІЏ ϸЂϿϺЁЏ ЃЄЂ϶Ђ
ϸϼІьЅГ ІЂϿьϾЂ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅІϹЃϹЁь ϼϻЁЂЅϴ:
ϪϼϿϼЁϸЄϼЋϹЅϾϼϹ ЍϹІϾϼ, ЃЄϼϹЀЁЏϹ 
ЍϹІϾϼ, ϷЄϹϵЁϼ, ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϼϹ ЄϹϿь-
ЅЏ, ЌϿϴЁϷϼ, ЅІЂЃЂЄ ϼ ЃϹЄϹϸЁϼϹ ϾЂϿϹ-
Ѕϴ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЅІЂЃЂЄ ϼ 
ЃϹЄϹϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ ϻϴЀϹЁГВІЅГ ІЂϿьϾЂ 
ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿь ϼ ЌІϹϾϹЄ 
Ёϴ ϼϻЁЂЅ ϼ ЁϴϿϼЋϼϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ. ϛϴ-
ЀϹЁϴ ϸЂϿϺЁϴ ЃЄЂ϶ЂϸϼІьЅГ ІЂϿьϾЂ 
ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵЂϽ ϼϿϼ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅ-
ІЂЀ-БϿϹϾІЄϼϾЂЀ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄЂЋЁЂЅІь ЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁϼГ 
϶ЅϹЉ ϾЄϹЃϹϺЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЁϴІГϺϹЁϼϹ ϼ ϼϻЁЂЅ ЃЄϼ
϶ЂϸЁЂϷЂ ЄϹЀЁГ (ЅϹЄ϶ϼЅЁϴГ ЅϿЇϺϵϴ).

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Ɉɱɢɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬь ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

ɉɟɪɟɜɟɪɧɭɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɞɥɹ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

ȿɠɟɞɧɟɜɧɨ ɩɟɪɟɞ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ

ɉɨɫɥɟ 100 ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ
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 ϖЏ϶ϼЁІϼІь ЀϹІϴϿϿϼЋϹЅϾϼϽ ϾЂϺЇЉ Ѕ 
ЌϹЅІϼϷЄϴЁЁЏЀ ϾЄЇϷϿЏЀ ϾϿВЋϹЀ.

Укаɡаɧɢɟ
Шɟɫɬɢɝɪɚɧɧɵɣ ɤɪɭɝɥɵɣ ɤɥɸɱ ɧɚɯɨɞɢɬ
ɫɹ ɜ ɞɟɪɠɚɬɟɥɟ ɲɥɚɧɝɚ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ ɝɪɹɡ
ɧɨɣ ɜɨɞɵ.

 ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЅϹІЋϴІЏϽ ЈϼϿьІЄ.
 ϣЄϼ϶ϼЁІϼІь ЀϹІϴϿϿϼЋϹЅϾϼϽ ϾЂϺЇЉ.

 ϖЏϾЄЇІϼІь ϶ЅϹ 4 ϶ϼЁІϴ ϼ ЅЁГІь ϾЄЏЌ-
ϾЇ ЃЂϸЌϼЃЁϼϾϴ.

 ϖЏІГЁЇІь ЊϼϿϼЁϸЄϼЋϹЅϾϼϹ ЍϹІϾϼ 
(ϵЂϿьЌϼϹ) ϼ ЃЄϼϹЀЁЏϹ ЍϹІϾϼ (Ѐϴ-
ϿϹЁьϾϼϹ) ϼ ϻϴЀϹЁϼІь (ЂϵЄϴІϼІϹ ϶Ёϼ-
ЀϴЁϼϹ Ёϴ ЌϹЅІϼϷЄϴЁЁЂϹ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ 
ЍϹІЂϾ!)
ϖ ЉЂϸϹ БІЂϷЂ ЃЄЂЊϹЅЅϴ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь 
ϷЄϹϵЁϼ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ ЅЂЃϿЂ, ϶ ЅϿЇ-
ЋϴϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ - ϻϴЀϹЁϼІь ϼϿϼ 
ЃЂЋϼЅІϼІь.

 ϖЏІГЁЇІь ϼ ϻϴЀϹЁϼІь ϷЄϹϵЁϼ. ϘϿГ 
БІЂϷЂ ЁϴϸϹІь ϶ЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ - Ёϴ Їϻ-
ϾϼϹ ЌϼЁЏ, ϴ ϶ЏЉЂϸЁЏϹ - Ёϴ ЌϼЄЂϾϼϹ.

 ϖЏІГЁЇІь ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ ϼϻ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ
ЍϹϷЂ ЅЂЃϿϴ, ЁϹ ϶ϸϴ϶Ͽϼ϶ϴІь.

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

ɉɪɨɱɢɫɬɢɬь ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ

Зɚɦɟɧɢɬь ɰɢɥɢɧɞɪɢɱɟɫɤɢɟ ɢ ɩɪɢɟɦ-
ɧɵɟ ɳɟɬɤɢ

1

2

Зɚɦɟɧɢɬь ɝɪɟɛɧɢ

Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɟ ɫɨɩɥɨ
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 ϢЅϿϴϵϼІь ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЏϹ ϵЂϿІЏ ϸϹ
ЄϺϴІϹϿГ ϸϿГ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϹϽ ЄϹϿьЅЏ.

 ϖЏЁЇІь ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍЇВ ЄϹϿьЅЇ.
 ϠЂЁІϴϺ ЁЂ϶ЂϽ  ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϹϽ ЄϹϿь

ЅЏ ϶ ЂϵЄϴІЁЂЀ ЃЂЄГϸϾϹ. ϣЄЂ϶ϹЄϼІь 
ЃЄЂЋЁЂЅІь ϾЄϹЃϿϹЁϼГ.

 ϢІЃЇЅІϼІь ЁϴϾϼϸЁЇВ ϷϴϽϾЇ. ϖЏІГЁЇІь 
ЈЂЄЅЇЁϾϼ, ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЇВ ЌϴϽϵЇ ϼ 
ЅϼІЂ.

 ϨЂЄЅЇЁϾϼ ЃЂЋϼЅІϼІь ϼϿϼ ϶ЅІϴ϶ϼІь ЁЂ
϶ЏϹ ϶ ЁϴϾϼϸЁЇВ ϷϴϽϾЇ.

 ϖЅІϴ϶ϼІь ЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЇВ ЌϴϽϵЇ ϼ Ѕϼ
ІЂ, ЁϴϾϼϸЁЇВ ϷϴϽϾЇ ϻϴϾЄЇІϼІь ЄЇϾЂϽ.

 ϤϴЅϾЄЇІϼІь ЂІ϶ϹЄІϾЂϽ ϼ ϻϴЀϹЁϼІь.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Нɟ ɞɨɩɭɫ-
ɤɚɟɬɫɹ ɟɡɞɚ ɩɨ ɫɤɥɨɧɚɦ ɜɵɲɟ 5°. Нɢɤɨɝ-
ɞɚ ɧɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɚɬь ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ 
ɥɟɫɬɧɢɰɟ/ɷɤɫɤɚɥɚɬɨɪɭ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟɠ
ɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫ
ɬɜɚ.
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϻϴϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϛϴϾЄϹЃϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЁϴІГϺЁЏЀϼ ЄϹЀЁГ

Ѐϼ ϼ ϾϴЁϴІϴЀϼ ЂІ ЅЀϹЍϹЁϼГ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟɠ
ɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ЭІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЉЄϴЁϼІь 
ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

Зɚɦɟɧɢɬь ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɭɸ ɪɟɥьɫɭ

ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɢ ɮɢɥьɬɪ ɞɥɹ 
ɨɱɢɳɚɸɳɟɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ

Зɚɦɟɧɢɬь ɱɟɯɨɥ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ:
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ 

ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0".

 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ЂІ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ. 
 ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϻϴϸЁϼϹ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϥϿϼІь ϼ ЇϸϴϿϼІь ЂЅІϴІϾϼ ϷЄГϻЁЂϽ ЂЋϼ

ЍϴВЍϹϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ.
 ϥϿϼІь ϷЄГϻЁЇВ ϶ЂϸЇ.

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ϡϹЃЂϿϴϸϾϴ ϥЃЂЅЂϵ ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ
Ϙ϶ϼϷϴІϹϿь/ϡϴЅЂЅ ЁϹ ϻϴЃЇЅϾϴϹІ-
ЅГ ϼϿϼ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ЂЅІϴЁϴ϶-
Ͽϼ϶ϴϹІЅГ ϶ ЉЂϸϹ ЄϴϵЂІЏ.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЃЂϿЂЁ, ЂЃЂЄЂϺЁϼІь ϹϷЂ.
ϡϴϺϴІь ЁЂϺЁЇВ ЃϹϸϴϿь.

КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ "ϤϹϻϹЄ-
϶ЇϴЄ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЃЂϿЁЏϽ" 
ϷЂЄϼІ.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ ЃЂϿЂЁ, ЂЃЂЄЂϺЁϼІь ϹϷЂ.

ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЁϹ ϸЂЅІϼϷϴϹІ 
3 ϵϴЄ.

ϙЅϿϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ ЃЇЅІЂϽ, ϻϴЃЂϿЁϼІь ϹϷЂ 
ЃЂϿЁЂЅІьВ (35 Ͽ).
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄЂ϶ЂϸГЍЇВ ЅϼЅІϹЀЇ Ёϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь. ϖ 
ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЄЂ϶ϹЅІϼ ϷϹЄЀϴІϼϻϴЊϼВ ϶ ЅϹЄ-
϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵϹ.
ϣЄЂЋϼЅІϼІь ЁϴЅϴϸϾϼ.
ϢЋϼЅІϼІь ЁϴЅЂЅ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵϹ.

ϢЋϼЍϹЁЁЏϹ ЅІЇЃϹЁьϾϼ ЅϿϼЌϾЂЀ 
ЀЂϾЄЏϹ.

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϷЄϹϵЁϼ Ёϴ ϼϻЁЂЅ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь.
ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ЇЃϿЂІЁϹЁϼГ ϾЄЏЌϾϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ 
Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІϹ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЅ ЃЄϼϹЀЁЏЉ ЍϹІЂϾ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ 
ϻϴЀϹЁϼІь.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ ЅЂЃϿЂ ϼ ЌϿϴЁϷϼ Ёϴ ϻϴЅЂЄ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЋϼЅІϾЇ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ЃЂϿЁЂЅІьВ Ͽϼ ϻϴϾЄЏІϴ ϾЄЏЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЅІь ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ϷЄϹϵЁϹϽ.

ϢЋϼЍϹЁЁЏϹ ЅІЇЃϹЁьϾϼ ϷЄГϻЁЏϹ. ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЂЋϼЍϴВЍϹϽ ϺϼϸϾЂЅІϼ Ёϴ ϻϴЅЂЄ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЋϼЅІϾЇ ϼϿϼ ϻϴЀϹЁϼІь.
ϣЄЂ϶ϹЄьІϹ ЇЃϿЂІЁϹЁϼГ ϾЄЏЌϾϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ 
Ёϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІϹ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЅ ЊϼϿϼЁϸЄϼЋϹЅϾϼЉ ϼ ЃЄϼϹЀЁЏЉ ЍϹІЂϾ, ЃЄϼ ЁϹ-
ЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЀЂВЍϹϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ. ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊϼВ ЄϴЅ-
І϶ЂЄϴ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ. 
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЅ ЃЄϼϹЀЁЏЉ ЍϹІЂϾ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹ-
ЁϼІь.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ЃЂϿЁЂЅІьВ Ͽϼ ϻϴϾЄЏІϴ ϾЄЏЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 
ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂЅІь ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ϷЄϹϵЁϹϽ.

КЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ "ϣϹЄϹϷЄЇϻ-
Ͼϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЍϹІϾϼ" ϷЂЄϼІ.

ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь ЃЄϼϵЂЄϴ Ёϴ „0“, ϻϴІϹЀ ЅЁЂ϶ϴ ЃЂЅІϴ-
϶ϼІь Ёϴ ϶ЏϵЄϴЁЁЂϹ ЄϴϵЂЋϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ. ϣЄϼ ЃЂГ϶ϿϹЁϼϼ ЅϵЂГ 
ЅЁЂ϶ϴ, ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.
ϧϸϴϿϼІь ϿϹЁІЏ ϼ ϶ϹЄϹ϶Ͼϼ ЅЂ ЍϹІЂϾ.
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ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ-
϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ 
ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹ-
ЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅьϵϴ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂ-
ϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ

Ⱦɚɧɧɵɟ ɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬɢ
ϡЂЀϼЁϴϿьЁЂϹ ЁϴЃЄГϺϹ-
ЁϼϹ

V 220-240

ϫϴЅІЂІϴ Hz 50/60

ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ ЇЃ-
Єϴ϶ϿϹЁϼГ

V 12

ϡЂЀϼЁϴϿьЁϴГ ЀЂЍЁЂЅІь 
(ЀϴϾЅ.)

W 1400

ϠЂЍЁЂЅІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ

W 800

ϠЂЍЁЂЅІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЍϹ-
ІЂϾ

W 600

КϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ IPX4

ϡϴЃЂЄ ЁϴЅЂЅϴ bar 3-4

ϤϴЅЉЂϸ ϶ЂϸЏ l/h 25-50

ϫϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЂ϶ ЊϼϿϼЁϸ-
ЄϼЋϹЅϾЂϽ ЍϹІϾϼ

1/min 870

ϫϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЂ϶ ЃЄϼϹЀЁЂϽ 
ЍϹІϾϼ

1/min 1090

ϤϴϻЀϹЄЏ ϼ ЀϴЅЅЏ
ϤϴϵЂЋϴГ ЌϼЄϼЁϴ mm 470

ϬϼЄϼЁϴ mm 480

ϘϿϼЁϴ mm 1150

ϖЏЅЂІϴ Ѕ ϶ϹϸЇЍϹϽ ϸЇϷЂϽ mm 1050

ϖЏЅЂІϴ ϵϹϻ ϶ϹϸЇЍϹϽ 
ϸЇϷϼ

mm 760

ϢϵЎϹЀ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ЋϼЅ-
ІЂϽ/ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ

l 35/35

ϦЄϴЁЅЃЂЄІЁЏϽ ϶ϹЅ kg ca. 90

ϘЂЃЇЅІϼЀЏϽ ЂϵЍϼϽ ϶ϹЅ kg ca. 125

ϛЁϴЋϹЁϼϹ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЂ ЅЂϷϿϴЅЁЂ EN 
60335-2-72

ϢϵЍϹϹ ϻЁϴЋϹЁϼϹ ϾЂϿϹϵϴ-
ЁϼϽ

Ѐ/Ѕ2 0,3

ϢЃϴЅЁЂЅІь K Ѐ/Ѕ2 0,2

ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ ϸϕ(ϔ) <75

ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA ϸϕ(ϔ) 2

ϧЄЂ϶ϹЁь ЀЂЍЁЂЅІϼ 
ЌЇЀϴ LWA + ЂЃϴЅЁЂЅІь 
KWA

ϸϕ(ϔ) 90

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

Дата выпуска отображается на

заводской табличке в

закодированном виде.
При этом отдельные цифры имеют
следующее значение:

Пример
год выпуска
столетие выпуска
десятилетие выпуска
вторая цифра месяца выпуска
первая цифра месяца выпуска

:

: 30190
3
0
1
9
0

Таким образом, в данном примере
код 30190 означает дату выпуска
09 /(2)013.
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ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴϻϴЁ-
ЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾ
Њϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ ϼ ϸЂЃЇЍϹЁ-
ЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹЁϼϼ ЂІ϶ϹЋϴϹІ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁЏЀ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ 
ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ ϻϸЂЄЂ϶ьВ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϼ-
ЄϹϾІϼ϶ϴЀ ϙϥ. ϣЄϼ ϶ЁϹЅϹЁϼϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ 
ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ Ѕ ЁϴЀϼ, ϸϴЁЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ 
ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅ
І϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ 
ɬɨɤɨɦ! Вɵɩɨɥɧɟɧɢɟ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɪɟɦɨɧɬɭ 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɚɜɬɨɪɢ
ɡɨɜɚɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.
– ϤϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ІЂϿьϾЂ ІϹ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ, ϼЅ-
ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ϾЂІЂЄЏЉ ϵЏϿЂ ЂϸЂϵЄϹЁЂ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ. ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЂЄϼϷϼ-
ЁϴϿьЁЏЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼ ϻϴЃЋϴЅ
ІϹϽ ϷϴЄϴЁІϼЄЇϹІ ϖϴЀ ЁϴϸϹϺЁЇВ ϼ ϵϹЅ-
ЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ ЄϴϵЂІЇ ЃЄϼϵЂЄϴ. 

– ϖЏϵЂЄ ЁϴϼϵЂϿϹϹ ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏЉ 
ϻϴЃЋϴЅІϹϽ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ ϶ ϾЂЁЊϹ ϼЁЅ
ІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 

– ϘϴϿьЁϹϽЌЇВ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ϻϴЃЋϴЅ
ІГЉ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ Service. 

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿɋ

ɉɪɨɞɭɤɬ ϥЄϹϸЅІ϶Ђ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ БЅ-
ϾϴϿϴІЂЄЏ

Ɍɢɩ: 1.310-xxx

Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿɋ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC

ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɜɧɭɬɪɢɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ
-

CEO Head of Approbation

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ
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ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ Ɍɢɩ № ɞɟɬɚɥɢ Ɉɩɢɫɚɧɢɟ
ϪϼϿϼЁϸЄϼЋϹЅϾϼϹ ЍϹІ-
Ͼϼ, ЀГϷϾϼϹ (ЅІϴЁϸϴЄІ)

5.762-266.0 ϪϼϿϼЁϸЄϼЋϹЅϾϼϹ ЍϹІϾϼ ϸϿГ ЋϼЅІ-
Ͼϼ (ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ 2 ЌІ.).

ϪϼϿϼЁϸЄϼЋϹЅϾϼϹ ЍϹІ-
Ͼϼ, ϺϹЅІϾϼϹ

5.762-267.0 ϪϼϿϼЁϸЄϼЋϹЅϾϼϹ ЍϹІϾϼ ϸϿГ ЂЅ-
ЁЂ϶ЁЂϽ ЋϼЅІϾϼ, ϸϿГ ЅϼϿьЁЏЉ ϻϴ-
ϷЄГϻЁϹЁϼϽ  (ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ 2 ЌІ.).

ϣЄϼϹЀЁЏϹ ЍϹІϾϼ 5.762-268.0 ϘϿГ ЃЂϸϸϹЄϺϴЁϼГ ϷЄГϻϹ϶ЂϽ ІЄϴЁЅ-
ЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ ϿϹЅІЁϼЊЏ/БϾЅϾϴϿϴІЂ-
Єϴ Ͼ ϶ЅϴЅ϶Џ϶ϴВЍϹЀЇ ЅЂЃϿЇ 
(ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ 2 ЌІ.). 

ϖЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ, ЅϼЁϼϹ Kone 6.369-509.0 ϗЄϹϵЁϼ ϸϿГ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ϿϹЅІЁϼЊϹ/БϾЅϾϴϿϴІЂЄЇ ЈϴϵЄϼЋЁЂϷЂ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼГ (ϾЂЀЃϿϹϾІ ϼϻ 2 ЌІ.).

ϖЏЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ, Ѕϼ-
ЁϼϹ

Kone 6.369-519.0

ϖЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ, ЋϹЄ-
ЁЏϹ

OTIS 6.369-510.0

ϖЏЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ, ЋϹЄ-
ЁЏϹ

OTIS 6.369-520.0

ϖЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ, ϻϹϿϹ-
ЁЏϹ

Schindler 6.369-511.0

ϖЏЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ, ϻϹ-
ϿϹЁЏϹ

Schindler 6.369-521.0

ϖЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ, ϵϹϿЏϹ CNIM 6.369-512.0

ϖЏЉЂϸЁЏϹ ϷЄϹϵЁϼ, ϵϹ-
ϿЏϹ

CNIM 6.369-522.0

ϚϹϿЂϵЋϴІЏϽ ЅϾЄϹϵЂϾ Kone und 
Schindler

6.369-507.0 ϘϿГ ЄЇЋЁЂϽ ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿьЁЂϽ ЋϼЅ-
ІϾϼ (ЇϸϴϿϹЁϼϹ ϾϴЀЁϹϽ, Ϻ϶ϴЋϾϼ ϼ 
ϸЄЇϷϼЉ ЃϿЂІЁЂ ϻϴЅІЄГВЍϼЉ ϻϴϷЄГϻ-
ЁϹЁϼϽ).

OTIS und 
Thyssen

6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 ϘϿГ ЄЇЋЁЂϽ ЋϼЅІϾϼ ЅІЇЃϹЁϹϾ ϿϹЅІ-
ЁϼЊЏ (ЁϴϵЂЄ Ѕ 5 ϻϹϿϹЁЏЀϼ ЃЂϸЇ-
ЌϹЋϾϴЀϼ).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

ϠЂВЍϹϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ RM 758 ϘϿГ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾЂϽ ЋϼЅІϾϼ.

ϠЂВЍϹϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ RM 759 ϘϿГ ЂЅЁЂ϶ЁЂϽ ЋϼЅІϾϼ (30 ϾϷ). ϘϿГ 
ЄЇЋЁЂϽ ЋϼЅІϾϼ ЅϼϿьЁЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁ
ЁЏЉ ЀϹЅІ.
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a 
következő tulajdonos számára.

Az üzemeltetőnek:
Győződjön meg róla, hogy ennek a készü-
léknek a kezelője jelen használati utasítást, 
valamint a nemzeti munkavédelmi előírá-
sokat ismeri. A kezelőknek a készülék 
szakszerű kezelését be kell tanítani.
A kezelőnek:
Az első használat előtt olvassa el és vegye 
figyelembe ezt az üzemeltetési utasítást és 
a mellékelt brossurában szereplő biztonsá-
gi előírásokat a 5.956-251.0 sz. kefés tisz-
títóberendezések és szóróberendezések 
számára, és ezek alapján járjon el.

A biztonsági berendezések a felhasználó 
védelmét szolgálják, ezért ezeket nem sza-
bad üzemen kívül helyezni vagy a működé-
sükbe beleavatkozni.

A készüléket csak akkor szabad elindítani, 
ha a lábpedál egészen le van nyomva. A lá-
bpedál elengedése után a gép azonnal le-
áll.

A rögzített mozgólépcső tisztítóból tisztító-
folyadékot (a friss víz tartályból) visz fel a 
mozgásban lévő mozgójárdára/mozgólép-
csőre.   A kefehengerek eközben a tisztító-
szert a menetiránnyal ellentétesen 
bekefélik a mozgójárda/mozgólépcső mé-
lyedéseibe. Ugyanabban a munkamenet-
ben az elhasznált tisztítószert a felvevő 
keféken keresztül a készülék szennyvíztar-
tályába szívja fel.

Ezt a készüléket kizárólag a jelen kezelési 
útmutatóban megadottaknak megfelelően 
használja.
– A készüléket csak mozgójárdák és 

mozgólépcsők lépőfelületének tisztítá-
sára szabad használni.

– A tisztítandó berendezés menetirányát 
úgy kell beállítani, hogy a mozgójárda/
mozgólépcső a készüléktől elfelé mo-
zogjon.

– A készüléket mozgólépcsők tisztítása 
esetén csak a mozgólépcső alsó végé-
nél szabad használni.

– A készüléket csak eredeti alkatrészek-
kel és eredeti tartozékokkal szabad el-
látni.

Tartalomjegyzék

Biztonsági tanácsok . . . . . . HU . . .1
Funkció. . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .1
Rendeltetésszerű használat HU . . .1
Környezetvédelem . . . . . . . HU . . .2
Kezelési- és funkciós elemek HU . . .3
Üzembevétel előtt  . . . . . . . HU . . .4
Üzembevétel  . . . . . . . . . . . HU . . .4
Üzem . . . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .5
Üzemen kívül helyezés  . . . HU . . .7
Ápolás és karbantartás  . . . HU . . .8
Szállítás . . . . . . . . . . . . . . . HU . .10
Tárolás . . . . . . . . . . . . . . . . HU . .10
Segítség üzemzavar esetén HU . . 11
Műszaki adatok  . . . . . . . . . HU . .13
Garancia. . . . . . . . . . . . . . . HU . .13
EK konformitási nyilatkozat  HU . .14
Tartozékok és alkatrészek . HU . .14

Biztonsági tanácsok

Biztonsági berendezések

Lábpedál

Funkció

Rendeltetésszerű használat
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Környezetvédelem

A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne 
dobja a csomagolást a házi 
szemétbe, hanem vigye el egy 
újrahasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhe-
lyezni. Az elemeknek, olajnak 
és hasonló anyagoknak nem 
szabad a környezetbe kerülni. 
Ezért kérjük, a használt készü-
lékeket megfelelő gyűjtőrend-
szeren keresztül távolítsa el.
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1 Tolókengyel
2 Friss víz leeresztő tömlő
3 Szennyvíz leeresztő tömlő 
4 Hálózati dugó
5 Feszülésmentesítő kampó
6 Lábpedál
7 Hátsó kerekek rögzítő karral

8 Szennyvíztartály fedele
9 Első kerekek
10 Szennyvíz tartály
11 Tisztavíz tartály betöltő nyílása
12 Pedál a kefefej leengedéséhez/feleme-

léséhez
13 Kar a kefefej rögzítéséhez

1 Üzemóra számláló
2 Szivattyúnyomás kijelzése
3 Készülékkapcsoló
4 Kontroll lámpa „Szennyvíz tartály tele“ 
5 Kontroll lámpa „kefemotor túlterhelés“

Kezelési- és funkciós elemek

Kezelőpult
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 A csomagolást a fa palettáig eltávolíta-
ni.

 Helyezze be a tolókengyelt a mélyedé-
sekbe a készüléken.

 Rögzítse a tolókengyelt a mellékelt 4 
csavarral.

 Rögzítése a fedősapkákat.
 Akassza be a feszülésmentesítő kam-

pót a tolókengyelen.

 Húzza meg a hátsó kerekeket, távolítsa 
el a hátsó kerekek rögzítéséhez hasz-
nált fa támasztékokat.

 A paletta négy megjelölt padlódeszkája 
csavarral van rögzítve. Csavarja le eze-
ket a deszkákat.

 Fektesse a deszkákat a paletta pere-
mére. Állítsa be úgy a deszkákat, hogy 
ezek a készülék kerekei előtt legyenek. 
Rögzítse a deszkákat a csavarokkal.

 A készüléket lassan tolja le a rámpáról.

Megjegyzés

A gyártás során a készüléket fagyállószer-
rel öblítettük át. Az első üzembevétel előtt 
a fagyállószert el kell távolítani.
 Töltsön 10 liter friss vizet a tisztavíz tar-

tályba.
 Lépjen rá a lábpedálra.
 A készülékkapcsolót állítsa alap tisztí-

tásra.
 A készüléket addig üzemeltesse, amíg 

lesüllyed a nyomás a manométeren.

� Veszély

Sérülésveszély! A készüléket megakadhat 
és a mozgójárda/mozgólépcső magával vi-
heti. Tisztítás előtt ellenőrizze, hogy nin-
csenek-e eldeformálódva a lépőfelületek 
és a mélyedés profilok, illetve távolítsa el a 
beszorult tárgyakat.  A biztonság érdeké-
ben győződjön meg arról, hogy tudja, hogy 
hol található a mozgójárda/mozgólépcső 
Vész-Ki kapcsolója.
 A mozgójárdát/mozgólépcsőt nagy tá-

volságban le kell zárni, amíg takarítják 
és amíg a lépőfelületek még nedvesek.

 A mozgójárdát/mozgólépcsőt bekap-
csolni.

 Biztosítsa, hogy a mozgójárda/mozgó-
lépcső menetiránya a készüléktől elfelé 
mozogjon.

Üzembevétel előtt

Tolókengyel felszerelése

Lerakás

Fagyállószert eltávolítani

Üzembevétel

A mozgójárda/mozgólépcső előké-
szítése
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 Ellenőrizze, hogy a készülék fogazata 
és vezetősíne a mozgójárda/mozgólép-
cső gyártmányának megfelelő legyen.  
Szükség esetén cserélje ki a fogazato-
kat és a vezetősínt.

 Nyissa ki a friss víz tartály fedelét.
 Töltse fel friss vízzel.

� Figyelmeztetés

Rongálódásveszély. Csak ajánlott tisztító-
szereket használjon. Más tisztítószerek 
esetén az üzemeltető viseli a magasabb 
kockázatot az üzembiztonság és a sérülés-
veszély tekintetében.
Csak olyan tisztítószereket használjon, 
amelyek oldószer-, só- és fluorsav-mente-
sek.
Vegye figyelembe a tisztítószerekre vonat-
kozó biztonsági előírásokat.

Megjegyzés

Ne használjon erősen habzó tisztítószere-
ket.
 Töltse be a tisztítószert.
 Zárja be a friss víz tartály fedelét.
 A készülékkel hajtson a mozgójárda/

mozgólépcső elé.

� Veszély

Sérülésveszély!
– A készüléket ne használja lejtős felüle-

ten.
– A lábpedált csak egy lábbal nyomja. A 

másik lábnak mindig szilárdan és bizto-
san a padlón kell maradni.

– A tolókengyelt mindig legalább egy kéz-
zel fogja.

– A laza ruházatot vagy ékszert a mozgó-
járda/mozgólépcső mozgó részei be-
kaphatják. Ezért vegye le az 
ékszereket, viseljen szűk ruházatot és 
biztonsági cipőket.

A tisztítási idő a szennyeződés mértékétől 
függ és három tisztítási fajtára van osztva.

A már megtisztított mozgójárda/mozgólép-
cső szárazra szívása.

Enyhén szennyezett mozgójárdák/mozgó-
lépcsők tisztítása (rendszerint rövid, rend-
szeres időközönként). Ebben az állásban a 
készülék csökkentett vízmennyiséggel dol-
gozik. A vízszivattyú ütemesen jár.

Erősen szennyezett mozgójárdák/mozgó-
lépcsők tisztítása (rendszerint, ha hos-
szabb ideig nem tisztították). A különösen 
erősen szennyezett területeket kézzel elő-
re meg kell tisztítani.

A készülék előkészítése Üzem

Tisztítási fajták

Száraz porszívózás

Karbantartó tisztítás

Alaptisztítás
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– A durva, szabadon lévő szennyeződést 
először kézzel söpörje le.

– Távolítsa el a szilárd tárgyakat (pl. kö-
veket) a lépőfelületek mélyedéseiből.

– A mozgólépcsők esetén a lépcsők hom-
lokoldalát kézzel tisztítsa meg.

– Tisztítsa meg az egymást fedő sávok 
lépőfelületeit.  Ehhez mozgassa el a ké-
szüléket a munkahelyzetből és helyez-
ze oldalra.

– Figyelje a lépőfelületeket a tisztítás 
alatt.  Nedvesnek kell lenniük, de nem 
vizesnek. Nem szabad habnak vissza-
maradnia.

– Először nedvesen (tisztítófolyadékkal), 
azután szárazon (készülékkapcsolót 
száraz szívásra állítani) kell tisztítani.

– Ezután egyszer tiszta vízzel megtisztí-
tani, hogy a tisztítófolyadék maradéko-
kat eltávolítsuk. 

� Veszély

Sérülés- és áramütés veszély! A hosszab-
bító vezetéket mindig úgy fektesse le, hogy 
ne szoruljon be vagy ne csípődjön be és ne 
jelentsen botlásveszélyt.
 Dugja be a hálózati csatlakozót.

 A hosszabbító kábel végéből hurkot kell 
formálni és a feszülésmentesítő kam-
póra kell akasztani.

 Rögzítse a hátsó kerekeket.

 A készüléket úgy kell a dobogóra tolni, 
hogy az első kerekek a járó mozgójár-
da/mozgólépcső első lépőfelületét ne 
érintsék.

 Nyomja meg a kefefej leengedése/fel-
emelése pedált. A kefefejet leengedi és 
a kar a rögzítéshez bepattan. 

 A lábpedált egy lábbal nyomja meg és 
közben mozgassa a készüléket egy ki-
csit előre-hátra. A készülék a lépőfelü-
letek mélyedéseinek közepére áll be, 
azután zúgás hallatszik.

� Veszély

Sérülésveszély! A készüléket nem szabad 
az alul megadottnál tovább a mozgólép-
csőre tolni. Egyébként fenn áll a veszélye 
annak, hogy a készüléket a mozgólépcső 
magával húzza. Veszély esetén azonnal 
nyomja meg a mozgólépcső Vész-Ki kap-
csolóját.
A tisztítófejnek laposan kell a mozgólép-
csőre felfeküdnie.
 A készülékkapcsolót állítsa karbantartó 

vagy alap tisztításra.
A készülék elindul.

Kérem, ügyeljen a következőkre

Tisztítási üzemmód
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Megjegyzés

Tele szennyvíz tartály esetén a készülék ki-
kapcsol. Az ismételt üzembe helyezéshez 
a szennyvíztartályt ki kell üríteni és a ké-
szülékkapcsolót röviden „0“-ra állítani.
 A tisztítást addig kell végezni, amíg a 

mozgójárda/mozgólépcső 1-2 körfor-
gást elvégzett. Ezután a készüléket ol-
dalra helyezni és az új tisztítási eljárást 
elindítani.

 A készülékkapcsolót száraz szívásra 
állítani. A száraz szívás beindul.

 Hagyja a szivattyú nyomást 0 bar-ra 
süllyedni. 

 Állítsa „0“-ra a készülékkapcsolót.
 A lábpedált elengedni.
 Nyomja meg a kefefej felemelése pe-

dált. A kefefej felemelkedik.
 Helyezze oldalra a készüléket.
 Nyomja meg a kefefej leengedése/fel-

emelése pedált. A kefefejet leengedi és 
a kar a rögzítéshez bepattan. 

 A lábpedált megnyomni és a készüléket 
a lépőfelületek mélyedéseinek közepé-
re helyezni.

 A készülékkapcsolót állítsa karbantartó 
vagy alap tisztításra.

 Ezután egyszer tiszta vízzel megtisztí-
tani, hogy a tisztítófolyadék maradéko-
kat eltávolítsuk. 

� Veszély

Sérülésveszély! A tisztítófolyadék utántöl-
téséhez, a készüléket mindig mozgassa el 
a munkahelyzetből.

 A készülékkapcsolót száraz szívásra 
állítani. A száraz szívás beindul.

 Hagyja a szivattyú nyomást 0 bar-ra 
süllyedni. 

 Állítsa „0“-ra a készülékkapcsolót.
 A lábpedált elengedni.
 Nyomja meg a kart a rögzítéshez és a 

pedált a kefefej felemeléséhez. A kefe-
fej felemelkedik.

 Oldja ki a hátsó kerekeket.
 A készüléket mozgassa el a munka-

helyzetből és a pódiumtól, amíg szilárd 
talajon nem áll.

 Húzza ki a hálózati dugót.

 Eressze le a maradék tisztítófolyadékot 
és távolítsa el.

 Eressze le és távolítsa el a szennyvizet.
 Tisztítsa meg a készüléket belül és kí-

vül. A tartályokat tiszta vízzel kiöblíteni.
 A készüléket csak fagymentes helyi-

ségben és egyenes, tiszta talajon állítsa 
le.

 Rögzítse a hátsó kerekeket.
 A mozgójárda/mozgólépcső lezárását 

csak akkor távolítsa el, ha a teljes mun-
kafelület ismét száraz. A mozgójárdán/
mozgólépcsőn lévő nedvesség esetén 
balesetveszély áll fenn megcsúszás ál-
tal.

A készülék oldalra helyezése

Üzemen kívül helyezés

Tisztítás befejezése

A készülék leállítása
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� Veszély

Sérülésveszély! Minden készüléken törté-
nő munka előtt:
 Állítsa „0“-ra a készülékkapcsolót.
 Húzza ki a hálózati dugót.
 Rögzítse a hátsó kerekeket.
 Eressze le a maradék tisztítófolyadékot 

és távolítsa el.
 Eressze le és távolítsa el a szennyvizet.

� Figyelmeztetés

Sérülésveszély! A készüléket ne permetez-
ze le vízzel és ne használjon erős tisztító-
szereket.
 A készüléket kívülről nedves, enyhe 

mosólúgba áztatott ronggyal tisztítsa.
 A szennyvíztartályt belül kitörölni.
 Tisztítsa ki a szálszűrőt.

A különböző ellenőrző- és karbantartási 
munkák elvégzéséhez a mozgólépcső tisz-
tító aljának elérhetőnek kell lennie.

 A készüléket egy másik személy segít-
ségével előre kell dönteni, amíg az elül-
ső burkolat felületén nem áll.

 A fúvókák fújási képének ellenőrzése.
 Ellenőrizze a felszívófejek szennyezett-

ségét.

 Ellenőrizze a lábkapcsoló Vész-Ki funk-
cióját.
Nyomja meg a lábpedált, a készülék-
kapcsolót állítsa száraz szívásra, a ké-
szüléknek mennie kell. Engedje el a 
lábkapcsolót, a készüléknek ki kell kap-
csolnia.
Javításokat csak a szerviz szolgálattal 
végeztessen el.

 Ellenőrizze a hátsó kerekek rögzítését.
Javításokat csak a szerviz szolgálattal 
végeztessen el.

 Ellenőrizze a következők kopását:
kefehengerek, felvevő kefék, fogazat, 
vezetősín, tömlők, stopperek és első 
kerekek. A stoppereket és az első kere-
keket szükség esetén cseréltesse ki a 
szerviz szolgálattal.

 Ellenőrizze, hogy a hálózati kábel és a 
hálózati csatlakozó nem rongálódtak 
vagy törtek-e meg. Cserét csak az ügy-
félszolgálattal vagy villamos szakem-
berrel végeztessen el.

 Ellenőrizze az összes rögzítő alkatrész 
illeszkedését.

 Ellenőriztesse a hajtószíj feszességét 
és kopását (szerviz szolgálat).

Ápolás és karbantartás

A készülék tisztítása

Karbantartási időközök

Döntse a készüléket karbantartási hely-
zetbe

Naponta használat előtt

100 üzemóra után
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 A lemez burkolatot kerekített belső hat-
nyílású kulccsal (Torx) csavarozza le.

Megjegyzés

Egy belső hatnyílású kulcs (Torx) a szenny-
víz leeresztő tömlő tartójánál található.

 Tisztítsa ki a szálszűrőt.
 A lemez burkolatot felcsavarni.

 Mind 4 csavart kioldani és a csapágyfe-
delet levenni.

 Húzza ki a kefehengereket (nagy) és a 
felvevő keféket (kicsi) és helyezzen be 
újat (ügyeljen a kefék hatszögű felfogá-
sára!).
A fogazatokat és a felszívófejeket ezen 
munkalépésnél ellenőrizni kell és szük-
ség esetén ki kell cserélni vagy tisztítani 
kell.

 A fogazatokat kihúzni és kicserélni. Eh-
hez a bemeneti fogazatot a vékony, a 
kimeneti fogazatot a széles sínre kell 
feltolni.

 Húzza ki a szennyeződéseket a felszí-
vófejekből, ne nyomja befelé.

Karbantartási munkák

Szálszűrő tisztítása

A kefehengerek és a felvevő kefék kicse-
rélése

1

2

Fogazatok kicserélése

A felszívófejek tisztítása
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 A vezetősín tartójának rögzítőcsavarjait 
kioldani.

 A vezetősínt kiszerelni.
 Az új vezetősín beépítése fordított sor-

rendben történik. Ügyeljen a szoros il-
leszkedésre.

 Hollandi anyát oldani. Vegye ki a fúvó-
kát, tömítőgyűrűt és a szűrőt.

 Tisztítsa meg a fúvókát vagy helyezzen 
be új fúvókát a hollandi anyába.

 Helyezze be a tömítőgyűrűt és a szűrőt, 
majd kézzel húzza meg a hollandi 
anyát.

 A védőburkolatot és csavarhúzó segít-
ségével lecsavarozni és kicserélni.

� Veszély

Sérülésveszély! Ne hajtson fel  5°-nál na-
gyobb emelkedőre. A készüléket soha ne 
szállítsa mozgólépcsőn/mozgójárdán.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 Rögzítse a hátsó kerekeket.
 A készüléket feszítő szíjjakkal és köte-

lekkel elcsúszás ellen biztosítsa.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

Vezetősín kicserélése

A tisztítófolyadék fúvókáinak és szűrői-
nek ellenőrzése

Védőburkolat kicserélése

Szállítás

Tárolás
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� Veszély

Sérülésveszély! Minden készüléken törté-
nő munka előtt:
 Állítsa „0“-ra a készülékkapcsolót.
 Húzza ki a hálózati dugót.

 Rögzítse a hátsó kerekeket.
 Eressze le a maradék tisztítófolyadékot 

és távolítsa el.
 Eressze le és távolítsa el a szennyvizet.

Segítség üzemzavar esetén

Üzemzavar Elhárítás

A motor/szivattyú nem megy 
vagy az üzem alatt magától le-
áll.

A szennyvíztartály megtelt, kiüríteni.

Lépjen rá a lábpedálra.

A „Szennyvíz tartály tele“ kont-
roll lámpa világít.

A szennyvíztartály megtelt, kiüríteni.

A min. 3 bar munkanyomást 
nem éri el.

Ha a friss víz tartály üres, egészen töltse fel (35 liter).

Ellenőrizze, hogy a vezetékrendszer nem szivárog-e. 
Szükség esetén végeztesse el a tömítést a szerviz szol-
gálattal.

Ellenőrizze a fúvókákat.

A szivattyút a szerviz szolgálattal tisztíttassa meg.

A megtisztított lépőfelületek túl 
nedvesek. 

Ellenőrizze a fogazatok kopását, szükség esetén cse-
rélje ki őket.

Ellenőrizze a szennyvíztartály fedél tömítését, hogy 
nem rongálódott-e, szükség esetén cserélje ki.

Ellenőrizze a felvevő kefék kopását, szükség esetén 
cserélje ki.

Ellenőrizze, hogy a felszívófejek és a szívótömlők nin-
csenek-e eldugulva, szükség esetén tisztítsa.

Vizsgálja meg, hogy a szennyvíz tartály fedele egészen 
be van-e zárva.

Ellenőrizze, hogy a helyes fogazatok vannak-e felsze-
relve.
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A megtisztított lépőfelületek 
nem tiszták. 

Ellenőrizze, hogy a szórófejek nincsenek-e eldugulva, 
szükség esetén tisztítsa vagy cserélje ki.

Ellenőrizze a szennyvíztartály fedél tömítését, hogy 
nem rongálódott-e, szükség esetén cserélje ki.

Ellenőrizze a kefehengerek és a felvevő kefék kopását, 
szükség esetén cserélje ki.

Ellenőrizze a tisztítószert. Ellenőrizze a tisztítószer kon-
centrációját.

Ellenőrizze a felvevő kefék kopását, szükség esetén 
cserélje ki.

Vizsgálja meg, hogy a szennyvíz tartály fedele egészen 
be van-e zárva.

Ellenőrizze, hogy a helyes fogazatok vannak-e felsze-
relve.

A „kefemotor túlterhelés“ kont-
roll lámpa világít.

Állítsa a készülékkapcsolót „0“ állásra, ezután ismét for-
dítsa a kívánt üzemállásra. Ha a hiba többször előfor-
dul, akkor hívja a szerviz szolgálatot.

Távolítsa el a szalagokat vagy zsinegeket a kefékről.
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Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a 
legközelebbi hivatalos szakszervizhez.

Műszaki adatok

Teljesítményre vonatkozó adatok

Névleges feszültség V 220-
240

Frekvencia Hz 50/60

Irányításfeszültség V 12

Névleges teljesítmény 
(max.)

W 1400

Szívómotor teljesít-
mény

W 800

Kefemotor teljesít-
mény

W 600

Védettség IPX4

Szivattyú nyomás bar 3-4

Vízfelhasználás l/h 25-50

Kefehenger fordulat-
száma

1/min 870

Felvevőkefe fordulat-
száma

1/min 1090

Méretek és súly

Munkaszélesség mm 470

szélesség mm 480

Hossz mm 1150

Magasság tolóken-
gyellel

mm 1050

Magasság tolóken-
gyel nélkül

mm 760

Friss-/szennyvíz tar-
tály térfogata

l 35/35

Szállítási súly kg kb. 90

Megengedett össz-
súly

kg kb. 125

Az EN 60335-2-72 szerint megállapított 
értékek

Teljes rezgési érték m/s2 0,3

Bizonytalanság K m/s2 0,2

Hangnyomás szint LpA dB(A) <75

Bizonytalanság KpA dB(A) 2

Hangnyomás szint 
LWA + bizonytalanság 
KWA

dB(A) 90

Garancia
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Veszély

Sérülés- és áramütés veszély! A készülék 
javítását csak erre jogosult ügyfélszolgálat 
végezheti.
– Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-

ket szabad használni, amelyeket a 
gyártó jóváhagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosít-
ják azt, hogy a készüléket 
biztonságosan és zavartalanul lehes-
sen üzemeltetni.

– Az üzemeltetési útmutató végén talál 
egy válogatást a legtöbbször szüksé-
ges alkatrészekről.

– További információkat az alkatrészek-
ről a www.kaercher.com címen talál a 
'Service' oldalakon.

EK konformitási nyilatkozat 

Termék: mozgólépcső-tisztító
Típus: 1 310-xxx

Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Alkalmazott összehangolt normák:
-

CEO Head of Approbation

Tartozékok és alkatrészek
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Tartozékok

Tartozékok Típus Alkatrész 
szám 

Leírás

Kefehengerek, puha 
(standard)

5.762-266.0 Kefehenger karbantartó tisztítás-
hoz (a készülékhez 2 darab szük-
séges).

Kefehengerek, ke-
mény

5.762-267.0 Kefehenger alap tisztításhoz, ma-
kacs szennyeződésekhez (a ké-
szülékhez 2 darab szükséges).

Felvevő kefék 5.762-268.0 A szennyvíz szállításának támoga-
tásához a mozgójárdától/mozgó-
lépcsőtől a felszívófejekhez (a 
készüléknek 2 darabra van szüksé-
ge).

Bemeneti fogazat, kék Kone 6.369-509.0 A fogazatok melyekkel a készülé-
ket mozgójárda/mozgólépcső 
gyártmányához lehet igazítani 
(készlet 2 darabbal). 

Kimeneti fogazat, kék Kone 6.369-519.0

Bemeneti fogazat, fe-
kete

OTIS 6.369-510.0

Kimeneti fogazat, feke-
te

OTIS 6.369-520.0

Bemeneti fogazat, 
zöld.

Schindler 6.369-511.0

Kimeneti fogazat, zöld. Schindler 6.369-521.0

Bemeneti fogazat, fe-
hér

CNIM 6.369-512.0

Kimeneti fogazat, fehér CNIM 6.369-522.0

Mélyedés-kaparó Kone
Schindler

6.369-507.0 Az előzetes kézi tisztításhoz (kö-
vek, rágógumi és más beszorult 
szennyeződések eltávolításához).OTIS

Thyssen
6.369-508.0

Kézi párna készlet Kone 6.369-513.0 A lépcsők homlok oldalának kézi 
tisztításához (készlet 5 zöld párná-
val).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

tisztítószer RM 758 Gépi tisztításhoz.

tisztítószer RM 759 Alaptisztításhoz (30 kg). Erősen 
szennyezett részek kézi tisztításá-
hoz.
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Před prvním použitím svého 
zařízení si přečtěte tento původ-

ní návod k používání, řiďte se jím a uložte 
jej pro pozdější použití nebo pro dalšího 
majitele.

Pro provozovatele:
Ujistěte se, že jsou všichni uživatelé tohoto 
zařízení obeznámeni jak s obsahem tohoto 
návodu k obsluze, tak s celostátními před-
pisy o bezpečnosti práce. Uživatelé musejí 
být odborně zasvěceni do obsluhy zařízení.
Pro uživatele:
Před prvním použitím přístroje si pečlivě 
přečtěte tento návod k obsluze a přilože-
nou brožuru Bezpečnostní pokyny pro kar-
táčové čisticí a postřikovací přístroje, č. 
5.956-251.0 a řiďte se jimi.

Bezpečnostní prvky slouží k ochraně uživa-
tele a nesmí být uvedeny mimo provoz 
nebo obcházena jejich funkce.

Zařízení lze spustit pouze tehdy, když je 
nožní pedál sešlápnut úplně dolů. Po uvol-
nění nožního pedálu se stroj zastaví.

Z pevně stojícího čističe eskalátorů se čis-
ticí kapalina (z nádrže na čerstvou vodu) 
nanáší na pohybující se pohyblivý chodník 
/ pohybující se eskalátor. Válcové kartáče 
přitom při práci tlačí čisticí kapalinu proti 
směru pohybu zařízení do žlábků pohybli-
vého chodníku / eskalátoru. Ve stejném 
pracovním kroku se znečištěná čisticí 
kapalina nasává prostřednictvím záchyt-
ných kartáčů do kalové nádrže zařízení.

Přístroj používejte pouze v souladu s údaji 
v tomto návodu k obsluze.
– Zařízení se smí používat pouze k čiště-

ní nášlapných ploch pohyblivých chod-
níků a eskalátorů.

– Směr chodu zařízení určeného k čištění 
je třeba nastavit tak, aby se pohyblivý 
chodník / eskalátor pohyboval pryč od 
zařízení.

– K čištění eskalátorů se smí zařízení 
použít pouze na dolním konci eskalátoru.

– Pro přístroj se smí používat pouze origi-
nální příslušenství a originální náhradní 
díly.

Obsah

Bezpečnostní pokyny . . . . . CS . . .1
Funkce . . . . . . . . . . . . . . . . CS . . .1
Používání v souladu s určením CS . . .1
Ochrana životního prostředí CS . . .1
Ovládací a funkční prvky . . CS . . .2
Před uvedením do provozu  CS . . .3
Uvedení do provozu . . . . . . CS . . .3
Provoz  . . . . . . . . . . . . . . . . CS . . .4
Zastavení provozu . . . . . . . CS . . .6
Ošetřování a údržba. . . . . . CS . . .6
Přeprava. . . . . . . . . . . . . . . CS . . .9
Ukládání . . . . . . . . . . . . . . . CS . . .9
Pomoc při poruchách . . . . . CS . .10
Technické údaje . . . . . . . . . CS . . 11
Záruka  . . . . . . . . . . . . . . . . CS . . 11
Prohlášení o shodě pro ES  CS . .12
Příslušenství a náhradní díly CS . .12

Bezpečnostní pokyny

Bezpečnostní prvky

Nožní pedál

Funkce

Používání v souladu s 
určením

Ochrana životního prostředí

Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je třeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostředí. 
Použitá zařízení proto ode-
vzdejte na příslušných sběrných 
místech
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1 Posuvné rameno
2 Vypouštěcí hadice na čerstvou vodu
3 Vypouštěcí hadice na špinavou vodu
4 Síťová zástrčka
5 Hák na odlehčení tahu
6 Nožní pedál
7 Zadní kola se zádržnou pákou

8 Víko nádrže na špinavou vodu
9 Přední kola
10 Nádrž na špinavou vodu
11 Plnicí otvor nádrže na čistou vodu
12 Pedál na spuštění / zvednutí kartáčova-

cí hlavy
13 Páka na aretaci tlačítka kartáče

1 Počítadlo provozních hodin
2 Údaj o čerpacím tlaku
3 Spínač přístroje
4 Kontrolka "kalová nádrž plná"
5 Kontrolka "přetížení motoru kartáčů"

Ovládací a funkční prvky

Ovládací panel
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 Odstraňte obaly s výjimkou dřevěné 
palety.

 Posuvné rameno vsaďte do vybrání v 
zařízení.

 Posuvné rameno připevněte 4 při-
loženými šrouby.

 Upevněte odnímatelné kryty.
 Háky na odlehčení tahu zavěste na 

posuvné rameno.

 Zajistěte zadní kola, odejměte dřevěné 
klíny určené k zablokování kol.

 Čtyři označená podlahová prkna palety 
jsou upevněna šrouby. Prkna odšrou-
bujte.

 Prkna položte na hranu palety. Prkna 
nastavte tak, aby ležela před kolečky 
přístroje. Prkna upevněte šrouby.

 Zařízení pomalu sesuňte z rampy.

Upozornění
Během výroby bylo zařízení opláchnuto 
nemrznoucí směsí. Před prvním uvedením 
do provozu musí být nemrznoucí směs 
odstraněna.
 Nádrž na čerstvou vodu naplňte 10 l 

čerstvé vody.
 Sešlápněte nožní pedál.
 Na spínači zařízení nastavte základní 

čištění.
 Zařízení nechte v provozu tak dlouho, 

dokud tlak na tlakoměru neklesne.

� Pozor

Nebezpečí úrazu! Zařízení se může zablo-
kovat a pohyblivý chodník/eskalátor ho pak 
strhne s sebou. Prohlédněte před čištěním 
nášlapné plochy a profil žlábků, zda nejsou 
deformovány, a odstraňte odtamtud zaklí-
něné předměty. Pro případ nouze si obsta-
rejte informaci o tom, kde se nalézá 
nouzový vypínač pohyblivého chodníku / 
eskalátoru.
 Zablokujte s odstupem přístup k pohyb-

livému chodníku / eskalátoru, dokud 
probíhá čištění a nášlapné plochy jsou 
ještě vlhké.

 Zapněte pohyblivý chodník / eskalátor.
 Zabezpečte, aby směr chodu pohybli-

vého chodníku / eskalátor byl pryč od 
zařízení.

Před uvedením do provozu

Namontujte posuvné rameno

Vykládka

Odstraňte nemrznoucí směs

Uvedení do provozu

Příprava pohyblivého chodníku / 
eskalátoru
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 Zkontrolujte, zda jsou hřebeny a vodicí 
kolejničky zařízení nastavitelné podle 
konstrukce pohyblivého chodníku / 
eskalátoru. V případě potřeby hřebeny 
a vodicí kolejničky vyměňte.

 Otevřete víko nádrže na čistou vodu.
 Naplňte čerstvou vodou.

� Varování

Nebezpečí poškození. Používejte pouze 
doporučené čisticí prostředky. U ostatních 
čisticích prostředků nese provozovatel zvý-
šené riziko z hlediska provozní bezpečnosti 
a úrazovosti.
Používejte pouze čisticí prostředky, které 
neobsahují rozpouštědla a kyselinu solnou 
a fluorovodíkovou.
Dodržujte bezpečnostní pokyny uvedené 
na čisticích prostředcích.

Upozornění
Nepoužívejte silně pěnící čisticí prostředky.
 Doplňte čisticí prostředky.
 Víko nádrže na čistou vodu zavřete.
 Zajeďte zařízením před podestu pohyb-

livého chodníku / eskalátoru.

� Pozor!

Nebezpečí poranění!
– Nepoužívejte přístroj na šikmých plo-

chách.
– Na pedál šlapejte vždy jen jednou 

nohou. Druhá noha musí zůstat pevně 
a bezpečně stát na zemi.

– Posuvné rameno držte vždy alespoň 
jednou rukou.

– Volně nošené části oděvu nebo šperky 
mohou být zachyceny pohybujícími se 
díly pohyblivého chodníku / eskalátoru. 
Proto šperky odkládejte a noste přiléha-
vé oblečení a bezpečnostní obuv.

Doba čištění je závislá na stupni zašpinění 
a dělí se na tři druhy čištění.

Suché vysávání již vyčištěných pohybli-
vých chodníků / eskalátorů.

Čištění mírně znečištěných pohyblivých 
chodníků / eskalátorů (zpravidla v krátkých 
a pravidelných časových intervalech). V 
tomto nastavení pracuje zařízení se 
sníženým množstvím vody. Vodní čerpadlo 
udává rytmus.

Čištění silně znečištěných pohyblivých 
chodníků / eskalátorů (zpravidla tehdy, 
když se čištění po delší dobu neprovádělo). 
Zvláště silně znečištěné oblasti by měly být 
předčištěny ručně.

Příprava zařízení Provoz

Druhy čištění

Vysávání za sucha

Udržovací čištění

Základní čištění
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– Hrubé volně ležící nečistoty nejprve 
ručně zameťte.

– Odstraňte pevné předměty (např. 
kameny) z drážek v nášlapné ploše.

– Čelní plochy stupňů eskalátorů očistěte 
ručně.

– Vyčistěte nášlapné plochy v překrývají-
cích se místech. K tomu účelu vyjeďte 
zařízením z pracovní polohy a posuňte 
je stranou.

– Během čištění nášlapné plochy pozo-
rujte. Mají být vlhké, nikoliv však mokré. 
Nesmí na nich ulpívat žádná pěna.

– Nejprve čistěte navlhko (čisticí kapali-
nou), potom nasucho (přepínač zaříze-
ní nastaven na suché sání).

– Nakonec jednou očistěte čistou vodou, 
abyste odstranili zbytky čisticí kapaliny.

� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu a nebezpečí zasažení 
elektrickým proudem! Prodlužovací kabel 
položte tak, aby nemohl být nikde skřípnut 
nebo drcen a aby se nestal překážkou, přes 
niž se dá zakopnout.
 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.

 Konec prodlužovacího kabelu zavěste 
jako smyčku na hák na odlehčení tahu 
kabelu.

 Aretujte zadní kola.

 Zařízení nasuňte na podestu tak, aby 
se přední kola nedotýkala první nášlap-
né plochy pohybujícího se pohyblivého 
chodníku / pohybujícího se eskalátoru.

 Sešlápněte pedál ke spuštění hlavy 
kartáče. Hlava kartáče se spustí a are-
tační páka zapadne.

 Sešlápněte nožní pedál jednou nohou a 
přitom zařízením pohybujte stranově 
lehce tam a zpět. Zařízení se nastaví na 
střed drážek v nášlapných plochách a 
potom je slyšet hučení.

� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu! Zařízení se nesmí nasu-
nout na eskalátor dále, než je uvedeno 
níže. Jinak je zde nebezpečí, že eskalátor 
strhne zařízení s sebou. V případě nebez-
pečí stiskněte tlačítko nouzového vypínače 
eskalátoru.
Čisticí hlava musí na eskalátoru ležet 
naplocho.
 Na spínači zařízení nastavte udržovací 

čištěni nebo základní čištění.
Zařízení se spustí.

Pokyny k čištění

Čisticí provoz
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Upozornění
Když se kalová nádrž zcela naplní, zařízení 
se vypne. Opakované uvedení do provozu 
je možné po vyprázdnění kalové nádrže a 
krátkodobém přepnutí vypínače zařízení 
do polohy „0“.
 Čištění provádějte tak dlouho, dokud 

pohyblivý chodník / eskalátor neudělá 1 
až 2 okruhy. Nakonec zařízení odsuňte 
stranou a spusťte nový čisticí cyklus.

 Nastavte vypínač zařízení do polohy 
pro suché sání. Spustí se suché sání.

 Nechte čerpací tlak klesnout na 0 barů.
 Hlavní spínač nastavte na „0“.
 Uvolněte nožní pedál.
 Sešlápněte pedál a zvedněte kartáčovací 

hlavu. Kartáčovací hlava se zvedne.
 Odsuňte zařízení stranou.
 Sešlápněte pedál ke spuštění hlavy 

kartáče. Hlava kartáče se spustí a are-
tační páka zapadne.

 Sešlápněte nožní pedál a nastavte zaří-
zení na střed drážek v nášlapných plo-
chách.

 Na spínači zařízení nastavte udržovací 
čištěni nebo základní čištění.

 Nakonec jednou očistěte čistou vodou, 
abyste odstranili zbytky čisticí kapaliny.

� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu! Před doplněním čisticí 
kapaliny je třeba zařízením vždy nejprve 
vyjet z pracovní polohy.

 Nastavte vypínač zařízení do polohy 
pro suché sání. Spustí se suché sání.

 Nechte čerpací tlak klesnout na 0 barů.
 Hlavní spínač nastavte na „0“.
 Uvolněte nožní pedál.
 Aktivujte páku k aretaci a pedál ke 

zvednutí hlavy kartáče. Hlava kartáče 
se zvedne.

 Uvolněte zadní kola.
 Vyjeďte zařízením z pracovní polohy a 

z podesty tak, aby stálo na pevné pod-
laze.

 Vytáhněte zástrčku ze sítě.

 Vypusťte zbytky čisticí kapaliny.
 Vypusťte a zlikvidujte špinavou vodu.
 Zařízení vyčistěte zevnitř i zvenku. 

Zásobníky vypláchněte čistou vodou.
 Zařízení odstavte v místnosti, kde 

nehrozí rezivění, a na rovnou a čistou 
podlahu.

 Aretujte zadní kola.
 Blokaci přístupu k pohyblivému chodní-

ku / eskalátoru odstraňte až tehdy, když 
bude celá pracovní oblast znovu suchá.  
Jestliže je pohyblivý chodník / eskalátor 
vlhký, existuje nebezpečí uklouznutí.

� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu! Přede všemi prácemi na 
zařízení:
 Hlavní spínač nastavte na „0“.
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Aretujte zadní kola.
 Vypusťte zbytky čisticí kapaliny.
 Vypusťte a zlikvidujte špinavou vodu.

� Varování

Nebezpečí poškození! Zařízení neostřikuj-
te vodou a nepoužívejte agresivní čisticí 
prostředky.
 Přístroj zvenku otřete vlhkým hadříkem 

namočeným v mírném čisticím roztoku.
 Kalovou nádrž uvnitř vytřete.
 Vyčistěte sítko na vlákna.

Odsunutí zařízení stranou

Zastavení provozu

Ukončení čištění

Odstavení zařízení

Ošetřování a údržba

Čištění zařízení
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Aby bylo možné provádět různé kontrolní a 
údržbové práce, musí být čistič eskalátoru 
přístupný ze spodní strany.

 Zařízení překlopte spolu s pomocníkem 
dopředu tak, aby stálo na přední straně 
kapoty.

 Tvar paprsku stříkaného tryskami.
 Zkontrolujte znečištění sacích trysek.
 Zkontrolujte nouzovou funkci nožního 

pedálu.
Sešlápněte nožní pedál, vypínač zařízení 
nastavte na suché sání, zařízení musí být v 
chodu. Uvolněte nožní pedál, zařízení se 
musí zastavit.
Zadávejte opravy jen zákaznické službě.

 Zkontrolujte aretaci zadních kol.
Zadávejte opravy jen zákaznické službě.

 Zkontrolujte opotřebení:
Válcové kartáče, upínací kartáče, hře-
beny, vodicí kolejnice, hadice, zarážky 
a přední kola. Výměnu zarážek a před-
ních kol zadávejte v případě potřeby 
pouze zákaznickému servisu.

 Zkontrolujte, zda nejsou síťové kabely a 
síťové zástrčky poškozené nebo rozbi-
té. Výměnu zadávejte jen zákaznické 
službě nebo odborníkovi na elektroin-
stalace.

 Přesvědčte se, zda všechny připevňo-
vací součástky pevně sedí.

 Dejte zkontrolovat napnutí a stupeň 
opotřebení hnacích řemenů (zákaznic-
ká služba).

 Odšroubujte plechový kryt inbusovým 
klíčem (Torx).

Upozornění
Inbusový klíč (Torx) je umístěn v držáku 
kalové výpustné hadice.

 Vyčistěte sítko na vlákna.
 Přišroubujte plechový kryt.

 Vyšroubujte všechny 4 šrouby a vyjmě-
te víko ložiska.

 Vyjměte válcové kartáče (velké) a 
záchytné kartáče (malé) a nasaďte 

Intervaly údržby

Zařízení nakloňte do údržbové polohy

Denně před použitím

Po 100 provozních hodin

Údržba

Čištění sítka na vlákna

Výměna válcových a záchytných kartáčů

1

2
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nové (pozor na šestihranné úchyty kar-
táčů!).
V tomto pracovním kroku rovněž zkont-
rolujte hřebeny a sací trysky a podle 
potřeby je vyměňte nebo vyčistěte.

 Vyjměte a vyměňte hřebeny. Vstupní 
hřebeny nasaďte na úzkou vodicí tyč, 
výstupní hřebeny na širokou vodicí tyč.

 Nečistoty ze sacích trysek vytahujte, 
nezatlačujte je dovnitř.

 Uvolněte upevňovací šrouby na držáku 
vodicí tyče.

 Vodicí tyč vymontujte.
 Novou vodicí tyč nasaďte v opačném 

pořadí. Dbejte na řádné usazení.

 Uvolněte převlečnou matici. Vyjměte 
trysku, těsnicí kotouč a sítko.

 Trysku vyčistěte nebo do převlečné 
matice vsaďte novou trysku.

 Vsaďte těsnicí kotouč a sítko, převleč-
nou matici utáhněte rukou.

 Chránič odšroubujte šroubovákem a 
vyměňte.

Výměna hřebenů

Čištění sacích trysek

Výměna vodicí tyče

Kontrola, zda není v tryskách a filtrech 
čisticí kapalina 

Výměna chrániče
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� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu! Nejezděte ve stoupání 
větším než 5°. Zařízení nikdy nepřepravuj-
te na pohyblivých chodnících / eskaláto-
rech.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
 Aretujte zadní kola.
 Zařízení zajistěte proti posunutí napína-

cími gumovými pásy a lany.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zařízení smí být uskladněno pouze v 
uzavřených prostorách.

Přeprava

Ukládání
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� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu! Přede všemi prácemi na 
zařízení:
 Hlavní spínač nastavte na „0“.

 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Aretujte zadní kola.
 Vypusťte zbytky čisticí kapaliny.
 Vypusťte a zlikvidujte špinavou vodu.

Pomoc při poruchách

Porucha Odstranění

Motor / čerpadlo nenabíhá nebo 
se za provozu náhle vypne.

Kalová nádrž je plná, vyprázdněte ji.

Sešlápněte nožní pedál.

Svítí kontrolka "kalová nádrž plná". Kalová nádrž je plná, vyprázdněte ji.

Nedosahuje se pracovního tlaku 
alespoň 3 bary.

Je-li nádrž na čerstvou vodu prázdná, celou ji naplňte (35 litrů).

Zkontrolujte, zda není potrubní systém netěsný. V případě 
potřeby zadejte utěsnění zákaznické službě.

Zkontrolujte trysky.

Čištění čerpadla zadávejte zákaznické službě.

Vyčištěné nášlapné plochy jsou 
příliš vlhké.

Zkontrolujte opotřebení hřebenů, v případě nutnosti vyměňte.

Zkontrolujte, zda není poškozeno těsnění víka kalové nádrže, 
v případě potřeby těsnění vyměňte.

Zkontrolujte stupeň opotřebení záchytných kartáčů, v případě 
potřeby je vyměňte.

Zkontrolujte, zda nejsou ucpané sací trysky a sací hadice, v 
případě potřeby je vyčistěte.

Zkontrolujte, zda je víko nádrže na znečištěnou vodu zavřené.

Zkontrolujte, zda jsou namontovány správné hřebeny.

Vyčištěné nášlapné plochy ne-
jsou čisté.

Zkontrolujte, zda nejsou trysky na čisticí kapalinu ucpané, v 
případě potřeby je vyčistěte nebo vyměňte.

Zkontrolujte, zda není poškozeno těsnění víka kalové nádrže, 
v případě potřeby těsnění vyměňte.

Zkontrolujte stupeň opotřebení válcových a záchytných kartá-
čů, v případě potřeby je vyměňte.

Zkontrolujte čisticí prostředky. Zkontrolujte koncentraci roztoku 
čisticího prostředku.

Zkontrolujte stupeň opotřebení záchytných kartáčů, v případě 
potřeby je vyměňte.

Zkontrolujte, zda je víko nádrže na znečištěnou vodu zavřené.

Zkontrolujte, zda jsou namontovány správné hřebeny.

Rozsvítí se kontrolka "přetížení 
motoru kartáčů".

Hlavní spínač zařízení nastavte na „0“, potom ho opět 
přestavte do požadované provozní polohy. Jestliže se 
závada objeví častěji, volejte zákaznickou službu.

Z kartáčů sejměte pásky nebo provazy.
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V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou distribuční společností. Pří-
padné poruchy zařízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
příčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V případě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

Technické údaje

Výkonnostní parametry

Jmenovité napětí V 220-240

Frekvence Hz 50/60

Ovládací napětí V 12

jmenovitý výkon (max.) W 1400

Výkon sacího motoru W 800

Výkon motoru kartáčů W 600

Ochranná třída IPX4

čerpací tlak bar 3-4

spotřeba vody l/h 25-50

otáčky válcového kartáče 1/min 870

otáčky záchytného kar-
táče 

1/min 1090

Rozměry a hmotnost

Pracovní šířka mm 470

Šířka mm 480

Délka mm 1150

výška s posuvným 
ramenem

mm 1050

výška bez posuvného 
ramene

mm 760

Objem nádrže na čis-
tou/špinavou vodu

l 35/35

Přepravní hmotnost kg ca. 90

Povolená celková 
hmotnost

kg ca. 125

Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-72

Celková hodnota kmitání m/s2 0,3

Kolísavost K m/s2 0,2

Hladina akustického 
tlaku LpA

dB(A) <75

Kolísavost KpA dB(A) 2

Hladina akustického 
výkonu LWA + Kolísa-
vost KWA

dB(A) 90

Záruka
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Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, příslušným zásadním 
požadavkům o bezpečnosti a ochraně 
zdraví směrnic ES. Při jakýchkoli na stroji 
provedených změnách, které nebyly námi 
odsouhlaseny, pozbývá toto prohlášení 
svou platnost.

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Nebezpečí
Nebezpečí úrazu a nebezpečí zasažení 
elektrickým proudem! Veškeré opravářské 
práce na zařízení smí provádět pouze 
autorizovaná zákaznická služba.
– Smí se používat pouze příslušenství a 

náhradní díly schválené výrobcem. Ori-
ginální příslušenství a originální 
náhradní díly skýtají záruku bezpečné-
ho a bezporuchového provozu přístroje.

– Výběr nejčastěji vyžadovaných náhrad-
ních díků najdete na konci návodu k 
obsluze.

– Další informace o náhradních dílech 
najdete na www.kaercher.com v části 
Service.

Prohlášení o shodě pro ES

Výrobek: Čistič pohyblivých schodů
Typ: 1.310-xxx

Příslušné směrnice ES:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Použité národní normy
-

CEO Head of Approbation

Příslušenství a náhradní díly
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Příslušenství

Příslušenství Typ Č. dílu Popis

Válcový kartáč, měkký 
(standard)

5.762-266.0 Válcový kartáč na udržovací čištění 
(zařízení potřebuje 2 kusy).

Válcové kartáče, tvrdé 5.762-267.0 Válcový kartáč na základní čištění 
pro vytrvalé nečistoty (zařízení 
potřebuje 2 kusy).

Záchytné kartáče 5.762-268.0 Na podporu přepravy odpadní vody 
od pohyblivého chodníku / eskaláto-
ru k sacím tryskám (zařízení potře-
buje 2 kusy).

Vstupní hřebeny, modré Kone 6.369-509.0 hřebeny k přizpůsobení zařízení pro 
použití s aktuálním výrobkem 
pohyblivého chodníku / eskalátoru 
(sada o 2 kusech).

Výstupní hřebeny, modré Kone 6.369-519.0

Vstupní hřebeny, černé OTIS 6.369-510.0

Výstupní hřebeny, černé OTIS 6.369-520.0

Vstupní hřebeny, zelené Schindler 6.369-511.0

Výstupní hřebeny, zelené Schindler 6.369-521.0

Vstupní hřebeny, bílé CNIM 6.369-512.0

Výstupní hřebeny, bílé CNIM 6.369-522.0

Škrabka na žlábky Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Na ruční předčištění (odstranění 
kamenů, žvýkaček a jiných pevně 
ulpívajících nečistot).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Na ruční čištění čelních ploch scho-
dových stupňů (sada s 5 zelenými 
polštářky).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

Čisticí prostředky RM 758 Na strojové čištění

Čisticí prostředky RM 759 Na základní čištění (30 kg). Na ruční 
čištění silně znečištěných míst.
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować 
według jej wskazań i zachować ją do póź-
niejszego wykorzystania lub dla następne-
go użytkownika.

Dla właściciela:
Upewnić się, by wszyscy użytkownicy ni-
niejszego urządzenia zapoznali się z treĞ-
cią niniejszej instrukcji obsługi jak również z 
krajowymi przepisami dotyczącymi bezpie-
czeństwa i higieny pracy. Użytkownicy mu-
szą być fachowo poinstruowani o obsłudze 
niniejszego urządzenia.
Dla użytkowników:
Przed pierwszym uruchomieniem należy 
zapoznać się z niniejszą instrukcją obsługi 
i załączoną broszurą pt. Wskazówki bez-
pieczeństwa dotyczące szczotkowych 
urządzeń czyszczących oraz urządzeń do 
ekstrakcji rozpylonych nr 5.956-251.0 i po-
stępować według zawartych w nich wskaz

Zabezpieczenia chronią użytkownika i dla-
tego nie wolno ich usuwać, wyłączać ani 
obchodzić ich działania.

Urządzenie można uruchomić jedynie wte-
dy, gdy pedał jest całkowicie wciĞnięty. Po 
zwolnieniu pedału maszyna się zatrzymuje.

Płyn czyszczący (ze zbiornika czystej wo-
dy) nanoszony jest ze stojącego urządze-
nia czyszczącego schody ruchome na 
poruszający się chodnik / poruszające się 
schody ruchome. Szczotki walcowe szczot-
kują przy tym przy użyciu płynu czyszczą-
cego w odwrotnym kierunku poruszających 
się rowków chodnika / schodów rucho-
mych. W tym samym procesie roboczym 
zasysany jest zabrudzony płyn czyszczący 
do zbiornika wody brudnej urządzenia po-
nad szczotkami zbierającymi.

Urządzenie należy stosować wyłącznie 
zgodnie z niniejszą instrukcją obsługi.
– Urządzenie może być używany jedynie 

do czyszczenia powierzchni chodników 
i schodów ruchomych.

– Kierunek ruchu urządzenia, które ma 
być czyszczone, trzeba ustawić w takim 
kierunku, by chodnik ruchomy / schody 
ruchome oddalały się od urządzenia.

– Do czyszczenia schodów ruchomych 
może być używane niniejsze urządze-
nie jedynie przy dolnym końcu schodów 
ruchomych.

– Urządzenie można stosować wyłącznie 
z oryginalnym wyposażeniem i częĞcia-
mi zamiennymi.

Spis treści

Wskazówki bezpieczeństwa PL . . .1
Funkcja. . . . . . . . . . . . . . . . PL . . .1
Użytkowanie zgodne z prze-
znaczeniem  . . . . . . . . . . . . PL . . .1
Ochrona Ğrodowiska  . . . . . PL . . .2
Elementy urządzenia . . . . . PL . . .3
Przed pierwszym uruchomie-
niem . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL . . .4
Uruchamianie . . . . . . . . . . . PL . . .4
Działanie  . . . . . . . . . . . . . . PL . . .5
Wyłączenie z ruchu  . . . . . . PL . . .7
Czyszczenie i konserwacja  PL . . .8
Transport  . . . . . . . . . . . . . . PL . .10
Przechowywanie  . . . . . . . . PL . .10
Usuwanie usterek. . . . . . . . PL . . 11
Dane techniczne  . . . . . . . . PL . .12
Gwarancja  . . . . . . . . . . . . . PL . .12
Deklaracja zgodnoĞci UE . . PL . .13
Wyposażenie dodatkowe i czę-
Ğci zamienne  . . . . . . . . . . . PL . .13

Wskazówki bezpieczeństwa

Zabezpieczenia

Pedał

Funkcja

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem
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Ochrona środowiska

Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania 
do Ğmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zużyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które 
powinny być oddawane do utyli-
zacji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do Ğrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach 
zbierających surowce wtórne.
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1 Uchwyt do prowadzenia
2 Wąż spustowy do czystej wody
3 Wąż spustowy do brudnej wody
4 Wtyk sieciowy
5 Hak linki odciążającej
6 Pedał
7 Tylne koła z dźwignią blokującą
8 Pokrywa zbiornika brudnej wody

9 Koła przednie
10 Zbiornik brudnej wody
11 Otwór wlewu w zbiorniku czystej wodu
12 Pedał do opuszczania/podnoszenia 

głowicy czyszczącej
13 Dźwignia do zablokowania głowicy 

szczotki

1 Licznik czasu pracy
2 Wskaźnik ciĞnienia tłoczenia
3 Wyłącznik główny
4 Kontrolka „Pełen zbiornik brudnej wody“
5 Kontrolka „Przeciążenie silnika szczotek“

Elementy urządzenia

Pulpit sterowniczy
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 Usunąć opakowanie z wyjątkiem drew-
nianej palety

 Wstawić uchwyt do prowadzenia do 
szczelin przy urządzeniu.

 Zamocować uchwyt do prowadzenia za 
pomocą 4 dołączonych w komplecie Ğrub.

 Zamocować pokrywy maskujące.
 Hak linki odciążającej zawiesić przy 

uchwycie do prowadzenia.

 Zamocować tylne koła, usunąć klocki 
drewniane do blokowania kół.

 Cztery oznaczone deski palety są umo-
cowane Ğrubami. Odkręcić deski.

 Położyć deski na kancie palety. Ustawić 
deski w taki sposób, by leżały przed ko-
łami urządzenia. Zamocowć deski przy 
pomocy Ğrub.

 Powoli przesuwać urządzenie z rampy.

Wskazówka

Przy produkcji urządzenie zostało spłukane 
środkiem przeciwdziałającym zamrażaniu. 
Przed pierwszym uruchomieniem należy usu-
nąć środek przeciwdziałający zamrażaniu.
 Napełnić zbiornik wody czystej 10 litra-

mi czystej wody.
 Nacisnąć na pedał.
 Ustawić przełącznik urządzenia na 

czyszczenie podstawowe.
 Urządzenie uruchomić na tak długo, aż 

ciĞnienie na manometrze spadnie.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia! Urządzenie 
może się zawiesić i zostać pociągnięte 
przez chodnik ruchomy / schody ruchome. 
Przed czyszczeniem sprawdzić powierzch-
nie do stąpania i profil rowków pod wzglę-
dem deformacji i usunąć zakleszczone 
przedmioty. W razie konieczności, upewnić 
się, gdzie znajduje się wyłącznik bezpie-
czeństwa ruchomego chodnika / schodów 
ruchomych.
 Odgrodzić ruchomy chodnik / schody 

ruchome na tak długo, jak długo trwa 
czyszczenie i powierzchnie do stąpania 
są wilgotne.

 Włączyć ruchomy chodnik / schody ru-
chome.

 Upewnić się, by kierunek poruszania 
się ruchomego chodnika / schodów ru-
chomych oddalał się od urządzenia.

Przed pierwszym 
uruchomieniem

Zamontować uchwyt do 
prowadzenia

Rozładunek

Usunąć środek przeciwdziałający 
zamrażaniu

Uruchamianie

Przygotowanie rowków chodnika / 
schodów ruchomych
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 Sprawdzić, czy grzebienie i szyny pro-
wadzące urządzenia zgadzają się z mo-
delem chodnika ruchomego / schodów 
ruchomych. W razie koniecznoĞci wy-
mienić grzebienie i szyny prowadzące.

 Otworzyć pokrywę zbiornika czystej 
wody.

 Napełnić zbiornik wody czystej.

� Ostrzeżenie
Niebezpieczeństwo uszkodzenia. Stoso-
wać tylko zalecane środki czyszczące. W 
przypadku innych środków czyszczących 
użytkownik ponosi zwiększone ryzyko bez-
pieczeństwa eksploatacji oraz ryzyko wy-
padku.
Stosować tylko środki czyszczące nieza-
wierające rozpuszczalników, kwasu solne-
go i fluorowodorowego.
Przestrzegać wskazówek bezpieczeństwa 
podanych na środkach czyszczących.

Wskazówka

Nie stosować silnie pieniących się środków 
czyszczących.
 Uzupełnić Ğrodek czyszczący.
 Zamknąć pokrywę zbiornika czystej wody.
 Podjechać urządzeniem przed podest 

chodnika ruchomego / schodów rucho-
mych.

� Niebezpieczeństwo
Ryzyko obrażeń!
– Nie używać urządzenia na powierzch-

niach nachylonych.
– Nacisnąć na pedał tylko jedną nogą. 

Druga noga musi mocno i bezpiecznie 
stać na podłożu.

– Zawsze przynajmniej jedną ręką trzy-
mać uchwyt do prowadzenia.

– Luźne elementy ubrania i biżuteria 
mogą zostać wciągnięte przez porusza-
jące się części ruchomego chodnika / 
schodów ruchomych. Z tego względu 
odłożyć biżuterię i nosić obcisłe ubranie 
i bezpieczne obuwie.

Czas czyszczenia zależy od stopnia zanie-
czyszczenia i dzieli się na trzy rodzaje 
czyszczenia.

Czyszczenie na sucho już czyszczonych 
chodników / schodów ruchomych.

Czyszczenie lekko zanieczyszczonych 
chodników / schodów ruchomych (z reguły 
w krótkich, regularnych odstępach). Przy 
tym ustawieniu urządzenie działa przy uży-
ciu zredukowanej iloĞci wody. Pompa wod-
na taktuje.

Czyszczenie mocno zanieczyszczonych 
chodników / schodów ruchomych (z reguły 
gdy nie były one czyszczone przez dłuższy 
okres czasu). Szczególnie zabrudzone ob-
szary powinny być wstępnie czyszczone 
ręcznie.

Przygotowanie urządzenia Działanie

Rodzaje czyszczenia

Odkurzanie na sucho

Czyszczenie rutynowe

Czyszczenie podstawowe
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– Luźny brud, o grubej strukturze, naj-
pierw zamieĞć ręcznie.

– Usunąć twarde elementy (np. kamienie) 
z rowków powierzchni do stąpania.

– Powierzchnie czołowe przy schodach 
ruchomych oczyĞcić ręcznie.

– Powierzchnie do stąpania czyĞcić w za-
chodzących na siebie pasach. W tym 
celu wyjechać urządzeniem z pozycji 
roboczej i ustawić bocznie.

– Zwracać uwagę w czasie czyszczenia 
na powierzchnie do stąpania. Powinny 
one być wilgotne, ale nie mokre. Nie po-
winna pozostawać piana.

– Najpierw czyĞcić wilgotno (płyn do 
czyszczenia), potem na sucho (prze-
łącznik urządzenia na czyszczenie na 
sucho).

– Na koniec jeden raz czyĞcić czystą wo-
dą, aby usunąć reszty płynu czyszczą-
cego.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia i porażenia 
prądem! Przedłużacz położyć zawsze w 
taki sposób, by nie został on wciągnięty ani 
zgnieciony i by nie stał się przyczyną po-
tknięcia.
 Podłączyć urządzenie do zasilania.

 Zawiesić koniec przedłużacza jako pęt-
lę na haku linki odciążającej.

 Zablokować tylne koła.

 Przesunąć urządzenie na podest w taki 
sposób, by przednie koła nie dotykały 
powierzchni do stąpania poruszającego 
się chodnika ruchomego / schodów ru-
chomych.

 Nacisnąć pedał do opuszczania głowicy 
szczotki. Głowica szczotki zostanie 
opuszczona, a dźwignia do blokowania 
zakleszcza się.

 Nacisnąć pedał jedną nogą i poruszać 
przy tym urządzenie z boku w jedną i w 
drugą stronę. Urządzenie centruje się w 
rowkach powierzchni do stąpania, po-
tem słychać szum.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia! Urządzenie 
nie może być przesunięte dalej na schody 
ruchome niż do miejsca podanego u dołu. 
W przeciwnym wypadku powstaje niebez-
pieczeństwo porwania przez schody rucho-
me. W razie niebezpieczeństwa 
natychmiast uruchomić wyłącznik bezpie-
czeństwa schodów ruchomych.
Głowica czyszcząca musi być położona po-
ziomo na schodach ruchomych.
 Ustawić przełącznik urządzenia na 

czyszczenie rutynowe albo czyszcze-
nie podstawowe.

Urządzenie się uruchamia.

Wskazówki dotyczące czyszczenia

Tryb czyszczenia
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Wskazówka

Gdy zbiornik brudnej wody jest pełen, urzą-
dzenie się wyłącza. Przy ponownym urucho-
mieniu opróżnić zbiornik brudnej wody, a 
przełącznik urządzenia krótko ustawić na „0“.
 Czyszczenie wykonywać tak długo, aż 

chodnik ruchomy / schody ruchome do-
konają 1 lub 2 obiegów. Potem przesu-
nąć urządzenie w bok i uruchomić nowy 
proces czyszczenia.

 Ustawić przełącznik urządzenia na po-
zycję czyszczenia na sucho. Czyszcze-
nie na sucho jest aktywowane.

 OpuĞcić ciĞnienie tłoczenia do 0.
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji „0”.
 Zwolnić pedał.
 Uruchomić pedał do podnoszenia gło-

wicy czyszczącej. Głowica szczotkowa 
podnosi się.

 Przesunąć urządzenia w bok
 Nacisnąć pedał do opuszczania głowicy 

szczotki. Głowica szczotki zostanie 
opuszczona, a dźwignia do blokowania 
zakleszcza się.

 Nacisnąć pedał i wycentrować urządze-
nie w rowkach powierzchni do stąpania.

 Ustawić przełącznik urządzenia na 
czyszczenie rutynowe albo czyszcze-
nie podstawowe.

 Na koniec jeden raz czyĞcić czystą wo-
dą, aby usunąć reszty płynu czyszczą-
cego.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia! Zawsze przy 
dopełnianiu płynu czyszczącego, odjechać 
urządzeniem z pozycji roboczej.

 Ustawić przełącznik urządzenia na po-
zycję czyszczenia na sucho. Czyszcze-
nie na sucho jest aktywowane.

 OpuĞcić ciĞnienie tłoczenia do 0.
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji „0”.
 Zwolnić pedał.
 Nacisnąć dźwignię do zablokowania i 

pedał do podniesienia głowicy szczotki. 
Głowica szczotki zostanie podniesiona.

 Poluzować tylne koła.
 Odjechać urządzeniem z pozycji robo-

czej i z podestu, aż stanie na twardej 
powierzchni.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-
cego. 

 SpuĞcić resztę płynu czyszczącego i 
poddać utylizacji..

 SpuĞcić brudną wodę i zutylizować ją.
 OczyĞcić urządzenie wewnątrz i na ze-

wnątrz. Spłukać zbiorniki czystą wodą.
 Odstawić urządzenie w pomieszczeniu 

wolnym od mrozu, na równym i czystym 
podłożu.

 Zablokować tylne koła.
 Blokadę chodnika ruchomego / scho-

dów ruchomych usunąć dopiero wtedy, 
gdy cały obszar roboczy jest znowu su-
chy. Przy mokrej powierzchni na chod-
niku / schodach ruchomych istnieje 
niebezpieczeństwo potknięcia się.

Przesuwanie urządzenia w bok

Wyłączenie z ruchu

Zakończenie czyszczenia

Wyłączanie urządzenia
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� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia! Przed jaki-
mikolwiek pracami przy urządzeniu:
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji „0”.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-

cego. 
 Zablokować tylne koła.
 SpuĞcić resztę płynu czyszczącego i 

poddać utylizacji..
 SpuĞcić brudną wodę i zutylizować ją.

� Ostrzeżenie
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Nie spry-
skiwać urządzenia wodą oraz nie stosować 
żadnych agresywnych środków czyszczą-
cych.
 Wytrzeć urządzenie z zewnątrz szmat-

ką nasyconą łagodnym roztworem 
czyszczącym.

 Wytrzeć wnętrze zbiornika wody brudnej.
 OczyĞcić sito.

Aby móc przeprowadzić różne pracy kon-
trolne i konserwacyjne, urządzenie do 
czyszczenia schodów ruchomych musi 
mieć dojĞcie od dołu.

 Wraz z inną osobą przechylić urządze-
nie do przodu, aż stanie na przedniej 
powierzchni obudowy.

 Skontrolować schemat spryskiwania dysz.
 Sprawdzić dysze ssące pod względem 

zanieczyszczenia.
 Sprawdzić funkcją wyłączania awaryj-

nego pedału.
Uruchomić pedał, ustawić przełącznik 
urządzenia na czyszczenie na sucho, 
urządzenie musi się włączyć. Zwolnić 
pedał, urządzenie musi się zatrzymać.
Naprawy może przeprowadzać jedynie 
serwis obsługi.

 Sprawdzić blokowanie tylnych kół.
Naprawy może przeprowadzać jedynie 
serwis obsługi.

 Skontrolować pod względem zużycia:
Szczotki walca, Szczotki podbieracza, 
grzebienie, szyna prowadząca, węże, 
stopery i przednie koła. Stopery i przed-
nie koła zlecić w razie potrzeby do wy-
miany tylko przez serwis.

 Skontrolować przewód zasilający i 
wtyczkę pod kątem uszkodzeń. Wymia-
nę może przeprowadzić tylko serwis 
albo fachowiec elektryk.

 Sprawdzić wszystkie elementy mocują-
ce pod względem ich osadzenia.

 Skontrolować naprężenie i zużycie pa-
sków napędu (serwis).

 Odkręcić pokrywę blaszaną przy użyciu 
klucza wewnętrznego szeĞciokątnego 
(torx).

Czyszczenie i konserwacja

Czyszczenie urządzenia

Terminy konserwacji

Przechylić urządzenie do pozycji kon-
serwacyjnej

Codziennie przed użytkowaniem

Po 100 godzinach roboczych

Prace konserwacyjne

Czyszczenie sita

1
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Wskazówka

Klucz wewnętrzny sześciokątny (torx) znaj-
duje się w uchwycie węża spustowego 
brudnej wody.

 OczyĞcić sito.
 Przykręcić pokrywę blaszaną.

 Wykręcić wszystkie 4 Ğruby i zdjąć na-
sadkę łożyskową.

 Wyjąć szczotki walcowe (wielkie) i 
szczotki zbierające (małe) i zastąpić je 
(zwrócić uwagę na podbieracze szeĞ-
ciokątne szczotek!)
Przy tej czynnoĞci również skontrolo-
wać grzebienie i dysze ssące i w razie 
potrzeby wymienić albo wyczyĞcić je.

 Wyjąć i wymienić grzebienie. W tym 
celu nasunąć grzebienie wlotowe na 
wąską, a grzebienie wylotowe na szynę 
szeroką.

 Wyjąć zanieczyszczenia z dysz ssą-
cych, nie wciskać do Ğrodka.

Wymiana szczotek walcowych, szczotek 
zbierających

2

Wymiana grzebieni

Wyczyścić dysze ssące
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 Poluzować Ğruby mocujące uchwytu 
szyny prowadzącej.

 Wymontować szynę prowadzącą.
 Montaż szyny prowadzącej w odwrotnej 

kolejnoĞci. Zważać na mocne osadzenie.

 Poluzować nakrętkę kołpakową. Wyjąć 
dyszę, podkładkę uszczelniającą i sito.

 WyczyĞcić dyszę i wstawić nową dyszę 
na nakrętkę kołpakową.

 Wstawić podkładkę uszczelniającą i 
sito oraz dokręcić ręką nakrętkę kołpa-
kową.

 Wykręcić ochraniacz przy użyciu Ğrubo-
kręta i wymienić.

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia! Nie poru-
szać się po wzniesieniach ponad 5°. Nigdy 
nie poruszać urządzenia na chodnikach / 
schodach ruchomych.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 Zablokować tylne koła.
 Przymocować urządzenie pasami mo-

cującymi lub linami przed Ğlizganiem 
się.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie może być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

Wymiana szyny prowadzącej

Skontrolować dysze i filtry do płynu 
czyszczącego.

Wymiana ochraniacza

Transport

Przechowywanie
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� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia! Przed jaki-
mikolwiek pracami przy urządzeniu:
 Ustawić wyłącznik urządzenia w pozycji „0”.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-

cego. 

 Zablokować tylne koła.
 SpuĞcić resztę płynu czyszczącego i 

poddać utylizacji..
 SpuĞcić brudną wodę i zutylizować ją.

Usuwanie usterek

Usterka Usuwanie usterek
Silnik/Pompa się nie uruchamia 
albo w czasie pracy nagle się za-
trzymuje.

Opróżnić zbiornik brudnej wody, który jest pełen.
Nacisnąć na pedał.

ĝwieci się kontrolka „Pełen zbior-
nik brudnej wody“.

Opróżnić zbiornik brudnej wody, który jest pełen.

Nie osiągnięto ciĞnienia robocze-
go wynoszącego przynajmniej 3 
bar.

Jeżeli zbiornik na czystą wodę jest pusty, napełnić go (35 litrów).
Skontrolować system przewodów pod kątem szczelnoĞci. W razie 
koniecznoĞci wezwać serwis do uszczelniania.
Sprawdzić dyszę.
Wezwać serwis do czyszczenia pompy.

Wyczyszczone powierzchnie do 
stąpania są zbyt mokre.

Sprawdzić, czy grzebienie nie są zużyte, w razie koniecznoĞci wy-
mienić.
Sprawdzić uszczelkę pokrywy zbiornika brudnej wody pod wzglę-
dem uszkodzeń, a w razie koniecznoĞci wymienić.
Sprawdzić, czy szczotki zbierające nie są zużyte, w razie koniecz-
noĞci wymienić.
Sprawdzić dysze ssące i węże ssące, czy nie są zapchane, w ra-
zie koniecznoĞci wyczyĞcić.
Sprawdzić, czy pokrywa zbiornika brudnej wody jest w pełni za-
mknięta.
Sprawdzić, czy zamontowano właĞciwe grzebienie.

Czyszczone powierzchnie do stą-
pania nie są czyste.

Skontrolować dysze do płynu czyszczącego czy nie są zapchane, 
w razie koniecznoĞci wyczyĞcić albo wymienić.
Sprawdzić uszczelkę pokrywy zbiornika brudnej wody pod wzglę-
dem uszkodzeń, a w razie koniecznoĞci wymienić.
Sprawdzić, czy szczotki walcowe i szczotki zbierające nie są zuży-
te, w razie koniecznoĞci wymienić.
Sprawdzić Ğrodki czyszczące. Sprawdzić stężenie rozcieńczone-
go Ğrodka czyszczącego.
Sprawdzić, czy szczotki zbierające nie są zużyte, w razie koniecz-
noĞci wymienić.
Sprawdzić, czy pokrywa zbiornika brudnej wody jest w pełni za-
mknięta.
Sprawdzić, czy zamontowano właĞciwe grzebienie.

ĝwieci się kontrolka „Przeciążenie 
silnika szczotek“.

Ustawić przełącznik urządzenia na „0“, a potem przekręcić 
do żądanej pozycji roboczej. Jeżeli usterka wystąpi częĞciej, 
wezwać serwis.
Zdjąć taĞmy lub liny ze szczotek.
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W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreĞlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

Dane techniczne

Parametry robocze

Napięcie znamionowe V 220-240

CzęstotliwoĞć Hz 50/60

Napięcie sterownicze V 12

Moc znamionowa 
(maks.)

W 1400

Moc silnika ssącego W 800

Moc silnika szczotek W 600

Klasa ochrony IPX4

CiĞnienie tłoczenia bar 3-4

Zużycie wody l/h 25-50

PrędkoĞć obrotowa 
szczotki walcowej

1/min 870

PrędkoĞć obrotowa 
szczotki zbierającej

1/min 1090

Wymiary i ciężar

SzerokoĞć robocza mm 470

szerokoĞć mm 480

DługoĞć mm 1150

WysokoĞć z uchwytem 
do prowadzenia

mm 1050

WysokoĞć bez uchwytu 
do prowadzenia

mm 760

PojemnoĞć zbiornika 
czystej/brudnej wody

l 35/35

Ciężar w czasie trans-
portu

kg ca. 90

Dopuszczalny ciężar 
całkowity

kg ca. 125

Wartości określone zgodnie z EN 
60335-2-72

Łączna wartoĞć wibracji m/s2 0,3

NiepewnoĞć pomiaru K m/s2 0,2

Poziom ciĞnienie aku-
stycznego LpA

dB(A) <75

NiepewnoĞć pomiaru 
KpA

dB(A) 2

Poziom mocy aku-
stycznej LWA + Niepew-
noĞć pomiaru KWA

dB(A) 90

Gwarancja
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Niniejszym oĞwiadczamy, że okreĞlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami 
modyfikacje urządzenia powodują utratę 
ważnoĞci tego oĞwiadczenia.

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Niebezpieczeństwo
Niebezpieczeństwo zranienia i porażenia 
prądem! Do naprawy urządzenia uprawnio-
ny jest tylko autoryzowany serwis.
– Stosować wyłącznie wyposażenie do-

datkowe i częĞci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne 
wyposażenie i oryginalne częĞci za-
mienne gwarantują bezpieczną i bez-
usterkową pracę urządzenia.

– Wybór najczęĞciej potrzebnych czeĞci 
zamiennych znajduje się na końcu in-
strukcji obsługi.

– Dalsze informacje o częĞciach zamien-
nych dostępne na stronie internetowej 
www.kaercher.com w dziale Serwis.

Deklaracja zgodności UE

Produkt: ĝrodek do czyszczenia 
schodów ruchomych

Typ: 1.310-xxx

Obowiązujące dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Zastosowane normy krajowe
-

CEO Head of Approbation

Wyposażenie dodatkowe i 
części zamienne

229PL



– 14

Akcesoria

Akcesoria Typ Nr części Opis

Szczotki walcowe, 
miękkie (standardowe)

5.762-266.0 Szczotki walcowe do czyszczenia 
rutynowego (urządzenie potrzebuje 
2 sztuki).

Szczotki walcowe, twarde 5.762-267.0 Szczotki walcowe do czyszczenia 
podstawowego, do znacznych za-
brudzeń (urządzenie potrzebuje 2 
sztuki).

Szczotki zbierające 5.762-268.0 Do wsparcia transportu brudnej 
wody z chodnika / schodów rucho-
mych do dysz ssących (urządzenie 
potrzebuje 2 sztuki).

Grzebienie wlotowe, 
niebieskie

Kone 6.369-509.0 Grzebienie do dopasowania urzą-
dzenia do danego modelu chodnika 
/ schodów ruchomych (zestaw z 2 
sztukami).

Grzebienie wylotowe, 
niebieskie

Kone 6.369-519.0

Grzebienie wlotowe, 
czarne

OTIS 6.369-510.0

Grzebienie wylotowe, 
czarne

OTIS 6.369-520.0

Grzebienie wlotowe, 
zielone

Schindler 6.369-511.0

Grzebienie wylotowe, 
zielone

Schindler 6.369-521.0

Grzebienie wlotowe, białe CNIM 6.369-512.0

Grzebienie wylotowe, 
białe

CNIM 6.369-522.0

Zgarniaki do rowków Kone und 
Schindler

6.369-507.0 Do czyszczenia ręcznego wstępne-
go (usuwanie kamieni, gumy do żu-
cia i innych trwałych zabrudzeń).OTIS und 

Thyssen
6.369-508.0

Set Handpads Kone 6.369-513.0 Do ręcznego czyszczenia po-
wierzchni czołowej stopni (zestaw z 
5 zielonymi padami).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

ĝrodek czyszczący RM 758 Do czyszczenia maszynowego.

ĝrodek czyszczący RM 759 Do czyszczenia podstawowego (30 
kg). Do ręcznego czyszczenia moc-
no zabrudzonych miejsc.
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.

Pre prevádzkovateľa:
Zabezpečte, aby sa všetci používatelia toh-
to zariadenia oboznámili s obsahom tohto 
návodu na obsluhu ako aj s národnými 
predpismi pre bezpečnosť práce. Používa-
telia musia byť odborne zaškolení v obslu-
he zariadenia.
Pre používateľa:
Pred prvým použitím zariadenia si prečítaj-
te tento návod na obsluhu a rešpektujte pri-
loženú brožúru Bezpečnostné pokyny pre 
čistiace zariadenia pomocou kief a zariade-
nia extrakcie rozprašovania č. 5.956-251.0 
a podľa toho aj jednajte.

Bezpečnostné zariadenia slúžia na ochra-
nu používateľa. Nesmú sa vyraďovať z pre-
vádzky a ich funkciu nemožno obísť.

Prístroj sa dá spustiť iba vtedy, ak je nožný 
pedál stlačený úplne dole. Po uvoľnení 
nožného pedálu sa stroj zastaví.

Z pevne stojaceho čističa pohyblivých 
schodov sa nanáša čistiaca kvapalina (z 
nádoby na čerstvú vodu) na bežiaci chod-
ník/pohyblivé schody. Valcové kefky kefujú 
pritom čistiacu kvapalinu v protismere cho-
du do drážok pohyblivého chodníka/pohyb-
livých schodov. V rovnakom pracovnom 
procese sa nasáva znečistená čistiaca kva-
palina pomocou zachytávacích kefiek do 
nádoby na znečistenú vodu prístroja.

Používajte tento stroj výhradne podľa úda-
jov v tomto návode na obsluhu.
– Zariadenie sa nesmie používať na čis-

tenie nástupných plôch pohyblivých 
chodníkov a schodíšť.

– Smer pohybu čisteného zariadenia 
musí byť nastavený tak, aby sa pohyb-
livý chodník alebo schodište pohybova-
lo smerom od zariadenia.

– Na čistenie pohyblivých schodíšť sa 
smie zariadenie používať len na spod-
nom konci pohyblivého schodišťa.

– Zariadenie sa smie vybaviť len originál-
nym príslušenstvom a originálnymi náh-
radnými dielmi.
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Bezpečnostné pokyny

Bezpečnostné prvky

Nožný pedál

Funkcia

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením
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Ochrana životného prostredia

Obalové materiály sú recyklo-
vateľné. Obalové materiály lás-
kavo nevyhadzujte do 
komunálneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitko-
vat'. Do životného prostredia 
sa nesmú dostat' batérie, olej 
a iné podobné látky. Staré za-
riadenia preto láskavo odo-
vzdajte do vhodnej zberne 
odpadových surovín.
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1 Posuvná rukoväť
2 Vypúšťacia hadica čistej vody
3 Vypúšťacia hadica znečistenej vody
4 Sieťová zástrčka
5 Háky na uvoľnenie ťahu
6 Nožný pedál
7 Zadné kolieska s aretačnou pákou

8 Kryt nádrže znečistenej vody
9 Predné kolieska
10 Nádrž znečistenej vody
11 Plniaci otvor nádrže na čistú vodu
12 Pedál na spustenie/zdvíhanie hlavy s 

kefkami
13 Páčka na zablokovanie hlavy s kefkami

1 Počítadlo prevádzkových hodín
2 Zobrazenie tlaku čerpadla
3 Vypínač prístroja
4 Kontrolka "Nádrž na znečistenú vodu 

plná"

5 Kontrolka "Preťaženia motora s kefka-
mi"

Ovládacie a funkčné prvky

Ovládací panel
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 Odstráňte obal až po drevenú paletu.

 Nasaďte posuvnú rukoväť do výrezov 
na prístroji.

 Upevnite posuvnú rukoväť pomocou 4 
priložených skrutiek.

 Upevnite kryty.
 Zaveste hák uvoľnenia ťahu na posuv-

nú rukoväť.

 Zabrzdite zadné kolesá, odstráňte dre-
vené kliny na zablokovanie kolies.

 Štyri označené podlahové dosky palety 
sú upevnené pomocou skrutiek. Od-
skrutkujte tieto dosky.

 Položte dosky na hranu palety. Položte 
dosky na hranu palety tak, aby ležali 
pred kolesami stroja. Upevnite dosky 
pomocou skrutiek.

 Zariadenie pomaly zosuňte z rampy.

Upozornenie

Počas výroby bol prístroj vypláchnutý 
ochranným prostriedkom proti mrazu. Pred 
prvým uvedením do prevádzky sa musí od-
strániť ochranný prostriedok proti mrazu.
 Nádrž na čistú vodu naplňte asi 10 litra-

mi čerstvej vody.
 Stlačte nožný pedál.
 Nastavte vypínač prístroja na základné 

čistenie.
 Nechajte prístroj v prevádzke tak dlho, 

kým neklesne tlak na manometri.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj môže 
zostať visieť a byť strhnutý pohyblivým 
chodníkom/pohyblivými schodmi. Stúpacie 
plochy a drážkovaný profil musíte pred čis-
tením skontrolovať na deformácie a odstrá-
niť prilepené predmety. Pre núdzový prípad 
zabezpečte, aby ste vedeli, kde sa nachá-
dza núdzový vypínač pohyblivého chodní-
ka/ schodišťa.
 Zablokujte celoplošne pohyblivý chod-

ník/ schodište počas čistenia a kým sú 
stúpacie plochy ešte vlhké.

 Zapnite pohyblivý chodník alebo scho-
dište.

 Zabezpečte, aby pohyb pohyblivého 
chodníka alebo schodišťa smeroval od 
zariadenia.

Pred uvedením do prevádzky

Montáž posuvného ramena

Vyloženie

Odstráňte ochranný prostriedok 
proti mrazu

Uvedenie do prevádzky

Príprava pohyblivého chodníka ale-
bo schodišťa
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 Skontrolujte, či sú dimenzované hrebe-
ne a vodiace lišty prístroja na fabrikát 
pohyblivého chodníka/schodišťa. V prí-
pade potreby vymeňte hrebene a vodia-
ce lišty.

 Otvorte veko nádrže na čistú vodu.
 Naplniť čistú vodu.

� Pozor

Nebezpečenstvo poškodenia. Používajte 
len odporúčaný čistiaci prostriedok. Za iné 
čistiace prostriedky nesie prevádzkovateľ 
zvýšené riziko, pokiaľ ide o prevádzkovú 
bezpečnosž a nebezpečenstvo poranenia.
Používajte len čistiace prostriedky, ktoré 
neobsahujú rozpúšťadlá, kyselinu chlóro-
vodíkovú a kyselinu fluórovodíkovú.
Dodržujte bezpečnostné pokyny uvedené 
na čistiacich prostriedkoch.

Upozornenie

Nepoužívajte žiadne silne peniace čistiace 
prostriedky.
 Naplňte čistiacim prostriedkom
 Uzavrite veko nádrže na čistú vodu.
 Zariadením prejdite pred podložku po-

hyblivého chodníka alebo schodišťa.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia!
– Prístroj nepoužívajte na sklonených 

plochách.
– Na nožné pedály stúpajte vždy len jed-

nou nohou. Druhá noha musí zostať 
stáť pevne a bezpečne na podlahe.

– Posuvné rameno držte vždy najmenej 
jednou rukou.

– Voľné kusy odevu alebo ozdoby sa 
môžu zachytiť do pohyblivých dielov po-
hyblivého chodníka alebo schodišťa. 
Preto ozdoby odložte, noste priliehajúci 
odev a ochranné rukavice.

Doba čistenia závisí od stupňa znečistenia 
a rozdeľuje sa na tri druhy čistenia:

Suché čistenie už vyčistených pohyblivých 
chodníkov/schodíšť.

Čistenie ľahko znečistených pohyblivých 
chodníkov/schodíšť (spravidla v krátkych, 
pravidelných intervaloch). Pri tomto nasta-
vení pracuje prístroj so zníženým množ-
stvom vody. Vodné čerpadlo vykonáva 
takty.

Čistenie silno znečistených pohyblivých 
chodníkov/schodíšť (spravidla vtedy, ak sa 
dlhšiu dobu nečistili). Mimoriadne silno 
znečistené oblasti by sa mali vopred manu-
álne vyčistiť.

Príprava prístroja Prevádzka

Druhy čistenia

Suché vysávanie

Udr�iavacie čistenie

Základné čistenie
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– Pozametajte najskôr ručne hrubú, voľ-
nú nečistotu.

– Odstráňte pevné predmety (napr. ka-
mienky) z drážok stúpacej plochy.

– Vyčistite u pohyblivých schodísk ručne 
predné plochy schodíkov.

– Vyčistite stúpacie plochy v prekrývajú-
cich sa dráhach. Vysuňte k tomu prí-
stroj z pracovnej polohy a posuňte ho 
nabok.

– Pozorujte počas čistenia stúpacie plo-
chy. Môžu byť vlhké, ale nie mokré. Ne-
môže tu zostať žiadna pena.

– Vyčistite najskôr na mokro (s čistiacou 
kvapalinou), potom na sucho (vypínač 
prístroja do polohy Suché vysávanie).

– Potom vykonajte čistenie čistou vodou, 
aby ste odstránili zvyšky čistiacej kva-
paliny.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečie poranenia a zasiahnutia elek-
trickým prúdom! Predlžovací kábel vždy 
uložte tak, aby sa nemohol zaseknúť alebo 
zachytiť a aby nepredstavoval nebezpečie 
podknutia.
 Zastrčte siet'ovú zástrčku.

 Zaveste koniec predlžovacieho kábla 
na hák uvoľnenia ťahu.

 Zablokujte zadné kolesá.

 Nasuňte prístroj na stojan tak, aby sa 
predné kolesá nedotýkali prvej stúpacej 
plochy bežiaceho pohyblivého chodní-
ka/bežiacich schodov.

 Stlačte pedál na spúšťanie hlavy s kef-
kami. Hlava s kefkami sa spustí a páčka 
na zablokovanie zaklapne.

 Stlačte nožný pedál jednou nohou a po-
súvajte pritom prístroj bočne sem a 
tam. Prístroj sa nastaví do drážok stú-
pacích plôch, potom budete počuť hluk

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia! Prístroj sa ne-
smie posunúť ďalej, než je uvedené dole, 
na pohyblivé schody. V opačnom prípade 
hrozí nebezpečenstvo, že bude prístroj str-
hnutý pohyblivými schodmi. Pri vzniku ne-
bezpečenstva ihneď stlačiť núdzový 
vypínač na pohyblivých schodoch.
Čistiaca hlava musí plocho priliehať na po-
hyblivé schody.
 Prepnite vypínač prístroja do polohy 

Udr�žiavacie čistenie alebo Základné 
čistenie.

Prístroj sa spustí.

Pokyny

Režim prevádzky Čistenie
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Upozornenie

Pri plnej nádobe na nečistotu sa prístroj vy-
pne. Na opätovné spustenie do prevádzky 
vyprázdnite nádobu na nečistotu a prepnite 
vypínač prístroja krátko do polohy "0".
 Vykonávajte čistenie tak dlho, kým ne-

vykoná pohyblivý chodník/schody 1 až 
2 obehy. Potom presuňte prístroj nabok 
a spustite nový čistiaci proces.

 Nastavte vypínač prístroja do polohy 
Suché vysávanie. Suché vysávanie sa 
aktivuje.

 Nechajte klesnúť tlak čerpadla na 0 bar.
 Vypínač zariadenia nastavte na “0”.
 Uvoľnite nožný pedál.
 Stlačte pedál na zdvíhanie hlavy s kef-

kami. Hlava s kefkami sa zdvihne.
 Presuňte bočne prístroj.
 Stlačte pedál na spúšťanie hlavy s kef-

kami. Hlava s kefkami sa spustí a páčka 
na zablokovanie zaklapne.

 Stlačte pedál a vycentrujte prístroj do 
drážok stúpacích plôch.

 Prepnite vypínač prístroja do polohy 
Udr�žiavacie čistenie alebo Základné 
čistenie.

 Potom vykonajte čistenie čistou vodou, 
aby ste odstránili zvyšky čistiacej kva-
paliny.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia! Na doplnenie 
čistiacej kvapaliny vysuňte prístroj vždy z 
pracovnej polohy.

 Nastavte vypínač prístroja do polohy 
Suché vysávanie. Suché vysávanie sa 
aktivuje.

 Nechajte klesnúť tlak čerpadla na 0 bar.
 Vypínač zariadenia nastavte na “0”.
 Uvoľnite nožný pedál.
 Stlačte páčku a pedál na zdvihnutie hla-

vy s kefkami. Hlava s kefkami sa zdvih-
ne.

 Uvoľnite zadné kolesá.
 Vysúvajte prístroj z pracovnej polohy a 

stojana, kým nebude stáť na pevnej ze-
mi.

 Vytiahnite sieťovú zástrčku.

 Vypustite a zlikvidujte zvyšnú čistiacu 
kvapalinu.

 Vypustite a zlikvidujte znečistenú vodu.
 Prístroj vyčistite zvnútra i zvonka. Nádr-

že vypláchnite čistou vodou.
 Uskladnite prístroj iba v miestnosti 

chránenej pred mrazom na rovnej, čis-
tej podlahe.

 Zablokujte zadné kolesá.
 Odstráňte zablokovanie pohyblivého 

chodníka/schodov až vtedy, keď je 
kompletná pracovná oblasť opäť suchá. 
Pri mokrej ploche pohyblivého chodní-
ka/schodov hrozí nebezpečenstvo úra-
zu spôsobené pokĺznutím.

Presuňte bočne prístroj

Vyradenie z prevádzky

Čistenie ukončite

Vypnutie prístroja
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� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia! Pred začatím 
všetkých prác na prístroji:
 Vypínač zariadenia nastavte na “0”.
 Vytiahnite sieťovú zástrčku.
 Zablokujte zadné kolesá.
 Vypustite a zlikvidujte zvyšnú čistiacu 

kvapalinu.
 Vypustite a zlikvidujte znečistenú vodu.

� Pozor

Nebezpečenstvo poškodenia! Zariadenie 
neostrekujte vodou a nepoužívajte žiadne 
agresívne čistiace prostriedky.
 Stroj zvonka očistite pomocou vlhkej 

handry namočenej do mierneho umýva-
cieho roztoku.

 Poutierajte zvnútra nádobu na znečiste-
nú vodu.

 Vyčistite filtračné sitko.

Aby ste mohli vykonať rôzne kontrolné a 
údržbárske činnosti, musí byť čistič pohyb-
livých schodov prístupný zo svojej dolnej 
strany.

 Vyklápajte prístroj spolu s pomocníkom 
dopredu, kým sa nebude nachádzať na 
prednej ploche telesa.

 Skontrolujte rozstrek trysiek.
 Skontrolujte znečistenie vysávacích hu-

bíc.
 Skontrolujte funkčnosť núdzového vypí-

nania nožného pedála.
Stlačte nožný pedál, nastavte vypínač 
prístroja do polohy Suché vysávanie, 
prístroj musí bežať. Po uvoľnení nožné-
ho pedálu sa musí stroj zastaviť.
Nechajte vykonať opravy iba zákazníc-
kemu servisu.

 Skontrolujte zablokovanie zadných ko-
lies.
Nechajte vykonať opravy iba zákazníc-
kemu servisu.

 Skontrolujte na opotrebenie:
valcové kefky, zachytávacie kefky, hre-
bene, vodiace lišty, hadice, brzdy a 
predné kolesá. Nechajte v prípade po-
treby vymeniť brzdy a predné kolesá 
zákazníckemu servisu.

 Skontrolujte kábel a zástrčku elektrickej 
siete, či nie sú poškodené alebo poru-
šené. Výmenu nechajte previesť zákaz-
níckemu servisu alebo odbornému 
elektrikárovi.

 Skontrolujte riadne upevnenie všetkých 
upevňovacích dielov..

 Dajte skontrolovať napnutie a opotrebo-
vanie hnacieho remeňa (zákaznícky 
servis).

Starostlivosť a údržba

Čistenie zariadenia

Intervaly údržby

Vyklopte prístroj do údržbárskej polohy

Denne pred použitím

Po 100 prevádzkových hodinách
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 Odskrutkujte kryt plechu pomocou vnú-
torného šesťhranného okrúhleho kľúča 
(Torx).

Upozornenie

Vnútorný šesťhranný okrúhly kľúč (Torx) sa 
nachádza v držiaku vypúšťacej hadice na 
znečistenú vodu.

 Vyčistite filtračné sitko.
 Odskrutkujte kryt plechu.

 Vyskrutkujte všetky 4 skrutky a odstráň-
te kryt ložísk.

 Vytiahnite valcové kefky (veľké) a za-
chytávacie kefky (malé) a vymeňte ich 
(Dávajte pozor na šesťhranné upevne-
nia kefiek!).
Skontrolujte tiež pri tomto pracovnom 
kroku hrebene a nasávacie hubice a v 
prípade potreby ich vymeňte.

 Vytiahnite a vymeňte hrebene. Nasuňte 
k tomu vstupné hrebene na úzku lištu, 
výstupné hrebene na širokú lištu.

Údržbárske práce

Vyčistite vláknové sito

1

2

Vymeňte valcové kefky a zachytávacie 
kefky

Výmena hrebeňov
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 Vytiahnite z nasávacích hubíc nečisto-
ty, nezatláčajte ich.

 Uvoľnite upevňovacie skrutky držiaka 
pre vodiacu lištu.

 Demontujte vodiacu lištu.
 Montáž novej vodiacej lišty vykonajte v 

opačnom poradí. Dbajte na riadne 
upevnenie.

 Uvoľnite prevlečnú maticu. Odstráňte 
hubicu, tesniacu podložku a sitko.

 Vyčistite hubicu alebo nasaďte novú 
hubicu do prírubovej matice.

 Nasaďte tesniacu podložku a sitko a 
utiahnite ručne prírubovú maticu.

 Odskrutkujte chránič pomocou skrutko-
vača a vymeňte ho.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia! Neschádzajte 
po svahoch nad 5°. Neprepravujte prístroj 
nikdy na pohyblivých schodoch/chodní-
koch.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Zablokujte zadné kolesá.
 Zabezpečte prístroj napínacími popruh-

mi a lanami proti skĺznutiu.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

Vyčistite nasávacie hubice

Vymeňte vodiace lišty

Skontrolujte hubice a filtre pre čistiacu 
kvapalinu.

Vymeňte chránič

Transport

Uskladnenie
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� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo zranenia! Pred začatím 
všetkých prác na prístroji:
 Vypínač zariadenia nastavte na “0”.
 Vytiahnite sieťovú zástrčku.

 Zablokujte zadné kolesá.
 Vypustite a zlikvidujte zvyšnú čistiacu 

kvapalinu.
 Vypustite a zlikvidujte znečistenú vodu.

Pomoc pri poruchách

Porucha Odstránenie

Motor/Čerpadlo sa nespúšťa 
alebo sa samočinne vypína 
počas prevádzky.

Vyprázdnite preplnenú nádrž na znečistenú vodu.

Stlačte nožný pedál.

Kontrolka "Nádrž na zne-
čistenú vodu plná" svieti.

Vyprázdnite preplnenú nádrž na znečistenú vodu.

Nedosiahol sa pracovný 
tlak minimálne 3 bar.

Ak je nádrž na čerstvú vodu prázdna, musí sa úplne naplniť 
(35 litrov).

Skontrolujte tesnosť systému vedení. /Podľa potreby dajte 
utesniť zákazníckemu servisu.

Skontrolujte hubice.

Dajte vyčistiť čerpadlo zákazníckemu servisu.

Vyčistené stúpacie plochy 
sú príliš mokré.

Skontrolujte opotrebovanie hrebeňov, v prípade potreby ich 
vymeňte.

Skontrolujte tesnenia krytu nádrže na odpadovú vodu na 
poškodenie, v prípade potreby vymeňte.

Skontrolujte opotrebovanie zachytávacích kefiek, v prípade 
potreby ich vymeňte.

Skontrolujte vysávacie hubice a vysávacie hadice, či nie sú 
upchaté; v prípade potreby ich vyčistite.

Skontrolujte, či je kryt nádrže na znečistenú vodu úplne uzavretý.

Skontrolujte, či sú namontované správne remene.

Vyčistené stúpacie plochy 
nie sú čisté.

Skontrolujte čistiacu kvapalinu, či nie je upchatá, v prípade 
potreby ju vyčistite alebo vymeňte.

Skontrolujte tesnenia krytu nádrže na odpadovú vodu na 
poškodenie, v prípade potreby vymeňte.

Skontrolujte opotrebovanie valcových a zachytávacích ke-
fiek, v prípade potreby ich vymeňte.

Skontrolujte čistiace prostriedky. Skontrolujte koncentráciu 
roztoku čistiaceho prostriedku.

Skontrolujte opotrebovanie zachytávacích kefiek, v prípade 
potreby ich vymeňte.

Skontrolujte, či je kryt nádrže na znečistenú vodu úplne uzavretý.

Skontrolujte, či sú namontované správne remene.

Kontrolka "Preťaženia mo-
tora s kefkami" svieti.

Prepnite vypínač prístroja do polohy "0", potom ho opäť 
otočte do požadovanej prevádzkovej polohy. Ak sa chyba 
vyskytuje častejšie, zavolajte zákaznícky servis.

Z kefiek odstráňte pásky alebo šnúry.

241SK



– 12

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

Technické údaje

Výkonové parametre

Menovité napätie V 220-
240

Frekvencia Hz 50/60

Riadiace napätie V 12

Menovitý výkon 
(max.)

W 1400

Výkon sacieho motora W 800

Výkon motorov kief W 600

Krytie IPX4

Tlak čerpadla bar 3-4

Spotreba vody l/h 25-50

Otáčky valcovej kefy 1/min 870

Počet otáčok zachytá-
vacej kefky

1/min 1090

Rozmery a hmotnost'

Pracovná šírka mm 470

Šírka mm 480

Dĺžka mm 1150

Výška s posuvnou ru-
koväťou

mm 1050

Výška bez posuvného 
ramena

mm 760

Objem nádrže čistej/
znečistenej vody

l 35/35

Prepravná hmotnosť kg ca. 90

Prípustná celková 
hmotnosť

kg ca. 125

Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-72

Celková hodnota vib-
rácií

m/s2 0,3

Nebezpečnosť K m/s2 0,2

Hlučnosť LpA dB(A) <75

Nebezpečnosť KpA dB(A) 2

Hlučnosť LWA + nebez-
pečnosť KWA

dB(A) 90

Záruka
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Nebezpečenstvo
Nebezpečie poranenia a zasiahnutia elek-
trickým prúdom! Zariadenie smie opravo-
vať iba autorizovaný zákaznícky servis.
– Používať možno iba príslušenstvo a ná-

hradné diely schválené výrobcom. Ori-
ginálne príslušenstvo a originálne 
náhradné diely zaručujú bezpečnú a 
bezporuchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných náhrad-
nych dielov nájdete na konci prevádz-
kového návodu.

– Ćalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.

Vyhlásenie o zhode s norma-
mi EÚ

Výrobok: Čistič pohyblivých schodov
Typ: 1 310-xxx

Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

Uplatňované harmonizované normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Uplatňované národné normy:
-

CEO Head of Approbation

Príslušenstvo a náhradné die-
ly
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Príslušenstvo

Príslušenstvo Typ Čís. dielu Popis

Valcové kefy, mäkké 
(štandard)

5.762-266.0 Valcová kefa na generálne uprato-
vanie (zariadenie potrebuje 2 ku-
sy).

Valcové kefy, tvrdé 5.762-267.0 Valcová kefa na dôkladné vyčiste-
nie pre silne priľnuté nečistoty (za-
riadenie potrebuje 2 kusy).

Zachytávavie kefky 5.762-268.0 Na podporu prepravy znečistenej 
vody z pohyblivého chodníka/scho-
dišťa k nasávacím hubiciam (prí-
stroj potrebuje 2 kusy).

Vstupné hrebene, 
modré

Kone 6.369-509.0 Hrebene na prispôsobenie prístroja 
príslušnému produktu pohyblivého 
chodníka/schodišťa (súprava 2 ku-
sov).

Výstupné hrebene, 
modré

Kone 6.369-519.0

Vstupné hrebene, čier-
ne

OTIS 6.369-510.0

Výstupné hrebene, 
čierne

OTIS 6.369-520.0

Vstupné hrebene, ze-
lené

Schindler 6.369-511.0

Výstupné hrebene, ze-
lené

Schindler 6.369-521.0

Vstupné hrebene, biele CNIM 6.369-512.0

Výstupné hrebene, 
bielke

CNIM 6.369-522.0

Škriabance na dráž-
kach

Kone
Schindler

6.369-507.0 Na manuálne predbežné čistenie 
(odstránenie kamienkov, žuvačiek 
a iných pevne priľnutých nečistôt).OTIS

Thyssen
6.369-508.0

Súprava ručných kotú-
čov

Kone 6.369-513.0 Na manuálne čistenie prednej plo-
chy schodov (súprava s 5 zelenými 
kotúčmi).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

čistiaci prostriedok RM 758 Na strojové čistenie.

čistiaci prostriedok RM 759 Na základné čistenie (30 kg). Na 
manuálne čistenie silno znečiste-
ných miest.

244 SK



– 1

ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ 
ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ 
ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

Ⱦɥɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ:
ϣϹЄϹϾЂЁϴϽІϹЅь Ї ІЂЀЇ, ЍЂ ϶ЅЙ 
ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ ЂϻЁϴϽЂЀϿϹЁЙ ϻЙ ϻЀЙЅІЂЀ ЊьЂϷЂ 
ЃЂЅЙϵЁϼϾϴ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК, ϴ ІϴϾЂϺ ϻ 
ЁϴЊЙЂЁϴϿьЁϼЀϼ ЃЄϼЃϼЅϴЁЁГЀϼ ЍЂϸЂ 
ϵϹϻЃϹϾϼ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК. КЂЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ 
ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϵЇІϼ Ͼ϶ϴϿЙЈЙϾЂ϶ϴЁЂ 
ЃЄЂЙЁЅІЄЇϾІЂ϶ϴЁЙ ЍЂϸЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.
Ⱦɥɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ:
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ 
ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ Іϴ ϸЂІЄϼЀЇϽІϹЅь ЊЙєК 
ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК Іϴ ϵЄЂЌЇЄϼ ϻ 

ЃЄϴ϶ϼϿ ϵϹϻЃϹϾϼ ϸϿГ ЀϼВЋϼЉ ЍЙІϾЂ϶ϼЉ Іϴ 
ϹϾЅІЄϴϷϹЁІЁϼЉ ЃЄϼϿϴϸЙ϶ № 5.956-251.0.

ϧЅІϴІϾЇ϶ϴЁЁГ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ 
ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϹ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶, 
϶ЂЁЂ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь ϻϴ 
ЀϹϺϴЀϼ ϶ϼЄЂϵЁϼЊІ϶ϴ Іϴ ЁϹ ϻϴ 
ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЁГЀ.

ϣЄϼЅІЄЙϽ ϻϴЃЇЅϾϴєІьЅГ ІЙϿьϾϼ ІЂϸЙ, ϾЂϿϼ 
ЁЂϺЁϴ ЃϹϸϴϿь ЃЂ϶ЁЙЅІВ ЁϴІϼЅЁЇІϴ ϶Ёϼϻ. 
ϣЙЅϿГ ϶ЙϸЃЇЅϾϴЁЁГ ЁЂϺЁЂК ЃϹϸϴϿЙ ЀϴЌϼЁϴ 
ϻЇЃϼЁГєІьЅГ.

ϛ ЁϹЄЇЉЂЀϼЀ ЂЋϼЍЇ϶ϴЋϹЀ ϹЅϾϴϿϴІЂЄЙ϶ 
Ёϴ ЄЇЉЂЀЙ ЅЉЂϸϼ/ЄЇЉЂЀϼϽ ϹЅϾϴϿϴІЂЄ 
ЁϴЁЂЅϼІьЅГ ЄЙϸϼЁϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ (ϻ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ). ϣЄϼ ЊьЂЀЇ 
ЊϼϿЙЁϸЄЂ϶Й ЍЙІϾϼ ЁϴЁЂЅГІь ЄЙϸϼЁЇ ϸϿГ 
ЋϼЍϹЁЁГ ЃЄЂІϼ ЁϴЃЄГЀЇ ЄЇЉЇ ϶ ϾϴЁϴ϶Ͼϼ 
ЅЉЂϸЙ϶/ϹЅϾϴϿϴІЂЄЙ϶.  ϦϴϾ ЅϴЀЂ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϴ ЄЙϸϼЁϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ 
϶ЅЀЂϾІЇєІьЅГ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ЃЄϼϽЀϴϿьЁϼЉ ЍЙІЂϾ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ ЃЄϼЅІЄЂВ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϸϴЁϼϽ ЃЄϼϿϴϸ 
϶ϼЁГІϾЂ϶Ђ Ї ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЅІЙ ϸЂ ϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ 
ϸϴЁЂК ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.
– ϣЄϼЅІЄЙϽ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ 

ІЙϿьϾϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЅЉЂϸЙ϶ Й 
ϹЅϾϴϿϴІЂЄЙ϶.

– ϡϴЃЄГЀЂϾ ЄЇЉЇ ЃЄϼЅІЄЂВ, ЍЂ 
ЂЋϼЍϴєІьЅГ, ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϵЇІϼ 
϶ЙϸЄϹϷЇϿьЂ϶ϴЁϹ ІϴϾϼЀ ЋϼЁЂЀ, ЍЂϵ 
ЅЉЂϸϼ/ϹЅϾϴϿϴІЂЄ ЄЇЉϴϿϼЅГ Ї ϻ϶ЂЄЂІЁЇ 
϶Йϸ ЃЄϼЅІЄЂВ ЅІЂЄЂЁЇ.

– ϘϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ ЃЄϼЅІЄЙϽ 
ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ІЙϿьϾϼ Ёϴ 
ЁϼϺЁьЂЀЇ ϽЂϷЂ ϾЙЁЊЙ.

– ϧ ЃЄϼЅІЄЂК ϸЂϻ϶ЂϿГєІьЅГ 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁϹ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ Іϴ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ.
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ɇɨɠɧɚ ɩɟɞɚɥь

ɉɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
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Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ 
ЃЙϸϸϴВІьЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. 
ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϶ϼϾϼϸϴϽІϹ 
ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЄϴϻЂЀ 
Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, 
϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ Ёϴ ЃϹЄϹЄЂϵϾЇ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϴЄϹК, ЀϴЅІϼϿЂ 
Іϴ ЅЉЂϺЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЁϹ 
ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЂІЄϴЃϼІϼ Ї 
Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁє ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ. 
ϦЂЀЇ, ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ 
ЅІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ 
ЅЀЙІІГ.
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1 ϦГϷЂ϶ϴ ЄЇЋϾϴ
2 ϬϿϴЁϷ ϻϿϼ϶ϴЁЁГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ
3 ϬϿϴЁϷ ϻϿϼ϶ϴЁЁГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
4 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ЌІϹϾϹЄ
5 ϗϴϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿВ
6 ϡЂϺЁϴ ЃϹϸϴϿь
7 ϛϴϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ ϻ ЈЙϾЅЇВЋϼЀ ϶ϴϺϹϿϹЀ

8 КЄϼЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
9 ϣϹЄϹϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ
10 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
11 ϛϴϿϼ϶ЁϼϽ ЂІ϶ЙЄ ϵϴϾϴ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ
12 ϣϹϸϴϿь ϸϿГ ЂЃЇЅϾϴЁЁГ/ЃЙϸϽЂЀЇ 

ЍЙІϾЂ϶ЂϷЂ ϵϿЂϾЇ
13 ϖϴϺЙϿь ϸϿГ ЈЙϾЅϴЊЙК ЍЙІϾЂ϶ЂϷЂ ϵϿЂϾЇ

1 ϟЙЋϼϿьЁϼϾ ЄЂϵЂЋϼЉ ϷЂϸϼЁ
2 ІЁϸϼϾϴЊЙГ "ϦϼЅϾ ЁϴЅЂЅϴ"
3 ϔЃϴЄϴІЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ
4 КЂЁІЄЂϿьЁϼϽ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ "ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 

ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϼϽ"

5 КЂЁІЄЂϿьЁϼϽ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ 
"ϣϹЄϹ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ ϸ϶ϼϷЇЁϴ ЍЙІϾϼ"

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɿ ɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥьɧɿ ɜɭɡɥɢ

ɉɚɧɟɥь ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ
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 ϖϼϸϴϿϼІϼ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϸЂ ϸϹЄϹ϶'ГЁЂϷЂ 
ЃЙϸϸЂЁЇ.

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ Ї ϶ϼКЀϾϼ 
ЃЄϼЅІЄЂВ. 

 ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
4 Ϸ϶ϼЁІЙ϶, ЍЂ ϸЂϸϴВІьЅГ.

 ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ЋЂЉЂϿ.
 ϣЂ϶ЙЅϼІϼ ϷϴЋЂϾ ϸϿГ ЄЂϻ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ Ёϴ 

ІГϷЂ϶Ї ЄЇЋϾЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϻϴϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ, ϶ϼϸϴϿϼІϼ 
ϸϹЄϹ϶'ГЁЙ ϾЂϿЂϸϾϼ, ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЙ ϸϿГ 
ЅІЂЃЂЄЙЁЁГ ϾЂϿЙЅ.

 ϫЂІϼЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙ ϸЂЁЁЙ ϸЂЌϾϼ 
ЃЙϸϸЂЁϴ ϻϴϾЄЙЃϿϹЁЙ Ϸ϶ϼЁІϴЀϼ. 
ϖЙϸϷ϶ϼЁІϼІϼ ЊЙ ϸЂЌϾϼ.

 ϣЂϾϿϴЅІϼ ϸЂЌϾϼ Ёϴ ϾЄϴϽ ЃЙϸϸЂЁЇ. 
ϘЂЌϾϼ ϶ϼЄЙ϶ЁГІϼ ІϴϾ, ЍЂϵ ϶ЂЁϼ 
ϿϹϺϴϿϼ ЃϹЄϹϸ ϾЂϿϹЅϴЀϼ ЃЄϼϿϴϸЇ. 
ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ϸЂЌϾϼ ЌЇЄЇЃϴЀϼ.

 ϠϹϸϿϹЁЁЂ ЃЂϸЂϸ϶ϼЁЇІь ЃЄϼϵЂЄ Ͼ 
ЄϴЀЃϹ.

Вкаɡіɜка
В ɩɪɨɰɟɫɿ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɭɜ 
ɩɪɨɦɢɬɢɣ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ 
ɜɜɟɞɟɧɧɹɦ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɢɞɚɥɢɬɢ.
 ϛϴϿϼІϼ 10 Ͽ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 

ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЁЂϺЁЇ ЃϹϸϴϿь.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ 

ЂЅЁЂ϶ЁϹ ЋϼЍϹЁЁГ
 ϙϾЅЃϿЇϴІЇ϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ, ЃЂϾϼ Ёϴ 

ЀϴЁЂЀϹІЄЙ ЁϹ ЂЃЇЅІϼІϼЅГ ІϼЅϾ.

� ɇɟɛɟɡɩɟчɧɨ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ 
ɦɨɠɟ ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɭ ɜɢɫɹɱɨɦɭ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ ɿ ɡɚɯɨɩɥɸɜɚɬɢɫɹ ɫɯɨɞɚɦɢ/
ɟɫɤɚɥɚɬɨɪɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɱɢɳɟɧɧɹɦ 
ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɯɨɞɢɧɤɢ ɿ ɠɨɥɨɛɱɚɫɬɢɣ 
ɩɪɨɮɿɥь ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɞɟɮɨɪɦɚɰɿʀ ɬɚ 
ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɡɚɬɢɫɧɭɬɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ. 
ɉɟɪɟɤɨɧɚɣɬɟɫɹ, ɳɨ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɚɜɚɪɿɣɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɜɢ ɡɧɚєɬɟ, ɞɟ ɡɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ 
ɚɜɚɪɿɣɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɫɯɨɞɿɜ/ɟɫɤɚɥɚɬɨɪɚ.
 ϖЙϸϷЂЄЂϸϼІϼ ЅЉЂϸϼ/ϹЅϾϴϿϴІЂЄ Ёϴ 

ϻЁϴЋЁЇ ϶ЙϸЅІϴЁь, ЃЂϾϼ ЁϹ ϶ϼЅЂЉЁЇІь 
ЅЉЂϸϼЁϾϼ.

 ϖϾϿВЋϼІϼ ЅЉЂϸϼ/ϹЅϾϴϿϴІЂЄ.
 ϣϹЄϹϾЂЁϴϽІϹЅГ, ЍЂ ЁϴЃЄГЀЂϾ ЄЇЉЇ 

ЅЉЂϸЙ϶/ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ є ЃЄЂІϼϿϹϺЁϼЀ 
ЃЄϼЅІЄЂВ.

ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɪɨɛɨɬɢ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ

ȼɢɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɚɧɬɢɮɪɢɡ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

ɉɿɞɝɨɬɨɜɤɚ ɫɯɨɞɿɜ/ɟɫɤɚɥɚɬɨɪɚ
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 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ, Ћϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸϴВІь ϷЄϹϵϹЁЙ 
Іϴ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЋЙ ЄϹϽϾϼ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ЅЉЂϸϴЀ/ϹЅϾϴϿϴІЂЄЇ ЈϴϵЄϼЋЁЂϷЂ 
϶ϼЄЂϵЁϼЊІ϶ϴ. ϧ ЄϴϻЙ ЃЂІЄϹϵϼ 
ϻϴЀЙЁϼІϼ ϷЄϹϵϹЁЙ Іϴ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЋЙ 
ЄϹϽϾϼ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ЋϼЅІЂК 
϶Ђϸϼ.

 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЃЄϼϿϴϸ ЋϼЅІЂВ ϶ЂϸЂВ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. 
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɿ 
ɦɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ. ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɿɧɲɢɯ 
ɦɢɸɱɢɯ ɡɚɫɨɛɿɜ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱ ɪɢɡɢɤɭє 
ɛɟɡɩɟɤɨɸ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɥɚɞɭ ɬɚ 
ɫɬɜɨɪɸє ɡɚɝɪɨɡɭ ɧɟɳɚɫɧɨɝɨ ɜɢɩɚɞɤɭ.
Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ ɬɿ ɦɢɣɧɿ 
ɡɚɫɨɛɢ, ɹɤɿ ɧɟ ɦɿɫɬɹɬь ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ, 
ɫɨɥɹɧɨʀ ɬɚ ɮɬɨɪɢɫɬɨɜɨɞɧɟɜɨʀ ɤɢɫɥɨɬ.
Дɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ 
ɛɟɡɩɟɤɢ, ɧɚɜɟɞɟɧɢɯ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ ɡɚɫɨɛɿɜ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ.

Вкаɡіɜка
Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɦɢɣɧɢɯ 
ɡɚɫɨɛɿɜ, ɳɨ ɫɢɥьɧɨ ɩɿɧɹɬьɫɹ.
 ϛϴϿϼІϼ ЀϼВЋϼϽ ϻϴЅЙϵ.
 ϛϴϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ЋϼЅІЂК 

϶Ђϸϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃϹЄϹϸ 

ЃϿϴІЈЂЄЀЂВ ЅЉЂϸЙ϶/ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– Нɟ ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 

ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ ɩɨɯɢɥɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ.
– Нɨɠɧɭ ɩɟɞɚɥь ɧɚɬɢɫɤɚɬɢ ɬɿɥьɤɢ 

ɨɞɧɿєɸ ɧɨɝɨɸ. Іɧɲɚ ɧɨɝɚ ɦɚє 
ɡɚɥɢɲɚɬɢɫь ɧɚɞɿɣɧɨ ɬɚ ɦɿɰɧɨ 
ɫɬɨɹɬɢ ɧɚ ɩɿɞɥɨɡɿ.

– Зɚɜɠɞɢ ɩɪɢɬɪɢɦɭɣɬɟ ɩɪɨɜɿɞɧɭ ɞɭɝɭ 
ɯɨɱɚ ɛ ɨɞɧɨɸ ɪɭɤɨɸ

– Вɿɥьɧɢɣ ɨɞɹɝ ɚɛɨ ɩɪɢɤɪɚɫɢ ɦɨɠɭɬь 
ɛɭɬɢ ɡɚɯɨɩɥɟɧɿ ɱɚɫɬɢɧɚɦɢ ɫɯɨɞɿɜ/
ɟɫɤɚɥɚɬɨɪɚ, ɳɨ ɪɭɯɚɸɬьɫɹ. Тɨɦɭ 
ɩɪɢɤɪɚɫɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɧɹɬɢ, ɧɨɫɢɬɢ 
ɜɭɡьɤɢɣ ɨɞɹɝ ɿ ɡɚɯɢɫɧɟ ɜɡɭɬɬɹ.

ϫϴЅ ЂЋϼЍϹЁЁГ ϻϴϿϹϺϼІь ϶Йϸ ЀЙЄϼ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ. ϢЋϼЍϹЁЁГ 
ЃЙϸЄЂϻϸЙϿГєІьЅГ Ёϴ ІЄϼ ϶ϼϸϼ.

ϫϼЍϹЁЁГ ϶ ЅЇЉЂЀЇ ЄϹϺϼЀЙ ϶ϺϹ ЂЋϼЍϹЁϼЉ 
ЅЉЂϸЙ϶/ϹЅϾϴϿϴІЂЄЙ϶.

ϫϼЍϹЁЁГ ϻϿϹϷϾϴ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЉ ЅЉЂϸЙ϶/
ϹЅϾϴϿϴІЂЄЙ϶ (ГϾ ЃЄϴ϶ϼϿЂ, ЋϹЄϹϻ ϾЂЄЂІϾЙ Іϴ 
ЄϹϷЇϿГЄЁЙ ЃЄЂЀЙϺϾϼ ЋϴЅЇ). ϧ ЊьЂЀЇ 
ЃЂϿЂϺϹЁЁЙ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϴЊВє Йϻ 
ϻЀϹЁЌϹЁЂВ ϾЙϿьϾЙЅІВ ϶Ђϸϼ. ϖЂϸГЁϼϽ 
ЁϴЅЂЅ ЃЄϴЊВє ϶ ІϴϾІ.

ϫϼЍϹЁЁГ ЅϼϿьЁЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЉ ЅЉЂϸЙ϶/
ϹЅϾϴϿϴІЂЄЙ϶ (ГϾ ЃЄϴ϶ϼϿЂ, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ЁϹ 
ЂЋϼЍϴϿϼЅГ ϸЂ϶ϷϼϽ ЃϹЄЙЂϸ ЋϴЅЇ). 
ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ ЅϼϿьЁЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЙ ϸЙϿГЁϾϼ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ϻϴϻϸϴϿϹϷЙϸь ЂЋϼЅІϼІϼ ЇЄЇЋЁЇ.

ɉɿɞɝɨɬɨɜɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ȼɢɞɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ

ɉɢɥɨɫɨɫ ɞɥɹ ɫɭɯɨʀ ɨɱɢɫɬɤɢ

ɉɿɞɬɪɢɦɭɸɱɟ ɱɢɳɟɧɧɹ

Ɉɫɧɨɜɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ
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– ϛЀϹЅІϼ ЇЄЇЋЁЇ ϾЄЇЃЁЙ ЋϴЅІϾϼ ϷЄГϻЙ.
– ϖϼϸϴϿϼІϼ І϶ϹЄϸЙ ЃЄϹϸЀϹІϼ 

(ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϾϴЀϹЁЙ) ϻ ϺЂϿЂϵЙ϶ 
ЅЉЂϸϼЁЂϾ.

– ϧЄЇЋЁЇ ЂЋϼЅІϼІϼ ІЂЄЊϹ϶Ї ЃЂ϶ϹЄЉЁВ 
ЅЉЂϸϼЁЂϾ ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ.

– ϢЋϼЅІϼІϼ ЅЉЂϸϼЁϾϼ ϶ ϻ'єϸЁϴЁϼЉ 
ЁϴЉϿϼЅІЂЀ ϸЂЄЙϺϾϴЉ. ϘϿГ ЊьЂϷЂ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ЃϹЄϹЅЇЁЇІϼ ϻ 
ЄЂϵЂЋЂК ЃЂϻϼЊЙК Й ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϻϵЂϾЇ.

– ϥІϹϺϼІϼ ϻϴ ЅЉЂϸϼЁϾϴЀϼ ϶ ЃЄЂЊϹЅЙ 
ЂЋϼЍϹЁЁГ. ϖЂЁϼ ЀϴВІь ϵЇІϼ 
϶ЂϿЂϷϼЀϼ, ϴϿϹ ЁϹ ЀЂϾЄϼЀϼ. ϫϴЅІϼЁϾϼ 
ЃЙЁϼ ЀϴВІь ϵЇІϼ ϶ЙϸЅЇІЁЙЀϼ.

– ϣЂІЙЀ ϽϸϹ ϶ЂϿЂϷϹ ЂЋϼЍϹЁЁГ (ϻ 
ЄЙϸϼЁЂВ ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ), ЇЅϿЙϸ ЅЇЉϹ 
(϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϼϽ Ёϴ 
ЋϼЍϹЁЁГ ϶ ЅЇЉЂЀЇ ЄϹϺϼЀЙ).

– ϣЂІЙЀ ЂϸϼЁ Єϴϻ ЃЂЋϼЅІϼІϼ ЋϼЅІЂВ 
϶ЂϸЂВ, ЍЂϵ ϻЀϼІϼ ϻϴϿϼЌϾϼ ЄЙϸϼЁϼ 
ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ.

� ɇɟɛɟɡɩɟчɧɨ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɣ ɩɨɪɚɡɤɢ 
ɫɬɪɭɦɨɦ! Зɚɜɠɞɢ ɩɪɨɤɥɚɞɚɬɢ ɤɚɛɟɥь 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɚ ɬɚɤ, ɳɨɛ ɜɿɧ ɧɟ ɛɭɜ 
ɩɪɢɬɢɫɧɭɬɢɣ, ɩɟɪɟɞɚɜɥɟɧɢɣ, ɿ ɳɨɛ ɧɟ 
ɜɢɧɢɤɚɥɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɫɩɨɬɢɤɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ 
ɧьɨɝɨ
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ.

 КЙЁϹЊь ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌЁЇЄϴ 
϶ϾϿϴЅІϼ ЃϹІϿϹВ Ї ϾЄВϾ ϸϿГ ϾϴϵϹϿВ.

 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϻϴϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ.

 ϣЂЅЇЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ЃЂЀЙЅІ ІϴϾ, ЍЂϵ 
ЃϹЄϹϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ ЁϹ ϸЂІЂЄϾϴϿϼЅГ ϸЂ 
ЃϹЄϹϸЁЙЉ ЅЉЂϸϼЁЂϾ ЄЇЉЂЀϼЉ ЅЉЂϸЙ϶/
ϹЅϾϴϿϴІЂЄЙ϶.

 ϡϴϸϴІϼ ЄЇЉЇ ЃϹϸϴϿЙ ϸϿГ ЂЃЇЅϾϴЁЁГ 
ЍЙІϾЂ϶ЂϷЂ ϵϿЂϾЇ. ϭЙІϾЂ϶ϼϽ ϵϿЂϾ 
ЂЃЇЅϾϴєІьЅГ Й ϶ϴϺЙϿь ЈЙϾЅЇєІьЅГ.

 ϡϴІϼЅϾϴІϼ ЁЂϺЁЇ ЃϹϸϴϿь ЁЂϷЂВ, ЃЄϼ 
ЊьЂЀЇ ЁϹϵϴϷϴІЂ ЄЇЉϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻ 
ϵЂϾЇ ЇϵЙϾ. ϣЄϼЅІЄЙϽ ЊϹЁІЄЇєІьЅГ ϶ 
ϺЂϿЂϵϾЇ ЅЉЂϸϼЁϾϼ, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ЅІϴє 
ЋЇІЁϼϽ ЌЇЀ.

� ɇɟɛɟɡɩɟчɧɨ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ 
ɦɨɠɧɚ ɡɪɭɲɭɜɚɬɢ ɧɚ ɟɫɤɚɥɚɬɨɪ ɞɚɥɿ, 
ɱɢɦ ɜɤɚɡɚɧɨ ɧɢɠɱɟ. Іɧɚɤɲɟ ɜɢɧɢɤɚє 
ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɨɝɨ, ɳɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɭɞɟ 
ɡɚɯɨɩɥɟɧɢɣ ɟɫɤɚɥɚɬɨɪɨɦ. В ɪɚɡɿ 
ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɜɿɞɪɚɡɭ ɠ ɧɚɬɢɫɤɭɜɚɬɢ ɧɚ 
ɤɧɨɩɤɭ ɚɜɚɪɿɣɧɨɝɨ ɜɢɦɢɤɚɧɧɹ 
ɟɫɤɚɥɚɬɨɪɚ.
ϢЋϼЍЇ϶ϴϿьЁϴ ϷЂϿЙ϶Ͼϴ ЃЂ϶ϼЁЁϴ 
ϻЁϴЉЂϸϼІьЅГ Ёϴ ЃϿϴЅϾЂК ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ 
ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ 

ЋϼЍϹЁЁГ ϴϵЂ ЂЅЁЂ϶ЁϹ ЋϼЍϹЁЁГ.

ȼɤɚɡɿɜɤɢ

Ɋɟɠɢɦ ɨɱɢɳɟɧɧɹ
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ϣЄϼЅІЄЙϽ ϻϴЃЇЅϾϴєІьЅГ.

Вкаɡіɜка
ɉɪɢ ɩɨɜɧɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ 
ɜɨɞɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ. Дɥɹ 
ɩɨɞɚɥьɲɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɜɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɬɚ 
ɤɨɪɨɬɤɨɱɚɫɧɨ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ „0“.
 ϣЄЂ϶ЂϸϼІϼ ЂЋϼЍϹЁЁГ, ЃЂϾϼ ЅЉЂϸϼ/

ϹЅϾϴϿϴІЂЄ ЁϹ ЃЄЂϽϸϹ 1-2 ϾЂϿϴ 
ЂϵϹЄІϴЁЁГ.  ϣЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ЃϹЄϹЀЙЅІϼІϼ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ЇϵЙϾ Й ЃЂЋϴІϼ ЁЂ϶ϼϽ ЃЄЂЊϹЅ 
ЂЋϼЍϹЁЁГ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁЁГ "ϫϼЍϹЁЁГ ϶ ЅЇЉЂЀЇ 
ЄϹϺϼЀЙ". ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ϴϾІϼ϶ЇєІьЅГ 
ЋϼЍϹЁЁГ ϶ ЅЇЉЂЀЇ ЄϹϺϼЀЙ.

 ϦϼЅϾ ЁϴЅЂЅϴ Ѓϴϸϴє ϸЂ 0 ϵϴЄ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "0".
 ϖЙϸЃЇЅІϼІϼ ЁЂϺЁЇ ЃϹϸϴϿь.
 ϡϴϸϴІϼ ЄЇЉЇ ЃϹϸϴϿЙ ϸϿГ ЃЙϸϽЂЀЇ 

ЍЙІϾЂ϶ЂϷЂ ϵϿЂϾЇ. ϭЙІϾЂ϶ϼϽ ϵϿЂϾ 
ЃЙϸЁЙЀϴєІьЅГ.

 ϣϹЄϹЀЙЅІϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЇϵЙϾ.
 ϡϴϸϴІϼ ЄЇЉЇ ЃϹϸϴϿЙ ϸϿГ ЂЃЇЅϾϴЁЁГ 

ЍЙІϾЂ϶ЂϷЂ ϵϿЂϾЇ. ϭЙІϾЂ϶ϼϽ ϵϿЂϾ 
ЂЃЇЅϾϴєІьЅГ Й ϶ϴϺЙϿь ЈЙϾЅЇєІьЅГ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЁЂϺЁЇ ЃϹϸϴϿь Й ЄЂϻЀЙЅІϼІϼ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ϶ ϺЂϿЂϵϾЇ ЅЉЂϸϼЁϾϼ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ 
ЋϼЍϹЁЁГ ϴϵЂ ЂЅЁЂ϶ЁϹ ЋϼЍϹЁЁГ.

 ϣЂІЙЀ ЂϸϼЁ Єϴϻ ЃЂЋϼЅІϼІϼ ЋϼЅІЂВ 
϶ЂϸЂВ, ЍЂϵ ϻЀϼІϼ ϻϴϿϼЌϾϼ ЄЙϸϼЁϼ 
ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ.

� ɇɟɛɟɡɩɟчɧɨ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! Дɥɹ 
ɞɨɥɢɜɚɧɧɹ ɪɿɞɢɧɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɡɚɜɠɞɢ 
ɡɚɛɢɪɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ ɪɨɛɨɱɨʀ ɩɨɡɢɰɿʀ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁЁГ "ϫϼЍϹЁЁГ ϶ ЅЇЉЂЀЇ 
ЄϹϺϼЀЙ". ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ϴϾІϼ϶ЇєІьЅГ 
ЋϼЍϹЁЁГ ϶ ЅЇЉЂЀЇ ЄϹϺϼЀЙ.

 ϦϼЅϾ ЁϴЅЂЅϴ Ѓϴϸϴє ϸЂ 0 ϵϴЄ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "0".
 ϖЙϸЃЇЅІϼІϼ ЁЂϺЁЇ ЃϹϸϴϿь.
 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϶ϴϺЙϿь Й ЁϴϸϴІϼ ЄЇЉЇ 

ЃϹϸϴϿЙ ϸϿГ ЃЙϸϽЂЀЇ ЍЙІϾЂ϶ЂϷЂ ϵϿЂϾЇ. 
ϭЙІϾЂ϶ϼϽ ϵϿЂϾ ЃЙϸЁЙЀϴєІьЅГ.

 ϖϼ϶ЙϿьЁϼІϼ ϻϴϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϖϼ϶ϹЅІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻ ЄЂϵЂЋЂϷЂ 

ЃЂϿЂϺϹЁЁГ Іϴ ϻ ЃϿϴІЈЂЄЀϼ, ЃЂϾϼ ϶ЙЁ 
ЁϹ ϶ϼГ϶ϼІьЅГ Ёϴ І϶ϹЄϸЙϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ. 

 ϖЙІГϷЁЙІь ЀϹЄϹϺϹ϶Ї ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ 
϶ϼϿϾЇ.

 ϛϿϼІϼ Іϴ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϻϴϿϼЌϾϼ ϵЄЇϸЁЂК 
ЄЙϸϼЁϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ.

 ϛϿϼІϼ ϵЄЇϸЁЇ ϶ЂϸЇ.
 ϣЂЋϼЅІϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻЅϹЄϹϸϼЁϼ Іϴ 

ϻЂ϶ЁЙ. ϣЄЂЀϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ЋϼЅІЂВ 
϶ЂϸЂВ.

 ϣЂЅІϴ϶ϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ІЙϿьϾϼ ϶ ЀЙЅЊЙ, 
ϻϴЉϼЍϹЁЂЀЇ ϶Йϸ ЀЂЄЂϻЇ, Ёϴ ЄЙ϶ЁЙϽ Іϴ 
ЋϼЅІЙϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.

 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϻϴϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϢϵϷЂЄЂϸϺЇ϶ϴЁЁГ ЅЉЂϸЙ϶/ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ 

ЃЄϼϵЄϴІϼ ϿϼЌϹ ІЂϸЙ, ϾЂϿϼ ϶ϼЅЂЉЁϹ 
϶ЅГ ЄЂϵЂЋϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁГ. ϣЄϼ ϶ЂϿЂϷЂЅІЙ 
ЅЉЂϸЙ϶/ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ ϶ϼЁϼϾϴє 
ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ ЁϹЍϴЅЁЂϷЂ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϹЄϹϻ 
ЃЄЂЅϿϼϻϴЁЁГ.

ɉɟɪɟɦɿɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭɛɿɤ

Зɧɹɬɬɹ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

Зɚɤɿɧɱɢɬɢ ɱɢɳɟɧɧɹ

Зɭɩɢɧɟɧɧɹ ɚɝɪɟɝɚɬɭ
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� ɇɟɛɟɡɩɟчɧɨ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɜɫɿɦɚ 
ɪɨɛɨɬɚɦɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ:
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "0".
 ϖЙІГϷЁЙІь ЀϹЄϹϺϹ϶Ї ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ 

϶ϼϿϾЇ.
 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϻϴϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϛϿϼІϼ Іϴ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϻϴϿϼЌϾϼ ϵЄЇϸЁЂК 

ЄЙϸϼЁϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ.
 ϛϿϼІϼ ϵЄЇϸЁЇ ϶ЂϸЇ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Нɟ 
ɨɛɩɪɢɫɤɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɨɞɨɸ ɣ ɧɟ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɚɝɪɟɫɢɜɧɿ ɦɢɣɧɿ 
ɡɚɫɨɛɢ.
 ϢЋϼЅІϼІϼ ЃЄϼϿϴϸ ϻϻЂ϶ЁЙ, 

϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇВЋϼ ϸϿГ ЊьЂϷЂ ϶ЂϿЂϷЇ 
ϷϴЁЋЙЄϾЇ, ЃЄЂЅЂЋϹЁЇ ЅϿϴϵϾϼЀ ϿЇϺЁϼЀ 
ЄЂϻЋϼЁЂЀ.

 ϖϼϸϴϿϼІϼ ϶ЀЙЅІ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϢЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ ϸϿГ ϻϴІЄϼЀЇ϶ϴЁЁГ 
϶ЂϿЂϾЂЁ.

ϭЂϵ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ ЄЙϻЁЙ ϶ϼЃЄЂϵЇ϶ϴϿьЁЙ 
ЄЂϵЂІϼ Іϴ ЄЂϵЂІϼ ϻ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ, Ѐϴє ϵЇІϼ ϸЂЅІЇЃЁϴ 
ЁϼϺЁГ ЅІЂЄЂЁϴ ЂЋϼЍЇ϶ϴЋϴ ϹЅϾϴϿϴІЂЄЙ϶.

 ϤϴϻЂЀ ϻ ЃЂЀЙЋЁϼϾЂЀ ЃϹЄϹ϶ϹЄЁЇІϼ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ϶ЃϹЄϹϸ ІϴϾ, ЍЂϵ ϶ЙЁ ЅІЂГ϶ Ёϴ 
ЃϹЄϹϸЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ ϾЂЄЃЇЅЇ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅЉϹЀЇ ЄЂϻϵЄϼϻϾЇ϶ϴЁЁГ 
ЅЂЃϹϿ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϹ ЅЂЃϿЂ Ёϴ 
ЃЄϹϸЀϹІ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϴ϶ϴЄЙϽЁЇ ЈЇЁϾЊЙВ ЁЂϺЁЂК 
ЃϹϸϴϿЙ.
ϡϴϸϴІϼ ЄЇЉЇ ЁЂϺЁЂК ЃϹϸϴϿЙ, 
϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶ 
ЄϹϺϼЀ ЅЇЉЂϷЂ ЋϼЍϹЁЁГ, ЃЄϼЅІЄЙϽ 
ЃЂ϶ϼЁϹЁ ЃЂЋϴІϼ ЄЂϵЂІЇ. ϖЙϸЃЇЅІϼІϼ 
ЁЂϺЁЇ ЃϹϸϴϿь, ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЂ϶ϼЁϹЁ 
ϻЇЃϼЁϼІϼЅГ.
ϤϹЀЂЁІЁЙ ЄЂϵЂІϼ ЃЂ϶ϼЁЁЙ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ 
ЅϿЇϺϵЂВ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЈЙϾЅϴЊЙВ ϻϴϸЁЙЉ ϾЂϿЙЅ.
ϤϹЀЂЁІЁЙ ЄЂϵЂІϼ ЃЂ϶ϼЁЁЙ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ 
ЅϿЇϺϵЂВ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЀЙЄЇ ЅЃЄϴЊВ϶ϴЁЁГ:
ϪϼϿЙЁϸЄЂ϶Й ЍЙІϾϼ, ЃЄϼϽЀϴϿьЁЙ ЍЙІϾϼ, 
ϷЄϹϵϹЁЙ, ЄϹϽϾϼ, ЍЂ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВІь, 
ЌϿϴЁϷϼ, ЅІЂЃЂЄ Іϴ ЃϹЄϹϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ. ϧ 
ЄϴϻЙ ЃЂІЄϹϵϼ ЅІЂЃЂЄ Іϴ ЃϹЄϹϸЁЙ 
ϾЂϿϹЅϴ ϻϴЀЙЁВВІьЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ 
ЅϿЇϺϵЂВ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ϾϴϵϹϿь Й 
ЌІϹϾϹЄ Ёϴ ϻЁЂЌЇ϶ϴЁЁГ Ͻ ЁϴГ϶ЁЙЅІь 
ЇЌϾЂϸϺϹЁь. ϛϴЀЙЁϴ ЃЂ϶ϼЁЁϴ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼЅГ ІЙϿьϾϼ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂВ 
ЅϿЇϺϵЂВ ϴϵЂ ЈϴЉЙ϶ЊϹЀ-ϹϿϹϾІЄϼϾЂЀ.

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬь ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɟɜɟɪɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Щɨɞɟɧɧɨ ɩɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ
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 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЀЙЊЁЙЅІь ЈЙϾЅϴЊЙК ЇЅЙЉ 
ϾЄЙЃϼϿьЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЁϴІГϷЁϹЁЁГ Іϴ 
ЅЃЄϴЊВ϶ϴЁЁГ ЃЄЂ϶ЙϸЁЂϷЂ ЄϹЀϹЁГ 
(ЅϹЄ϶ЙЅЁϴ ЅϿЇϺϵϴ). 

 ϖϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ЀϹІϴϿϹ϶ϼϽ ϾЂϺЇЉ ϻ 
ЌϹЅІϼϷЄϴЁЁϼЀ ϾЄЇϷϿϼЀ ϾϿВЋϹЀ.

Вкаɡіɜка
Шɟɫɬɢɝɪɚɧɧɢɣ ɤɪɭɝɥɢɣ ɤɥɸɱ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɬɪɢɦɚɱɿ ɲɥɚɧɝɚ ɞɥɹ 
ɡɥɢɜɭ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.

 ϢЋϼЅІϼІϼ ЈЙϿьІЄ ϸϿГ ϻϴІЄϼЀЇ϶ϴЁЁГ 
϶ЂϿЂϾЂЁ.

 ϣЄϼϷ϶ϼЁІϼІϼ ЀϹІϴϿϹ϶ϼϽ ϾЂϺЇЉ.

 ϖϼϾЄЇІϼІϼ ϶ЅϹ 4 Ϸ϶ϼЁІϼ Іϴ ϻЁГІϼ 
ϾЄϼЌϾЇ ЃЙϸЌϼЃЁϼϾϴ.

 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЊϼϿЙЁϸЄЂ϶Й (϶ϹϿϼϾЙ) Іϴ 
ЃЄϼϽЀϴϿьЁЙ ЍЙІϾϼ (ЀϴϿϹЁьϾЙ) Й 
ϻϴЀЙЁϼІϼ (ϻ϶ϹЄЁϹІϹ Ї϶ϴϷЇ Ёϴ 
ЌϹЅІϼϷЄϴЁЁϼϽ ЂІ϶ЙЄ ЍЙІЂϾ!)
ϖ ЉЂϸЙ ЊьЂϷЂ ЃЄЂЊϹЅЇ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ 
ϷЄϹϵϹЁЙ Іϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϹ ЅЂЃϿЂ, Ї 
ЄϴϻЙ ЃЂІЄϹϵϼ - ϻϴЀЙЁϼІϼ ϴϵЂ 
ЃЂЋϼЅІϼІϼ.

 ϖϼІГϷЁЇІϼ Іϴ ϻϴЀЙЁϼІϼ ϷЄϹϵϹЁЙ. ϘϿГ 
ЊьЂϷЂ ЁϴϸЙІϼ ϶ЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ Ёϴ ϶ЇϻьϾЙ 
ЌϼЁϼ, ϴ ϶ϼЉЙϸЁЙ - Ёϴ ЌϼЄЂϾЙ. 

ɉɿɫɥɹ 100 ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɪɨɛɨɬɢ

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ

1

2

Зɚɦɿɧɚ ɰɢɥɿɧɞɪɨɜɢɯ ɬɚ ɩɪɢɣɦɚɥьɧɢɯ 
ɳɿɬɨɤ

Зɚɦɿɧɚ ɝɪɟɛɟɧɿɜ
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 ϖϼІГϷЁЇІϼ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ ϻЙ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЅЂЃϿϴ, ЁϹ 
϶ϸϴ϶ϿВ϶ϴІϼ.

 ϢЅϿϴϵϼІϼ ϻ'єϸЁϴϿьЁЙ ϵЂϿІϼ ІЄϼЀϴЋϴ 
ϸϿГ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЋЂК ЄϹϽϾϼ.

 ϖϼϽЁГІϼ ЁϴЃЄГЀЁЇ ЄϹϽϾЇ.
 ϠЂЁІϴϺ ЁЂ϶ЂК ЁϴЃЄГЀЁЂК ЄϹϽϾϼ 

ϻϸЙϽЅЁВєІьЅГ Ї ϻ϶ЂЄЂІЁЂЀЇ ЃЂЄГϸϾЇ. 
ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЀЙЊЁЙЅІь ϾЄЙЃϿϹЁЁГ.

 ϣЂЅϿϴϵϼІϼ ЁϴϾϼϸЁЇ ϷϴϽϾЇ. ϖϼІГϷЁЇІϼ 
ЈЂЄЅЇЁϾϼ, ЌϴϽϵЇ ЇЍЙϿьЁВ϶ϴЋϴ Іϴ 
ЅϼІЂ.

 ϨЂЄЅЇЁϾϼ ЃЂЋϼЅІϼІϼ ϴϵЂ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ 
ЁЂ϶Й ϶ ЁϴϾϼϸЁЇ ϷϴϽϾЇ.

 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЌϴϽϵЇ ЇЍЙϿьЁВ϶ϴЋϴ Іϴ 
ЅϼІЂ, ЁϴϾϼϸЁЇ ϷϴϽϾЇ ϻϴϾЄЇІϼІϼ ЄЇϾЂВ.

 ϤЂϻϾЄЇІϼІϼ ϶ϼϾЄЇІϾЂВ Іϴ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

� ɇɟɛɟɡɩɟчɧɨ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! Нɟ 
ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ ʀɡɞɚ ɩɨ ɫɯɢɥɚɯ ɜɢɳɟ 5°. 
Нɿɤɨɥɢ ɧɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɨ 
ɫɯɨɞɚɯ/ɟɫɤɚɥɚɬɨɪɚɯ.

Уɜаɝа!
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϻϴϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϴІГϺЁϼЀϼ 

ЄϹЀϹЁГЀϼ Іϴ ϾϴЁϴІϴЀϼ ϶Йϸ ϻЀЙЍϹЁЁГ. 

Уɜаɝа!
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ 
ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ϪϹϽ ЃЄϼϿϴϸ Ѐϴє ϻϵϹЄЙϷϴІϼЅГ ϿϼЌϹ Ї 
϶ЁЇІЄЙЌЁЙЉ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГЉ.

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ

Зɚɦɿɧɚ ɧɚɩɪɹɦɧɨʀ ɪɟɣɤɢ

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɮɨɪɫɭɧɨɤ ɬɚ ɮɿɥьɬɪɚ 
ɪɿɞɢɧɢ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ

Зɚɦɿɧɚ ɱɨɯɥɚ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ
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� ɇɟɛɟɡɩɟчɧɨ
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɜɫɿɦɚ 
ɪɨɛɨɬɚɦɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ:
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ Ёϴ "0".
 ϖЙІГϷЁЙІь ЀϹЄϹϺϹ϶Ї ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ 

϶ϼϿϾЇ.

 ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϻϴϸЁЙ ϾЂϿϹЅϴ.
 ϛϿϼІϼ Іϴ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϻϴϿϼЌϾϼ ϵЄЇϸЁЂК 

ЄЙϸϼЁϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ.
 ϛϿϼІϼ ϵЄЇϸЁЇ ϶ЂϸЇ.

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɍɫɭɧɟɧɧɹ

Ϙ϶ϼϷЇЁ/ЁϴЅЂЅ ЁϹ 
ϻϴЃЇЅϾϴєІьЅГ ϴϵЂ 
ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ϻЇЃϼЁГєІьЅГ ϶ 
ЉЂϸЙ ЄЂϵЂІϼ.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ ЃЂ϶ЁϼϽ, ϶ϼЃЂЄЂϺЁϼІϼ 
ϽЂϷЂ.

ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЁЂϺЁЇ ЃϹϸϴϿь.

ϥ϶ЙІϼІьЅГ ϾЂЁІЄЂϿьЁϼϽ 
ЙЁϸϼϾϴІЂЄ "ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϼϽ".

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ ЃЂ϶ЁϼϽ, ϶ϼЃЂЄЂϺЁϼІϼ 
ϽЂϷЂ.

ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ ЁϹ ϸЂЅГϷϴє 3 
ϵϴЄ.

ϳϾЍЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ ЃЂЄЂϺЁЙϽ, 
ϻϴЃЂ϶ЁϼІϼ ϽЂϷЂ ЃЂ϶ЁЙЅІВ (35 Ͽ).

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЄЂ϶ЙϸЁЇ ЅϼЅІϹЀЇ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ёϴ 
ϷϹЄЀϹІϼЋЁЙЅІь. ϧ ЄϴϻЙ ЃЂІЄϹϵϼ ЃЄЂ϶ϹЅІϼ 
ϷϹЄЀϹІϼϻϴЊЙВ ϶ ЅϹЄ϶ЙЅЁЙϽ ЅϿЇϺϵЙ.

ϣЄЂЋϼЅІϼІϼ ЁϴЅϴϸϾϼ.

ϢЋϼЅІϼІϼ ЁϴЅЂЅ ϶ ЅϹЄ϶ЙЅЁЙϽ ЅϿЇϺϵЙ.

ϢЋϼЍϹЁЙ ЅЉЂϸϼЁϾϼ ϸЇϺϹ 
ЀЂϾЄЙ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϷЄϹϵϹЁЙ Ёϴ ЅЃЄϴЊВ϶ϴЁЁГ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЇЍЙϿьЁϹЁЁГ ϾЄϼЌϾϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ Ёϴ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ 
ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ёϴ ЅЃЄϴЊВ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϽЀϴϿьЁЙ ЍЙІϾϼ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϹ ЅЂЃϿЂ Іϴ ЌϿϴЁϷϼ Ёϴ 
ϻϴЅЀЙЋϹЁЁГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ЂЋϼЅІϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ, Ћϼ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ϻϴϾЄϼІϴ ϾЄϼЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ 
ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ. 

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЙЅІь ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ϷЄϹϵϹЁЙ϶.
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ϢЋϼЍϹЁЙ ЅЉЂϸϼЁϾϼ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЙ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ЄЙϸϼЁϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ Ёϴ 
ϻϴЅЀЙЋϹЁЁГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ЂЋϼЅІϼІϼ ϴϵЂ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЇЍЙϿьЁϹЁЁГ ϾЄϼЌϾϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ Ёϴ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ 
ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ёϴ ЅЃЄϴЊВ϶ϴЁЁГ ЊϼϿЙЁϸЄЂ϶Й Іϴ 
ЃЄϼϽЀϴϿьЁЙ ЍЙІϾϼ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϻϴЅЙϵ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ. ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ 
ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊЙВ ЄЂϻЋϼЁЇ ϻϴЅЂϵЇ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ Ёϴ ЅЃЄϴЊВ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϽЀϴϿьЁЙ ЍЙІϾϼ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϻϴЀЙЁϼІϼ.

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ, Ћϼ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ϻϴϾЄϼІϴ ϾЄϼЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ 
ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ. 

ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЙЅІь ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ϷЄϹϵϹЁЙ϶.

КЂЁІЄЂϿьЁϼϽ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ 
"ϣϹЄϹ϶ϴЁІϴϺϹЁЁГ ϸ϶ϼϷЇЁϴ 
ЍЙІϾϼ" Ѕ϶ЙІϼІьЅГ.

ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ „0“, 
ЃЂІЙЀ ϻЁЂ϶Ї ЃϹЄϹ϶ϹЅІϼ Ї ϶ϼϵЄϴЁϹ ЄЂϵЂЋϹ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ. 
ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄϹЁЁЙ ϻϵЂВ ϻ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϶ ЅϹЄ϶ЙЅЁЇ ЅϿЇϺϵЇ.

ϖϼϸϴϿϼІϼ ϻ ЍЙІЂϾ ЅІЄЙЋϾϼ Ͻ ЀЂІЇϻϾϼ, ЍЂ ЁϴЀЂІϴϿϼЅГ.

ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɍɫɭɧɟɧɧɹ
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ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, 
ЁϴϸϴЁЂК ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-
ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ 
ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ 
ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК ϷϴЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ 
϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ 
ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ 
ЋϼЁЁЂЅІЙ ϷϴЄϴЁІЙК ϻ϶ϹЄІЙІьЅГ ϸЂ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ 
Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁϼϽ 
ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ 
ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ

Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЁϴЃЄЇϷϴ ϖ 220-

240

ϫϴЅІЂІϴ ϗЊ 50/60

ϡϴЃЄЇϷϴ ЅϼЅІϹЀϼ 
ϾϹЄЇ϶ϴЁЁГ

ϖ 12

ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь 
(ϠϴϾЅ.)

ϖІ 1400

ϣЂІЇϺЁЙЅІь 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ϸ϶ϼϷЇЁϴ

ϖІ 800

ϣЂІЇϺЁЙЅІь 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЍЙІЂϾ

ϖІ 600

КϿϴЅ ϻϴЉϼЅІЇ IPX4

ϦϼЅϾ ЁϴЅЂЅϴ ϵϴЄ 3-4

ϖϼІЄϴІϴ ϶Ђϸϼ Ͽ/ϷЂϸ. 25-50

ϫϼЅϿЂ ЂϵϹЄІЙ϶ 
ЊϼϿЙЁϸЄϼЋЁЂК ЍЙІϾϼ

1/Љ϶. 870

ϫϼЅϿЂ ЂϵϹЄІЙ϶ 
ЃЄϼϽЀϴϿьЁЂК ЍЙІϾϼ

1/Љ϶. 1090

Ɋɨɡɦɿɪɢ ɬɚ ɜɚɝɚ
ϤЂϵЂЋϴ ЌϼЄϼЁϴ ЀЀ 470

ЌϼЄϼЁϴ ЀЀ 480

ϘЂ϶ϺϼЁϴ ЀЀ 1150

ϖϼЅЂІϴ ϻ ІГϷЂ϶ЂВ 
ЄЇЋϾЂВ

ЀЀ 1050

ϖϼЅЂІϴ ϵϹϻ ЃЄЂ϶ЙϸЁЂК ϸЇϷϼ ЀЀ 760

ϠЙЅІϾЙЅІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ 
ЋϼЅІЂК/ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ

Ͽ 35/35

ϦЄϴЁЅЃЂЄІЁϴ ϶ϴϷϴ ϾϷ ЃЄϼϵ
Ͽ. 90

ϘЂЃЇЅІϼЀϴ ϻϴϷϴϿьЁϴ 
϶ϴϷϴ

ϾϷ ЃЄϼϵ
Ͽ. 125

Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɝɿɞɧɨ EN 
60335-2-72

ϛϴϷϴϿьЁϹ ϻЁϴЋϹЁЁГ 
ϾЂϿϼ϶ϴЁь

Ѐ/Ѕ2 0,3

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K Ѐ/Ѕ2 0,2

ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA ϸϕ(ϔ) <75

ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA ϸϕ(ϔ) 2

ϤЙ϶ϹЁь ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ ЌЇЀЇ 
LWA + ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ KWA

ϸϕ(ϔ) 90

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
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ϪϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ 
ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК Іϴ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї ϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї 
ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ 
ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ 
ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹЁϼЉ ЁϼϺЋϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻϷЂϸϺϹЁЂК ϻ 
ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ ϶ІЄϴЋϴє 
Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2014/01/01

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɣ ɩɨɪɚɡɤɢ 
ɫɬɪɭɦɨɦ! Ɋɟɦɨɧɬɧɿ ɪɨɛɨɬɢ ɳɨɞɨ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɭɬь ɩɪɨɜɨɞɢɬɢɫɹ ɥɢɲɟ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.
– ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ϵЇϸЇІь ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅь 

ϿϼЌϹ ІЙ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ, ЍЂ ЁϴϸϴВІьЅГ ϶ϼЄЂϵЁϼϾЂЀ. 
ϢЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ ϻϴЀЂ϶ϿГВІьЅГ ЃЂ ϷϴЄϴЁІЙК, 
ЍЂϵ ЀЂϺЁϴ ϵЇϿЂ ϵϹϻЃϹЋЁЂ Іϴ ϵϹϻ 
ЃϹЄϹЌϾЂϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

– ϔЅЂЄІϼЀϹЁІ ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ, ЍЂ 
ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ, ЀЂϺЁϴ ϻЁϴϽІϼ ϶ ϾЙЁЊЙ 
ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.

– ϣЂϸϴϿьЌϴ ЙЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЃЂ ϻϴЃϴЅЁϼЀ 
ЋϴЅІϼЁϴЀ є Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com ϶ ЄЂϻϸЙϿЙ ϥϹЄ϶ЙЅ.

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϛϴЅЙϵ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ 
ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ

Ɍɢɩ: 1.310-xxx

ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єϥ (+2009/127/Єϥ)
2004/108/Єϥ

ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Зɚɩɪɨɩɨɧɨɜɚɧɿ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɿ ɧɨɪɦɢ
-

CEO Head of Approbation

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

258 UK



– 15

Аɤɫɟɫɭɚɪɢ

Аɤɫɟɫɭɚɪɢ Ɍɢɩ № ɞɟɬɚɥɿ Хɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɚ

ϪϼϿЙЁϸЄϼЋЁЙ ЍЙІϾϼ, 
Ѐ'ГϾЙ (ЅІϴЁϸϴЄІ)

5.762-266.0 ϪϼϿЙЁϸЄϼЋЁЙ ЍЙІϾϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ 
(ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ 2 ЌІ.)

ϪϼϿЙЁϸЄϼЋЁЙ ЍЙІϾϼ, 
І϶ϹЄϸЙ

5.762-267.0 ϪϼϿЙЁϸЄϼЋЁЙ ЍЙІϾϼ ϸϿГ ЂЅЁЂ϶ЁЂϷЂ 
ЋϼЍϹЁЁГ, ϸϿГ ЅϼϿьЁϼЉ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь (ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ 2 ЌІ.).

ϣЄϼϽЀϴϿьЁЙ ЍЙІϾϼ 5.762-268.0 ϘϿГ ЃЙϸІЄϼЀϾϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ ϶Йϸ ЅЉЂϸЙ϶/
ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴ ϸЂ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ 
ЅЂЃϿϴ (ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ 2 ЌІ.).

ϖЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ, ЅϼЁЙ Kone 6.369-509.0 ϗЄϹϵϹЁЙ ϸϿГ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЅІЙ 
ЃЄϼЅІЄЂВ ЅЉЂϸϴЀ/ϹЅϾϴϿϴІЂЄϴЀ 
ЈϴϵЄϼЋЁЂϷЂ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ 
(ϾЂЀЃϿϹϾІ ϻ 2 ЌІ.).

ϖϼЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ, ЅϼЁЙ Kone 6.369-519.0

ϖЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ, ЋЂЄЁЙ OTIS 6.369-510.0

ϖϼЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ, ЋЂЄЁЙ OTIS 6.369-520.0

ϖЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ, ϻϹϿϹЁЙ Schindler 6.369-511.0

ϖϼЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ, 
ϻϹϿϹЁЙ

Schindler 6.369-521.0

ϖЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ, ϵЙϿЙ CNIM 6.369-512.0

ϖϼЉЙϸЁЙ ϷЄϹϵϹЁЙ, ϵЙϿЙ CNIM 6.369-522.0

ϚЂϿЂϵЋϴЅІϼϽ 
ЅϾЄϹϵЂϾ

Kone
Schindler

6.369-507.0 ϘϿГ ЄЇЋЁЂϷЂ ЃЂЃϹЄϹϸЁьЂϷЂ 
ЋϼЍϹЁЁГ (϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ϾϴЀϹЁЙ϶, 
ϺЇϽϾϼ Іϴ ЙЁЌϼЉ ЅІЙϽϾϼЉ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь).

OTIS
Thyssen

6.369-508.0

ϡϴϵЂЄ ЃЂϸЇЌϹЋЂϾ ϸϿГ 
ЄЇϾ

Kone 6.369-513.0 ϘϿГ ЄЇЋЁЂϷЂ ЋϼЍϹЁЁГ ЅЉЂϸϼЁЂϾ 
ЅЉЂϸЙ϶ (ЁϴϵЙЄ ϻ 5 ϻϹϿϹЁϼЀϼ 
ЃЂϸЇЌϹЋϾϴЀϼ).

OTIS 6.369-514.0

Schindler 6.369-515.0

Thyssen 6.369-516.0

ϛϴЅЙϵ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ RM 758 ϘϿГ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂϷЂ ЋϼЍϹЁЁГ.

ϛϴЅЙϵ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ RM 759 ϘϿГ ЂЅЁЂ϶ЁЂϷЂ ЋϼЍϹЁЁГ (30 ϾϷ). 
ϘϿГ ЄЇЋЁЂϷЂ ЋϼЍϹЁЁГ ЅϼϿьЁЂ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЉ ЀЙЅЊь.
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Үلملحقاҫ 

 Үلملحقاҫ  Ҷҫلطرҫ  ҥلجزҫ قمҵ لوصفҫ   

ҫنية، من فرشاҧ Үسطو
 ҫلنوҫ ҽللين )قياسي(

 ..759955  ӉҵӇلدҫ نية للتنظيفҫسطوҧ ҭفرشا
 )ҫلجهاҶ يحتاҰ قطعتين(.

فرشاҧ Үسطوҫنية، من 
 ҫلنوҫ ҽلصلب

فرشاҧ ҭسطوҫنية للتنظيف  759957.. 
ҫلرئيسي، خاصة بالأӇساҫ Ҳلصعبة 

 )ҫلجهاҶ يحتاҰ قطعتين(.

ҹلامتصاҫ Ү759950..  فرشا  ҥلماҫ لمتسخ من لتدعيم نقلҫ
ҫلسير ҫلمتحرҫ/ӂلسلم ҫلمتحرӂ إلى 

 Ұيحتا Ҷلجهاҫ( لشفطҫ Үفوها
 قطعتين(.

ҥقاҵҶ ،لمدخلҫ һمشاҧ Kwoa 5.352.12  مع كل Ҷلجهاҫ ئمةҫلمو һمشاҧ
طرҶҫ للسير ҫلمتحرҫ/ӂلسلم 

 ҧ Kwoa 5.352.52مشاҫ һلمخرҵҶ ،Ұقاҫ ҥلمتحرҫ( ӂلمجموعة بقطعتين(.

ҥҫҳلمدخل، سوҫ һمشاҧ SI4O 5.352.51 

ҥҫҳسو ،Ұلمخرҫ һمشاҧ SI4O 5.352.91 

ҥҫلمدخل، خضرҫ һمشاҧ Owedoihak 5.352.55 

ҥҫخضر ،Ұلمخرҫ һمشاҧ Owedoihak 5.352.95 

ҥلمدخل، بيضاҫ һمشاҧ MI4C 5.352.59 

ҥبيضا ،Ұلمخرҫ һمشاҧ MI4C 5.352.99 

 Kwoa كاحت ҫلأخاҳيد
Owedoihak 

يدҫ ӉӇلمسبق )إҫҶلة للتنظيف ҫل 5.352.17
ҫلأحجاҫӇ ҵلعلكاӇ Үغيرها من 

.)ҭلعنيدҫ ҲساӇلأҫ 
SI4O 

Iesyyao 
5.352.10 

للتنظيف ҫليدӉӇ للسطح ҫلأمامي  Kwoa 5.352.53 طاقم Ӈساҫ Үҫҳليد
ҫلخاҹ بدҵجة ҫلدҫ( ҷӇلمجموعة 

.)ҥҫخضر ҮҫҳساӇ بها خمس SI4O 5.352.50 

Owedoihak 5.352.5. 

Iesyyao 5.352.55 

 للتنظيف ҫلآلي.  8C 7.0 موҫ ҳҫلتنظيف

كجم(.  31للتنظيف ҫلرئيسي )  8C 7.2 موҫ ҳҫلتنظيف
 ҭللأماكن شديد ӉӇليدҫ للتنظيف

.Ҳلاتساҫ  
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 ҭҵلقدҫ Үبيانا 

Ҷҫلكلية للاهتزҫ لقيمةҫ ү/ӄ9  1,3 

 ҫK ү/ӄ9  1,9لشك 

 Үلصوҫ ضغط ӈمستوAp L )ҧ( يسيبلҳ <7. 

 ҳ 9يسيبل )ҫApK  )ҧلشك 

Үلصوҫ ҭҵقد ӈمستو ApL  لشكҫ +ApK  )ҧ( يسيبلҳ 21 
 

  Ӆلضماҫ  

في كل Ӈҳلة تسرӉ شرҫ һӇلضماҫ Ӆلتي 
تضعها شركة ҫلتسويق ҫلمختصة ҫلتابعة لنا. 

نحن نتولى تصليح ҫلأعطاҫ Ӄلتي قد تطرҧ على 
جهاӂҶ بدӅӇ مقابل خلاӃ فترҫ ҭلضماӅ طالما 
 ҳجوӇ ناجم عن Ӄلأعطاҫ ӆلسبب في هذҫ Ӆҧ

ҫ في Ӈҧ ҳҫلموҫ عيب في Ӄلصنع. في حا
ҫستحقاҫ ӁلضماӅ، يرجى ҫلتوجه بقسيمة 

 ҥمركز خدمة عملا Ӈҧ ҽҶمو Ҭقرҧ إلى ҥҫلشرҫ
 معتمد.

 

  ҵلغياҫ قطعӇ Үلملحقاҫ  

 خطر 
خطر ҫلإصابة Ӈخطر حدүӇ صدمة كهربائية! لا 

يسمح بأӅ تتم ҧعماҫ Ӄلإصلاұ في ҫلجهاҶ إلا 
 من خلاӃ خدمة ҫلعملاҫ ҥلمفوضة في Ҵلك. 

  قطعӇ Үلملحقاҫ ӄҫيسمح فقط باستخد
ҫلغياҫ ҵلتي تصدҵها ҫلشركة ҫلمنتجة. 

ҫلملحقاҫ Үلأصلية Ӈقطع ҫلغياҫ ҵلأصلية 
ماӇ ӅبدӅӇ تضمن إمكانية تشغيل ҫلجهاҶ بأ

.Ӄعطاҧ Ӈҧ ية مشاكلҧ 
  لقطع ҰҴلتشغيل نماҫ ليلҳ ستجد في نهاية

 ҫلغياҫ ҵلأكثر ҫستخدҫما.
  لمزيد منҫ على Ӄلحصوҫ يمكنكم

ҫلمعلوماҮ عن قطع ҫلغياҵمن ҫلموقع 
في  ҫccc.reakweak.wwwلإلكترӇني 

.Үلخدماҫ قسم 
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ҫلبياناҫ Үلفنية    

 ҭҵلقدҫ Үبيانا 

 240-220 لتفو ҫلجهد ҫلكهربائي ҫلاسمي

ҳҳلترҫ 50/60 هيرتز 

 59 فولت جهد ҫلتحكم

 ҫ ҮҫӇ 5011لقدҫ ҭҵلإسمية )ҫلحد ҫلأقصى(

 ҮҫӇ 011 قدҭҵ محرҫ ӂلشفط

ҭلفرشاҫ ӂمحر ҭҵقد  ҮҫӇ 511 

 4XP0  فئة ҫلحماية

 0-3 باҵ ضغط ҫلمضخة

ҥلماҫ ӂستهلاҫ 1.-.9 لتر/ساعة 

 071 لفة/ҳقيقة عدҳ لفاҫ Үلفرشاҫ ҭلأسطوҫنية

ҹلامتصاҫ ҭفرشا Үلفا ҳقيقة عدҳ/5121 لفة 

 ӅҫҶӇلأҫӇ لمقاييسҫ 

 071 مم عرҺ مساحة ҫلعمل

Һلعرҫ 001 مم 

Ӄلطوҫ 55.1 مم 

 51.1 مم ҫلاҵتفاҽ بالسناҫ ҭҳلدفعية

 751 مم ҫلاҵتفاҽ بدҫ ӅӇلسناҫ ҭҳلدفعية

 ӆلمياҫ ӅҫخزӇ لنقيةҫ ӆلمياҫ Ӆҫكل من خز Үسعا
 ҫلمتسخة

 .3/.3 لتر

 21حوҫلي  كجم بة ҧثناҫ ҥلنقلҫ ӅҶӇلعر

 .59حوҫلي  كجم ҫلوҫ ӅҶلإجمالي ҫلمسموұ به

 EN 60335-2-72تم ҫحتساҫ Ҭلقيم Ӈفقاً للموҫصفة ҫلأӇҵӇبية 
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 ҫلتغلب على ҫلعطل  ҫلعطل 
فحص نظاҫ ӄلتوصيل ҫӇلتأكد من خلوӆ من ҫلتسريباҮ. عند 

 ق خدمة ҫلعملاҫ.ҥلحاجة قم بسد ҫلتسريباҮ عن طري
.Үلفوهاҫ فحص 

.ҥلعملاҫ لمضخة من قبل خدمةҫ قم بتنظيف 
ҧسطح ҫلدҫ ҷӇلتي تم تنظيفها 

 مبتلة جداً.
.ҭҵӇلضرҫ قم بتغييرها عندӇ لبليҫ من حيث һلأمشاҫ فحصҫ 

 ӆلمياҫ Ӆҫخز ҥلخاصة بغطاҫ ӄلإحكاҫ فحص حالة عناصرҫ
 ҫلمتسخة ҫӇستبدلها إҫҴ لزҫ ӄلأمر.

لة فرشاҫ Үلامتصاҹ من حيث ҫلبلي Ӈقم ҫفحص حا
.ҭҵӇلضرҫ بتغييرها عند 

ҫفحص فوهاҫ Үلشفط Ӈخرҫطيم ҫلشفط من حيث ҫنسدҳҫها 
.ҭҵӇلضرҫ قم بتنظيفها عندӇ  

تأكد مما إҫҴ كاӅ غطاҥ خزҫ Ӆҫلمياҫ ҭلمتسخة مغلق بشكل 
 تاӄҧ ӄ لا.

 تأكد من ҧنه قد تم تركيب ҫلأمشاҫ һلصحيحة.
ي تم تنظيفها غير ҧسطح ҫلدҫ ҷӇلت

 نظيفة.
ҫفحص ҫلفوهاҫ Үلخاصة بسائل ҫلتنظيف من حيث ҫنسدҳҫها 

  Ӈقم باستبدҫلها عند ҫلحاجة.
 ӆلمياҫ Ӆҫخز ҥلخاصة بغطاҫ ӄلإحكاҫ فحص حالة عناصرҫ

 ҫلمتسخة ҫӇستبدلها إҫҴ لزҫ ӄلأمر.
ҫفحص حالة ҫلفرشاҫ Үلأسطوҫنية Ӈفرشاҫ Үلامتصاҹ من 

 ها عند ҫلحاجة.حيث ҫلبلي Ӈقم بتغيير
 ҫفحص سائل ҫلتنظيف. ҫفحص تركيز محلوӃ سائل ҫلتنظيف.

ҫفحص حالة فرشاҫ Үلامتصاҹ من حيث ҫلبلي Ӈقم 
.ҭҵӇلضرҫ بتغييرها عند 

تأكد مما إҫҴ كاӅ غطاҥ خزҫ Ӆҫلمياҫ ҭلمتسخة مغلق بشكل 
 تاӄҧ ӄ لا.

 تأكد من ҧنه قد تم تركيب ҫلأمشاҫ һلصحيحة.
رһ تحميل محرӂ لمبة ҫلتحكم "ف

.ҥتضي "ҭلفرشاҫ 
، ثم قم بلفه إلى Ӈضع ҫلتشغيل “ҫ„1ضبط مفتاҫ ұلجهاҶ على 

 Ӄلاتصاҫ لخطأ بشكل مستمر يجبҫ ظهر ҫҴثانية. إ Ҭلمرغوҫ
.ҥلعملاҫ بخدمة  

.Үلفرشاҫ من ӃلأحباҫӇ لأشرطةҫ لةҫҶقم بإ 
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 ҫستبدҫ Ӄҫلوҫقي 

 

 .ستبدلهҫӇ قي بمفكҫلوҫ قم بفك 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ҫلنقل    

 خطر 
 Ӂلإصابة! لا يسمح بالسير فوҫ خطر

°. .ҫلمنحدҫ Үҫҵلتي تزيد ҵҳجة ҫلميل فيها عن 
لا تقم بنقل ҫلجهاҧ Ҷبداً على ҫلسلالم 

 ҫلمتحركة/ҫلسيوҫ ҵلمتحركة. 
 ҷحترҫ 

 ӅҶӇ عىҫير !ҵللضر ҺلتعرҫӇ لإصابةҫ خطر
 ҫلجهاҶ عند ҫلقياӄ بنقله. 

 .لخلفيةҫ Үلعجلاҫ ثبت 
  لمنع ӃحباҧӇ بأحزمة شد Ҷلجهاҫ قم بتأمين

.Ӂلانزلاҫ 
 

ҫلتخزين    

 ҷحترҫ 
 ӅҶӇ عىҫير !ҵللضر ҺلتعرҫӇ لإصابةҫ خطر

 ҫلجهاҶ عند ҫلقياӄ بتخزينه. 
لا يجوҶ تخزين هذҫ ҫلجهاҶ سوӈ في ҫلأماكن 

 ҫلمغلقة.
 

حدҧ үӇعطاҫ  Ӄلمساعدҭ عند   

 خطر 
 :Ҷلجهاҫ على Ӄعماҧ يةҧ ҥҫلإصابة! قبل إجرҫ خطر 

  على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫ„1.“ 
 .لكهربائيҫ لسلكҫ سحبҫ 
 لҫ لخلفية.ثبتҫ Үعجلا 

  لمتبقيҫ لتنظيفҫ تخلي عن سائل
 Ӈتخلص منه.

 .تخلص منهӇ لمتسخҫ ҥلماҫ تخلي عن 
 ҫلتغلب على ҫلعطل  ҫلعطل 

ҫلمحرҫ/ӂلمضخة لا تعمل Ӈҧتوقفت 
 تلقائياً ҧثناҫ ҥلتشغيل.

 خزҫ Ӆҫلمياҫ ӆلمتسخة ممتليҥ، قم بتفريغه
.ӄلقدҫ سةҫӇҳ قم بالضغط على 

مياҫ ӆلمتسخة لمبة ҫلتحكم "خزҫ Ӆҫل
.ҥممتلئ" تضي 

 خزҫ Ӆҫلمياҫ ӆلمتسخة ممتليҥ، قم بتفريغه

ضغط ҫلعمل لم يصل على ҫلأقل 
 باҵ. 3إلى 

في حالة Ӆҧ يكوӅ خزҫ Ӆҫلماҫ ҥلنظيف فاҵغاً، قم بملئه تماماً 
 ليتر(, .3)
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 һلأمشاҫتغيير 

 

 һلأمشاҫ قم بفك  ҫلها. لعمل هذҫستبدҫӇ
قم بتحريك ҧمشاҫ һلمدخل على قضيب 

ҵفيع ҧӇمشاҫ һلمخرҰ على قضيب 
 عريض.

 تنظيف فوهاҫ Үلشفط 

 

 لا قم بسحӇ لشفطҫ Үمن فوها ҲساӇلأҫ ب
 تقم بالضغط عليها إلى ҫلدҫخل.

 
 
 
 

 تغيير قضباҫ Ӆلتوجيه 

 

 لخاصةҫ لحاملҫ مسامير تثبيت ҵحر  Ӆبقضبا
 ҫلتوجيه.

 .لتوجيهҫ Ӆقم بفك قضبا 
  بالترتيب ҭلجديدҫ لتوجيهҫ Ӆتركيب قضبا

.ҮҫӇҳلأҫ Үعلى ثبا ҹحرҫ .لعكسيҫ 

فحص ҫلفوهاҫӇ Үلفلاتر ҫلخاصة بسائل 
 ҫلتنظيف 

 

  لفوهةҫ خلعҫ .لفوقيةҫ لصامولةҫ فك
.ҭلمصفاҫӇ Ҭلتسرҫ منع ҹقرӇ 

  ҭقم بتركيب فوهة جديد Ӈҧ لفوهةҫ نظف
 في ҫلصامولة ҫلفوقية.

  قمӇ ҭلمصفاҫӇ Ҭلتسرҫ منع ҹكب قرҵ
.ӄلفوقية باليد بإحكاҫ لصامولةҫ بتثبيت 
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يعمل ҫلجهاҶ. حرҫӇҳ ҵسة ҫلقدӄ، هنا يجب 
.Ҷلجهاҫ يتوقف Ӆҧ 

يجب إجرҥҫ عملية ҫلإصلاұ عن طريق 
 خدمة ҫلعملاҥ فقط.

 .لخلفيةҫ Үلعجلاҫ تحقق من تثبيت 
يجب إجرҥҫ عملية ҫلإصلاұ عن طريق 

 خدمة ҫلعملاҥ فقط.

 :تآكل ҳجوӇ ӄتحقق من عد 
ҫ ،ҹلفرҫ Ҹلأسطوҫنية، فرҫ Ҹلامتصا

ҫلأمشاһ، قضباҫ Ӆلتوجيه، ҫلخرҫطيم، 
 Ӄҫلأمامية. قم باستبدҫ Үلعجلاҫ ،Үلمانعاҫ
ҫلمانعاҫӇ Үلعجلاҫ Үلأمامية عند ҫلحاجة 

 عن طريق خدمة ҫلعملاҥ فقط.

  لشبكة منҫ قابسӇ لشبكةҫ فحص كابلҫ
حيث Ӈجوҧ ҳية ҧضرӇҧ ҵҫ كسر Ӈҧ قطع. 

 ҥلعملاҫ خدمة ӈلتغيير إلا لدҫ لا يتمҧ يجب
 ريق كهربائي متخصص.Ӈҧ عن ط

 بعد مائة ساعة عمل 

  لتثبيت من حيثҫ ҥҫجزҧ قم بفحص جميع
 إحكاӄ تثبيتها.

  لشدҫ من حيث ҭҵҫҳلإҫ ҵفحص سيوҫ
.)ҥلعملاҫ لتآكل )خدمةҫӇ 

 

 ҧعماҫ Ӄلصيانة
 تنظيف مصفاҫ ҭلوبر 

 

  ӇҴ ұلمعدني بالمفتاҫ ҥلغطاҫ قم بفك
 ҫلست لفاҫ Үلدҫخلي )ترӇكس(.

 
 
 

 ملحوظة 
يوجد ҫلمفتاҫ ӇҴ ұلست لفاҫ Үلدҫخلي 

 ӄبخرطو ҹلخاҫ لحاملҫ كس( فيӇتر(
 تصريف ҫلماҫ ҥلمتسخ. 

 

 

  لوبر.قم بتنظيفҫ فلتر  
 .لمعدنيҫ ҥلغطاҫ قم بربط 

 ҮفرشاӇ نيةҫلأسطوҫ Үلفرشاҫ Ӄستبدҫ
 .ҹلامتصاҫ 

  ҥخلع غطاҫӇ بعةҵلأҫ لمساميرҫ قم بفك
 ҫلمحمل.

 

  )ҭنية )كبيرҫلأسطوҫ Үلفرشاҫ قم بفك
Ӈفرشاҫ Үلامتصاҹ )صغيرҫӇ )ҭستبدلها 

 )يرҫعى تركيب ҫلمقطع ҫلسدҫسي!(
 ҮفوهاӇ һلأمشاҫ ينبغي بالمثل فحص

 Ӈҧ تغييرهاӇ لعمل تلكҫ ҭلشفط في خطوҫ
 تنظيفها حسب ҫلحاجة.
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Ҷلجهاҫ غلق 

 .لكهربائيҫ لسلكҫ سحبҫ 
 

 

  تخلصӇ لمتبقيҫ لتنظيفҫ تخلي عن سائل
 منه.

 .تخلص منهӇ لمتسخҫ ҥلماҫ تخلي عن 
  .ҰҵلخاҫӇ خلҫلدҫ من Ҷلجهاҫ قم بتنظيف

 ҫغسل ҫلخزҫناҮ بماҥ نظيف.
 في غرفة خالية م Ҷلجهاҫ ن قم بتخزين

 ҫلصقيع Ӈعلى ҵҧضية مستوية Ӈنظيفة.
 .لخلفيةҫ Үلعجلاҫ ثبت 
  لسيرҫ بغلق ҹلخاҫ لحاجزҫ لةҫҶلا تقم بإ

 Ӆتكو Ӆҧ إلا بعد ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ
منطقة ҫلعمل بالكامل جافة مرҭ ثانية. 

عندما يكوӅ هناӂ بلل على ҫلسير 
 ҽقوӇ ينشأ خطر ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ

.Ӂلانزلاҫ بسب үҳҫلحوҫ 
 

ҫلعناية ҫӇلصيانة    

 خطر 
خطر ҫلإصابة! قبل إجرҧ ҥҫية ҧعماӃ على 

 :Ҷلجهاҫ 
  على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫ„1.“ 
 .لكهربائيҫ لسلكҫ سحبҫ 
 .لخلفيةҫ Үلعجلاҫ ثبت 
  تخلصӇ لمتبقيҫ لتنظيفҫ تخلي عن سائل

 منه.
 .تخلص منهӇ لمتسخҫ ҥلماҫ تخلي عن 

Ҷلجهاҫ تنظيف 

 تحذير 
حدҧ үӇضرҵҫ! لا تقم برҫ Ҹلماҥ على خطر 

 Үية منظفاҧ لتنظيفه ӄلا تستخدӇ Ҷلجهاҫ
 حكاكة. 

  مغموسةӇ مبللة Ҹقطعة قما ӄستخدҫ
.Ҷلجهاҫ غسل مخفف لتنظيف Ӄفي محلو 

  لمتسخة منҫ ҭلمياҫ Ӆҫقم بمسح خز
 ҫلدҫخل.

 .لوبرҫ قم بتنظيف فلتر  
 

 ҫلفترҫ Үҫلفاصلة للصيانة
 ة. ҫقلب ҫلجهاҶ إلى Ӈضع ҫلصيان

حتى يمكن تنفيذ ҧعماҫ Ӄلفحص ҫӇلصيانة 
يجب Ӆҧ يكوӅ منظف ҫلسلم ҫلمتحرӂ سهل 

 ҫلوصوӃ إليه من ناحيته ҫلسفلية.
 

 

 خر إلى قم بقلҦ شخص ҭبمساعد Ҷلجهاҫ ب
ҧماӄ حتى يستقر على سطح ҫلعلبة 

 ҫلأمامي.
 ӄҫلاستخدҫ ا قبلӊيومي 

 .Үبالفوها ҹلخاҫ Ҹلرҫ فحص شكلҫ 
  لشفط منҫ Үتحقق من خلو فوها

.ҲساӇلأҫ 
  لخاصةҫ ҥӉҵلطاҫ Ӏلإيقاҫ ظيفةӇ فحصҫ

.ӄلقدҫ سةҫӇبد 
 ұضبط مفتاҫӇ ӄلقدҫ سةҫӇҳ قم بتشغيل

ҫ لشفطҫ على Ҷلجهاҫ Ӆҧ هنا يجبӇ ،Ӏلجا
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Ӈهناҧ ӂثناҴ ҥلك. سيتمركز ҫلجهاҶ في 
ҧخاҳيد ҧسطح ҫلدӇ ،ҷӇبعدها سيتم 

 سماҽ صوҮ هفيف.

 خطر 
 Ҷلجهاҫ صلة تحريكҫلإصابة! لا يسمح بموҫ خطر

ҧكثر مما هو موجوҳ في ҫلأسفل على ҫلسلم 
ҫلمتحرӇ ،ӂإلا فسيكوӅ هناӂ خطر Ӆҧ يتم 

تمزيق ҫلجهاҶ من ҫلسلم ҫلمتحرӇ .ӂعند 
 Ӏلإيقاҫ ҵҶ تشغيل ҵلفوҫ لخطر ينبغي علىҫ

 .ӂلمتحرҫ بالسلم ҹلخاҫ ҥӉҵلطاҫ 
ظيف مستوية على يجب Ӆҧ تكوҫ ҷҧҵ Ӆلتن

.ӂلمتحرҫ لسلمҫ 
  ӉҵӇلدҫ لتنظيفҫ على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫ

 ҫ Ӈҧلتنظيف ҫلرئيسي.
 ҫلجهاҶ يبدҫ ҧلعمل.

 ملحوظة 
ҫلجهاҶ عن ҫلعمل عندما يكوӅ خزӅҫ  يتوقف

ҫلماҫ ҥلمتسخ مملوҥاً. Ӈلتشغيل ҫلجهاҶ مجدҳاً 
 ұضبط مفتاҫӇ لمتسخةҫ ҭلمياҫ Ӆҫقم بتفريغ خز

“ . ҫ„1لجهاҶ قليلاӊ على   

  ӄلتنظيف حتى يقوҫ عملية ҥҫقم بإجر
ҫلسير ҫلمتحرҫ/ӂلسلم ҫلمتحرӂ بعمل من 
 Ҷلجهاҫ ӂلنهاية حرҫ فيӇ .تينӇҳ إلى ҭҵӇҳ

 اً ҫӇبدҧ عملية تنظيف جديدҭ.جانب
 قم بتحريك ҫلجهاҶ جانباً 

  لشفطҫ ضعيةӇ على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫӇ
.Ӏلجاҫ لشفطҫ سيتم تنشيط .Ӏلجاҫ 

  لمضخة ينخفط ليصل إلىҫ ضغط ҽҳ1 
.ҵبا 

  على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫ„1.“ 
 .ӄلقدҫ سةҫӇҳ ҵحر 
  .ҭلفرشاҫ ҷҧҵ سة لرفعҫӇلدҫ قم بتشغيل

.ҭلفرشاҫ ҷҧҵ فعҵ سيتم 
 ًجانبا Ҷلجهاҫ قم بتحريك 
  ҷҧҵ سة لخفضҫӇلدҫ قم بتشغيل

 ҭلفرشاҫ ҷҧҵ سيتم خفض .ҭلفرشاҫ
 Ӈيثبت ҫ ҽҫҵҴلتثبيت.

  Ҷلجهاҫ قم بتحريكӇ ӄلقدҫ سةҫӇҳ ضغطҫ
.ҷӇلدҫ سطحҧ يدҳخاҧ إلى مركز 

  ӉҵӇلدҫ لتنظيفҫ على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫ
 ҫ Ӈҧلتنظيف ҫلرئيسي.

 ҭحدҫӇ ҭلتنظيف مرҫ لنهاية عليكҫ فيӇ 
بماҥ نظيف حتى يتم إҫҶلة ما تبقى من 

 سائل ҫلتنظيف.

 خطر 
خطر ҫلإصابة! حتى يتم ملҥ سائل ҫلتنظيف 

الجهاҶ بعيداً عن مجدҳاً ينبغي ҫҳئماً ҫلسير ب
 مكاҫ Ӆلعمل. 

 

إيقاҫ Ӏلتشغيل    

 

 إنهاҥ عملية ҫلتنظيف
  لشفطҫ ضعيةӇ على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫӇ

.Ӏلجاҫ لشفطҫ سيتم تنشيط .Ӏلجاҫ 
  لمضخة ينخفط ليصل إلىҫ ضغط ҽҳ1 

.ҵبا 
  على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫ„1.“ 
 .ӄلقدҫ سةҫӇҳ ҵحر 
  سة لرفعҫӇلدҫӇ للتثبيت ҽҫҵلذҫ قم بتشغيل

.ҭلفرشاҫ ҷҧҵ فعҵ سيتم .ҭلفرشاҫ ҷҧҵ 
 .لخلفيةҫ Үلعجلاҫҵحر 
  لمنصةҫ منӇ لعملҫ Ӆمن مكا Ҷلجهاҫ ӂحر

 حتى تصل به إلى ҵҧضية ثابتة.
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 ҫلتنظيف ҫلأساسي 

 

كة ҫلتنظيف للسيوҫ ҵلمتحركة/ҫلسلالم ҫلمتحر
ҵҳ ҮҫҴجة ҫلاتساҫ Ҳلعالية )عاҭҳ إҫҴ لم يتم 
ҫلتنظيف لفترҶ ҭمنية طويلة( ينبغي تنظيف 

ҫلمناطق ҵҳ ҮҫҴجة ҫلاتساҫ Ҳلعالية جداً بشكل 
 يدӉӇ مسبقاً.

 

 إҵشاҮҫҳ للتنظيف
  لغليظةҫ ҲساӇلأҫ لةҫҶية ينبغي إҫلبدҫ في

 عن طريق ҫليد.
  على ҵلأحجاҫ( ҭلجامدҫ ҥلأشياҫ لةҫҶيتم إӇ

 ҫلمثاӃ( من ҧخاҳيد مناطق ҫلدҷӇ.سبيل 
  Үجاҵلأمامية لدҫ لأسطحҫ قم بتنظيف

 ҫلدҫ ҷӇلخاصة بالسلالم ҫلمتحركة باليد.
  Үҫҵلمساҫ في ҷӇلدҫ سطحҧ نظف

 Ҷقم بالسير بالجها ҫلعمل هذӇ .خلةҫلمتدҫ
 من منطقة ҫلعمل Ӈتحريكه جانباً.

  .لتنظيفҫ ҥثناҧ ҷӇلدҫ سطحҧ قبةҫقم بمر
بة لا مبتلة. ينبغي فهي ينبغي Ӆҧ تكوҵ Ӆط

.ӉӇغاҵ يةҧ ӂلا يبقى هنا Ӆҧ 
  طب )عنҵ ية قم بالتنظيف بشكلҫلبدҫ في

طريق سائل ҫلتنظيف( ثم قم بالتنظيف 
 ұعن طريق ضبط مفتا( Ӏبشكل جا

.)Ӏلجاҫ لشفطҫ على Ҷلجهاҫ 
  ҭحدҫӇ ҭلتنظيف مرҫ لنهاية عليكҫ فيӇ

بماҥ نظيف حتى يتم إҫҶلة ما تبقى من 
 سائل ҫلتنظيف.

 

اҫ ӄلتنظيفنظ  

 خطر 
خطر ҫلإصابة Ӈخطر حدүӇ صدمة كهربائية! 
قم بمد كابل ҫلتمديد بحيث لايمكن Ӆҧ يعلق 

رضة لخطر بشيӇҧ ҥ يتم تمزيقه Ӈيصبح ع
 ҫلتعثر. 

 .ҥلكهرباҫ قم بتوصيل قابس 
 

 

  لتمديد كحلقة علىҫ قم بتعليق سلك
.ҳلإجهاҫ تخفيف ҭحدӇ Үخطافا 

 لعجلاҫ لخلفية.ثبتҫ Ү 
 

 

  لمنصة بحيث لاҫ على Ҷلجهاҫ قم بتحريك
 ҷӇلدҫ لأمامية سطحҫ Үلعجلاҫ تلمس

ҫلأӃӇ للسير ҫلمتحرҫ ӂلدҫئر/ҫلسلم 
 ҫلمتحرҫ ӂلدҫئر.

  ҷҧҵ سة لخفضҫӇلدҫ قم بتشغيل
 ҭلفرشاҫ ҷҧҵ سيتم خفض .ҭلفرشاҫ

 Ӈيثبت ҫ ҽҫҵҴلتثبيت.
 

 

 لقҫ سةҫӇҳ ضغط علىҫ ҭحدҫӇ ӄبقد ӄد
Ӈحرҫ ӂلجهاҶ بعض ҫلشيҥ جانباً هنا 
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لإكتشاҫ ӀلتشوهاӇ ҮإҫҶلة ҫلأشياҫ ҥلعالقة. 
 ҵҶ Ӆمكا Ӏنك تعرҧ تأكد من ҥӈҵҫللطو

ҫلتوقف ҫلطاҫ ҥӈҵلخاҹ بالسير 
 .ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ 

  ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ لسيرҫ Ӂقم بإغلا
ع طالما يتم تنظيفه على نطاҫӇ Ӂس

 ӇماҫҶلت مناطق ҫلدҷӇ مبتلة.
 ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ لسيرҫ شغل 
  لسيرҫ تشغيل ӆتجاҫ Ӆҧ تأكد من

.Ҷلجهاҫ بعيداً عن ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ 
 

Ҷلجهاҫ تجهيز 
  لتوجيهҫ ӅقضباӇ һلأمشاҫ كانت ҫҴتأكد ما إ

ҫلخاصة بالجهاҶ متوҫفقة مع طرҫ Ҷҫلسير 
تحرӂ. قم بإستبدҫ Ӄҫلمتحرҫ/ӂلسلم ҫلم

 ҫلأمشاӇ һقضباҫ Ӆلتوجيه عند ҫلحاجة.
 

 

 .لنظيفةҫ ӆلمياҫ Ӆҫخز ҥفتح غطاҫ 
 .لنقيҫ ҥإملأ بالما 

 تحذير 
 ҳҫإلا مو ӄلا تستخد .ҵللضر Һلتعرҫ خطر

ҫلتنظيف ҫلموصى بها. يتحمل ҫلمشغل مسئولية 
ҫلمخاطر ҫلمتزҫيدҭ بالنسبة لسلامة ҫلتشغيل 

طوӇ ҭҵقوҽ حوүҳҫ في حالة ҫستخدӇ ӄҫخ
 .ӈخرҧ تنظيف ҳҫمو 

لا تستخدӄ إلا موҫ ҳҫلتنظيف ҫلخالية من 
ҫلمذيباӇ Үحمض ҫلهيدӇҵفلوҵيك Ӈحمض 

 ҫلهيدӇҵكلوҵيك. 
 ملحوظة 

 .ҭلرغوҫ ҭتنظيف شديد ҳҫية موҧ ӄلا تستخد 

 .تنظيف ҭҳضف ماҧ 
 .لنظيفةҫ ӆلمياҫ Ӆҫخز ҥغلق غطاҧ 
  لسيرҫ منصة ӄماҧ Ҷقم بالسير بالجها

.ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ 
 

ҫلتشغيل    

 خطر 
 خطر ҫلإصابة! 

  .سطح مائلةҧ على Ҷلجهاҫ ӄلا تستخد 
  ҭحدҫӇ ӄبقد ӄلقدҫ سةҫӇҳ ضغط علىҫ

فقط. Ӈيجب Ӆҧ تبقى ҫلقدҫ ӄلأخرӈ ثابتة 
 .Һҵلأҫ منة علىҦӇ 

  بيد ӄلدفعية بإحكاҫ ҭҳلسناҫ قم بمسك
 ماً. ҫӇحدҭ على ҫلأقل ҫҳئ

  لحلي يمكنҫ Ӈҧ لفضفاضةҫ لملابسҫ قطع
 ҥҫلأجزҫ بها من قبل ӂلإمساҫ يتم Ӆҧ

 .ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ لمتحركة للسيرҫ
 ҥҫتدҵҫӇ لحليҫ لسبب ينبغي خلعҫ ҫلهذӇ

 .Ӆلأماҫ ҥҫحذӇ ملابس ضيقة 
 

 ҧنوҫ ҽҫلتنظيف

يتعلق Ӈقت ҫلتنظيف بدҵجة ҫلاتساӇ Ҳينقسم 
 .إلى ثلاثة ҧنماһ من ҫلتنظيف

 Ӏلجاҫ لتنظيفҫ 

 

ҫلشفط ҫلجاӀ للسيوҫ ҵلمتحركة/ҫلسلالم 
 ҫلمتحركة ҫلتي تم تنظيفها بالفعل.

 ӉҵӇلدҫ لتنظيفҫ 

 

ҫلتنظيف للسيوҫ ҵلمتحركة/ҫلسلالم ҫلمتحركة 
 Үҫلفترҫ في ҭҳلبسيطة )عاҫ Ҳلاتساҫ جةҵҳ ҮҫҴ

ҫلزمنية ҫلقصيرҫ ҭلمنتظمة( في هذҫ ҫلوضع 
مل ҫلجهاҶ بكمية ماҥ منخفضة. Ӈتعمل يع

.ӉҵӇҳ بشكل ҥلماҫ مضخة 
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قبل ҫلتشغيل    

  لمنصةҫ إلى ӊ ينبغي إҫҶلة ҫلعبوӇ ҭصولا
 ة.ҫلخشبي

 

 تركيب ҫلسناҫ ҭҳلدفعية
 

 

  يفӇلتجاҫ لدفعية فيҫ ҭҳلسناҫ قم بتركيب
.Ҷلجهاҫ في ҭҳلموجوҫ 

 بعةҵلأҫ سطةҫبو ҭҳلسناҫ ثبتӇ  مسامير
 ҫلمرفقة.

 .ҥلغطاҫ قم بتثبيت 
  لجهد علىҫ تخفيف Үقم بتعليق خطافا

 ҫلسناҫ ҭҳلدفعية.
 

Ҷلجهاҫ Ӄҫإنز 
  لةҫҶقم بإӇ ،لخلفيةҫ Үلعجلاҫ تأكد من

ҫلسناҫ Үҫҳلخشبية ҫلمستخدمة لتثبيت 
.Үلعجلاҫ 

  ұخاصة بلو ҭضية مميزҵҧ ұҫلوҧ بعةҵҧ ӂهنا
ҫلتحميل تم تثبيتها بوҫسطاҭ مسامير. قم 

.ұҫلألوҫ ӆبفك هذ 
 

 

  لتحميل. قمҫ ұعلى حافة لو ұҫلألوҫ ضع
بضبط ҫستوҫ ҥҫلألوұҫ بحيث تتوҫجد ҧما 

ҫلألوұҫ باستخدӄҫ  عجلاҫ ҮلجهاҶ. قم بتثبيت
 ҫلمسامير.

  من على منصة ҥببط Ҷلجهاҫ قم بتحريك
 ҫلتحميل.

 

 قم بإҫҶلة Ӈسيلة ҫلحماية من ҫلتجمد.

 ملحوظة 
تصنيع ҫلجهاҶ تم غسله بماҭҳ حامية من  عند

ҫلتجمد. Ӈيجب قبل تشغيله لأӃӇ مرҭ إҫҶلة 
 ماҫ ҭҳلحماية من ҫلتجمد. 

  ҿلنقية بҫ ӆلمياҫ Ӆҫملأ خزҫ51  ҥلماҫ لتر من
 ҫلنقي.

 .ӄلقدҫ سةҫӇҳ قم بالضغط على 
  لتنظيفҫ على Ҷلجهاҫ ұضبط مفتاҫ

 ҫلرئيسي.
  لضغطҫ يعمل حتى ينخفض Ҷلجهاҫ ӂترҫ

 مانومتر.على ҫل
 

ҫلتشغيل    

 

ӂلمتحرҫ لسلمҫ/ӂلمتحرҫ لسيرҫ تجهيز 

 خطر 
 Ҷلجهاҫ يبقى Ӆҧ لممكنҫ لإصابة! منҫ خطر

وҫسطة ҫلسير عالقاً Ӈيتم تمزيقه ب
ҫلمتحرҫ/ӂلسلم ҫلمتحرӂ. ينبغي فحص 
مناطق ҫلدҫӇ ҷӇلأخاҳيد قبل ҫلتنظيف 
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عناصر ҫلاستعماҫӇ Ӄلعناصر ҫلوظيفية    

 

 

 سناҳ ҭҳفعية 1.

 قيةخرطوӄ تصريف ҫلمياҫ ӆلن 2.

 خرطوӄ تصريف ҫلمياҫ ӆلمتسخة 3.

 قابس ҫلشبكة 4.

.5 ҳلإجهاҫ تخفيف ҭحدӇ Үخطافا 

.6 ӄلقدҫ سةҫӇҳ 

 عجلاҮ خلفية بذҽҫҵ تثبيت 7.

 غطاҥ خزҫ Ӆҫلمياҫ ӆلمتسخة 8.

 عجلاҧ Үمامية 9.

 خزҫ Ӆҫلمياҫ ӆلمتسخة 10.

 فتحة ملҥ خزҫ Ӆҫلماҫ ҥلنقي 11.

 شاҫӇҳҭسة لخفض/لرفع ҫ ҷҧҵلفر 12.

.13 ҭلفرشاҫ ҷҧҵ لتثبيت ҽҫҵҴ 

 

 

 

 لوحة ҫلتحكم

 عدҳҫ ساعاҫ Үلتشغيل 1.

 مؤشر ضغط ҫلمضخة 2.

.3 Ҷلجهاҫ ұمفتا 

لمبة ҫلتحكم "خزҫ Ӆҫلمياҫ ӆلمتسخة  4.
 ممتلئ"

.5  ӂتحميل محر һلمبة تحكم "فر
"ҭلفرشاҫ 
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يرجى قرҳ ҭҥҫليل ҫلتشغيل ҫلأصلي 
هذҫ قبل ҫ ӃӇҧستخدӄҫ لجهاҶكم، 

 ҫهذ Үفقاً لتعليماӇ Ҷلجهاҫ لتعامل معҫ ثم
 ӄҫستخدҫ Ӊҧ جلҧ بالدليل من ҼلاحتفاҫӇ لدليلҫ

 لاحق Ӈҧ لأӉ مستخدӄ لاحق.
 

إҵشاҫ Үҫҳلسلامة    

 للمشغلين: 
 Ҷلجهاҫ ҫجميع مستخدمي هذ Ӆҧ تأكد من

توҳ ӈليل ҫلتشغيل سيكونوӅ على ҫҵҳية بمح
هذӇ ҫكذلك ҧيضاً ҫلقوҫنين ҫلمحلية للأمن 

 Ӆلمستخدموҫ يبҵيتم تد Ӆҧ لصناعي. يجبҫ
.Ҷلجهاҫ بشكل سليم على تشغيل 

 للمستخدمين: 
قبل ҫ ӃӇҧستخدӄҫ للجهاҶ يرجى قرҳ ҭҥҫليل 

 ҹلخاҫ لمرفقҫ لدليلҫӇ ҫلتشغيل هذҫ
بإҵشاҫ Үҫҳلسلامة بالنسبة لأجهزҫ ҭلتنظيف 

Ӈ ҭقم بالفرشاҵ Ҹبالر ҹلاستخلاҫ ҭجهزҧ
..2.59.5  Ҷلجهاҫ لتعامل معҫ بها ثم ӄҫلالتزҫӇ

.Үҫҳشاҵلإҫ ӆا لهذӊفقӇ 
 

 إҵشاҫ Үҫҳلسلامة

تستخدӄ تجهيزҫ Үҫلحماية في حماية 
ҫلمستخدӇ ӄلا يسمح بفصلها ҫ Ӈҧلتعامل معها 

 ҧثناҥ تشغيلها.
 ӄلقدҫ سةҫӇҳ 

 Ӆҧ إلا بعد Ҷلجهاҫ تشغيل ҥيتم بد Ӆҧ لا يمكن
م ҫلضغط على ҫӇҳسة ҫلقدӄ بشكل كامل يت

إلى ҫلأسفل. Ӈبعد تحرير ҫӇҳسة ҫلقدӄ تتوقف 
 ҫلآلة.

 

ҫلوظيفة    

 Ӆҫمن خز ӄҳلقاҫ( لتنظيفҫ يتم نشر سائل
ҫلمياҫ ҭلنقية( من ҫلمنظف ҫلمثبت للسلالم 

ҫلمتحركة على ҫلسير ҫلمتحرҫ ӂلدҫئر/ҫلسلالم 

ҫلمتحركة ҫلدҫئرҭ. تقوҫ ӄلفرҫ Ҹلأسطوҫنية 
اҴ ҥلك بالمعالجة بسائل ҫلتنظيف في ҧخاҳيد ҧثن

ҫلسير ҫلمتحرҫ/ӂلسلالم ҫلمتحركة في عكس 
ҫتجاҫ ӆلدӇ .ӅҫҵӇفي عملية مماثلة يتم شفط 
 ҹلامتصاҫ Ҹلمتسخ عبر فرҫ لتنظيفҫ سائل

.Ҷلمتسخة للجهاҫ ҭلمياҫ Ӆҫخل خزҫҳ إلى 
 

  Үلمطابق للتعليماҫ ӄҫلاستخدҫ  

Ӈ إلا Ҷلجهاҫ ҫهذ ӄҫستخدҫ لا يجب Үفقاً للبيانا
.ҫلتشغيل هذҫ ليلҳ في ҭҳҵҫلوҫ 

  إلا لتنظيف مناطق Ҷلجهاҫ ӄҫستخدҫ Ҷلا يجو
 ҫلممشى للسيوҫӇ ҵلسلالم ҫلمتحركة.

  ҭلتشغيل للتجهيزҫ ӆتجاҫ يتم ضبط Ӆҧ يجب
ҫلتي يجب تنظيفها بحيث يتحرҫ ӂلسير 
ҫلمتحرҫ /ӂلسلالم ҫلمتحركة بعيداً عن 

.Ҷلجهاҫ 
  لمتحركةҫ لسلالمҫ لا يسمح لتنظيف

بإستخدҫ ӄҫلجهاҶ إلا في ҫلنهاية ҫلسفلى 
 للسلم ҫلمتحرӂ فقط.

  Үإلا بالملحقا Ҷلجهاҫ يدӇتز Ҷلا يجو
ҫلتكميلية ҫلأصلية Ӈقطع ҫلغياҫ ҵلأصلية 

 فقط.
 

حماية ҫلبيئة    

 

ҫلموҫ ҳҫلمستخدمة في ҫلتغليف 
قابلة لإعاҫ ҭҳلاستخدӄҫ. يرجى 
عدӄ إلقاҫ ҥلغلاӀ في ҫلقمامة 
 ӆيرӇتد ҭҳلمنزلية، بل قم بإعاҫ

.ӈخرҧ ҭبه مر ҽلانتفاҫӇ 

 

 ҳҫلقديمة على موҫ ҭلأجهزҫ Ӊتحتو
قيمة قابلة لإعاҫ ҭҳلتدӇير 

 ҭҳلاستفاҫ ينبغي ӄҫلاستخدҫӇ
 Ӄبوصو ұمنها.. غير مسمو

ҫلبطاҵياҫӇ Үلزيت Ӈما شابه من 
ҫلموҳҫ إلى ҫلبيئة. لذҫ يرجى 
مة عن ҫلتخلص من ҫلأجهزҫ ҭلقدي

 طريق ҧنظمة تجميع ملائمة.
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Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/
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